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Wert-Anlagen 
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Georg Kerber/Andreas Stirl 
Planen und Bauen von Modellbahnanlagen 
Reihe »Die Modellbahn-Werkstatt« 
Ein zuverlässiger Ratgeber für Planung und 
Bau einer Modellbahnanlage: Platte oder 
Rahmenbau, Holz oder Metall, Gleise, Land­
schaft usw. 
128 Seiten, 124 sw-Abb., 27 Farbabb., geb. 
DMisfr 29,80 löS 218,- Besteii-Nr. 71027 

Georg Kerber/Andreas Stirl 
Gleisbau auf Modell­
bahnanlagen 
Reihe »Die Modellbahn­
Werkstatt« mit Bauanleitungen 
und zahlreichen pfiffigen Tips 
für vorbi ldgetreue Gestaltung 
der Anlage. 
136 Seiten, 136 sw-Abb., 
30 Farbabb., geb. 
DMisfr 29,80 löS 218,­
Besteii -Nr. 71034 

Georg Kerber/Andreas Stirl 
Brücken und Kunstbauten auf Modellbahnanlagen 
Reihe »Die Modellbahn-Werkstatt« 
Stützmauern, Tunnel, Durchlässe usw., Rampen, 
Prellböcke, Bahnsteige, Schranken, Drehscheiben 
u.v.a. sind Thema dieses Modellbahn-Bandes. 
132 Seiten, 125 sw-Abb., 30 Farbabb., geb. 
DMisFr 29,80 löS 218,- Besteii-Nr. 71048 

Erhältlich überall im 
Buch- oder Bahnhofsbuchhandel 

oder senden Sie Ihre Bestellung an: 

Motorbuch-Versand, Abt. 266, 
Postfach 10 37 43, 70032 Stut1gart, 

Eilbes1ellungen 
per Telefon 0711/ 2 10 80 65 

oder Fax 0711/ 2 10 80 70 
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Aufstieg, Fall und Ende dieser un­
gewöhnlichen Versuchsanstalt der 
Deutschen Reichsbahn. Seite 12. 

Märklin und Trix machen jetzt mit 
einem Modell der preußischen S 10 

dem Hofzug von Kaiser Wilhelm 
Beine. Im Test: Die Zweileiter­

Version von Trix. Seite 74. 

Ob Schnapsbrennerei, Trimm­
pfad, beleuchtete Innenräume 
oder brennendes Wirtshaus: An­
lagen-Details aus Einsendungen 
zum Wettbewerb ab Seite 90. 

Leichte Linie 
Die Bahn in Dänemark feiert 

1SO. Geburtstag. Vom einstigen ":1 

Eisenbahnparadies zwischen 
Sunde und Bette mit seinem 

charakteristischen leichten 
Oberbau ist nach einem 

Kahlschlag nicht mehr viel 
übrig geblieben. Seite 24. 
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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER BAHNWELT 

Mannheimer Bahnhof 

Bahnhofsumbau 
• Auch in Mannheim wird die DB ~ 
nach Ansicht von Bahnchef Dürr 
ein Projekt 21 auf den Weg brin­
gen.Der Bahnhof soll modernisiert 
und der Betrieb rationalisiert wer­
den. Durch den Abbau nicht mehr 
benötigterGleisanlagen hofft man, 
bis zum Jahr 2004 rund zehn Hek­
tar Baugebiet freimachen zu kön­
nen. Die Bahn rechnet zwar mit ei­
ner Zunahme des Verkehrs in 
Mannheim, glaubt aber trotzdem, 
von bisher zehn Gleisen zwei ein­
sparen zu können. Auch Rangier­
und Abstellgleise sollen abgebaut 
werden. Die Bahn will sich in den 
Innenstädten heute auf das be­
schränken, was die Fahrgäste zum 
Ein- und Aussteigen benötigen. 
Der Mannheimer Bahnhof soll 
auch baulich verbessert werden: 
Statteiner Unterführung wird eine 
helle Überführung entstehen. Der 
Bahnhofsumbau könnte innerhalb 
von drei bis vier Jahren beendet 
werden. Die Kosten für das ehrgei­
zige Vorhaben sollen wesentlich 
geringer sein als in Stuttgart: Sie 
sollen bei 200 bis 300 Millionen 
Mark liegen. 

Zugunglück Heilbronn 

Acht Verletzte 
• Am 25. Mai stießen im Heil­
bronne.- Hauptbahnhof eine 
143 und eine Regionalbahn mit 
einer Lok der Baureihe 110 fron­
tal zusammen, da während des 
Umsetzens der Lokführer der 
143 ein Halt zeigendes Signal 
mißachtete. Beim Zusammen­
stoß entgleiste die 143 und acht 
Personen wurden verletzt. An 
beiden Lokomotiven entstand 
ein Schaden von rund 180 000 
DM. Durch den Unfall fielen 
zwei Reisezüge aus, fünf verspä-

Die 143 958 stieß mit 110 174 in Heilbronn zusammen. teten sich. 

t:tmii.i§l§M3®®'PJ 
Verein erarbeitet ein Museumsbahn-Konzept 
• Mit Beginn des neuen Sommerfahrplans wird 
zwischen Mündleberg und Buckow (KBS 206.29) 
bis zum 27. September ein LVT pendeln. Ob da­
nach wieder Busse im Schienenersatzverkehr 
eingesetzt oder der Personenverkehr ganz ein­
gestellt wird, hat das Land Brandenburg noch 
nicht entschieden. Land und DB AG suchen ge­
meinsam mit dem Eisenbahnverein "Märkische 
Schweiz" nach einer Möglichkeit, die Strecke 
in eine Museumsbahn umzuwandeln. So hat die 

Bahn bereits die Triebwagenhalle, das Um­
spannwerk und die drei Triebwagen den Eisen­
bahnfreundenzum Kauf angeboten. Ein Gutach­
ten bescheinigt der Strecke und den Bahnanla­
gen einen guten Zustand. Laut Gutachten ist ein 
Betrieb der Buckower Kleinbahn als Museums­
bahn unter Regie der Eisenbahnfreunde mög­
lich. Derzeit sind die Eisenbahnfreunde dabei, 
ein tragfähiges Konzept für einen Museums­
bahnbetrieb zu erarbeiten. 
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Am 12. Mai übergaben Siemens und Adtranz den 100. 
Stadtbahnwagen an die Verkehrsbetriebe Karlsruhe. 

•annmn 
100. Stadtbahnfahrzeug übergeben 
• Siemens und Adtranz übergaben am 12. Mai in 
Düsseldorf das 100. Stadtbahnfahrzeug an die Ver· 
kehrsbetriebe Karlsruhe (VBK). Die ersten GT 6/GT 8 
wurden 1978 als Hochflurfahrzeuge an die VBK aus­
geliefert. Heute setzt die Karlsruher Stadtbahn zu 70 
Prozent iederflurrechnik ein. Die ersten Zweisy­
stem-Rahnen entstanden dann 1991 in Zusammenar­
beit der VBK, Adtranz und Siemens. Als zukunftswei­
sendes Stadtbahn-System ww-den diese Fahrzeuge 
1993 als "Produkt des Jahres" gefeiert. 

Die neue Müllverladeanlage in Jatznick an der Strecke 
Stralsund - Pasewalk ist bereits in Betrieb. 

@U§ fl§ I $1111 
Mülltransporte per Schiene 
• Zahlreiche veraltete Mülldeponien im Osten Meck· 
lenburg-Vorpommerns mußten zum Jahresbeginn ge­
schlossen werden. Der anfallende Hausmüll muß nun 
in der Zentraldeponie Rosenow bei eubrandenburg 
gelagert werden. Rund 80 Prozent der Transporte sol­
len dabei über die Schiene erfolgen. Der Deutschen 
Bahn AG beschert das neue Güterzüge. In Jatznick, 
N eustrel i tz, Dem min und Waren/Müri tzen tstehen mo· 
derne Umschlagplätze für die Mülltransporte per 
Bahn nach Rosenow. Die Umschlagstationen in Neu­
strelitz und jatznick konnten bereits fertiggestellt 
werden. Die beladenen Güterwagen werden entweder 
in planmäßige Güterzüge eingestellt oder als Sonder­
züge zur Zentraldeponie gefahren. 
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STANDPUNKT 

An der Nase herumgeführt 
Das neue Kursbuch ist da. Der knapp 2800 Seiten starke 
Wälzer bietet zum Seitenpreis von weniger als einem pfennig 
aufregend Neues, viel Altbewährtes - und in manchen Fällen 
nichts. Daß die Numerierung der Kursbuchstrecken mit der 
neuen Fahrplanperiode wieder ein paar Lücken mehr auf­
weist daran hat man sich inzwischen schon gewöhnt. Doch 
inzwischen dokumentieren die Regionalfahrpläne deutlich, 
wie chaotisch und damit kundenfeindlich man sich mancher­
orts in Sachen Nahverkehrsplanung regelrecht durchwurstelt. 
So ließ zum Beispiel die sächsische Landesverkehrsgesell­
schaft erst Mitte Mai die Katze vollends aus dem Sack: Auf 

Hans-Joachim Gilbert 
gleich neun Strecken wird der Zugverkehr bei der Deutschen 
Bahn AG eingestellt, auf acht davon schon zum 1. Juni. Die Gründe für 
diese Entscheidungen sind wirtschaftlicher Natur: Wo Züge nur mit einer 
Handvoll Fahrgästen unterwegs sind, muß die Fahrt eines Tages unweigerlich 
am Prellbock enden. Die regelmäßigen Wehklagen über Betriebseinstellungen 
sind allerdings fehl am Platz. Entweder hat man es versäumt rechtzeitig 
nach tragfähigen Konzepten zu suchen, oder man hat keine finden können. 
Das entschuldigt freilich nicht die Einstellung einiger Verantwortlicher. die 
ihre letzten treuen Kunden lediglich als Störfaktor im Nicht-Betriebskonzept 
betrachten. Wer erst wenige Tage vor einem neuen Fahrplanabschnitt Gewiß· 
heiten schafft, wo in den nächsten Monaten noch Züge fahren und wo nicht, 
der erntet kein Vertrauen. Weder bei der Bahn, die kein modernes Wagen­
material in eine ungewisse Zukunft rollen läßt, noch bei potentiellen Fahr­
gästen, die fast über Nacht an verödeten Bahnsteigen stehen. Wie kurzsichtig 
geplant wird, offenbart ein Blick auf die Kursbuchstrecke 587. Obwohl keine 
Fahrzeiten abgedruckt sind, fahren zwischen Querfurt und Vitzenburg auch 
weiterhin Personenzüge. Doch wann sie fahren, das war selbst eine Woche 
vor lokrafttreten des Fahrplans nicht zu erfahren. Nein, so lockt man keine 
Kundenan - so führt man sie an der Nase herum. 

EKO Eisenhüttenstadt 

Modernisierte Werkloks auf DB AG-Gleisen 
• Insgesamt 4 der 5 bei der EKO­
Stahl GmbH in Eisenhüttenstadt vor· 
handenen V 100.4 wurden bereits bei 
Adtranz in Kassel modernisiert. Dabei 
erhielten die Loks neue Caterpillar­
Motoren mit einer Leistung von 1040 
kW und eine verbesserte Steuerung. 
Die vier umgerüsteten Loks werden 

von der EKO auch auf den Strecken 
der DB AG eingesetzt. jeden Dienstag 
und Donnerstag befördern die V 100.4 
in Doppeltraktion einen 2000Tonnen 
schweren Heizölzug vom Übergabe· 
bahnhof Stendell des PCK Schwedt 
nach Eisenhüttenstadt.Dabei muß der 
Zug in Eberswalde Kopf machen. 

Am 2. Mai waren die Loks 63 und 64 vor dem Heizölzug unterwegs. 
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Zu seinem 50. Geburtstag im Juni 1985 präsentierte sich 

der Gläserne Zug noch auf der Nürnberger Drehscheibe. 
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Keine Aufarbeitung 
• Nach langwierigen undgründlichen Untersuchungen im 
ehemaligen AW Neuaubing entschied der GB Fernverkehr, 
den Gläsernen Zug nicht wieder aufzuarbeiten. Begründet 
wurde dies mit den enormen Kosten für die Wiederherstel­
lung der Inneneinrichtung. Allerdings will man den ET 
491 001 äußerlich insrandsetzen und dann im Verkehrsmu­
seum Nürnberg ausstellen. Noch in diesem Jahr soll über 
einen adäquaten Ersatz für den Gläsernen Zug entschieden 
werden. Ob jetzt die Bahn AG ein anderes Fahrzeug um­
baut oder ein neuer Triebwagen im Ausland gekauft wird, 
ist noch völlig offen. 

~l 

Mit derS- Bahn 15 556 wartete 142 239 am 4. Mai 

im Bahnhof Kurort Rathen auf den Abfahrauftrag. 

S-Bahn Dresden 

Keine Einsätze mehr für 142 
• Nach rund 20 Jahren quittierten die letzten Loks 
der Baureihe 142 denS-Bahn-Dienst im Bh Dresden­
Friedrichstadt. Seit der Elektrifizierung der Strecke 
Meißen-Tribischtal -Dresden - Schöna 1976 war die 
E 42 hier im Einsatz. Am 4. Mai wurden die letzten 
beiden Loks, 142 146 und 239, zwischen Meißen und 
Schöna eingesetzt. Bereits 1990 wurden die ersten 142 
durch Maschinen der Baureihe 143 ersetzt, da die 142 
miteinerHöchstgeschwindigkeitvon100km/hzulang­
sam war. Die letzten Dresdner 142 werden jetzt zum 
Bh Magdeburg umgesetzt. 
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Bahnjubiläum Schweiz 

Fest in St. Gallen 
• Rund 180 000 Besucher konn­
ten die Veranstalter des Eisen­
bahnfestes in St. Gallen am 10. 
und 11. Mai zählen. Rundreisen 
mit Dampfzügen, eine große Pa­
rade mit historischen und moder­
nen Fahrzeugen sowie eine Aus­
stellung von Gleisbau-Maschinen 
waren dieAnziehungspunkte des 
Festes. Dabei konnten die Besu­
cher erleben, wie Gleise gebaut 
werden. 

Keine Entscheidungen 
• Die Zukunft von 03 1010 und 
18 201 ist noch immer ungewiß. 
Obwohl die BSW-Gruppe aus 
Halle ein Ideenpapier zur weite­
ren Vermarktung der Loks vorge­
legt hat, ist über eine Aufarbei­
tung noch nicht entschieden wor­
den. Der GB Fernverkehr teilte 
mit, das Ideenpapier müsse noch 
weiter konkretisiert werden. 
Weiterhin führe man derzeit 
"mit einem Großkunden" über 
die weitere Nutzung der 18 201 
Verhandlungen. 

Zwischenhalt 

• Ein voller Erfolg war auch in diesem Jahr 
das Dresdner Dampflokfest In den vier 
Tagen besuchten rund 53 000 große und 
kleine Eisenbahnfreunde das ehemalige 
Bw in Dresden-Altstadt. Die Museumsloks 
43 001, 78 009 und 93 230 kehrten aus 
Cottbus und Pasewalk wieder nach Dres­
den zurück und konnten nun das erste 
Mal präsentiert werden. 
• Zurück nach Bochum-Dahlhausen ka­
men in diesem Frühjahr die 99 604 und 
die meterspurige Lok 74 der Süddeut­
schen Eisenbahn-Gesellschaft. Beide Loks 
gehörten zum Inventar des DGEG-Schmal­
spurbahnmuseums in Viernheim, das 
schon mehrere Jahre in einer Lagerhalle 
in Bruchhausen-Viisen deponiert ist. Die 
IV K und der Dreikuppler werden nun 
wieder in Bochum-Dahlhausen ausgestell t. 
• Am 3. Mai sorgte der brennende Trieb­
kopf des ICE 597 im Stuttgarter Haupt­
bahnhof für erhebliche Störungen im Be­
triebsablauf. Wegen starker Rauchent­
wicklung mußte der Bahnhof zeitweise ge-



Machen Sie Ihr Hobby zum Beruf! 
Der MODELLEISENBAHNER baut das Redaktions­
team aus und sucht deshalb zum nächstmöglichen 
Termin einen 

--Volontär 
Verfügen Sie über fundierte Fachkenntnisse aus dem 
Eisenbahn-Bereich'? Bringen Sie ausgeprägtes Schreib­
talent ebenso wie Neugier und Engagement mit'? 

Die 4111851öste die 65 im Weserbergland ab. 
Sind Sie mindestens 25 Jahre alt'? Können Sie sich 
verständlich ausdrücken'? Dann haben Sie sehr gute 
Chancen für diese Ausbildung zum Redakteur. Ihr 
künftiger Arbeitsplatz ist in Stuttgart. Nostalgiefahrten 

Lokwechsel in Berlin und Bielefeld Redakteur • Schon nach den ersten Einsätzen envies sich die zwischen 
Berlin-Wannsee und Belzig eingesetzte 74 1230 als zu 
schwach. Da man nach Aussagen des zuständigen Geschäfts· 
bereiches Fernverkehr die historische Lokomotive aber 
"schonen" will, wurde die in Bielefeld eingesetzte 65 1049 
nach Berlin umgesetzt. Mit dem Einsatz der wesentlich stär­
keren 65 konnte sogar noch ein zusätzlicher Zwischenhalt 
bei den Nostalgiefahrten eingerichtet werden. Die 65 1049 
\vird nun durch die ebenfalls im Bh Halberstadt beheimatete 
411185 ersetzt. Allerdings konnte die Reko-41 Pfingsten 
noch nicht im Weserbergland eingesetzt werden, so daß hier 
die Oberhausener 41 360 einsprang. Jedoch ist man beim 
GB Fernverkehr bis jetzt mit den Fahrgastzahlen der Nostal­
giezüge noch nicht zufrieden. Man ist aber optimistisch, daß 
sich die Züge noch füllen werden. 

mit fundierter journalistischer Ausbildung, idealer­
weise mit Redaktionserfahrung, Fachkompetenz im 
Bereich Vorbild und/oder Modell, Stilsicherheit und 
sauberer Recherche. 

räumt werden. Einige Stunden blieben 
die Gleise 13 bis 15 gesperrt. Nachdem 
der Brand im 401 006 gelöscht war, fuhr 
der Zug mit dem zweiten Triebkopf 
401 506 zur Inspektion nach München. 
• Nach längeren Verhandlungen zwi­
schen der DB AG und dem Freistaat Thü­
ringen sagte am 25. April Ulf Häußler 
vom Geschäftsbereich Netz die Sanierung 
der Strecken Sonneberg - Probst2e1Ja und 
Sonneberg - Eisfeld zu. Wann die Bauar­
beiten aber beginnen sollen, steht noch 
nicht fest. 
• Der Strecke Orlamünde - Pößneck 
(KBS 559) droht zum Fahrplanwechsel 
das Aus. Ab 1. Juni soll der Personenver­
kehr auf der Orlatalbahn wegen erhebli­
cher Oberbaumängel mit Bussen abgewik­
kelt werden. 
• Adtranz in Hennigsdorf soll einen 
Hochgeschwindigkeits-Testring erhalten. 
Das Potsdamer Wirtschaftsministerium 
faßte im Frühjahr einen entsprechenden 
Beschluß. Auf der Strecke sollen Schie­
nenfahrzeuge mit Geschwindigkeiten bis 
zu 250 kmlh erprobt werden. Die ersten 

Der MODELLEISENBAHNER, Europas meistverkaufte 
Hobbyzeitschrift, bietet Ihnen eine Tätigkeit mit sehr 
guten Perspektiven. Bitte schicken Sie eine aussage­
kräftige Bewerbung mit Foto und eventuell Arbeits­
proben an: 

Redaktion MODELLEISENBAHNER, 
z. Hd. Hannes Scholten, Pietsch + Scholten Verlag 
GmbH, Olgastr. 86, 70180 Stuttgart. 

Testfahrten sollen Mitte 1999 stattfinden. 
• Am 18. Mai gaben der Vorsitzende des 
Fördervereins "Wilder Robert" und der 
Bürgermeister der Gemeinde Sornzig-Ab­
laß mit einem ersten Spatenstich den of­
fiziellen Startschuß zum Wiederaufbau 
der am 30. September 1972 stillgelegten 
Schmalspurbahn von Nebitzschen nach 
Wermsdorf. Schon im nächsten Jahr soll 
der "Wilde Robert" wieder bis nach Glos­
sen dampfen. 
• Für rund 6 l\fillionen DM hat die 
DB AG den Schweriner Hauptbahnhof sa­
niert. Das denkmalgeschützte Gebäude 
präsentiert sich nun mit einer Ladenpas· 
sage, einem Restaurant und einem neuen 
Aufenthaltsbereich. Der Umbau der Au­
ßenanlagen und Bahnsteige ist aber noch 
nicht abgeschlossen. 
• Laut einer von der DB AG in Auftrag 
gegebenen Studie kann der Lindauer 
Kopfbahnhof in eine Duchgangsstation 
umgebaut werden. Drei verschiedene Um­
bauvarianten werden in der Studie vorge­
stelJt. Dadurch könnten bis zum Jahr 2001 
auf einer Fläche von insgesamt 30 Hektar 

die Gleise demontiert werden. 
• Rund 65 Prozent der Beschaffungsko­
sten für den neuen Doppelstocktriebwa­
gen der Baureihe 670, der ab 12. Juli zwi­
schen Stendal und Tangermünde pendeln 
soll, will das Land Sachsen-Anhalt über­
nehmen. Für die Strecke hat die Nahver­
kehrsservice Sachsen·Anhalt GmbH einen 
Namenswettbewerb ausgeschrieben. 
• Das AEG·Archiv gehört seit dem 14. 
Mai dem Deutschen Technikmuseum in 
Berlin. Rund 4 00 Meter Akten, 1 Million 
Bilder und 50 000 Negativplatten zählt 
das AEG-A:rchiv. Es soll ab dem Jahr 2000 
in neuen Erweiterungsbau des Museums 
untergebracht werden. 
• Am 30. April entgleiste durch eine 
Spurenveiterung zwischen Meilenbach 
und Katzhütte auf der KBS 562 ein Perso­
nenzug. Zwischen Sitzendorf und Katzhüt· 
te mußte ein Schienenersatzverkehr ein· 
gerichtet werden. Bis zum Abend wurde 
der Zug wieder aufgegleist und die Spu­
rerweiterung beseitigt, so daß der Ver­
kehr am 1. Mai wieder aufgenommen wer­
den konnte. 
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Im Werk Cottbus wurde Anfang Mai die erste Lok der Bau­

reihe 232 für die Wismut AG fertiggestellt Die 232 404 

wurde dabei in Minzgrün gespritzt. Auch die zweite Wismut­

Lok 232 405 soll im grünen Farbkleid übergeben werden. 

Beide Loks erhielt en im Rahmen ihrer Hauptuntersuchung 

in Cottbus neue Caterpillar-Motoren. 

fRAGE ZEICHEN 

Sind Sie ein Eisenbahn-Kenner? Wer das Fragezeichen dieses 
Monats beantwortet, kann eines von 30 Büchern gewinnen. 

• Aus Alfeld traf am 31. Juli 1857 der erste Zug in der 
Universitätsstadt ein. Die Gehrüder Grimm und der Mathe­
matiker Karl-Friedrich Gauß hatten hier schon gelehrt. Mit 
der Verlängerung der Strecke nach Kassel über Dransfeld 
1856 und der Eröffnung der Strecke nach Eichenberg 1867 
wurde der Bahnhof zu einem wichtigen Knotenpunkt. Von 
1897 bis 1956 befand sich auf der Nordseite der Bahnhof 
einer Kleinbahn. Im Eisenbahnknoten entstanden außer­
dem ein großes Ausbesserungswerk und zwei eigenständige 
Bahnbetriebswerke. Zwischen 1912 und 1923 wurde der 
Bahnhof höhergelegt Nach dem Zweiten Weltkrieg hatte 
hier auch das Bundesbahnzentralamt seinen Sitz, bevor es 
am 2. Mai 1950 nach Minden umzog. Mit der Aufnahme 
des elektrischen Zugbetriebes 1963 auf der Leinetalbahn 
wurde das Bw am Güterbahnhof abgerissen. Das Aw schloß 
man 1966. Die ehemalige Lokriebthalle dient heute als 
Kino. Wie heißt die gesuchte Stadt? 

Schicken Sie die richtige Lösung bitte bis 15. Juli 1997 auf einer Postkarte an den 
MODELLEISENSA.HNER, PielSCh + Scbolten Verlag, Stichwort Fragezeichen, J'ost(ach 
10 37 43, 70032 Stungart. Unter allen richtigen Einsendungen werden 20 Exemplare 
des Tl'arupress-Buches "wikon der Modelleisenbahn" von Manfred Hoße, Claus Dahl, 
Hans-Dieter Schäller und j oachim Schniuer ausgelost. Der Rechtsweg ist wie immer 
ausgeschlossen, die Gewinner werden schriftlich benachrichtigt. Die richtige Antwort 
aur unser Frageleichen im Maihell lautete "Sangerhausen". Die 20 Exemplare .. Bahn· 
Geschichten" haben gewonnen: Harald Schnabel, 18146 Rostock; Fraru:-Jose( Backhaus, 
36433 Leimbach; Bernd SchOdler, 06124 Halle/Saale; johannes Rensing, 52066 Aachen; 
Ono Conrad, 99817 lllsenach; Pcter Rösner, 37308 Heiligenstadt; Otto Reiß, 12435 Ber· 
lin; Wol(gang Sürth, 12359 ßerlin; Wolrgang Röneh, 06366 Köthen/Anhalt; Dirk Berg· 
mann, 06556 Bretlebcn: Günther Otto, 39340 Haldensleben; jörg Wolthauseo, 18273 
Güstrow; Dr.·lng. Manrred PIC)'Cr, 04275 Leiptig; Gerald Herberger, 04600 Altenburg; 
Nils Knothe, 30163 llannover; Horst Dnnner, 98693 llmenau; Thomas Sc:hroeter, 21465 
Wentorf; Martin llausmonn, 13125 ßerlin; Tbomas Schä(er, 66125 Saarbrücken; Klaus 
Frey, 77580 Ronncburg/Thilringen 
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St raßenbahn in Wismar 

Zurück zu den Ursprüngen 
• Der ehemalige Triebwagen Nr. 31 der Rostocker Straßenbahn ist 
nun wieder in seine Geburtsstadt Wismar zurückgekehrt. Das Fahr· 
zeug entstand 1927 in der Wismarer Waggonfabrik und war zum 
Schluß bei der Rostocker Straßenbahn als Ausbildungsfahrzeug im 
Einsatz. Der Triebwagen soll nun in Wismar im Rahmen einer Ar· 
bei tsbeschaffungsmaßnahme wieder insrandgesetzt werden und dann 
als ~Iuseumsstück an die 1894 gegründete Waggonfabrik erinnern. 
Wo das Fahrzeug allerdings nach seiner Restaurierung aufgestellt 
werden soll, ist bis jetzt noch nicht geklärt. 

f!tHiFhii 

Neues Montagewerk eröffnet 
• Genau ein Jahr nach dem Richtfest weihte Adrranz am 11. Apri l 
in Berlin-Pankow sein neues Montagewerk ein. In das Werk mir sei­
nen 10 Montageständen und 165 Beschäftigten wird die Fertigung 
von Berlin-Reinickendorf verlagert. Die vorgefertigten Baugruppen 
und Ausrüstungen werden in Pankow nur noch zusammengebaut. 
Pro Jahr sollen rund 160 Schienenfahrzeuge das rund 15 000 Qua­
dratmeter große Werk verlassen. Hier findet zukünftig auch die Ab· 
nahme durch den Kunden statt. Die Endabnahme mir den Test- und 
Prüffahrten wird weiterhin in Hennigsdorf durchgeführt. Etwa SO 
Millionen DM investierte Adtranz in das Montagewerk. 

Im neuen Montagewerk Pankow werden auch die Triebwagen der 

Baureihe 481 für die Berliner S-Bahn zusammengebaut. 



Harzer Schmalspurbahnen 

Geschäftsleitung zurückgetreten 
• Die Turbu lenzen in der Geschäftsführung der Harzer Schmal­
spurbahnen (HSB) reißen nicht ab. Am 22. Mai traten die bei­
den erst am 20. März berufenen Geschäftsführer Jörg Bauer 
und Rüdiger Sirnon ohne Nennung von Gründen fristlos von 
ihren Posten zurück. Der Justitiar des Landkreises Wernigero­
de, Mattbias Wagen er, führr nun kommissarisch die Geschäfte 
der HSB. Inzwischen häuft sich die Kritik an der HSB. So war 
die Bahn an Himmelfahrt nicht in der Lage, den Fahrgastan­
sturm zu bewältigen, was zu heftigen Protesten in der Lokal­
presse führte. Auch der Umweltausschuß der Landtages von 
Sachsen-Anhalt kritisierte die Bahn. So setzte die HSB im ver­
gangeneo Sommer auch bei der höchsten Waldbrandwarnstufe 
noch Dampfloks zum Brocken ein. Bereits in diesem Jahr gab 
es zwei Waldbrände im Nationalpark. Weiterhin monierten die 
Ausschußmitglieder das Fehlen eines geschlossenen Toiletten­
systems, obwohl dies technisch machbar ist und eine Umrü­
stung der Wagen angeboten wurde, sowie die unhaltbaren Zu­
stände für Rollstuhlfahrer bei der Fahrt zum Brocken. Zwar 
versprach die HSB hier eine Verbesserung, aber meistens müs­
sen die Behinderten im Packwagen reisen. 

Die Diesellok Ns 3 zieht einen Arbeitszug von Mesendorf 

nach Kienzenhof durch die brandenburgische Prignitz. 

Prignitzer Kleinbahn 

Der "Polio" soll wieder dampfen 
• Das Prignitzer Kleinbahnmuseum Lindenberg bemüht sich 
seit 1993 darum, einen Teil der ehemaligen Prignitzer Klein­
bahn wieder aufzubauen. Als vordringliche Arbeiten wurden 
Trassen freigelegt, neue Gleise verlegt und Fahrzeuge der "Pol­
Io" genannten Kleinbahn geborgen. Inzwischen werden auch 
die ersten Wagen aufgearbeitet. Die Gleise liegen jetzt zwi­
schen Mesendorf und Kienzenhof auf 1,7 Kilometern Länge. 
Mehrere \Vagen konnten aus Gärten und Höfen in Lindenberg 
geborgen werden. Im Frühjahr soll die Strecke gestopft und 
anschließend in Richtung Brünkendorf weitergebaut werden. 
Zur Zeit wird durch Vereinsmitglieder eine Diesellok V 10 C, 
ehemals Stah l-und Walzwerk Brandcnburg, aufgebaut. Wer da­
bei mithelfen will, kann sich melden bei: Prignitzer Kleinbahn­
museum Lindenberg e.V., Hauptstraße 7,16928 Lindenberg. 

Noch enden die Regionalbahnen aus Halberstadt in Dedeleben. 

Nur 8 Fahrgäste steigen hier pro Tag ein oder aus. 

IW:J§.(iiQMtl 

Niedersachsen bewilligte Mittel 
• Die niedersächsische Landesregierung hat sich am 24. April be­
reit erklärt, die Hälfte der Baukosten für den rund 5 Kilometer lan­
gen Lückenschluß zwischen Dedeleben und Jerxheim zu überneh­
men. Schon seit 1990 fordern Kommunalpolitiker aus Sachsen-An­
halt und Niedersachsen, die Strecken Nienhagen-Dedeleben (KBS 
319) und Helmstedt - Wolfenbüttel- Braunschweig (KBS 312) wie­
der miteinander zu verbinden. Rund 20 Millionen DM werden für 
das Verlegen der Gleise zwischen Jerxheim und Dedeleben veran­
schlagt. Niedersachsens Verkehrsminister Dr. Peter Fischer erwartet 
aber von der Deutschen Bahn AG eine gründliche Sanierung und 
den Ausbau der rund 28 Kilometer langen KBS 319, damit die Fahr­
zeit zwischen Halberstadt und Braunschweig auf unter 90 Minuten 
reduziert wird. Derzeit braucht ein Zug mehr als eine Stunde für 
die Fahrt von Halberstadt nach Dedeleben. Die Ausbaukosten für 
die KBS 319 werden in einer Studie auf etwa 65 Millionen DM ge­
schätzt. Allein 32 Bahnübergänge müssen erneuert werden. Die 
Kommunen entlang der KBS 319 haben kein großes Interesse an 
der Bahn. Sie befürchten, daß man nach der Modernisierung der 
Bahnübergänge riesige Rechnungen zugeschickt bekommt, denn 
mancher Ort müßte nach dem Eisenbahnkreuzungsgesetz für bis 
zu 8 Bahnübergänge zahlen. 

Wanderung von Ulm nach Darmstadt 
• Durch die Streckenelektrifizierung in orddeutschland ist das Ein­
satzgebiet für die im Bh Lübeck beheimateten Loks der Baureihe 218 
drastisch geschrumpft, so daß die überflüssigen Maschinen nun nach 
Süddeutschland abgegeben werden. Der Bh Ulm wird alle seine 215 
durch die 218 ersetzen. Damit verschwindet die 215 aus Schwaben und 
dem Allgäu. In ihrerneuen Heimat, dem Bh Darmstadt, sollen die 215 
die schon altersschwachen 212 ablösen. 

Die 215 wird in Süddeutschland durch die 218 ersetzt. 
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Erst die 202 808 schleppte den VT 137 099 wieder zu­
rück in seine Heimatdienststelle. 

Abschiedsfahrt mit Hindernissen 
• Mecklenburger Eisenbahnfreunde luden zu Himmel­
fahrt zu einer Abschiedsfahrt für die Strecken Waren 
- Malehirn und Malehirn - Dargun ein. Nachdem bereits 
im Mai 1996 auf beiden Strecken der Personenverkehr 
eingestellt wurde, läuft nun das offizielle Stillegungsver­
fahren. Für die endgültig letzte Fahrt kam der ehema­
lige Präsidenten-Triebwagen der Rbd Greifswald, der 
VT 137 099 mit Beiwagen vom Bh Stralsund, zum Ein­
satz. Allerdings brach beim VT 137 099 die Steuerwalze 
im Bahnhof Neukaien und die Fahrt konnte nicht mehr 
fortgesetzt werden. Erst nach über drei Stunden kam 
die 202 808 und schleppte den Triebwagen ab. Weitere 
Einsätze des 1935 gebauten VT 137 099 sind in diesem 
Jahr nicht mehr möglich, da nach dem Ablauf der Un­
tersuchungsfristen am 16. August 1997 der Triebwagen 
im Werk Wittenberge aufgearbeitet werden muß. Über 
die notwendige Instandsetzung des Triebwagens wurde 
aber bis jetzt noch nicht entschieden. 

N 
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ZEITREISE 

Mit der Zeche stirbt auch die Bahn 

Die Werklok der Ruhrkohle AG hatte im Frühjahr 1981 noch viel zu tun. 

Mit dem Wort ,.Strukturwandel" verbinden alle Eisenbahnfreunde die 
Ablösung der Dampfrösser durch moderne Diesel- und Elloks. Im Ruhr· 
gebiet bedeutet Strukturwandel der Wechsel vom Industriezeitalter hin 
zur Informations· und Dienstleistungsgesellschaft. Das hat sich auch 
auf das Bild des Ruhrgebietes ausgewirkt. Im Stadtgebiet von Gelsen­
kirchen gab es einst zwölf Zechen. Jede hatte ihren eigenen Rangier­
bahnhof und einen Anschluß an das Netz derBun.desbahn, denn nur 
per Bahn ließ sich die geförderte Kohle schnell und in großen Massen 
abtransportieren. Heute gibt es in der ehemaligen ,.Stadt der tausend 
Feuer" nur noch eine Zeche. Im April 1981 herrschte auf dem Werks­
bahnhof der Zeche Consolidation in Gelsenkirchen-Bismarck noch reger 
Betrieb. Am 11. August 1863 wurde hier die erste Tonne Kohle verla­
den. Nach über 100 Jahren fiel die Zeche dem Strukturwandel zum 
Opfer und wurde 1993 stillgelegt. Die Gleise, Weichen, Verladeanlagen 
und fast alle Werksgebäude verschwanden. 

Wo bis 1993 noch Gleise und Weichen lagen, wächst heute nur Gras. 

Bahnhof wechselt ans andere Ufer 
• Im Zuge der Bauarbeiten für die Schnellfahrstrecke von Berlin nach Hannover 
mußte auch der al te Spandauer Bahnhof aufgegeben werden. Auf dem westlichen 
Havelufer entstand der neue Bahnhof Berlin-Spandau, der nun am 19. Mai eröff­
net wurde. Hier wird dann auch der ICE Station machen. Allerdings werden die 

Obwohl die Bauarbeiten noch laufen, halten Bauarbeiten am Bahnhof Spandau erst mit der für 1998 geplanten Einfädelung 
hier seit dem 19. Mai die ersten Reisezüge. derS-Bahn endgültig abgeschlossen. 
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Ihrem Rücktrittsrecht Gebrauch machen.\ 

~--------------------------------------------------------------~-------------Ich möchte den MODELLEISENBAHNER abonnieren 

MODELLEISENBAHNER 
Pietsch + Schalten Verlag 
Postfach 10 37 43 
70032 Stuttgart 

Garantie: Der neue Abonnent kann seinen 
Auftrag innerhalb 10 Tagen beim 
MODELLEISENBAHNER, Piets!iJ + Schalten 
Verlag. Postfach 1 0 !H 43, D-7®32 
Stuttgart sdlriftlich widerrlten. Recht­
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"Jimmo", "Schorsch" und "Sachsenstolz" hießen 

die Stars der VES-M Halle. Doch was hinter den 

Mauern der Versuchsanstalt in der Volkmannstraße 

passierte, wußten nur wenige Eingeweihte. 

Das große Rohr am Kühlergrill 

diente 1972 zur Messung des 



TITELTHEMA 

Schulterstücken des Reichs­
baho-Hauptrates und ellenbo­
genlange Stulpenhandschuhe 
trägt, besteigt den Führer­
stand der ungewöhnlichen 
Lok. Als der Aufsichtsbeamte 
die Kelle hebt, weiß er nicht, 
daß soeben die schnellste 
Dampflok der Deutschen 
Reichsbahn auf ihrer Jung­
fernfahrt den Bahnhof Erfurt 
verläßt. Am Regler des grü­
nen Renners steht Max Baum­
berg, Chef der Versuchs- und 
Entwicklungsstelle der Ma­
schinenwirtschaft (VES-M) 
Halle. 

Die Ursprünge der VES-M 
liegen aber in Berlin, denn 
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von der Lokomotivversuc!hs­
anstalt (LVA) Grunewald 
konnte die Reichsbahn in der 
sowjetischen Besatzungszone 
nur noch ein leeres Gebäude 
übernehmen. Bereits im Fe­
bruar 1945 hatte Bauartdezer­
nent Friedrich Witte alle ver­
fügbaren Akten, Unterlagen 
und technischen Zeichnungen 
in Güterwagen verladen las­
sen. Fast das gesamte Inven­
tar der LVA Grunewald wur­
de nach Göttingen abtrans­
portiert. Lediglich ein Meß­
wagen konnte der Berliner 
Meßwagenmeister Hohensee 
retten. Doch die Reichsbahn 
brauchte dringend eine LVA, 

Bis zum Ablauf der Kesselfrist am 
31. Dezember 1971 war 18 314 als 
Bremslok bei der VES-M im Einsatz. 
Sie trug den Spitznamen .. Schorsch". 

Am 1. März 1983 wurde die nagel­
neue 212 001 in der Dessauer 

Werkhalle des Instituts für Eisen­
bahnwesen untersucht. 

Die 03 1010 kehrte nach ihrem Einsatz 
im Bw Stralsund als Traditionslok in 
das Bw Halle P zurück. Schon als 
Bremslok war sie hier zuhause. 

denn nur über gründliche Reichsbahn. Zum Chef der 
Versuche konnte eine Alter- neuen LVA wurde Max Baum-
native für die nicht mehr zw· 
Verfügung stehende Stein­
kohle als Brennstoff gefunden 
werden. Außerdem benötigte 
man Ersatz für die verloren­
gegangenen technischen Do­
kumentationen der Maschi­
nen und Wagen sowie Forde­
rungskataloge für neue Fahr­
zeuge. Nicht zuletzt mußten 
diese Neubauten auch gete­
stet werden. 

Auf Anweisung des Gene­
raldirektors der Deutschen 
Reichsbahn, Erwin Kramer, 
wurde deshalb zum 1. Juni 
1950 die Lokomotiv-Versuchs­
anstalt Halle/Saale ins Leben 
gerufen. Sie unterstand di­
rekt dem Technischen Zen­
tralamt der Deutschen 

berg ernannt. Baumberg und 
Kramer kannten sich. Beide 
hatten schon unter Hans 
Nordmann, dem Chef des ehe­
maligen Reichsbahnzentral­
amtes, gearbeitet. Die LVA 
mußte zunächst mit einem 
knapp 25 Quadratmeter gro­
ßen Raum über der alten Lok­
leitung und zwei separaten 
Schuppengleisen im Bw Hal­
le P auskommen. Auch perso­
nell war die Versuchsanstalt 
sehr spärlich besetzt. Ein Ver­
suchsleiter, ein technischer 
Zeichner, ein Werkmeister, 
vier Lokschlosser, die drei Ei­
senbahner des Meßwagens 
und eine Sekretärin gehörten 
zu Baumbergs Mitarbeitern. 
Das Bw Halle P stellte bei Be-



darf noch fünf besonders qua· 
lifiziene Lokpersonale für die 
Meßfahnen zur Verfügung. 
Zuerst setzte man den Meß· 
wagen instand. Auch neues 
Personal für den Wagen muß· 
te ausgebildet werden. 

Erst im Frühjahr 1951 be· 
gann die LVA Halle mit ihren 
ersten Versuchsreihen. Im 
Mittelpunkt der Meßfahrten 
stand die Erprobung der neu· 
entwickelten Kohlenstaub· 
Feuerung von Hans Wendler. 
Verschiedene umgerüstete 
G 12 und zwei französische 
Schnellzugloks mußten vor 
dem Meßwagen ihre Lei· 
stungsfähigkeit unter Beweis 
stellen. Aber auch Versuche 
mit dem "Toten Feuerbett", 
einer auf den Rost geworfe· 
nen Schotterschicht, damü 

die glühende Braunkohle 
nicht durch die Rostspalten 
fiel, der inneren Aufberei· 
tung des Kesselspeisewassers 
mit Chemikalien zur Scho· 
nung der Lokkessel oder 
Prallblechen zur Verhinde· 
rung von Funkenflug gehör· 
ten zu den Experimenten der 

Kohlenstaub und 
"Totes Feuerbett" 

als Testobjekte 

LVA. We ite rhin unterzog man 
einige Baureihen einer gründ· 
liehen Betriebserprobung, da· 
mit für das geplante Neubau· 
Iok-Programm exakte Forde· 
rungskataloge erstellt werden 

konnren. Das Wiederherstel· 
len der 1945 abtransportier· 
ten technischen Unterlagen 
nahm sehr viel Zeit in An· 
spruch. So erschien das neue 
"Merkbuch für Triebfahrzeu· 
ge", das alle technischen Da· 
ten, eine Übersichtsskizze, 
das Leistungsdiagramm und 
Schlepptafeln der wichtigsten 
Dampflok·Baureihen ent· 
hielt, erst 1962. 

Ihr neues Gebäude in der 
Volkmannstraße in Halle be· 
zog die LVA im September 
1955, nachdem sie 1952 zur 
Fahrzeug· Versuchsanstalt 
(FVA) umbenannt wurde. 
Hier besaß sie nun auch eine 
zweigleisige Fahrzeughalle 
mit e iner Lokwaage, auf der 
die einzelnen Achslasten er· 
mittelt werden konnten. 

Durch die Zusammenlegung 
der FVA Halle mit der eigen· 
ständigen Versuchsgruppe für 
Elloks des Raw Dessau 1956 
erweiterte sich der Aufgaben· 
bereich der FVA. In Dessau 
entstanden bis 1961 ein sepa· 
rates Dienstgebäude und ein 
ele ktrisches Prüffeld in un· 
mittelbarer Nähe des Raw. 
Später ergänzte man die Au· 
Benstelle noch mit einem Mo· 
toren-Prüfstand. Doch noch 
bestimmten Versuche an 
Dampflokomotiven den Ar· 
beitsalltag der Eisenbahner. 
Mit der Auslieferung der 
25 001 am 25. Juli 1955 be· 
gann die meßtethnische Un· 
tersuchung der DR-Neubau· 
Ioks. Als Bremsloks setzte die 
FVA unter anderem 18 314, 
19017, 23002, 44 012 und 
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die französische 79 001 ein. 
Auch die Schmalspur-Neubau­
loks 9922-23 und 9977-79 erprob­
te die FVA. Für die Testrei­
hen auf den Schmalspurstrek­
ken wurden eigens Maschinen 
mit e iner Riggenbach-Gegen­
druckbremse ausgerüstet. 

Noch während die vier 
Baumuster der 2310 und 5040 
1956157 vor dem Meßwagen 
liefen, wies die Hauptverwal­
tung der Maschinenwirtschaft 
(HvM) Max Baumberg und 
seinen inzwischen 35 Mitstrei­
tern neue Aufgaben zu. Sie 
sollten sich in Zusammenar­
beit mit den zuständigen Aus­
besserungswerken Gedanken 
über eine umfassende Moder-
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ntsterung der wichtigsten 
Dampflok-Baureihen machen. 
Das Resultat war das Reko­
Programm. In diesem Zusam­
menhang erprobte die FVA 
auch verschiedene Bauteile, 
die billiger in der Beschaf­
fung und im Unterhalt sein 
sollten, um die Wirtschaftlich­
keit der Maschinen zu verbes­
sern. So wurden Oberflächen­
und Mischvorwärmer, der 
Giesl-Ejektor und seine unga­
rische Kopie, der Ister-Schlot, 
miteinander verglichen. Beim 
Reko-Programm erbrachten 
die Konstrukteure der LVA 
den Beweis, daß die Dampf­
lok noch lange nicht zum al­
ten Eisen gehörte und die 

Mit einem sowjetischen Weitstrecken­
wagen und dem Meßwagen 5 war die 
218 031 für Schnellfahrversuche am 

22. Juli 1981 unterwegs. 

Bis zum Schluß stand die 130 101 im 
Dienste der VES-M. Ab 1. Januar 

1992 wurde sie als ein Bahndienst­
fahrzeug zur 754 101. 

Als Versuchslok konnte E 18 40 nie 
eingesetzt werden. Bereits bei ihrer 
Probefahrt stieß sie mit E 11 004 

II!!!!~~ zusammen und wurde ausgemustert. 

Leistungen der Maschinen 
deutlich verbessert werden 
konnten. Der Erfindergeist 
der Eisenbahner und die 
großartigen Leistungen in Sa­
chen Lok-Technik brachten 
der FVA den liebevollen 
Spitznamen "Tempel der 
Technik" ein. 

Als Dampflok-Enthusiast 
gelang es Max Baumberg, 
auch seine Edel-Renner, die 
in Halle als Bremsloks dien­
ten, 1961162 zu modernisie­
ren. Während sein "Schorsch" 
18 314 nur einen neuen Kes­
sel erhielt, glich der Umbau 
der 61 002 in die Schnellfahr­
lok 18 201 schon fast einem 
Neubau. Den 175 km/h 

schnellen "Jimmo" benötigte 
die FVA dringend für die Er­
probung von neuen Personen­
wagen. Doch mit dem Umbau 
von 19 015 und 19 022 fand 
1962 die Entwicklung von 
Dampfloks in Deutschland 
jäh ihren Abschluß. Baum­
berg hatte mit den beiden 
sorgfältig konstruierten Loks 
noch einmal die Vorteile des 
Vierzylinderverbund-Trieb­
werkes eindrucksvoll unter 
Beweis stellen können, doch 

Rekonstruierter 
"Sachsenstolz" als 

krönender Abschluß 

der Entwicklung der beiden 
anderen Traktionsarten räum­
te die HvM absolute Priorität 
ein. Damit neigte sich auch 
die große Zeit der Freiheit im 
Experimentieren ihrem Ende 



zu. Gerade bei den neuen Die· 
sellokbaurei hen mußte die 
FVA nun schnellstmöglich 
nach Lösungen suchen, um 
die Maschinen zur Einsatzrei­
fe zu bringen. 

Da die FVA nun zuneh­
mend mit Arbeiten für das 
Diesel- und Ellokprogramm 
ausgelastet wurde, konnten 
nur noch die Reko-Maschinen 
der Baureihen 22 und 58Jo 
gründlich meßtechnisch un­
tersucht werden. Für die an­
deren Dampfer blieb keine 
Zeit mehr. Einzig die sächsi­
sche IV K mußte im April 
1962 auf Anweisung der HvM 
vor dem Meßwagen erprobt 
werden: Ihre Rekonstruktion 
oder de r Ersatz durch Diesel­
loks stand an. Das Resultat 
verblüffte die Ingenieure in 
Halle. Statt der über 50 Jahre 
angenommenen 330 PS leiste­
te die IV K in Wirklichkeit 
nur 200 PS. Dennoch ent­
schloß man sich zur gründli-

chen Modernisierung der 
sächsischen Schmalspurlok 

Zu dieser Zeit hatte die 
FVA bereits ihren amen ge­
wechselt. ach der Auflösung 
des Technischen Zentralam­
tes im Herbst 1959 hieß sie 
ab 1. Januar 1960 "Versuchs­
und Entwicklungsstelle der 
Maschinenwirtschaft", kurz 
VES-M genannt. Sie unte r­
stand nun direkt der HvM. 
Als erste Dieselloks erprobte 
die VES-M die Baureihen 
V 15 und V 60. Dabei wurde 
1959 die V 60 im Strecken­
dienst und im Rangierbetrieb 
vor bis zu 2 100 Tonnen 
schweren Zügen im Rangier­
bahnhof Seddin getestet. Die 
Messungen wertete man ge­
meinsam mit dem Hersteller 
und dem Institut für Schie­
nenfahrzeuge aus. Sie liefe r­
ten wichtige Erkenntnisse für 
die Entwicklung der geplan­
ten Baureihen V 100 und 
V 180. Als erste Streckendie-

Mit der ingenieur-wissenschaftlichen Untersuchung und Erprobung 
neuer Eisenbahnfahrzeuge begann man erst Anfang des 20. Jahrhun­
derts. Besonders ehrgeizig war dabei die Königlich-Preußische Eisen· 
bahn-Verwaltung (K.P.E.V.). Mit der Gründung des Königlichen Eisen· 
bahn-Zentralamtes (E.Z.A.) am 1. April 1907 in Berlin wurde auch die 
Beschaffung neuer Lokomotiven und Wagen zentralisiert. Die sparsa­
men Preußen wollten natürlich nur Loks beschaffen, die den alten 
Maschinen in Leistung, Verbrauch und Wartung überlegen waren. Die 
neuen Loks mußten also gründlich getestet werden. Zu diesem Zweck 
richtete das E.Z.A. innerhalb der damaligen Hauptwerkstätte Berlin­
Grunewald eine eigene kleine Versuchsabteilung ein. Die Deutsche 
Reichsbahn-Gesellschaft wandelte sie schon Anfang der 20er Jahre 
zur Lokomotiv-Versuchsanstalt (LVA) um. ln den 20er und 30er Jahren 
erprobte man hier gründlich die wichtigsten Länderbahnloks und alle 
neuen Einheitsmaschinen. Mit ihrem Rollenprüfstand, den Vorrichtun­
gen für die Analyse der Lok-Abgase und den modernen Meßwagen 
war die LVA Grunewald Weltspitze. Kurz vor Kriegsende wurden die 
Gebäude in Berlin geräumt. Da Göttingen die Heimatstadt Friedrich 
Wittes war und das Raw Göttingen schon vor 1945 einzelne Versuche 
für die LVA Grunewald unternahm, entstand hier die neue Reichs· 
bahn-Prüfanstalt als Teil des Reichsbahn-Zentralamtes Göttingen 
(RZA). Am 2. Mai 1950 wurde das RZA nach Minden verlegt und in 
Eisenbahn-Zentralamt umbenannt. Daraus wurde nach Gründung der 
OB das Bundesbahn-Zentralamt (BZA) Minden. Zeitgleich wurde auch 
das BZA München aus derTaufe gehoben. 
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sellok nahm ab 1960 die 
VES-M die V 180 gründlich 
unter die Lupe. Ihr folgte 
1966 die V 100. Sobald beide 
Baureihen die Serienreife er­
reicht hatten und in großen 
Stückzahlen von der Reichs­
bahn in Dienst gestellt wur­
den, ging man in Halle in Zu­
sammenarbeit mit der Indu­
strie daran, leistungsfähigere 
Motoren für beide Typen zu 
entwickeln. 

Doch diese Arbeiten konn­
ten erst Anfang der siebziger 
Jahre abgeschlossen werden, 
denn der Import der sowjeti· 
sehen Großdieselloks der Bau· 
reihen V 200 und V 300 be­
scherte der VES-M ab 1966 
viel Arbeit. Die fü r deutsche 
Verhältnisse ungewöhnlichen 
Lokomotiven mit ihrer elek-
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trisehen Kraftübertragung be­
durften einiger Veränderun­
gen, ehe sie voll befriedigten. 
Bei der V 200, der lärmenden 
Taigatrommel, bereitete die 
Konstruktion eines brauchba­
ren Schalldämpfers den Inge­
niem·en der VES-M viel Kopf· 
zerbrechen. Für die ab 1970 
geliefenen V 300 mußten die 
Hallenser eine betriebstaugli­
che elektrische Zugheizung 
entwickeln. Fast zwei Jahre 
vergingen, ehe die beiden 
Probeloks 130 101 und 
130 102 bei der VES-M eintra­
fen. Die Zugheizung in den 
beiden 130 bewährte sich, so 
daß ab 1973 die Serienferti· 
gung der 132 begann. Die 140 
km/h schnellen und mit einer 
elektrischen Widerstands­
bremse ausgerüsteten 130 

zum Bestand der VES·M. Im 
planmäßigen Eilzugdienst kam 
die Maschine nach Saalfeld. 

Gemächlich rollt die elegante 
04 0022 auf die Scheibe des Bw 

Halle P. Im Schuppen wartet 
02 0201 auf neue Einsätze. 

101 und 102 wurden nun von 
der VES-M als neue Brems­
loks übernommen. Im Gegen­
satz zu den Dampfloks betreu­
te das Bw Halle G die beiden 
Ludmillas. Max Baumberg 
hatte inzwischen die VES-M 
verlassen. Nach Baumbergs 
Verabschiedung in den Ruhe­
stand am 12. März 1971 über-

Versuche mit 
Schalldämpfern 
und Zugheizung 

nahm Horst Stöß die Leitung 
in der Volkmannstraße. Dort 
stellte man bis zum Jahresen­
de 1976 alle Dampfloks der 
VES-M ab, nur Baumbergs 

Renner 18 201 blieb in Halle. 
Aber auch sie wurde immer 
seltener fü r Schnellfahnen 
eingesetzt. Am 20. Oktober 
1976 konnte sich die hochbei­
nige Lok das letzte Mal zwi­
schen Torgau und Eilenburg 
so richtig austoben. Die eben­
falls zur VES-M gehörenden 
E 18 19 und E 18 31 hatten 
"Jimmo" aufs Abstellgleis ge­
drängt. 

In den siebziger Jahren er­
reichte die VES-M mit rund 
250 Eisenbahnern ihren größ­
ten Personalbestand, davon 
80 in der Außenstelle Dessau. 
Umfangreiche Lokomotiver­
probungen waren inzwischen 
die Ausnahme. Detailverbes­
serungen und die Modernisie­
rung des vorhandenen Lok­
parks standen im Vordergund 



der alltäglichen Arbeit. Im 
Auftrag der Schienenfahr­
zeugindustrie der DDR nahm 
die VES-M auch Versuchs­
und Probefahrten mit Perso­
nenwagen vor. Auf dem Prüf­
stand in Dessau wurden unter 
anderem neu entwickelte Mo­
toren dem vorgeschriebenen 
100-Srunden-Test unterzogen. 
Sehr schlecht schnitten die 
Motoren der Baureihe 119 ab. 
Kein einziger überstand die­
sen Versuch. Aber auch Mes­
sungen des Luftdurchsatzes 
der Kühleranlagen standen in 
Dessau auf dem Programm. 
Dabei hatten die Ingenieure 
der VES-M stets- wie überall 
in der DDR - darauf zu ach­
ten, keine Energie zu ver­
schwenden. So klemmte man 
bei Dauertests mit Loks, die 
eine elektrische Kraftübertra­
gung besaßen, die Fahrmoto­
ren ab. Den als Abfallprodukt 
anfallenden Strom speiste 
man ins normale Netz ein. 

Am 1. Januar 1979 wurde 
die VES-M in die Zentralste!-

le Maschinentechnik (ZM) 
und das Institut für Eisen­
bahnwesen (IfE) aufgeteilt. 
An den Aufgaben hatte sich 
aber nichts geändert. Alle 
Neubeschaffungen und Um­
bauten wurden von der ZM 
betreut. Das HE, ab 1. Januar 
1988 als Wissenschaftlich­
technisches Zentrum bezeich­
net, fusionierte am 1. Dezem­
ber 1990 wieder mit der ZM. 

.Mit der Gründung der 
Deutschen Bahn AG zeichnete 
sich das Ende der Versuchs­
anstalt ab, deren Arbeit sich 
bis zuletzt eher im Verborge­
nen abgespielt hatte. Zum 31. 
Dezember 1996 wurde die 
Schließung der ehemaligen 
VES-M Halle verfügt. Trotz­
dem fand die letzte Meßfahrt 
mit Hallenser Personal erst 
am 2. März 1997 statt. Jetzt 
erinnern nur noch die Mu­
seumsloks 18 201 und 03 1010 
mit ihren ovalen "VES­
M"-Schildern an den einsti­
gen Tempel der Technik. 

Dirk Endisch 

Zur exakten Ermittlung der Leistungs- und Verbrauchsdaten einer 
Dampflokomotive testete man sie in möglichst vielen verschiedenen 
Zugkraft- und Geschwindigkeitsbereichen. Dabei mußte jedes Mal der 
sogenannte Beharrungszustand erreicht werden. Das bedeutet, die 
Lokomotive durfte den Zug nicht weiter beschleunigen. Bei einer 
Dampflok dauerte das zwischen einer und zwei Stunden. Jede Fahrt 
im Beharrungszustand lieferte aber nur einen Meßpunkt. Für die spä­
tere Meßkurve benötigten die Ingenieure aber etwa SO bis 70 dieser 
Punkte. Da die Maschinen meist in drei verschiedenen Geschwindig­
keitsbereichen erprobt wurden, mußten also rund 210 Einsätze mit 
dem Meßwagen gefahren werden. Dabei sollte das Zuggewicht mög­
lichst konstant bleiben. Ursprünglich benutzte man dafür einen spe­
z.iell zusammengestellten und genau verwogeneo Zug. Ende der 
zwanziger Jahre erwies sich diese Methode aber als zu aufwendig, 
denn die Auslastung der Strecken war so groß, daß der Meßzug kaum 
zwei Stunden ohne Halt verkehren konnte. Außerdem verfälschten 
schon geringfügige Streckensteigungen und Krümmungen die Ergeb­
nisse. Karl Koch von der LVA Grunewald hatte 1931 die bahnbrechen­
de Idee, den Zug durch eine Lokomotive zu ersetzen. Mit ihrer Brem­
se sollte sie das Zuggewicht simulieren. Die Bremslok war geboren. 
Da die normale Druckluftbremse diesen Anforderungen nicht ge­
wachsen war, mußten die Bremsloks mit der Riggenbach-Gegen­
druckbremse ausgerüstet werden. Die im Zylinder angesaugte Luft 
erzeugte mit zunehmender Geschwindigkeit eine immer größere 
Bremswirkung. Besonders Drei- und Vierzylinderlokomotiven waren 
für den Einsatz als Bremsloks bestens geeignet. Mit ihnen konnte 
man alle Zuggewichte simulieren. 



Zu neuen Taten: Mit hell erleuchtetem Triebwerk warten zwei Neubau-VII K vor dem Schuppen in Oberwiesenthai auf neue Einsätze. 

Ein Jahr bevor die DB AG den Verkehr einstellen wi ll, rüstet sich 

das Erzgebirge zur Feier des hundertjährigen Jubiläums der 

Schmalspurbahn von Cranzahl nach Oberwiesenthal. 

Götterdämmerung 
• Noch ist die Welt am 
Fielttelberg in Ordnung. Vom 
12. bis zum 20. Juli wollen die 
Anliegergemeinden der Strek­
ke Cranzahl - Oberwiesenthai 
kräftig feiern und Scharen 
von Touristen ins Erzgebirge 
locken. Das hundertjährige 
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Jubiläum einer Schmalspur­
bahn, die noch tägl ich mit 
Dampfkraft ihren Dienst ver­
sieht, ist ein Ereignis, das ge­
feiert werden muß. Für die 
Jubel-Veranstaltung hat sich 
der Fremdenverkehrsver­
band sachkundige Hilfe ge-

holt: Die Organisation über­
nahmen die Fachleute der In­
teressengemeinschaft Preß­
nitztalbahn. Sie stellten unter 
Leitung ihres Vorsitzenden 
Kay Kreisel ein Programm zu­
sammen, das für Freunde der 
schmalen Spur viele Lecker-

bissen bereit hält. Als beson­
dere Gratulanten kommen 
neun sächsische Schmalspur­
lokomotiven ins obere Erzge­
birge: fünf IV K, darunter die 
drei betriebsfähigen Maschi­
nen aus dem benachbarten 
Preßnitztal, eine VI K und ei­
ne Altbau-VII K. Alle Loko­
motiven werden in der Jubi­
lätunswoche vor insgesamt 88 
Sonderzügen beweisen, daß 
sie noch lange nicht zum al­
ten Eisen gehören. Sogar eini­
ge PmG und Sonderzüge mit 
offenen Aussichtswagen wer­
den wieder am Fuße des Fich­
telberges zu erleben sein. Da 
will die DB AG natürlich 
nicht im Abseits stehen. Sie 
unterstützt das Spektakel mit 
200 000 Mark und läßt sich 



außerdem nur die Hälfte der 
Trassenpreise bezahlen. Auch 
zwei längere Langsamfahr· 
stellen sollen bis zur Festwo· 
ehe verschwunden sein. 

Die rechte Stimmung wird 
bei vielen Eisenbahnfreunden 
entlang der Strecke aber 
trotzdem nicht aufkommen. 
Niemand weiß, ob die rüstige 
jubilarin auch noch ihr 101. 
Lebensjahr beenden wird. Be· 
reits 1994 erklärte die Deut· 
sehe Bahn AG, daß sie sich 
von ihren sächsischen 
Schmalspurbahnen trennen 
wolle, weil die Einnahmen 
die Betriebskosten bei wei· 
tem nicht decken. Fände sich 
kein neuer Betreiber, so wer· 
de spätestens zum 1. Juni 
1998 der Betrieb eingestellt, 
hieß es aus der Konzernzen· 

trale. Seitdem bangen vier 
Bahnlinien um ihre Zukunft: 
Zittau - Oybin, Radebeul-Ost 
- Radeburg, Cranzahl - Ober­
wiesenthal und Freital - Kur· 
ort Kipsdorf. Nur die Strecke 
von Zittau nach Oybin und 
jonsdorf konnte die DB AG 
seit ihrer Ankündigung an ei· 
nen privaten Betreiber über· 
geben. Seit dem 1. Dezember 
1996 gehört die Bimmelbahn 
der Sächsisch-Oberlausitzer 
Eisenbahn-Gesellschaft (SO· 
EG; siehe MODELLEISEN· 
BAH ER 2/96). 

Im Herbst 1996 entstand 
das Konzept, die anderen drei 
Schmalspurbahnen in einer 
Holding zusammenzufassen. 
Dafür konnte sich der Land· 
rat der Kreises Annaberg· 
Buchholz, Wilfried Oettel, 

Noch gehören die in Oberwiesen· 
thal stationierten Dampfloks 
dem GB Traktion der DB AG. 
Doch wie lange noch? 

nicht erwärmen. Er und der 
Chef der kreiseigenen Busver· 
kehr Ober· und Westerzgebir· 
ge GmbH (BVO), Roland 
Richter, bevorzugen eine an· 
dere Variante: Die BVO soll 
die Schmalspurbahn von 
Cranzahl nach überwiesen· 
thal allein übernehmen. Al· 
lerdings unterstreicht Rich· 
ter, daß es bereits mit der SO· 
EG und dem Betreiber der 
Schmalspurbahn Oschatz -
Mügeln - Kemmlitz, der Döll· 
nitzbahn GmbH, schon jetzt 
einen regen Jnformationsaus· 
tausch gibt: "Ich bin optimi· 
stisch, daß sich da eine enge 
Zusammenarbeit entwik· 
kelt." Erste Gespräche über 
eine gemeinsame Beschaffung 
neuer Triebwagen und die 

Unterhaltung von Loks und 
Wagen gab es schon. Doch 
das ist vorerst noch Zukunfts· 
musik. Derzeit arbeiten BVO 
und Landkreis an einem Be· 
triebskonzept für dje Dampf· 
bahn im Erzgebirge. Die Er· 
fahrungen der anderen bei· 
den Betreiber spielen dabei 
eine große Rolle. 

Doch die wichtigsten Da· 
ten einer Eisenbahn - was ko· 
stet sie und was bringt sie ein 
- fehlen den Interessenten. 
Über eines sind sich die Ver· 
antwortliehen im klaren: Die 
Schmalpurbahn arbeitet mü 
einem Defizit. Die DB AG 
kennt die negative Bilanz der 
Strecke am Fichtelberg und 
nennt diese sogar als den ent· 
scheideneo Grund für die 
Trennung von der Bimmel· 
bahn. Doch über Fahrgastzah· 
Jen, Einnahmen und Ausga· 
ben schweigt sich das "Unter· 
nehmen Zukunft" beharrlich 
aus. Da liegt natürlich die 
Vermutung nahe, die Bahn 
weiß selber nicht so genau, 
was in den Wäldern des Erz· 
gebirges passiert. Rund um 
den Fichtelberg hat man erst 

Aus der Geschichte der Bimmelbahn 
Schon in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts forderten die Ge­
meinden des oberen Erzgebirges und die hier ansässige Industrie 
einen Eisenbahnanschluß. Bereits 1870 gab es erste Pläne für eine 
Eisenbahnstrecke nach Oberwiesenthal. Doch erst am 1. März 1894 
beschloß der sächsische Landtag die Linienführung für die Schmal­
spurbahn von Cranzahl nach Oberwiesenthal. Am 1. April 1896 be­
gannen die Bauarbeiten. Rund 540 Arbeiter waren hier beschäftigt. 
Mit einfachsten Mitteln mußten sie etwa 206 000 Kubikmeter Erde 
bewegen. Die Generaldirektion des sächsischen Staatsbahn nahm 
am 15. Juli 1897 die Strecke ab und legte den 19. Juli 1897 als Tag 
der Betriebseröffnung fest. Rund 1,53 Millionen Mark hatte die neue 
Schmalspurbahn das Königreich Sachsen gekostet. Bereits Ende 1897 
zeigte sich, daß der Personenverkehr auf der Schmalspurbahn domi­
nieren würde. Der Güterverkehr entwickelte sich nicht so, wie von 
den Planern erhofft. Mit der weiteren Entwicklung des Fremdenver­
kehrs im Erzgebirge nahmen die Fahrgastzahlen weiter zu. So wur­
den allein im Juli 1913 im Bahnhof Oberwiesenthai 32 000 Reisende 
gezählt. Nach dem Ersten Weltkrieg sanken die Beförderungszahlen 
in Personen- und Güterverkehr rapide ab. Erst Mitte der dreißiger 
Jahre stieg die Zahl der Fahrgäste wieder an. ln den fünfziger und 
sechziger Jahren erreichte der Verkehr ungeahnte Ausmaße. So wur­
den täglich 25 bis 30 Güterwagen und rund 1 000 Fahrgäste, meist 
Pendler, die in den Uran-Gruben der Wismut arbeiteten, transpor­
tiert. Obwohl ab 1968 der Verkehr zurüc.kging, blieb die Schmalspur· 
bahn erhalten, da sie seit 1975 unter Denkmalschutz steht. 



spät erkannt, was die Bahn 
bedeutet. Der Vorsitzende 
der zuständigen Fremdenver­
kehrsgemeinschaft "Oberes 
Erzgebirge", Wolfgang Fran­
ke, bezeichnet die Bahn als 
"das Aushängeschild" der ge­
samten Region. Doch der Fra­
ge nach dem Erhalt um jeden 
Preis weicht Franke aus. Man 
sollte die "Bahn unbedingt er· 
halten". Oberwiesenthais Bür· 
germeister, Heinz Michael 
Kirsten, spricht sich eindeutig 
für die Bimmelbahn aus. Die 
Jubiläumsfahrt eines Ehren­
lokführers auf der Schmal­
spurbahn machte ihm ihre Be­
deutung deutlich. Zwar ist 
der Geschäftsführerin vom 
Regionalen Fremdenver-
kehrsverband Erzgebirge, 
Helga Wohlgemuth, bekannt, 
daß Touristen nur wegen der 
Dampfloks nach Oberwiesent-
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hal kommen. Auch Oberwie· 
senthals Bürgermeister glaubt 
an "ein großes Potential für 
den Eisenbahntourismus". 
Doch wieviele Eisenbahnfreun­
de in das Erzbegirge kommen 
und vor allem wieviel Geld 
sie in der Region umsetzen, 
das wissen weder Helga 
Wohlgemuth, noch Heinz Mi­
chael Kirsten. Eine genaue 
Erhebung über die Eisen­
bahn-Touristen fehlt. Im Harz 
förderten solche Untersu­
chungen erstaunliche Zahlen 
zutage. So lassen allein die 
Touristen, die nur wegen der 
Schmalspurbahnen den Harz 
besuchen, jährlich fast 500 
Millionen Mark in den Gast­
stätten, Hotels und Souvenir­
läden rund um den Brocken. 

Die ersten Gerüchte über 
die bevorstehende Einstel-

Hinter Kretscham-Rothensehma 
müssen sich Lok und Personal 
anstrengen, um die Steigung 
nach Niederschlag zu bezwingen. 



Kommentar: Zahlenspiele 
.,Die sächsischen Schmalspurbahnen fuhren seit ihrer Eröff­
nung niemals kostendeckend," erklären Kritiker der OB AG 
häufig. Damals waren die Bahnen Teil eines Unternehmens. 
das im Verkehr eine Monopolstellung besaß. Das Defizit der 
Schmalspurbahnen fingen gewinnbringende Strecken in einer 
Mischkalkulation auf. Inzwischen trat das Auto seinen Sieges­
zug an. Die neue Konkurrenz brachte die Eisenbahn in die 
roten Zahlen. Im privatisierten .,Unternehmen Zukunft" muß 
jede Bahnlinie ihr Geld einfahren. Wer heute in Chemnitz 
in den bereitstehenden Bus steigt, ist eine Stunde früher in 
Oberwiesenthai als mit der Bahn - ohne Umsteigen. Das 
wirkt sich auf die Fahrgastzahlen der Bimmelbahn aus und 
der teure Dampfbetrieb tut ein Übriges. Bei allem Verständ­
nis für die OB AG ist es aber nicht zu entschuldigen, wie sie 
mit Kreis und Gemeinden umgeht: Sie nennt keine Zahlen 
und droht gleichzeitig mit der Stillegung. Kein verantwor­
tungsvoller Geschäftsmann kauft die Katze im Sac.k. Doch 
auch die Kommunen haben ihre Hausaufgaben nicht ge­
macht: Schnaufende Schmalspurbahnen fördern den Touris­
mus, kosten aber Geld. Ihr Gewinn zeigt sich nicht im Be­
triebsergebnis, sondern in den Zahlen des Fremdenverkehrs. 
Eine Kosten-Nutzen-Rechnung muß hier ansetzen. Das hat 
man im Erzgebirge bislang versäumt, außerdem fehlt es an 
Ideen zur Vermarktung. Die Jubiläumswoche am Fichtelberg 
weist die richtige Richtung, ist aber erst ein Anfang. Eins 
aber ist sicher: Die sächsischen Schmalspurbahnen überleben 
nur, wenn sie mit- und nicht gegeneinander arbeiten. hl 

lung des Zugverkehrs zwi­
schen Cranzahl und Oberwie· 
senthal Ende 1996 lösten eine 
hektische Betriebsamkeit auf 
allen Ebenen im Landkreis 
Annaberg-Buchholz aus. Die 
DB AG machte zu diesem 
Zeitpunkt noch einmal un­
mißverständlich klar: Am 1. 
Juni 1998 ist Schluß, zumin­
dest unter Regie der Bahn 
AG. Selbsthilfe war gefragt, 
damit die Bahn nicht ihre 
Götterdämmerung erlebte. 
Ein mit Fackeln erleuchteter 
Dampfzug von Cranzahl nach 
Oberwiesenthai fand ein er­
staunliches Echo: Auf jeder 
Station legten die Bürgermei­
ster im Fackelschein ihr Be­
kenntnis für die Schmalspur­
bahn ab. 

BVO-Geschäftsführer Ralf 
Richter und Landrat Willried 
Oettel blicken optimistisch in 
die Zukunft. Richter hat 

Das markansteste Bauwerk der 

Fichtelbergbahn ist das Jungfern· 

bachthai-Viadukt in der Nähe des 

Bahnhofs Oberwiesenthal. 

Fahrt in die Nacht: Eine Neubau­

VII K mit dem letzten Personen­

zug nach Oberwiesenthai in 

Kretscham-Rothensehma. 

schon ehrgeizige Ziele. So 
will er die Schmalspurbahn 
Richtung Annaberg verlän­
gern und von dort einen 
Park-and-ride-Verkehr zum 
Kurort Oberwiesenthai ein­
richten. Richter läßt keinen 
Zweifel daran, daß mit den 
Dampfloks kein moderner 
Personennahverkehr abgewik­
kell werden kann: "Das geht 
nur mit modernen Diesel­
Triebwagen." Die Dampfloks 
sollen aber trotzdem weiter 
als Touristen-Magnet zum 
Fichtelberg schnaufen. Im Ge· 
gensatz zur Bahn AG ist sich 
Ralf Richter sicher, daß Bus 
und Bahn effizient im Erzge­
birge eingesetzt werden kön­
nen. Bis Ende des Jahres sol­
len alle Verträge zwischen 
BVO, Landkreis und DB AG 
zur Übernahme der Bimmel­
bahn unterschrieben sein. 

D. Endisch/H. Lange 
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Tor zum Großes Jubiläum in Dänemark: Vor 

Norden 
150 Jahren fuhr der erste Zug von 

Kopenhagen nach Roskilde. Daraus 

wuchs ein interessantes Eisenbahn­

wesen in dem Land, das für seine Ruhe 

und Beschaulichkeit bekannt ist. 

• Sunde, Belte und Fjorde 
durchziehen die dänische 
Landschaft - das sind keine 
guten Voraussetzungen für 
den Aufbau eines Schienen­
netzes. Als sich in der ersten 
Hälfte des 19. Jahrhunderts 
die Eisenbahn in Europa aus­
breitete, waren die Dänen auf 
das neue Verkehrsmittel 
nicht angewiesen. Das Land 
besaß bereits ein leistungsfä­
higes Verkehrsnetz: Alle grö­

~ ßeren Städte waren auf dem 
~ Wasserweg erreichbar, und 
::; den geringen Überlandver-

~====~1 ~ kehr wickelte man auf gut 

Die Ablösung der Dampftraktion: 
Eine Nohab-lok der Baureihe MX 
aus den frühen sechziger Jahren 
im alten Farbkleid der DSB. 

ausgebauten Chausseen ab. 
Doch die gegenüber allem 
Neuen aufgeschlossenen Dä­
nen interessierten sich trotz· 
dem für das neue Verkehrssy­
stem. Anfangs sollte die Ei­
senbahn das vorhandene Ver­
kehrsnetz nur dort ergänzen, 
wo sich Landmassen der 
Schiffahn in den Weg stell­
ten. Kein Wunder, daß die er­
ste dänische Eisenbahn be­
reits zwischen Nord- und Ost­
see fuhr. Am 18. September 
1844 eröffnete man die "Kö­
nig Christian vm. Ostsee­
bahn" von Altona bei Harn­
burg nach Kiel. Natürlich 
spielten neben wirtschaftli­
chen auch politische Gründe 
beim Bau dieser Bahn eine 
Rolle: Die Herzogtümer 
Schleswig und Holstein als 



Ein Museumszug zwischen Nörre 
Nebel und Nymindegab: Mit den 
Triangel-Triebwagen begann der 
Traktionswechsel. 

Um 1952 ist auf der Östjaeländi­
schen Eisenbahn Lok Nr. 7 (Hen­

schel1891) von Kopenhagen 
nach Faxe unterwegs. 

deutschsprachig besiedeltes 
Land sollten stärker an die 
dänische Krone gebunden 
werden. Da beide Gebiete 
seit dem Deutsch-dänischen 
Krieg von 1864 nicht mehr zu 
Dänemark gehören, wurde ei­
ne andere Strecke zur ersten 
dänischen Bahnlinie be­
stimmt. In Kopenhagen star­
tete am 26. Juni 1847 um 

• ln Dänemark 
hatten Schmalspur­
bahnen keine Chance 
12.45 Uhr die Lokomotive 
"Odin" ins 30 Kilometer ent· 
fernte Roskilde. Am Haken 
hatte sie den Eröffnungszug, 
in dem auch der dänische Kö­
nig Christian VIII. und seine 
Frau Caroline Amalie saßen. 

In den folgenden Jahrzehn­
ten bauten die Dänen ein 

Streckennetz, ohne daß eine 
zentrale Planung bestand. Die 
Technik führten sie überwie· 
gend aus England und 
Deutschland ein. Gegenüber 
der Anlage von preiswerten 
Schmalspurbahnen waren die 
Dänen skeptisch: Sie bevor­
zugten selbst in abgelegenen 
Gebieten Strecken mit einer 
Spurweite von 1435 Millime­
tern. Bis auf zwei Ausnahmen 
erschlossen normalspurige 
Kleinbahnen das ganze Land, 
auch auf den größeren Inseln. 
Fast jeder Ort war bald mit 
der Bahn erreichbar. Das 
Streckennetz der 1885 ge­
gründeten DSB betrug 1887 
bereits 1.555 Kilometer. Seine 
größte Ausdehnung hatte es 
1927 mit 2.600 Kilometern. 
Hinzu kamen noch fast 2.800 
Kilometer der Privatbahnen. 

Die preiswerte Bauweise 
unterschied die dänischen 

Strecken in ihrem Erschei­
nungsbild deutlich von deut· 
sehen Bahnen. Da Schotter 
aus einheimischen Steinbrü­
chen fehlte, hielt sich Kies als 
Rettungsmaterial sogar auf 
Hauptstrecken sehr lange. 
Auf großen Bahnhöfen sah 
man noch in den 50er und 
60er Jahren Schotter nur im 
Bereich der Weichenzungen. 
Typisch waren auf zahlrei­
chen Stationen die Drehschei­
ben im Bahnhofsbereich. Um­
laufgleise, Rangiergleise und 
Gleisanschlüsse wurden häu­
fig mit Drehscheiben ange­
schlossen. Viele Triebwagen 
erhielten daher nur einen 
Führerstand, Dampfloks fuh­
ren fast immer Schornstein 
voraus. 

Häufig überschätzte man 
die Bedeutung einer neuen 
Strecke. Eine geringe Bevöl· 
kerungsdichte beschränkte 

foto: Sammlung Surrnester 

das Verkehrsaufkommen und 
damit auch die Länge der Zü­
ge. So blieben in Dänemark 
noch lange Zeit kleine und 
leichte Lokomotiven typisch. 
Für einen schnellen Verkehr 
gab es trotz des flachen Lan­
des Hindernisse: Auf der 
Fahrt von einer großen Stadt 
in die andere mußte der Zug 
mindestens einmal auf eine 
Eisenbahnfähre verladen wer­
den, um sein Ziel zu errei­
chen. Das beschränkte die 
Zuglängen. Dadurch blieben 
in Dänemark zweifach gekup­
pelte Schnellzugloks und drei­
fach gekuppelte Güterzugloks 
lange im Einsatz. Noch 1907 
hatte die DSB eine 2'B 1' h4v­
Maschine beschafft, die Bau­
reihe P. Einige Lokomotiven 
der Baureihe baute man spä­
ter sogar zu Dreikupplern um. 
Die zum Jubiläum aufgearbei­
tete R·Maschine, eine 
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2'C h2-Lok von 1912, war die 
erste dreifach gekuppelte 
Schnellzugbaureihe im Land. 
Pacific-Loks kaufte die DSB 
erst Ende der dreißiger Jahre 
aus Schweden, wo die Maschi­
nen der Baureihe F wegen 
der Elektrifizierung der 
Hauptstrecken nicht mehr ge­
braucht wurden. Die Dänen 
beschafften auch nach 1945 
noch Maschinen dieses Typs, 
die sie in Baureihe E um be­
nannt hatten. Tenderlokomo­
tiven spielten in Dänemark 
nicht die Rolle wie in ande­
ren Ländern. Man verwende­
te lieber Schlepptenderloks. 
Lange Zeit waren die däni­
schen Eisenbahnen gute Kun­
den bei deutschen, engli­
schen, schwedischen und bel­
gischen Lokfabriken. Die häu­
fig sehr geringen zulässigen 
Achsdrücke - oft nur 10 bis 
12 Tonnen - störten anschei­
nend kaum: Konstruktionen 
mit den Achsfolgen B 1' oder 
2' B entwarfen Ingenieure für 
die staatlichen und privaten 
Bahnen noch, als sie bei ande­
ren europäischen Bahnen auf 
das Abstellgleis rollten. 

Wirtschaftlichkeit be-
stimmte auch die Entwick­
lung der Eisenbahn in den 
ländlichen Gebieten. Solange 
die Bahn keine Konkurrenz 
zu fürchten hatte, genügten 
kleine und langsame Züge. 
Als die Motorisierung der 
Straße einsetzte, erkannte 
man bald, daß die kleinen 
Bahnen in Schwierigkeiten 
kommen würden. Als Folge 
des Ersten Weltkrieges waren 
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die Kohlepreise auf ein Viel­
faches gestiegen. Plötzlich 
war der Bahnbetrieb teuer ge­
worden. Früh machten sich 
die Privatbahnen Gedanken 
über Alternativen zum 
Dampfbetrieb in der Form be­
triebssicherer Motortriebwa­
gen. Zunächst suchte man im 
Ausland nach brauchbaren 
Fahrzeugen. Die Schweden 
erprobten zu dieser Zeit be­
reits erfolgreich diesel-elek­
trische Triebwagen. Einige 
davon importierten die Dä­
nen. Doch sie erwiesen sich 
für die Nebenbahnen als zu 
schwer, zu teuer und für 

_1_-· t 

Hauptstrecken als zu lei­
stungsschwach. Aus Deutsch­
land kamen von den Deut­
schen Werken Kiel zahlreiche 
Triebwagen der "Spitz­
maus"-Bauart und des Nach­
folgemodells nach Dänemark 
und leiteten in Haderslev, 
Aalborg und Hjorring die Zeit 
des Motorbetriebs ein. Die 
Firma AEG/NAG lieferte eini­
ge Fahrzeuge nach Amager 
und Kolding, die sich aber 
nicht bewährten. 

Da besannen sich die Dä­
nen auf ihre eigene Schaf­
fenskraft. Nicht zuletzt um 
Devisen zu sparen, entwickel-

ten sie aus Elementen des 
heimischen Waggonbaus 
Triebwagen mit dem typi­
schelll Holzaufbau und Moto­
ren dänischer Produktion. 
Noch heute gibt es in vielen 
kleinen Städten Fabriken, die 
schon frühzeitig die Klein­
schiffahn und die Fischerei 

• Ein Kahlschlag 
vernichtete das 
Eisenbahnparadies 
mit zuverlässigen Motoren 
versorgt hatten. Drei größere 
Unternehmen taten sich 
schließlich zusammen: Eine 
Auto-, eine Waggonbau- und 
eine Maschinenfabrik gründe­
ten ein gemeinsames Unter­
nehmen, das sich mit dem 
Bau von Triebwagen und Lo­
komotiven befaßte. 

So entstand der bekannte 
und weit verbreitete "Trian­
gel"- Motorwagen mit Teak­
holzverkleidung und Benzin­
motoren mit Frontkühlern 

Mit Muskelkraft wendet das 
Personal Anfang der 60er Jahre 
Schienenbus Sm 7 der Troldhede­
Kolding-Vejen-Bahn. 



aus dem Omnibusbau. Sie wa­
ren bald auf fast allen däni­
schen Privatbahnen, aber 
auch bei der DSB zu Hause 
und wurden zum Standard­
fahrzeug der dreißiger und 
vierziger Jahre. Sie konnten 
bis zu drei Waggons schlep­
pen und erwiesen sich als zu­
verlässig und kostengünstig. 
Nur Güterzüge und schwere 
GmP wurden noch mit den 
letzten Dampfloks gefahren. 
Diese Aufgaben übernahmen 
nach dem Krieg zunehmend 
Diesellokomotiven. Die größ­
te für Privatbahnen geschaf­
fene Loktype war das sechs­
achsige "Marzipanbrot", eine 
gedrungene dieselelektrische 
Lok aus den SOer Jahren. Die 
VerdieseJung der schweren 
Züge erfolgte bei der DSB mit 
den aus Schweden stammen­
den Nohab-Loks der Reihe 
MY, denen bald die leichtere 
Variante MX folgte. 

Ende der vierziger Jahre 
lösten Schienenbusse nach 
schwedischem Vorbild die be­
tagten Triangelwagen ab. Sie 
waren bei fas t allen Privat­
bahnen beliebt, die noch rund 
2.500 Streckenkilometer be­
trieben. Leicht gebaut, an­
fangs sogar mit Blech verkJei-

detem Holzaufbau und vier· 
achsig, hatten sie einen ruhi· 
gen Lauf auf den ausgefahre­
nen Gleisen der Kleinbahnen. 
Wegen ihrer besseren Be­
schleunigung konnten zusätz­
liche Unterwegshalte einge­
führt werden. Als später Stra­
ßenbusse ihre Nachfolger 
wurden, verlängerten sich die 
Reisezeiten wieder. 

Ein Kahlschlag unter den 
Bahnlinien des Landes ver­
nichtete den größten Teil des 
Eisenbahn-Paradieses Däne­
mark: Mit einer Stillegungs-

Sonne, Wasser, Eisenbahn: 
Moderner Zugverkehr der Däni· 
schen Staatsbahn mit den Zügen 
der Reihe MFA von Scandia. 

welle in den 60er und 70er 
Jahren verloren ganze Land­
striche ihrer Schieneninfra­
struktur. Von über vierzig 
Privatbahnen überlebten nur 
dreizehn, die ein Netz von 
rund 480 Kilometern Länge 
betreiben. Das der DSB ist 
rund 2.360 Kilometer lang. 

Noch heute findet der Be­
sucher an vielen Stellen Re­
ste dänischer Eisenbahnro­
mantik. Die verbliebenen Pri­
vatbahnen präsentieren sich 
als moderne Betriebe mit 
kleinem, gut unterhaltenem 

Die sechsachsigen Dieselelektroloks 
mit dem Spitznamen nManipanbrotH 
fahren noch heute bei Privat· und 
Museumsbahnen. 

Eine E·Maschine (Frichs ab 1942) 
verläßt mit einem Schnellzug in 
den fünfziger Jahren den 
Hauptbahnhof von Kopenhaqen. 

Fahrzeugpark. Lange vor den 
deutschen haben einige däni­
sche Privatbahnen schon den 
Begriff Regionalisierung mit 
Leben erfüllt: Auf einigen 
staatlichen Strecken verkeh­
ren seit Jahren die Triebwa­
gen der Privaten, nachdem 
sich die DSB zurückgezogen 
hat. In jüngster Zeit sorgen 
Lieferungen neuer Triebwa­
gengenerationen für Aufse­
hen. Auch in Dänemark wird 
dem Eisenbahnverkehr eine 
große Zukunft vorausgesagt. 

]ens-Peter Bunnester/Jtl 
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Es wächst zusammen, was zusammen 

gehört: Am 13. Januar 1897 ist der 

Lückenschluß nicht mehr fern . 

Die edle Standhafte, Taufpate ein echter Hohenzollernprinz, geht über 

die Wupper und wird trotzdem heuer 1 00: Die Müngstener, vormals 

Kaiser-Wilhelm-Brücke, hat runden Geburtstag. 

Hoch-Adel 

• Als "Wunderwerk" der 
Technik feierte das wilhelmi· 
nische Deutschland einst den 
Brückenschlag zwischen den 
aufblühenden Industriestand­
orten Remscheid und Solin­
gen. Die sich kühn und in ho­
hem Bogen über die tiefe 
Wupperschlucht schwingen­
de Flußeisenkonstruktion 
wurde am 15. Juli 1897 von 
Prinz Friedrich Leopold von 
Preußen feierlich als Kaiser-
Wilhelm-Brücke für den 
Schienenverkehr freigege-

. t1- ~~ . .' • ..... · • ·• •· -, .r , ' 1 ·' ~· .·· · · · ·. )II'' 
i -_"., . C" .• ~ ., ; . • • • • ( ! !• ,.: . . " ' •.• , . ' 

.-... . - .,. , J ~. • • t I ·• , · • · ' 
• ' • • • • • • •• ~- I ' .. • ' \ .. A •' t ~ ·• •' '• .~ I II 



Vier Güterzüge, im Regelfall mit 
212 in Doppeltraktion, überqueren 

heute werktags die Brücke. 

ben. Der Prinz war, so 
scheint's, schwindelfrei, ließ 
sich zumindest keine Schwä­
che anmerken, und die sol­
chermaßen dem Hoch-Adel 
verbundene edle Brückenkon· 
struktion schon gar nicht. 

Die mit ihren 107 Metern 
Kronenhöhe bis zur Realisie­
rung der Neubaustrecke Han· 
nover - Würzburg höchste 
deutsche Eisenbahnbrücke 
gilt noch heute als Meisterlei­
stung der Ingenieurskunst. 
Wie es bei Bauwerken dieser 

Größenordnung üblich ist, lie­
gen Triumph der Technik und 
menschliches Leid dicht bei­
einander. Schon beim Bau 
forderten Arbeitsunfälle 
sechs Tote. Und hernach fan­
den sich immer wieder Wage­
hälse und Lebensmüde, die, 
von der Brücke fast magisch 
angezogen, hier in den Tod 
stürzten oder sprangen. So 
haben sich die Städte Rem­
scheid und Solingen erst nach 
kontroversen Diskussionen 
und auf öffentlichen Druck 
dazu durchringen können, am 
28. und 29. Juni unter der 
Brücke ein großes Jubiläums· 
fest zu veranstalten. Die DB 
feiert derweil in Solingen· 
Schaberg und Remscheid-Gül­
denwerth, läßt einen histori· 
sehen Sonderzug übers Ge­
burtstagskind pendeln. 

Die richtungweisende Bo· 
genbrücke steht nicht von un­
gefähr heute unter Denkmal· 
schutz: Ihrer technikge­
schichtlichen Bedeutung, älte­
ste erhaltene Flußstahlkon· 
struktion und erste im freien 
Vorbau errichtete Großbrük­
ke, kam freilich die Rolle der 
Strecke, obwohl als zweiglei­
sige Hauptlinie für den 
Durchgangsverkehr konzi­
piert, allenfalls ansatzweise 
nahe. Die Personenbeförde· 
rung blieb bis auf ein Inter­
mezzo von weniger als 20 
Nachkriegsjahren ausschließ­
lich dem Nahverkehr vorbe· 
halten. Das wundert nicht, 
hatte den Anstoß zum Brük­
kenbau doch der Güterum· 
schlag zwischen dem Stahl· 
Standort Remscheid und der 
Klingenstadt Solingen als 
Großabnehmer gegeben. Die 

nur acht Kilometer Luftlinie 
auseinanderliegenden Indu­
striestädte, getrennt durch 
den tiefen Wuppereinschnitt, 
hatten bis dato auf der Schie­
ne den 44 Kilometer (!) lan­
gen Transportumweg über 
Wuppertal in Kauf nehmen 
müssen. Lediglich eine Straße 

• Stahlstadt 
und Klin9.enmetropole 
fordern Uber-Brücke 
mit außerordentlichen Stei­
gungs· und Gefällestrecken 
verband die beiden Wirt· 
schaftszentren. 

Bereits 1886 hatten die In­
dustrie- und Handelskam­
mern beider Städte eine di· 
rekte Eisenbahnverbindung 
gefordert. Ein erster Trassen· 
entwurf sah eine 120 Meter 
hohe Brücke vor, ohne jedoch 
das Problem zu lösen, auf 
sechs Kilometern Strecken­
länge eine Höhendifferenz 
von 100 Metern zu übenvin· 
den und unter der damals für 
Schnellzüge vorgeschriebe­
nen Neigung von 1:60 zu blei­
ben. Erst nach vierjährigem 
Kopfzerbrechen stand die 
günstigste Stelle für die 
Schluchtüberquerung fest: 
Rund 800 Meter unterhalb 
des heutigen Ausflugsortes 
Müngsten begannen 1892 die 
Vorarbeiten. 

Bereits 1890 hatte der 
preußische Landtag grünes 
Licht gegeben und genau 
4 978 000 Reichsmark allein 
für den Bau bewilligt. Unklar 
war zu diesem Zeitpunkt noch 

die Brückenkonstruktion und 
-ausführung. Die auf Ministe· 
riumsebene favorisierte Ge­
rüstbrücke stieß bei der zu. 
ständigen Bahndirektion El­
berfeld auf heftigen Wider­
stand: Dort war man offenbar 
der Zeit weit voraus und der 
Auffassung, daß eine Brücke 
von derart enormen Abmes­
sungen das Landschaftsbild 
verschandeln müßte. Die 1891 
erfolgte öffentliche Aus­
schreibung ließ deshalb auf 
der Grundlage einer zweiglei­
sigen Streckenführung Vor· 
schläge für Gerüst·, Ausleger­
und Bogenbrücke zu. 

Drei bedeutende Firmen, 
die Gutehoffnungshütte Ober­
hausen, die Duisburger AG 
für Eisenindustrie und Brük· 
kenbau, vormals J.C.Harkort, 
später DEMAG, und die Ma­
schinenbau-Actiengesellschaft 
Nürnberg, die spätere MAN, 

Die letzte Renovierung endete 1961, 
die fürs Jubiläumsjahr geplante 



Ursprünglich unverkennbar von Adel: 

Am Bogenscheitel prangten einst die 
Kaiser-Wilhelm-Bieche. 

beteiligten sich an dem Wett· 
bewerb. Alle drei Entwürfe 
wurden übrigens auf der Chi· 
cagoer Weltausstellung des 
Jahres 1893 gezeigt. Den Zu· 
schlag bekam die Maschinen· 
bau-Actiengesellschaft Nürn· 
berg, deren Bogenbrücken­
konstruktionsentwurf auch 
Vorbild für die berühmte 
Straßenbrücke an den Niaga­
rafällen war. 

Zu den Vorarbeiten des 
Wupper-Brückenschlags ge­
hörte die Einrichtung eines 
7500 Quadratmeter großen 
Bauplatzes auf Solinger Seite 
der Schlucht. Um dorthin zu 
gelangen, wurde für 300 000 

Reichsmark eigens eine 140 
Meter lange Behelfseisen­
bahnbrücke gebaut. Das an 
der Großbausteile benötigte 
Nutzwasser lieferte ein Hoch­
behälter. 

Der eigentliche Brücken­
bau begann am 26. Februar 
1894 mit den Vorbereitungen 
für die Pfeiler und Widerla­
ger. Diese Erd- und Mauerar­
beiten waren am 23. Juli 1895 
abgeschlossen. Der schwierig­
ste und technisch aufwendig­
ste Teil begann nun erst: Es 
galt, den Brückenbogen mit 
einer äußeren Spannweite 
von 180 Metern im freien 
Vorbau, also ohne Stützge-

rüst, zu montieren. Nun muß­
te sich erweisen, ob die Nürn­
berger Maschinenbauingeni­
eure mit ihrer Überzeugung, 
statisch unbestimmte Systeme 
beherrschen zu können, siche­
res Neuland betraten. 

Ab Juli 1896 wuchs der Bo· 
genvorbau beiderseits Meter 
um Meter der Mitte entgegen. 
Der Hauptanteil der Montage 
entfiel auf die Wintermonate. 
Unter schwierigsten Bedin­
gungen ging es voran. In Mon­
turen, einer Nordpolexpedi­
tion nicht unähnlich, trotz­
dem mit fast gefühllosen Hän­
den und Füßen, schufteten 
die Bauarbeiter, unterstützt 

Die technischen Daten auf einen Blick 
Gesamtlänge Brücke: ................................. 494 m 
Gesamtlänge Stahlkonstruktion: .............. 465 m 
Gesamtgewicht Stahlkonstruktion: .......... 5100 t 
Anzahl der Nieten: ................................... 950 000 
Anstrichfläche: ..................................... 75 000 m2 

Fundamentaushub: .............................. 23 776m3 

Höhe der Brücke: ........................................ 107m 
Bogenspannweite innen/außen ......... 160/180 m 
Gesamtkosten: .......................... 2 646 386,28 RM 
Betriebsunterbrechungen: Nach dem Ersten 

Weltkrieg verlief die Grenze zwischen dem be­
setzten Rheinland und dem unbesetzten Deut­
schen Reich genau über die Brücke. Nur we­
nige Monate dauerte die zweite Unterbre­
chung am Ende des Zweiten Weltkriegs. Die 
in den letzten Kriegstagen geplante Spren­
gung durch die Wehrmacht unterblieb. 
Zugverkehr heute: Werktags 58 RV-Zugpaare 
Triebwagen 628, zusätzlich im Berufsverkehr 
Wendezugeinheiten mit BR 212, vier Gz. 

Begegnung am 15. Oktober 1995: Neuzeitlicher Regionalverkehr und im Gegenzug 64 491. 

durch die beiden auf der 
Brückenkrone vorankriechen­
den 42-Tonnen-Drehkräne. 
Der klirrende Frost überzog 
den Stahl mit einem Eispan­
zer, gefrierender Atem ver­
klebte den Männern Nasen 
und Augenbrauen. Schnee­
treiben verwischte die Kontu­
ren, machte Distanzen trüge­
risch. Gefährliche Fallwinde 

• Drahtseilakte 
bei Gewitter und 
heftigen Stürmen 
traten auf. Jeder Schrit t, jede 
unbedachte Bewegung bedeu­
teten Lebensgefahr. 

Während der Bogenschluß­
arbeiten in der dritten März· 
woche des Jahres 1897 tobten 
heftige Stürme, begleitet von 
starken Gewittern. Die Rem­
scheider Zeitung wußte da­
mals zu berichten, daß Ingeni­
eure und Werkleute an den 
gefährdetsten Stellen aus­
harrten, um auch nicht den 
geringsten Zweifel an der Fe· 
stigkeit der Konstruktion auf­
kommen zu lassen. Aufzeich­
nungen im MAN-Archiv bele­
gen noch heute, daß sich Kon­
strukteure wie die Ingenieure 
in der Bauleitung vor Ort 
durchaus über die an der 
Brücke auftretenden Kräfte­
verhältnisse klar waren. So 
ist es auch lediglich Legende, 
daß sich einer der leitenden 
Bauingenieure das Leben ge· 
nommen habe aus Angst vor 
einem bevorstehenden Ein­
sturz unter dem ersten Zug. 

Am 21. März 1897 war der 
Lückenschluß perfekt: Auch 
dieses letzte vormontierte 
Brückensegment paßte dank 
Ausgleichsstück millimeterge­
nau. Am 22. März, dem Ge­
burtstag Kaiser Wilhelms I., 
wurde Richtfest gefeiert und 
der letzte Niet eingeschlagen. 
Ein goldener soll's gewesen 
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Funktional wie ästhetisch überzeugend: 
Der Brückenschlag über die Wupper 

steht Gustav Eiffels Turm nicht nach. 

sein, erzählt man sich bis heu· 
te. Entdeckt hat ihn aber bis 
jetzt offenbar niemand, auch 
nicht bei der bislang letzten 
umfangreichen Brückensanie· 
rung 1960/61. Sollte es das gu· 
te Stück tatsächlich gegeben 
haben, könnte es aber schon 
in der jungen Weimarer Re· 
publik auf einen Liebhaber 
gestoßen sein: Seinerzeit wur· 
de die Brücke eine bürgerli· 
ehe, die im Bogenscheitel an· 
gebrachten Kupferbleche mit 
der Aufschrift "Kaiser-Wil· 
helm-Brücke" fielen demokra· 
tischer Entsorgung an heim. 

Der erste Zug mit ge· 
schmückter Lokomotive und 
kiesbeladenen Waggons fuhr 
schon am 3. Juli 1897 punkt 
12 Uhr über die Brücke. Er 
erfüllte seinen Zweck, ließ 
die Zweifler verstummen. 
Statt des Kronprinzen und 
seines Gefolges säumten nur 
die Bauarbeiter den eisernen 
Weg. Sie sollen gejubelt ha· 
ben, wird berichtet. Es 
folgten viertägige Belastungs· 
proben mit zwei Probezügen 
zu je drei schweren preußi· 
sehen Güterzuglokomotiven 
und 40 beladenen Waggons. 
Die Brücke verhielt sich ta· 
dellos: Ganze 15,4 Millimeter 
gab die Mitte nach. 

Eine pulsierende Haupt· 
verkehrsader wurde die neue 
Strecke nie. Die Direkt ver bin· 
dung nach Köln und Dort· 
mund blieb Torso, obwohl 
Brücken und Dämme der Ver· 
bindungskurve Ohligs - Köln 
schon gebaut waren. Zu 
Schnellzugehren kam die 
Müngstener Brücke erst mit 
dem Sommerfahrplan 1957, 
als sie am 2. Juni der erste 
Flügelzug von Remscheid· 
Lennep über Solingen-Ohligs 
zum Rhein und nach Süd· 
deutschland überquerte. Aber 
auch das ist längst Geschich· 
te. Triebwagen der Baureihe 
628 und Dieselloks der Bau· 
reihe 212 sind heute Alltag. 

joachim Bügel/ 
Kar/heim Haucke 



Die DRG und die Bundesbahn setzten mit dem "Rheingold" 

Maßstäbe für Komfort und Geschwindigkeit. Im Sommer 1977 

erlebt der Paradezug seine letzte Karriere - beim Film. 

Strom-Linie 

- d der Großteil 
- Szene. Wir 

So wie diese h nden 'TEE-lug 
. ·m fa re 

des Spielfilms I rgen für Enge 
. Lampen so 

gedreht. Oie . im Abteil. 
und brütende H•Ue 

• In rasendem Tempo fährt der TEE 
"Rheingold" Richtung Mainz. Während 
er an Burgen und Bergen vorbeijagt, 
kommt es in einem Abteil zur Tragödie: 
Ein Diplomat hat seine Frau beim Sei­
tensprung mit einem Zugkellner ertappt. 
Wütend sticht der Gehörnte mit einem 
Brieföffner auf die Gattin ein. Doch die 
Tat im Affekt wird nur gestellt. Die Sze­
ne ist Teil eines Spielfilms, der den Na­
men des Zuges trägt. 

Der "Rheingold" dient in der Film­
Handlung als heimlicher Treffpunkt für 
die Frau und ihren Liebhaber. Oft reisen 
beide von Düsseldorf bis Basel. Eines Ta­
ges jedoch steigt der Ehemann in Bonn 
zu. Entlang des Rheins, dem die TEE-Li­
nie stromaufwärts folgt, nimmt das Un­
heil seinen Lauf. Regisseur Niklaus 
Schilling will die Zugfahrt ohne Tricks 
zeigen. Daher wählt er im Sommer 1977 
den fahrplanmäßigen "Rheingold" als 
Dreihort-einNovum im deutschen Film. 

Der Zug, benannt nach dem Nibelun­
genschatz, ist zu dieser Zeit schon legen­
där. Begonnen hatte alles mit dem Fern­
schnellzug (FFD) 101/102 "Rheingold". 
Seit dem 15. Mai 1928 fuhr er zwischen 

Hoek van Holland und Basel, im Sommer 
weiter bis Luzern. Günstige Anschlüsse 
für England-Reisende und ein Flügelzug 
aus Amsterdam brachten zusätzliche 
Fahrgäste. Eigens für den "Rheingold" 
harte die DRG neue Fahrzeuge gekauft: 
Wagen 1. und 2. Klasse, dazu Gepäckwa­
gen. Die luxuriösen Inneneinrichtungen 
übertrafen die übrigen DRG-Waggons 
bei weitem. Äußerlich hob sich der Fahr­
zeugpark durch den creme-violetten An­
strich deutlich ab. Zudem war der FFD 
101/102 die schnellste Bahnverbindung 
Holland - Deutschland - Schweiz. Diese 
Vorteile machten den "Rheingold" popu­
lär - der Name wurde zu einem Begriff 
für Luxusreisen. Auch Niklaus Schilling 
bezieht sich auf diesen Ruf. Der Zug, so 

Der TEE .,Rheingold" in seiner letzten Version: 

103 114 passiert mit den renovierten Wagen 
im April1986 Oberwesel. 



das Film-Pressehe ft, bedeute den Reisen­
den mehr, als nur von einer Stadt in die 
andere zu gelangen. 1939, kurz vor Be­
ginn des Zweiten Weltkriegs, rollte der 
"Rheingold" auf das Abstellgleis. 

Zwölf Jahre später kehrte sein Name 
in den Fahrplan zurück. Am 20. Mai 1951 
startete die Bundesbahn den F-Zug 
"Rheingold-Expreß" - so kurz nach dem 
Krieg e ine Sensation. Der neue Zug fuhr 

• Wiederbeginn mit blauen 
Schürzenwagen und 1. bis 3. Klasse 
auf dem Kurs seines berühmten Vorgän­
gers. Statt auf die "Rheingold"-Waggons 
griff die DB auf Schürzenwagen von 1939 
zurück. Sie führten die 1. bis 3. Klasse. 
Dennoch: Polstersitze in den gehobenen 
Klassen, der blaue Außenanstrich und 
erhabene Schriftzüge gaben auch dem 
"Rheingold-Expreß" eine Sonderstel­
lung. Zum Sommer 1952 erweiterte die 

DB ihr Angebot mit dem Schwesterzug 
"Rhein-Pfeil" für die Re lation Dortmund 
- München. Zwischen den Zügen wurden 
Kurswagen ausgetauscht. Kurioserweise 
trugen beide Verbindungen von 1953 bis 
1958 den selben Namen: Zunächst 
"Rheingold-Expreß", ab 1954 dann 
"Rheingold". Der Grund: Immer wieder 
hatten Reisende aus dem Ausland die 
Züge wegen der unterschiedlichen Be­
zeichnungen verwechselt. 1956 wurden 
beide Verbindungen exklusiver - jetzt 
führten sie nur noch die 1. Klasse, ab 
1958 mit Neubauwagen der Bundesbahn. 
Auch der Traktionswandel machte sich 
bemerkbar. Immer öfter zogen Elloks 
den "Rheingold". Sie ersetzten Dampf­
lok-Baureihen wie die 01, 01 10 und 03, 
aber auch die Diesellok V 200. 

Mit eigenen Wagen verschaffte die DB 
ihrem Flaggschiff noch mehr Renommee. 
Bis 1962 entwickelte das BZA Minden 
den "Rheingold"-Fahrzeugpark, ein Spit-

Eine Sensation war die gläserne Kuppel 
im HRheingold"-Aussichtswagen. Ihre 
Benutzung stand allen Reisenden offen. 

zenprodukt im deutschen Fernverkehr: 
Auf die Fahrgäste warteten komfortable 
Wagen mit Klimaanlage und wärmere­
flektierenden Doppelscheiben. Das größ­
te Aufsehen erregte der neue Aussichts­
wagen. In seiner erhöht angeordnete n, 
verglasten Kuppel konnten 22 Reisende 
die Fahrt im Panorama-Blick verfolgen 
- das hat te es in einem regulären Zug 
in Deutschland noch nicht gegeben. Die 
Farbgebung Creme-Blau-Grau unter­
strich das Besondere der Wagen. Zudem 
machte der "Rheingold" Tempo: Als er­
ste Garnitur seit 1939 fuhr er mit 160 
km/h. Dafür setzte die DB erst verbesser­
te E 10.1, wenig später die neuen E 10.12 
ein- jeweils in den "Rheingold"-Farben. 
Der Plan, speziell für den Paradezug eine 
Baureihe E 11 zu konstruieren, blieb 
mangels Geld und Zeit in der Schublade. 
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Rheingold ist überall - eine Legende lebt 

.. Eh, watt is datt dann?" Der Ruhr· 
pott, wie er leibt und lebt, dringt 
durchs geöffnete Abteilfenster. Die 
ungläubige Frage vom Bahnsteig im 
Hauptbahnhof Essen ist im Jahre des 
Herrn 1997 verständlich: ln Violett 
und Cremebeige kommt die S·Bahnli· 
nie 3 trotz aller Sprüherkünste eigent· 
lieh nie daher, gezogen von der wum· 
mernden 221135 schon gar nicht. 
Auch die erhabenen, in der Nachmit· 
tagssonne golden aufblitzenden Let· 
tern an den Waggonseitenfronten irri· 
tieren: ,.Mitropa?" ,.Rheingold?" Und 
was ist das für ein Vogel da? Ein Plei· 
tegeier? Ach, der Reichsadler?! 

zige FEK·Wagen mit TEE-entlehntem 
Pullman·Komfort, und dem auch 
schon wieder nostalgischen Ambiente 
"meines" SB 4 ü-28, dem in den 50er 
Jahren zum typischen F·Zug-Abteilwa· 
gen umgebauten Ex-24 508. 

.,Rheingold" ·Geschichte in 
Zugbeg Ieitern: Vom F·Zug 
zum TEE. Rechts ein Faltblatt 
aus dem letzten Fahrplan 
des Paradepferds. 

So kann's einem gehen, sobald man 
mit einer Legende unterwegs ist. 
Wenn auch nicht ganz stilecht, er lebt, 
der ,.Rheingold"·Luxuszug, selbst fast 
70 Jahre nach seinem Schienendebüt 
Ein Hoch auf den Freundeskreis Eisen· 
bahn Köln (FEK), der 18 der ursprüng· 
lieh 29 echten Rheingold-Wagen auf· 
spürte und acht nur äußerlich in den 
Originalzustand zurückversetzte. 

,.Paß und Zoll im Zuge" waren ehe· 
dem zwischen Zevenaar und der heu· 
tigen NRW·Landeshauptstadt Düssel· 
dorf angesagt. Ich taste verstohlen 
nach meinen Ausweispapieren. Im 
Rattern über die Schienenstöße wird 
das Hier und Heute undeutlich, wäh· 
rend wir das Bw Wedau mit seinen 
beiden Wassertürmen, jetzt Cargo· 
Land, passieren, oder ist's 1986 und 
schon bei Troisdorf, früher gar? Ich 
überlege, schaue mich um: Das Abteil 
ist verschwunden; bequeme Polster· 
sessei und -bänke bieten insgesamt 
43 Sitzplätze. Art·deco·Lämpchen zie· 
ren die Tische. Es ist nicht ganz so 
luxuriös wie im Nachbarwaggon, aber 
ich fahre ja auch ,.nur" zweiter Klasse. 
ln der ,.Ersten" hat jeder einen Fen· 
sterplatz in seinem nicht am Boden 
fixierten Fauteuil. Edle Hölzer mit ln· 
tarsien zieren Tisch und Wagendecke. 
Kostbare Teppiche vermitteln Wohn· 
zimmeratmosphäre. Und kein Wagen 
ist wie der andere. Die Reichsbahn 
hat trotz der angespannten Wirt· 
schaftsJage nicht gespart. Selbst Paul 
Klee soll Entwürfe geliefert haben. 

Am 27. Mai 1962 nahm der neue F­
Zug den Dienst auf. Er fuhr von Amster­
dam nach Basel, mit Verbindung nach 
Hoek van Holland, aber ohne Gepäckwa­
gen. Die DB knüpfte nun an die ruhmrei­
chen DRG-Zeiten an. "Rheingold" wie 
"Rhein-Pfeil" - der 1963 den gleichen 
Wagenpark erhielt - verbuchten steigen­
de Fahrgastzahlen. International übertra­
fen beide Züge sogar den TEE-Standard. 
Folglich nahm man sie im Sommer 1965 
in das TEE-Netz auf. Der "Rheingold" 
wurde bi s Genf verlängert, der Fahrzeug­
park elfenbein-rot lackiert. Bei der DB 
blieb der Zug Vorreiter: Die 1971 einge­
führten IC-Züge orie ntierten sich am 
"Rheingold" -Komfort. TEE- und IC-Lei­
stungen übernahm die Ellok 103. 

Als Niklaus Schilling im August 1975 
erstmals das DB-Flaggschiff benutzt, ist 
dessen Glanz verblaßt Ernüchtert regi-

Ob nun 1997 mit der Ex·V 200 oder 
1986 mit 01150, mit Volldampf abge· 
schoben auf die rechtsrheinische Gü· 
terzugstrecke, in welcher Traktion 
auch immer, Flair hat sie, die liebens· 
werte ,.Mogelpackung". Rheingold ist 
eben überall, selbst in dem einstigen 
SB 4 ük-29 (Ex-24 517), heute der ein· 

striert der Regisseur den verwaschenen 
Schriftzug "Rheingold" am Aussichtswa­
gen. Ungeachtet dessen wirkt der Zug als 
Inspiration. Innerhalb eines Monats 
schreibt Schilling das Drehbuch, wäh­
re nd er mit dem TEE 12.000 Kilometer 
zwischen Düsseldorf und Basel fährt. 

Im August 1977 mietet die Münchner 
Filmfirma Visual für das Projekt einen 
Abteilwagen. Er wird zum rollenden Stu· 
dio: In zwei Abteilen dreht man, ein drit· 
tes dient als Garderobe und Maske, in 
einem vierten Abteil lagert die Technik. 

Eine Toilette ist ausgebaut, um Platz für 
ein Notstromaggregat zu schaffen. Drei­
einhalb Wochen lang wird der Filmwa­
gen, wie er bald auch offiziell heißt, an 
den "Rheingold" gehängt. Auf der Nord­
Süd-Route Emmerich - Basel entstehen 
die Filmszenen mit Hintergrund, die 

• Die Dreharbeiten machen den 
"Rheingold" als Filmzug bekannt 
Rückfahrten nutzt man vor allem für 
Proben. Minutiöse Genauigkeit und 
drangvolle Enge prägen die Dreharbei­
ten. Ein Strecken-Assistent informiert 
das Filmteam über die äußeren Gegeben­
heiten, etwa, wann Orte, die für einzelne 
Szenen wichtig sind, am Zugfenster er­
scheinen. Im Abteil bleibt nur für die 
Schauspieler, den Kameramann und die 
Lichttechnik Platz - der Regisseur muß 
mit dem Gepäcknetz vorlieb nehmen. 

Eine Re 4/4' mit dem .. Rheingold" 1970 
bei Liesthal. Typisch für den Zug: der 
Aussichts· und der Buckelspeisewagen. 



Nostalgisch: 01150 mit historischem "Rheingold" im Oktober 86 bei Troisdorf. 

Praktisch jeder zweite Wagen hat eine 
eigene Küche. Vier Küchenchefs, vier 
Oberkellner, insgesamt fast 30 Mann 
Personal, verwöhnen uns Reisende. 
Die Mitropa weiß eben, was sich ge­
hört in einem Hotel samt Gesell­
schaft.szimmern auf Rädern! 
Unser rund 20 Meter langer Salon ist 
gut besetzt. Man gönnt sich ja sonst 
nichts in diesem Herbst 1928. Mein 
Gegenüber, er hat sich als Erich Oeser 
vorgestellt, mir kommt dabei eigenar­
tigerweise Plauen in den Sinn, plau­
dert angeregt. Er komme gerade von 
der .,Pressa" in Köln und wolle jetzt 
nach Baden-Baden . .,Können Sie sich 
vorstellen, daß unser Rheingold für 
die Strecke von Köln bis Mainz nur 
noch ganze zwei Stunden und 26 Mi­
nuten benötigt'? Und mit den neuen 
Einheits-Lokomotiven soll's dem­
nächst sogar noch schneller gehen!" 
Draußen zieht der Mäuseturm vorbei, 

ein Schaufelraddampfer müht sich 
stromaufwärts. Als ob Geschwindig­
keit alles wäre, denke ich im Stillen. 
Von Hoek van Holland bis Basel 
braucht unser deutscher Paradezug 
doch schon jetzt lediglich sensationel­
le elfeinhalb Stunden für die 818,9 Ki­
lometer. Kein Wunder, Zugpferde sind 
doch unsere besten Renner, die bay­
rische S 3/6, die den Zug in Zevenaar 
von der holländischen 3900 über­
nimmt, und ab Mannheim die badi­
sche IV h, Endpunkte einer bald 
1 OOjährigen Eisenbahngeschichte! 
Wir scheinen jetzt schneller zu fahren: 
Oie Germania drüben auf dem Nieder· 
walddenkmal verschwimmt vor mei­
nen Augen. Es ruckt merklich. Wir 
werden langsamer. Das Stationsschild 
von Essen-Kettwig huscht am Panora­
mafenster vorbei. Kettwig? Tatsäch­
lich, die Ruhr! 1997 hat mich wieder. 

Karlheinz Haucke 
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Durch die Arbeiten wird der "Rhein­

gold" in ganz Deutschland als Filmzug 
bekannt. Bald melden sich TEE-Reisende 
freiwillig als Statisten, und auch die DB· 
Bediensteten spielen mit. So bremst ein 
Lokführer nur ab, damit das Team die 
Parallelfahrt des Zuges mit einem Taxi 
filmen kann. Denn in der Geschichte will 
der Diplomat, der nach seiner Bluttat 
ausgestiegen war, den Zug einholen. Das 
Wiedersehen mit der Gattin verläuft me­
lodramatisch: Sie schickt ihn fort und 
stirbt bei der Ankunft in Basel. 

Trotz der Filmkarriere hat der TEE 
"Rheingold" den Zenit überschritten. 
Die Fahrgäste vermissen vor allem die 
1976 aus dem Verkehr gezogenen Aus­
sichtswagen. Eine Vorentscheidung fällt 
im Sommer 1979: Mit dem Slogan "jede 
Stunde, jede Klasse" haben die IC-Züge 
im Rennen um die Reisenden die Nase 
vorn. Der "Rheinpfeil" wird in das IC· 

Auch die Elloks der niederländischen Serie 
1100 bespannten den TEE "Rheingold": •-=-••"F<1"'= 

Lok 1150 im Juni 1976 bei Elten. 

Netz aufgenommen, die Kurswagen-Ver· 
bindung mit dem "Rheingold" entfällt. 
Diesem weiterhin reinen 1.-Klasse-Zug 
will die DB andere Kunden erschließen. 
Der TEE soll Touristen durch Deutsch· 
land befördern. Zu diesem Zweck erhält 
er 1983 einen Flügelzug nach München 
und renovierte Wage_n, erkennbar an 
dem orangefarbenen Streifen zwischen 
Rot und Elfenbein. Eine Besonderheit ist 
der neue "Clubwagen", eine Art Barwa· 
gen, in dem sich Städte und Regionen 
vorstellen. Wer möchte, kann noch im 
Zug seine Reise buchen. 

Doch die Maßnahmen fruchten nicht. 
Die Reisenden bleiben aus, der TEE 
fähn in die roten Zahlen. Dies und der 
Start der EuroCity-Züge veranlassen die 
DB schließlich, den "Rheingold" einzu­
stellen. Am 31. Mai 1987 verkehrt das 
einstige Paradepferd zum letzten Mal. 

iklaus Schillings Film gewinnt eine 
neue Perspektive - er erinnert an eine 
vergangene Ära. Tlwmas Hamw-Daoud 
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VERKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Verk.: Berliner TT-Bahnen Loks, 
Wagen und Gleismaterial - unbespielt. 
NW DM 850.00. Liste mit DM 1.- AP 
anfordern. Heinz Seidel, Jablonskistr. 1, 
1 0405 Berlin 

HO Ep.5: Mä: 3376 628 Aaiffeisenbank 
VB DM 350.00; 3355 + 3360 BA 111 je 
DM 215.00 VB; 3357 BA 103 + 3330 
Ae4/4 je VB DM 175.00; 3451 Heizerlok 
VB DM 340.00; 7294 Schiebebühne + 2 
x 7289 VB DM 290.00; IC/EC Wagen: 
4227, 4247, 4248 je VB DM 40.00; 4366 
VB DM 40.00; 4365 Panorama VB DM 
55.00; $-Bahnen: 4390 Märklin VB DM 
180.00; Aoco Toshiba VB DM 195.00; 
Aoco: IC/EC Wagen VB DM 30.00. Klaus 
Beyer, Tel. (0841) 51001 20.00-22.00 Uhr 

Primex/Märklin HO, Sarrasani Zirkus­
weit, 3182, 4584, 4585, 4586, Hilfe für 
Burkina Faso Nr. 4573, OKT, unbenutzt, 
zus. DM 290.00. Thomas SChütte, Saar­
str. 145, 31 141 Hildesheim. Tel. (05121) 
85905 

Verkaufe: Piko HO BR 50 DM 150.00: 
Gützold BR 120 DM 1 00.00: Lokoberteil 
für Piko HO 01 0505 DM 25.00: Lokober­
teil für Gützold BR 52 DM 20.00; Roco­
Minitank 803 DM 75.00. Andreas Waller, 
Waterloostr. 30, 59067 Hamm I Westf. 

Roco MCS 120 Verteilermodul grün für 
alle Magnetartikel je DM 60.-: Salota 
MZS 5 Mehrzugsteuersystem, Steuersen­
der 10A o. Trafo DM 250. -; Steuersen­
derplatine allein original DM 100.-: MZS 
Lokempfänger 5009 HO o. N DM 50.-; 
Tel. (0043732) 253130 

Verkaufe Rokal TT Modelleisenbahn 
sowie Zeuke und BTIB. Mit vielen 
Raritäten. Liste gegen DM 2,- Rückporto 
von Bernhard Schwinn, Holsteinische Str. 
26. 10717 Berlin 31, Tel. (030) 8737568 

Exzellentes 
Schmelzkleber- Programm 

, ~-~ 

Veri<. EGGER-BAHN: fabrikneues Roll­
material. Liste gegen int. Antwortschein 
bei: Aoald Hofmann, Ausserdorf 38 b, 
CH-7306 Fläsch 

Spur N: Kalo Fl. Hamburger DRG 195,-, 
Kato Straßenbahn blau/weiß 159,-. Hob­
bytrain SBB/CFF Re 4/4, grün 165,- und 
Re 4/4, rot 145,-. Alles Neuware! Tel. 
(09171) 60951 

Von Priv. Reparatur u. Umbau v. Loks 
auf Digital, alle Spuren u. Fabrikate. Trix, 
Uhlenbrock, Unidec, Märklin, Lenz usw. 
Speziell Spur "N" u. Systemumbau. 
Michael Klopsch, Tel. (06648) 8121 

LILIPUT original DC u. AC BR 01, 05, 
18.3, 18.4, 42, 45, 52, 75, 78, 91' 95, 
SVT, ETA, E10, 112, 140 u.a. Straßen­
bahnen, HOe, viele Waggons, Orig.­
Ersatzteile, Kataloge, bitte 10 Seiten 
Liste gegen DM 3.- in Brfm. anfordern ! 
Arndt, Bhfstr. 25. 95028 Hof/Saale, Tel.: 
(09281) 16620. G 

Veri<. Piko N und TI Loks, Wagen, 
Zubehör; bei Piko N viele Sammler­
stücke, auch Ersatzteile, Listen geg. Frei­
umschlag. Frank Jeserich. Eisenbergerstr. 
60 B. 07639 Weißenborn, Tel. (036601) 
43836 

Achtung US-Fans! Verk. Fahrzeuge u. 
Zubehör HO, Baus. und Fertigmod.; Liste 
geg. Freiumschl. an: Hans Renker, Wen­
delinusstr. 3, 56076 Koblenz, Tel. (0261) 
72707 

Verk.: Hamo 141 302 DM 125.00: Aiv. 
117 124 DM 150.00; PI E44 DM 45.00: 
Ro E 91 20 nicht zuger. DM 235.00; Lil. 
alt 62 015 DM 150.00: Herr 99 694 DM 
250.00. Versch. Waggons nach Anfrage 
u.a. Piko 63060 DM 25.00: Lil. 28700, 
28600 KK, Fl. 5520 25, 5051 22, -5057 
27, -5058 27, -5059 27, - Tr. 52373600 
DM 30.00; Herr KB4i, 00, GG. Preis VB. 
MEB 1971-1985. pro Jahrgang DM 
12.00. Lokschild BR 52 DM 350.00. 
Peter Theil, Neue Leipziger Str.4, 04205 
Leipzig 

HO: Lima Rheing.-Lok BR 18 DR 225,-, 
Lima "Hummel-Reise" Garn. 4-tlg. 119,-, 
Liliput BR 45 750, -, DRG, Liliput BR 52 
hist. Eisenb. 650,-, Liliput BBÖ-Lok 12 
WS 780.-. Alles Neuware! Tel. (09171) 
60951 
Bagger1ahrten durch den Steinwald!l 
Das können wir Ihnen natürlich nicht 
anbieten! Aber wie wäre es mit den 
etwas anderen Modellbahn-Marken? 
Modellbahn Pürner! Seit 1.6.97 im Süd­
weg 1 in 95676 Wiesau!!! ln unseren 
neuen Räumen sind wir ab Freitag, dem 
1. August, für Sie da. Der Versand geht 
natürlich auch während der Umzugs­
und Umbauphase unvermindert weiter! G 
Märklin Spur 1 und HO, Samml.auf­
lösg. vieles neu in OVP. Liste DM 3.00 in 
Bfm. Eberhardt, PF 1104, 56342 St. 
Goarshausen. 
Unser Angebot des Monats: AIVA­
AOSSI 1320; Dampflok BR 39 196 der 
DB, Ep. 111, Wagner-Windleitbleche, neuer 
Antrieb: nur DM 255.00. RIVAROSSI 
1068: wie 1320, jedoch für Wechsel­
strom-System: nur DM 285.00! Im Ver­
S<![ld jeweils zzgl. Porto. Modellbahn 
PURNEA, seit 1.6.97: Südweg 1, D-
95676 Wiesau. G 
N, TT, HO-Material u. Zubehör, teilw. 
unben., halbf. TI-Anlage 140 x 350 cm, 
m. Steuerpult DM 200.00 u. Artikel v. 
Vorbild. Liste geg. DM 2.00 (Spur 
angeb.) alle DM 3.00. Olaf Chlebisch. 
Türkenstr. 19, 13349 Berlin 

Rokal-TT-Anstecker, (2 Stück) farbig, 
mit Rokai-Männchen in Originalfarbe, 
Größe 53 x 33 mm, folienlaminiert. 
gegen DM 5.00 (als Schein) von Michael 
Beutner, Am Maschhop 8, 29649 Wiet­
zendorf 

HO Gleichstrom neu + gebraucht, 
Roco, Sachsenmodelle, Piko. Fleisch­
mann, Klein-Modellbahnen, Lima usw. 
Liste gegen Freiumschlag anfordern von 
Peter Lorenz, Waldsteiger Str. 16a, 
88696 Billafingen 

Nicht 
gasende 
Superkleber 

Diverse 
Weißleime 

Biete an! Booster Platine 10 A (3A). 
Verwendbar Märklin Digital. Mehrtach­
Zugsteuerung (entspricht Centrai-Unix + 
16 x Control 80). Lokdekoder (entspricht 
C.80), Weichendekader (entspricht K 83). 
Schaltdekader (entspricht K 84), Fahr­
zeugdekoder. Nähere Auskunft: Werner 
Stapel, Kalte Str. 13A, 31698 Lindhorst, 
Tel. (05725) 6322 

Märklin Spur 1: Lokdecoder für Motore­
ta-Format bis 3A max., 1000 x 42 x 25 
mm, Preis DM 85.00. Joachim Haupt, 
Tel. (06128) 73480 oder (06432) 63236. 

Hewlett Packard Märklin HO Sonderzug 
Meßtechnik, 4880 Kühlw. m. Bremser­
haus (G 1 0), 4415 Kühlwagen (lchqs-u 
377), 4481 Behältertragw. , 4664 Contain­
erw. (Lgjs 598), 4618 Tiefladewagen (SSI 
53), 4441 Kesselwagen, 4-Farbdruck auf 
weißen Aufbauten, kompl. für (VB) DM 
3600.00 abzugeben. M. Ude, Tel. (06039) 
2203. Fax: -45159. 

Top-Ladegüter für HO, TI, N und Z! 
Große Auswahl an preiswerten und vor­
bildgetreuen Beladu ngen, realistische 
Kleinserienarbeiten zur Beladung Ihrer 
Modellgüterwaggons; Fordern Sie gegen 
DM 3.- in Briefmarken den Katalog mit 
allen lieferbaren Ladungen der Spuren 
HO, TI, N und Z an bei: Heico-Modell, 
Knut R. Heilmann, Mecklenburger Str. 16 
B, 96472 Aödental. G 

Fleischmann FMZ-Loks neu, Nr. 64094 
(BR 94) DM 150.00; Nr. 64158 (BR 56) 
DM 200.00; Nr. 64136 (BR 39) DM 
250.00; Nr. 64352 (BA 120) DM 170.00. 
Erhard Volpp, Tel. (06262) 3481 nach 
20.00 Uhr. 

Rokal TT-Liste gegen Freiumschlag von 
Klaus Eisele. Meisenweg 14, 89231 Neu­
Uim 

LGB Mallet Lok 20851 u. Wagen mit 
Sound 41352 fabrikneu. im Karton, 
wegen Todesfall für DM 1099.00 zu ver­
kaufen. Karl Keller, Tel. (08633) 913 bitte 
nach 18.00 Uhr anrufen 

Trix-lnter. DR-Triebwagenzug ET 87 DM 
240.-: Brawa Köf II DRG DM 120.-: 
Wiking 20 Modellautos Bauj. 60-70 DM 
100.-: Märklin Trafo 6611 DM 50.- Tel. 
(06181) 84451 AB ab 18 Uhr 
Biete Brekina. Liste DM 2.00. Biete 
Rietze u. Wiking, MAZ, Bf, Der Maßstab. 
Liste DM 1.00 K. Wenders. Postfach 
3223, 52119 Herzogernrath. 

Biete LGB 2017-D, 2060, 2090. 2045, 
2095. 20875, 3063, 3050, 4135-S, 4235-
S, 4041, 4011, 4028. 4128, 4103, 4062, 
4063. 4042, Langtank 4040 Aral, ESSO, 
Shell 5061, sowie Depeschen + Kataloge 
von 1968-1996 - auch ganzer Satz von 
Nr. 1-85 und weitere LGB-Literatur. Pola 
Teile Nr. 903, 904. 905. 908, 990, 1842, 
1944; LGB-Hefte 0012, 0021 , 0024. ABC 
0025, 0026 + 207 4-D, 301 0. Paul Lesnik, 
Mittorpstr. 7, 45883 Gelsenkirchen, Tel. 
(0209) 43263 

G ARTENBAHNZEIT ! 
Edolstabl·Dloiso uod AaiSTD·Ferostouoruog 

auf uon ror Froilaod· Domo·Strockl ..... 
our Mioutto lör 

Pllagaaulwaod uod B•trltbsbtrtltscbaft 

Büro + Technik Peter Seifert 
09306 Milkau bei Rochlitz 

Tel. 03737/4911-0 • Fox 03737/4911 -20 

~ 6EIUNS: SEHEN, 
WIE ES f'UNKTIONIERT 

Diverse 
2-Komponenten­

~ . 

~~~ ~ ~~~:; 

Laminier­
harze k leber 

Poly•tyrolkloOO' mit SchOOik,_ ;, 1!1 ~ ~~z:::.r:o'-
Nachfüllflasche vielen Qualitäten ~ • 

• Vertrieb über den Fachhandel 
• Farbkatalog gegen DM 5,- in Briefmarken I greven J Klebstoffe · Postfach 1212 · D-69192 Schriesheim ·Fax 062 03-4892 
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Sammlungsauflösung Herpa-PC ca. 
150 Modelle. Liste gegen Rückporto von 
K. Wenders. Postfach 1827. 52020 
Aachen. 

HO-Sammlung Roco, Flm., Märklin, 
Liliput, Rivarossi. u. v.a.. viele Raritäten, 
12 Seiten Liste geg. D; 3,- Brfm. Peter 
Arndt, An der Moschenmuehle 28, 95032 
Hof 

MÄRKLIN, FLEISCHMANN E.n­
führungswochen !!! Abholpreise! Kein 
Versand! Hofer Lokschuppen, Bhfstr. 25, 
95028 Hof G 

Märklin HO, Hab1s Sonderwagen 
Schweiz 10. Mai 97. 1ns1der 93. Modell­
treff Göppingen, 3649, 3660. 3423, 3667, 
83320, 83341, 4897, Museum 97 HO + 
Z. Angebote an Tel./Fax: (02202) 21515. 

LGB 20180, 2056, Deiton C-16, Ari­
sto-Craft U25B-DRGW und weitere USA­
Modelle für Spur G zu verkaufen. Volker 
Hahne, Tel. (02041) 593110 nach 19.00 
Uhr 

Märklin Sonderlokomotive 
Lok". Basis DH6 500 v Märklln 
migt. Gaensslen, Herdbruckerstr. 
89073 Ulm 

"Uimer 
geneh-
2 - 4, 

Wiking-Autos 50% gelbe Liste 1995, 
sonstige Feuerwehrfahrzeuge HO. Liste 
gg. DM 2.- Rückporto von: Dietmar 
Metzger, Ob. Viehmarktstr. 17, 97753 
Karlstadt. Tel. (09353) 3570 

Brekima, Rietze, Herpa, Wiking usw.; 
Liste gegen DM 2.- in Briefmarken von: 
K. Wenders, Postfach 3223, 52119 Her­
zogenrath. 

Märklin-Sprint Startpackung mit sehr 
viel Zubehör. nur komplett abzugeben. 
Info bei: Axel langJaht, Hauptstr. 56, 
7 4366 K1rchheim/Neckar 

Märklin Digital u. Delta: Mehrfach 
Zugsteuerung-. 6 Loks simultan. Wei­
chendecoder, Lokdecoder für HO u. Spur 
I. Bitte untertagen anford. bet Joach1m 
Haupt, Tel. (06128) 73480 oder (06432) 
63236 
Amold Dig. Trans!. Centr. UM N, Contr. 
80 DM 200.00. Tel./Fax: (02131) 278142. 

Biete Piko HO und N, TI und TI-Klein­
serien, Ersatzteile für Piko HO und N. 
bitte Listen anfordern. Fax: (0341) 
4414272. Bernd Schwabach. W.-Zippe­
rer-Str. 118, 04179 Leipzig, Tel . (0341) 
4426881 G 

TT-GESAMTPROQRAMM: 4923 TI-Arti­
kel v. 67 TI-Herstellern, Broschüre DM 
20,- (Schein o. Scheck). GROBEL-VER­
SAND Grobei-Härting, Tunnelstr. 19, 
15232 FrankfurVOder. Q 

AN ALLE, DIE ES IMMER NOCH 
NICHT GLAUBEN. Für unsere Angebots­
liste gebrauchter Modellbahnen Spur HO 
oder N sowie Eisenbahnliteratur erheben 
wir weder eine Schutzgebühr noch ver­
langen wir Rückporto. Warum testen Sie 
uns nicht? SHMV, EMILIENSTR. 60, 
45128 ESSEN. G 

Weit Ober 200 Video-Filme aus der 
weiten Wett der Eisenbahn. Fordern Sie 
noch heute Ihren Gratis-Farbkatalog an! 
DESTI MEDIA. D-74179 Obersulm, Pf. 
111, Tel. (07134) 14294. Fax: 4280 G 

Verkaufe Modellbahnanlage HO 1, 
75m x o,gom. Komplett mit Gebäuden. 
Rollendes Material ist vorhanden. Preis 
nach Vereinbarung. Pierre Hoeland, 
Schwarzburgerstr. 13, 98701 Gillersdorf, 
Tel. (036781) 49528 

Roco Alpinline HG 4/4 50 304, 1. Kl. 
50 501, Pw 50 605. Div. Gleise. garan­
tiert ungebraucht, 30% unter Neupreis. 
Oobbert1n, Tel. (0711) 251379 

HO-Anl. 110 x 140 cm, Pilz-GI., s. schö­
ne Landsch. , m. roll. Mat. Pr. VS. Arld­
reas Hubl, Tel. (035202) 50765 

Spur I, Mä Krokod. grün, Nr. 5756, VB 
DM 2100.00. Siegtried Römmele, Crails­
heimer Weg 21, 74172 Neckarsulm. Tel. 
(07132) 81912 ab 19.00 Uhr 

LGB + Pola Lok m. Dampf DM 139.00; 
Figur. f. d. LGB DM 42.00; Pola 1839 
DM 69.00; LGB 4074 nur DM 79.00. 
Alles noch neu. Liste anf. Vers. p. NN. 
Fax: (02733) 60472 

Sammlung zu verkaufen: Lokomotiven 
(35 Stück) in einer Vitrine. Liste verlan­
gen. Postfach 88, CH-1820 Veytaux-Ter­
riet Schweiz oder Fax (0041) 13820686. 
Charles llli, Case postale 88, CH-1820 
Veytaux/Territet VD 

Verk. Panier 128/12 HG4/4 FO fert. + 
Metr. 692 BLS-FT Ce2/4 No. 781-82 evtl. 
Tausch od. Angeb., auch Trix ET etc. Su. 
Tram Elf. Milan. etc. Rainer Emhardt, A.­
Bebei-Str. 27, 09579 Borstendorf, Tel. 
(037294) 7255 

ANKAUF 
Modellbahn + Zubehör 

Altere DDR-Modellautos, z.B. Trabant 
500/601, P 70, Wartburg, H 3 A, S 4000, 
LO 2500 usw. + Piko N-Modelle u. Zbh. 
gesucht. Wemer Meinecke, Habigerstieg 
17, 21079 Hamburg. Tel.: (0177) 2776946 
(am besten erreichbar 18-20 Uhr, Sa/So) 

Dringend gesucht! Größere Spielzeug­
mod. Trabant P500, DDR-Prod. Mögl. 
ohne Schäden! Auch 550er Fotos, Preis 
VB. Björn Wenzel. Braunsberger Str. 12. 
59558 Lippstadt, Tel. (02941) 82622 ab 
15.00 Uhr 

Rokal TI-Bahnen gesucht . Nehme 
auch Zeuke-, BTIB-, Herr HOrn-, Klima­
ster-. AKTI-, Triang-, Mignon-, Egger­
Bahn-, Beckmann-. Wesa-, Jatt-, Krüger-. 
Europa-, Klein-. Elmo-, Peco-, Röwa-. 
Roco-, Lytax-, Kunze-, Kroner-, Mutsch­
ler-, Hauk-, Jeike- usw., alles auf 12 mm 
Spurbreite. Bernhard Schwinn, Holsteini­
sche Str. 26, 10717 Berlin 31, Tel. (030) 
8737568 oder Tel. (030) 8732837 

Märklln HO-Sammlung gesucht. Tel. 
(02256) 695 Fax: (02256) 7408 

Rokal TT Einzelmodelle oder Sammlung 
Werbematerial usw. ges. lngo Vierk. Bin­
senstieg 65, 21502 Geesthacht, Tel. 
(04152) 836505 Fax: -836506 

MAK-Prlvatbahnlok (KBE, KVB, AKN, 
Tegernsee. usw.) von Liliput gesucht. 
Naumann. Chemnitzer Sir. 108, 51067 
Köln G 

lllllllllllltlllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllllll B 
Älteste Fachwerkstatt f1ir Faulhaber-Motore 
Komplett-Fahm·erk ftir Piko Vt 135 
Faulhaber-Motor fahrfertig # 170 132 =DM 193.50 
Bahnmeistem agen Kh•20 #170 104 =DM 159.50 

DB Diesellok V 100 001 pur TI 
KleinM:rie Preis: DM -125.00 

Karolog flegen 5.00 DM in Briefmarken 

Sammler sucht Kuriositäten, wie z.B. 
Sondermodelle, Eigenbauten o. Live­
Steam-Fahrzeuge für die 45 mm-Spur 
(LGB. Spur 1 o.ä.). Ulrich Cz.ichos, Tel. 
(069) 745014 oder Fax: (069) 748115 

Sammler/Modellbauer sucht Sammlun­
gen und Gesamtanlagen in HO (Märklin, 
Tnx, Roco. Fle1schmann. l.Jiiput. Rivaros­
si. etc.). Loks, Wagen, Autos und 
Zubehör. Tel. (08261) 9623. Fax: (08261) 
6805 

Trabant 500 Modellautos (HO) aus 
DDR-Herstellung 1n allen Fafben dringend 
für Ausstellungen gesucht! B1tte auch 
eonzelne Modelle anbieten. Werner 
Meinecke. HabJgerstieg 17. 21079 Harn­
burg, Tel. (01?n 2776946 18-20 Uhr 

Wiking-Modellautos gesucht, 50er bis 
60er Jahre. Zahle sehr gut. Suche auch 
Blechspielzeug von Schuco u.a. Frank 
Drews. Tel. (0431) 17879 

Suche: Rehse E94 und EIS. Ersatzteile 
und Bausatzbeschreibung sowie Rehse­
Katalog; Schicht 03; Gützold BA 201. 
V180 2 Zierstreifen, SVT 137 blau/elf. 
Sachsenmodell Sonderzug aus Pankow 
1-4; Liliput 05/45 Bodenplatten mit 
Bremsbacken. Torsten Ehrhardt, Mecht­
hildstr. 42, 39128 Magdeburg, Tel. (0391) 
2521256 
Wer tauscht seine Fleischmann T3 DA 
Ost gegen eine T3 DR Ost mit Tender? 
Suche noch 1 bis 2 Beiwagen von VT 
135 DR RoVEifenbein. Frank Müller, Alt 
Friedrichsfelde 79, 10315 Berlin, Tel. 
(030) 5137115 
Straßenbahn-Modelle von Liliput und 
Hödl, Dampflok und Güterwagen von Lili­
put: Piko HO: BR 52 Kond.-tender, BR 
66, BA 120. BR 106, E-11 , E-42 grün, 
Schnellzugwagen PKP. DA, CSD, Dop­
pelstockzugwagen PKP, DR; Gützold: BA 
42 (alt), BR 52 (St81frahmentender). BA 
119, BA 229, BR 219; Märklin-HAMO: 
BA 85. BR 52. BR 03. BA 86. (Hruska)­
BR 84; Roco HO: Weichen. Kreuzungen 
mot Bettung 15o m1t Antrieb, Gleise mit 
Bettung, BR 44 (Wagner-Bleche), BR 
150, E-50, BA 01 (Wagner-Bleche). BR 
290, BA 232 DA; Röwa: ET-420 DB, 
Fleischmann: BR 65, BA 50 (Wannenten­
der), Schlafwagen oder SZD (Russ.) 
/(Sachs.-Modelle). Janicki Tadeusz. Schä­
fereiweg 18, 30989 Gehrden 
Märklln-Eisenbahn: Loks, Wagen, 
Zubehör komplett oder einzeln, auch 
defekt. aus der Vor- und Nachkriegszeit 
von Sammler gesucht. Bin auch an der 
Übernahme von kompletten Sammlungen 
oder Eisenbahnanlagen interessiert . Tel. 
(0721) 682664 oder 0172-7236673 

Su. Faller-AMS-Fzg. u. Fahrb.teii-Verb. 
(kein Sammler) Su. ausserd. Wik.-Autos 
b. DM 10.00 u. Wasserpumpe b. DM 
20.00. Julian Turner. Stadtweg 26, 21684 
Stade, Tel. (04141) 621 16 

Su. roll. Mat . Baugr. N u. HO. Bitte 
alles anbiet. m. Preis u. Zust. Zuschr. an: 
Peter Streubel, Hauptstr. 21, 04720 
Döbeln 
Suche Oberlichtwagen blau und 
braun, Piko 42/875 blau unbek. braun. 
Eckhard Hentschke. Wilhelm-Matschke­
Str. 9. 16225 Ebersw. Fonow 1 

Suche Märklin Delta-Control , Preis 
VB. Außerdem Delta-Lokomotiven, 
Zubehör, wie Gebäude, Lampen etc. 
Telefon oder Fax/T-Online: (0681) 
5898114. Rufe gerne zurück. 

3-Achs LGB US-Boxcar zum Basteln 
gesucht. Zustand egal, jedoch ke1n 
Schrott bitte. Angebote bis DM 40.00 an 
Tel./Fax (Anrufbeantworter) (0911) 
6996774. 
Suche Roco 44634 Fred Blume, Leo­
str. 53, 50823 Köln, Tel. (0221) 520358 

N-Sammlungen in jeder Größenordnung 
sucht: G. Hild, Im Wiesengrund 37, 
46342 Velen, Tel. (02863) 7266 Fax: 
(02863) 7267 G 

Flei schmann-, Liliput-, Roco- Samm­
lungen kauft: G. Hild, Im Wiesengrund 
37, 46342 Velen, Tel. (02863) 7266 Fax: 
(02863) 7267 G 

Kaufe Märklin HO-, 1- und Z-Sammlun­
gen, auch Neuheiten-Export, zu fairen 
Bedingungen. G. Hild, Im Wiesengrund 
37, 46342 Velen, Tel. (02863) 7266 Fax: 
(02863) 7267 G 
Suche Modelleisenbahn Spur N, 
große Sammlungen bevorzugt. Arnold , 
Minitrix, Fleischmann, Kalo, Roco usw. 
zu fairen Höchstpreisen. Tel.: (0221) 
850740. G 

VERKAUF 
Loks + Wagen HO 

Sachsenmodelle, Sonderzug Pankow 
Sets, komplett, unbespielt, OK, gegen 
Gebot. Erwin Schubert. Mrttelstr. 3. 
36304 Alsfeld 
Verk. ME Jg. 61-82 DM 100.00; 
Schild: Halt für Rangierfahrten Gußeisen, 
ca. 1930, DM 300.00; Märklin HO: 3318 
DM 280.00; 3477 DM 280.00: 8335 BA 
254 Hamo DM 260.00; Roco E91 braun. 
DM 180.00. Wolfgang Künzel. Tel. (0341) 
9832251 

••1111111•• • lkgel- unJ Dodu. 
~ ousgebronnftm Ton 

miniafUr von M 1:2,5 bis M 1:50 

ZIEGEL • Somleronfertigungen 
• Liste gegen fteiumllhlog 

Heirltkh Schmid, Houptstr. 7, 86500 Kurzenhausen 

39124 Magdeburg, Hugenottenstr. 1 0 
hinter der ehern. Poliklinik Nord. 

Mo.-Fr. 9- 13/14-18 Sa. 9-12 Uhr 

Tel ./Fax: 0391 / 561 3188 
Wir führen alle namhaften Hersteller. 
Ständig Sonderangebote/ind. Versand 

Finna A. Nilsehe Inh. """"' """"-~ 
Der Modellei'>enbahn-Spcz.ialist in West-Sach.en • 

PlaMikmodcllbau 

So viel steht jet7J - · 
fi t, E • d Seit 1924 .,Am Adler" 

ÖITnuntNCIICn: , es . s Sln Altranstädter Str.tße -14 
Mo. Fr. 9.00b" I • . OOUhr D h t ll d 1 ()4?29 Leipfig 

~~.oob" 1s.oouhr re ges e e ran. 1i 
1 0

-34-114243445 Sam,tng 9 00 b" 12.00 Uhr e • 
Docn,tag' gc-.chlo,-.cn (weiteri' l11jo 11äclrsre Ausgabe!) Fax 034114243401 

~ ... ,D--l.~L!"""'!'M"""""'E"""""'R"""""'@ - G, HO, N und Z - Katalog 97/98 ~ d'".._, Auf 198 Seiten - Architektur in Miniatur - W~~ 

~ 
Jetzt im Fachhandel erhältlich oder gegen Einsendung ~~]: 

von DM 8.- (Scheck oder Briefmarken) bei V 
Vollmer GmbH & Co KG, Porschestr. 25, 70409 Stuttgart 
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Märklin 0050, 230, 3159 DM 550.00; 
4075 DM 690.00; 4063 DM 660.00; 2849 
DM 450.00 2861 DM 170.00; 2864 DM 
300.00; 2870 DM 1 050.00; 2872 DM 
480.00; 30159 DM 880.00; 3015.11 DM 
1250.00; 3150 DM 3850.00; 3050 DM 
210.00: 3173 Aprilsch. DM 1300.00: 
3162 DM 340.00; 33922 DM 900.00; 
33049 u. 34969 zus. DM 2050.00; 3667 
DM 600.00; 4189 DM 310.00: 3059 DM 
1300.00; 4228 DM 450.00; 84212 DM 
280.00; 4045.1 DM 250.00. 3073 ohnK 
USA u SBB auf Anfrage. Fax: 3151139. 
Hans Konrad. Tel. (0751) 351133 tägl. 
9.00 - 16.00 Uhr 
Sammlung Reisezugwagen HO Europa 
nach '45, 17 Nationen, 13 Fabrikate, 160 
Fahrzeuge. Liste von Horst Schneiderei!, 
Ravensberger Str. 70, 42117 Wuppertal 

Egger-Bahn und andere HOe-Modelle 
wie Liliput. Bemo, Joe Wor1<s u.s.w. zu 
verkaufen und zu tauschen. R. Witte­
koek, K<!de 2, NL -4 715 AD Ruephen/Nie­
derlande, Tel. (0031165) 342823 (20.00 
Uhr) 

Verkaufe E-Loks + Wagen, 1945, Alt­
bau, Gleichstrom, Vitrinenmodelle, wegen 
Spwwechsel. auch Tausch gegen N-Loks 
möglich, nur Altbaufahrzeuge. Bitte nur 
schriftliche Angebote an Hans-Joachim 
Lamer, Bielltzstr. 7, 07545 Gera 

Liliput 12424 MAK-DE1002 Nr. DE91 
KVB DM 350.00; Fleischm. 944010 BR 
89 (T3) OB Ep. lla (Sondermodell) DM 
225.00; Piko BR 66 OB Ep. II DM 90.00; 
Roco 46492 Rklmp Schienenwagen OB 
Ep. IV DM 37.00; Kibri-Baufahrzeuge aus 
Bausätzen fertig aufgebaut: 10454, 
10512 u. 10588; Piko BR 185/195 DR 
Ep. IV DM 110.00. Preise verhandelbar. 
Siegtried Graßmann, Straße der Jugend 
3, 06773 Gräfenhainichen 

Verkaufe in HOrn Sammlung "Spree­
waldbahn" und Sammlung "Selketal­
bahn", zu ertragen bei Frank Schilensky, 
Tel. (03562) 664200 

Fleischmann HO-Lok 01 Made in US­
Zone Germany, Prüfstempel B4/4, sehr 
guter Zustand, keine Zinkpest. mit 0-
Karton. Preis DM 2150.00 VHB. Harald 
Hauß, Tel. (04603) 794 

Biet e Märkl in 4154, suche 5140 oder 
5214. Michael Böhme, Tel. (03447) 
506787 

Fleischmann BR 24 4142 DM 120.-; 
BR 38 4160 DM 150.-; 2 Wagen 5128 
DM 40.-: 2 Wagen 5091, 1 Wagen 5090 
je DM 15.-. Jürgen Reinartz, Turmstr. 15, 
4151 7 Grevenbroich, Tel. (02181) 48193 

Verkaufe von Roco BR 420 (43002) 
DM 270.00; Glaskasten (43030) DM 
250.00; SBB-Set OE 4/4 (43024) DM 
350.00 - Vitrinenmodelle. Wolfgang Lei­
pski, Tel. (0581) 75520 
Verkaufe Piko HO Triebfahrzeuge. Liste 
gegen Freiumschlag. Michael Knauf, Am 
Lindig 05, 36269 Philippsthal. Tel. 
(06620) 8469 
Roco: BR 17 1137., 118 014-0 je DM 
150.00; BB II grün. OBB 1189 orange. je 
DM 230.00; Trix: VT858 (2469), T13 
(2428) je DM 200.00. Hans Engelhard, 
Andr. Paulus Str. 37. 9 1080 Spardorl. Tel. 
(09131) 55530 

Piko HO 50001 Sonneberg-Leipzig im 
Orig.-Karton mit 3 Schnellzugwagen und 
Trafo (50er). Tel. (09921) 6337 

Micro-Metak it , Bay. CV 173. Messing, 
HO. einm. Auflage, 60 Si ek. DM 2500.-; 
Roco E 94 279, HO, Edition DM 350. -; 
Preuß. Güterzug HO. tim. Sonders. 4893. 
neu DM 400.-. Wolfgang Dannhorn, Tel. 
(08234) 42610 

Märk lin Museumswagen 90-96 orig. 
verpackt, abzugeben geg. Gebot. Hans­
P. Lochner, Tel. (07164) 5926 

Märklin 2854 Mannesmann-Röhrenzug. 
4790, 4792 Güterwagensets und Fleisch­
mann 6350 Lufthansa, alles neu, im OK. 
Gerald Wurster. Tel. (0711) 846949 
abends 

Märklin BR 96 gold DM 1200.00; 3015 
braun, DM 1500.00; SEH DM 800.00; 
3024 DM 550.00; 3027 BR 44, DM 
650.00. Günther Luger, Tel. (004326) 
8872185 

HO-Loks Roco neu, 194 567-4, Kat.-Nr. 
43733 DM 190.00; E 44 508, Kat.-Nr. 
43405, DM 110.00; E 44 004. Kat.-Nr. 
43404, DM 100.00; BR 98.7, Kat.-Nr. 
43282, DM 200.00; BR 012, Kat.-Nr. 
43340 DM 280.00; BR 018, Kat.-Nr. 
43218, DM 220.00; BR 041, Kat.-Nr. 
43244 DM 200.00; BR 044, Kat.-Nr. 
43260 DM 190.00. Rudolf Will, Sonnen­
sir. 46, 63762 Großostheim, Tel. (06026) 
1874 

Verk .: Mä 2 x 3032 (BR 81) je DM 
60.00; 3106 (BR 78) z.T. gealtert, DM 
90.00; 3022 (E 94) Rarität! DM 180.00; 
BR 23 Rarität DM 180.00; 3318 (BR 
18.4) digital 6090 m. Tenderbeleuchtg. 
DM 250.00; 3390 (BR 011) digital 6090) 
DM 280.00; 3047 (BR 44) Rarität digital 
m. Tenderbel. DM 280.00; 3096 (BR 86) 
ohne Telex DM 120.00: Firn: 4174 (BR 
50 DRG) DM 100.00; 4181 (BR 50 DR) 
DM 100.00; Gützold: Taigatr. V120 DM 
100.00; Mä-Silberl. 3 X 4043, 1 x 4081 
STWG! kompl. DM 140.00: 0-Zug 3 x 
4037 grün, je DM 35.00; OSG rot. 4188 
Fig/Bel. DM 35.00. Alle Metall!. Horst 
Euler, Rheinlandstr. 24, 65824 Schwal­
bach/Ts., Tel. (06196) 3309 
Biete: sächs. VT (Piko); BR 24; Schiebe­
bühne (BRAWA). Suche: HOe-Loks (IVK, 
VIK, VIIK) nur samstags tel. von 10.00 -
13.00 Uhr. Thomas Schöne, Tel. (0351) 
8383245 

Roco ORG Donnerbüchsen Set 5-teilig 
DM 180.00: DRG Güterwagen 2 x Set 44 
003, 1 X 46 222, 1 X 46 280, 1 X 46 
277. 1 x 46 015, nur komplett, DM 
280.00. Versand per NNN-Scheck. Mich­
ael Starsch. An den Steinäckern 4, 
34225 Baunatal. Tel. (05665) 8618 
Verkaufe Trix HO ET 194 11 grün, DRG 
DM 200.00: Roco BR 58 DRG DM 
215.00: BR 23 105 DM 150.00; BR 01 
111 DM 150.00; BR 17 ORG DM 150.00: 
BR 93 DRG DM 130.00; BR 57 DRG DM 
145.00; Günther E 32 DM 350.00 und 
andere Modelle wegen Sammlungsum­
stellung. Listen DM 2.00. Loks u. Wagen 
osteuropäischer Hersteller preisw. Liste 
DM 1.00. Hans Fecht. Calwer Sir. 26. 
75389 Neuweiler 
Biete HO Gleich- und Wechselstrom­
Fahrzeuge, Deutschland u. Europa, Bes. 
Skandinavien. Liste gegen Rückumschlag 
DM 1.- an: Michael Geuckler, Offen­
bergstr. 24 B, 48151 Münster 
HO Piko Lok, div. Wagen. Eisenbahnli­
teratur. Liste anfordern: Klaus Zimmer­
mann, Weststr. 1, 09419 Thum 
Krokodil HO Digitalausführung Märklin­
lnsider-Jahresmodell '96 gegen Höchst­
gebot von privat. Georg Geister, Graben­
si r. 36, 55437 Ockenheim 
Weinert + Model Loco u.a. Bausätze 
als Fertigmodelle. Fertigung auch von 
zuges. Bausätzen in 1 A Qualität, z.B. BR 
41 DM 1895.00; BR 71 DM 995.00; BR 
64 DM 995.00: BR 59 DM 1095.00. 
Kompl. Liste geg. DM 1.00 Rückp. 
Händleranfragen erwünscht. Raphael Rei­
chenbach, Landstr. 22, 79286 Glattertal 

riLLIG· n'·Baltnen und sämtliches Zubehör wie: 
Auhagen, Krüger, KPA, Jatt , PSK, PMT, Hruska, Hesse, Heico, Karsai, 
Peresvet, Kunze, Busch, Heki, Kehi, SeS, TI-Union, TI-Club, Hobbex, 
Vissmann, Siba, Merten, Preiser, Faller, Vollmer, Kibri und vieles mehr! 
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Ih r TI-Sp ezialist 

Harro Klüssenclorf 
- Ga n zjährig vo ll sortiert - Sch nellversand 
-Reparature n - Ersatzteile 

Alter Markt 13 · 42897 Remscheid- Lennep 
Tel. 02191/640 68 · Fax 02191/663836 
RS-Lennep - direkt an der A 1 Köln-Dortmund 

HO Gleichstrom- Sammlungsverkleine­
rung, Roco, Fleischmann, Trix; Länder­
bahn bis Epochen 5 aus 0 und CH. 
Liste geg. Freiumschlag von: Andreas 
Ruckert, Schwabenstr. 15, 86807 Buch­
loe 

Verkaufe Hruska BR 91 in Ausf. OR 
CSO SNCB je DM 146.00; BR 84 DR 
schwarz DM 227.00; MEW DR grün, je 
DM 18,60; MEW ORG je DM 25.60; 
Roco BR 118 blau, große Lampen, DM 
155.00; BR 18 024 OB grün, DM 155.00; 
BR 44 OB DM 158.00; BR 44 DRG DM 
240.00; Firn BR 50 2068 DM 210.00; BR 
24 DM 130.00. Alle Modelle sind neu 
bzw. neuw. Hans Fecht, Calwer Str. 26, 
75389 Neuweiler 

Verk. Märklin 3067 DSB DM 269.00; 
3072 V100 DM 169.00; 3108 BR 44 DM 
379.00; 3144 SJ DM 89.00; 3161 NS 
DM 179.00; 3152 SNCB DM 179.00; 
3174 DSB DM 279.00; 3352 SBB DM 
34g.OO; 3389 NS DM 199.00; 3159 ÖBB 
DM 499.00; 3355 OB DM 179.00; 3358 
OB DM 209.00; Roco 43524 V200 DM 
129.00; 4149A ÖBB DM 139.00; Piko 
E44 004 gr. DM 79.00; BR 38 DM 69.00; 
Primex 3194 V60 DM 89.00 usw. Liste 
an!. Johann Kreuzer, Plössberg 19, 
95505 lmmenreuth, Tel. (09642) 2166 

Verkaufe Fulgurex 18 314, 02 0314, 
18 201 je DM 2750.00; Lemke 18 221 
Museumsvar. DM 2780.00. M. Galle, PF 
40, 12416 Berlin. 

Der einfachste Weg, wie Sie 
Ihre private Anzeige bezahlen: 
1. Dem Auftrag den Betrag in bar beilegen, oder .•. 

2. Verrechnungsscheck beilegen, oder ... 

3. Abbuchung wählen. Vollständige Bankverbindung 
(Bankname, Konto-Nr. + Bankleitzahl) angeben. 
Abbuchungs-Genehmigung gilt nur für einen Auftrag! 

Bitte haben Sie Verständnis: 
Briefmarken können nicht mehr 
angenommen werden! 
Nur für gewerbliche Inserenten: Sie erhalten eine 
Rechnung. Deshalb keine Vorabzahlung leisten! 

HO Loks + Wagen (unbenutzt) zu ver­
kaufen. Roco 2 x BR 1 03, 2 x BR 111. 
BR 58; Lima BR 120 (DBAG); Gützold 
BR 219; Brawa Köf II DRG, Liliput (Origi­
nal) E 1 0 (Rheingold-Bügelfalte), Reise­
zugwagen (alle 1 :87); Roco 44 641, 44 
651, 44 762, 2 X 44 653, 2 X 44 747, 2 
x 44 7 48, 44 7 49, 44 750; Lima 2 x 309 
168, 309 406; Rheingold-Set 149 743 + 
309 181 + 309 165 komplett DM 
1700.00. Arnd Naas, Tel. (033609) 37048 

BR 290 Roco DM 70.00; BR 260 Firn 
DM 170.00; BR 221 Flm DM 100.00: 2 X 
L.ima 2050 a DM 50.00: 2043 Lima DM 
40.00; 50 x Flm 6012 Entku. a DM 5.00. 
Klaus Kemmelmeier. Ludwig-Thumshirn­
Str. 3, 91781 Weissenburg 

Märklin HO 3415 BR 52 Wannentender 
mit Delta-Modul, neu, DM 280.00. Peter 
Austinat. Tel. (07158) 63138 ab 18.00 
Uhr 
100 Jahre Bentheimer Eisenbahn 
Restposten vom Grafschalter MEC Nord­
horn. HO 2L=, auch für Märklin, Sach­
senmodelle Eilzugwagen in Orig.­
Beschriftung 4-/8-türig DM 50.00: Wap­
penwagen Graf MEC DM 20.00: ab DM 
100.00 portofrei, Fotos DM 2.00 Lokum­
bau auf BE-Loks: Hans-Jürgen Taube­
recht, Grasdorl, Grenzstr. 41, 49828 Neu­
enhaus. Tel. (05941) 4716 Fax: (05941) 
4717 

HO Neuware günstig! Busch, Nock, 
Preiser, Lenz, Pola, Piko .. Rivarossi, Voll­
mer, Schneider, Sommerleld. Tel. (0911) 
6498765 Fax: - 6498766 G 

Märklin HO: 34 155, 37 155, 83 320, 
83 474, 3442, 83 341 , 2863, 83 469, 
3481 + Wg-Sets, 80 800, 83 463, 2977, 
3067, P3192, 3346, 3322, 3356, 44 520, 
48 806, Handmuster Newtonwg. sowie 
3097. Tel./Fax: (05033) 911995 abends 

Märklin aus 29605 Trafo 6647 DM 
50.00; Erzwg. DM 25.00; Flachwg. mit 
VW DM 18.00; Hochbordwg. DM 15.00; 
Aralwg. DM 25.00; Beglwg. DM 20.00: 
Bananenwg. DM 20.00; C-Gieise oder 
Kunststoff mit 2 Weichen kompl. DM 
80.00; Kranwg. 2-tlg. DM 35.00; aus 
29895: Containerwg. DM 20.00; Rungen­
wg. DM 20.00; Hochbordwg. DM 20.00; 
Schiebewandwg. DM 25.00; Shellwg. DM 
30.00. Alles wie neu. Ulrich Scheumann. 
Tel. (04288) 524 

Verkaufe Micro-Metakit BR 43 DR-Ost 
Bw Cottbus (Witte-Bieche), Bw Rostock 
(Versuchsbleche) je DM 2800.-; M. Galle, 
PF 040, 12416 Berlin. 

Biete ca. 20 Loks u. div. Wagen in 
HO. vorw. Piko. auch Roco u. Trix-Expr. 
Suche Fahrzeuge Spur N nach DA-Vor­
bild. Ankauf, Tausch. alles möglich. E. 
Polossek, Tel. (03461) 209181 

Modellbahn-Center 
Hamburg 
Inhaber: Kurt Wagner 

MODELLEISENBAHN UND AUTOS 
An- und Verkauf, Neuware günstig 
Stadtbahn str. 40 · 22393 H arnburg (Sasel) 
Telefon: Geschäft 040/6015728 · Fax 040/6007224 

IHRE EISENBAHNMODELLE MÜSSEN SIE SCHON SELBER BAUEN ... 

_a()tr m•l unse'tn 't i!'IIIT'IeC~ISCI'Ien Wtt'tnuoet~ und M.J.Sdunen llefien w1r Ihnen sec ubef 2Q J.t.~ren. ~8 s~e noc.n btsser (ltf.,Qif'n 

Unsere 
Kleinstbohrer, Laubsägen, Plnzellen, Lötmillel, Messwerkzeuge, Mini·Abziehvorrichlungen, 
Klein·Gewindeschneldwerkzeuge, Uhrmacherwerkzeuge, Kleindrehmasch inen, Spezialleilen, 
aber auch Messingprolile, Schrauben, Bleche 

warten auf den Einsatz in Ihrer Werkstatt! 
forCI~n $1t gtt;ch unsete:B Katalog ME8 OeQ!eB OM 6,50 per Sc:taect oder tn Bntttnatten an (AIISiand oeoen 6 
•nternat Antwonselle•M erfl~flhch be• oer POSI) O.est Kosten werden besm Kaul a(lgetectlnet 

fohrmann-WERKZEUGE ~ 
für Feinmechanik und Modellbau ~ 



II Ihre private Kleinanzeige: 3 Wege, wie Sie Ihre 
Anzeige aufgeben: 

I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 
I 

5 Zeilen für nur 

5Mark 
1. Coupon (oder Kopie davon) faxen: 

(071 1) 236 041S oder 210 80 82 

2. Anzeigentext formlos per Brief 
oder Fax schicken 

3. Coupon (oder Kopie davon) perPost 
schicken an: 

MODELLEISENBAHNER 
Pietsch + Schotten Verlag, 
Anzeigenabteilung, 
Postfach 103743, D-70032 Stuttgart 

ANZEIGEN-BESTELLCOUPON 
Die Anzeige ist 0 gewerblich (pro Druckzeile 5,- DM + MwSt.l Gewerbliche Anzeigen werden mit .G" gekennzeichnet 

0 privat (je 5 Zeilen pauschal 5.- DM. Beispiel: 1 bis 5 Zeilen= 5 Mark, 6 bis 10 Zeilen = 10 Mark uswJ 

0 eine Chiffre-Anzeige (Gebühr zusätzlich 1 5,-DM) 

Gewerbl iche Anzeigen bitte per Lastsch:Jift 
bezahlen oder Rechnung abwarten. 

Der Text 1 0 Verkauf allgemein 15 0 Verkauf Loks+ Wagen N & z 30 0 Verkauf Zubehör+ Gebäuden 70 0 Verkauf Bücher + Zeitschriften 
soll in 0 . O 0 0 der Rubrik 2 Ankauf allgemein 16 Ankauf Loks + Wagen N & Z 31 Ankauf Zubehör + Gebäude TI 75 Ankauf Bücher + Zeitschriften 

sO Verkauf Loks+ Wagen HO zoO Verkauf Loks+ Wagen allg. 35 0 Verkauf Zubehör + GebäudeN & Z aoO Verkauf Fotos+ Dias 

X 
60 Ankauf Loks+ Wagen HO 21 0 Ankauf Loks + Wagen allg. 36 0 Ankauf Zubehör + Gebäude N & Z ss 0 Ankauf Fotos + Dias 

IOD Verkauf Loks + Wagen n 250 Verkauf Zubehör+ Gebäude HO ..oO Verkauf Zubehör + Gebäude allg. 'lOO Dies + Das 

II 0 Ankauf Loks+ Wagen n 260 Ankauf Zubehör + Gebäude HO 41 0 Ankauf Zubehör + Gebäude allg. 950 Börsen+ Auktionen 
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---- mal ab der nächstmöglichen Ausgabe erscheinen. (Nach Anzeigenschluß eintreffende Anzeigen 
werden 1m nächsten Heft verölfentlicht.l 

Bine pro Buchstaben, Wortzwischenraum und Satzzeichen ein Kästchen verwenden. Auch Adresse. Telefon usw. in die Kastchen eintragen. Sie zählen bei der 
Berechnung mll. Wegen Fendruck und unterschiedlicher Zwischenräume gibt es eventuell AbweiChungen ZWISChen Coupon und gedruckter Anzeige. 

X D Den Betrag von DM _____ buchen Sie bitte von meinem Konto 
I -Na_m_e-/F~irm-a------------------- (kein Sparkonto) ab. (Gilt nicht für Ausland). 

1 

: Vorname (ausgeschrieben) Konto-Nummer 

: -St-ra-ß-e/-Nr-.(~ke-in_P_o-st-fa-ch~)--------------- Bankleitzahl 

1 -----------------------------------1 LKZ/PLZ/Ort Bank 

I ------------------------------
1 Telefon inkl. Vorwahl Fax D Betrag über DM -------liegt in bar I als Scheck bei. 

~ Ich bin Abonnent D Ja D Nein ~ 
I 

Datum, Unterschrift 



ln diesen Fachgeschäften erhalten Sie den 
Die Übersicht enthält nach Postleitzahlen geordnet alle 
Modellbahn-Fachgeschäfte, die in ihrem Sortiment den 
MODELLEISENBAHNER führen. Rufen Sie uns bitte an, wenn 
Sie auch auf dieser Seite aufgeführt werden wollen. 

Telefon (0711) 210 80 78, Fax (0711 ) 236 0415. 

• PLZ-Gebiet 0 
• 01069 Dresden: Modellbaustudto Wemer 
Hielce, Zirkusstr. 8 • 01127 Dresden: Hans· 
Dieter Hertel Modellbahn + Elektronik, Konkor· 
dienstr. 38 • 01187 Dresden: Modellbahn 
Liebscher FadJgesdl. u. Serlice, Zwickauer Str. 
158 • 01237 Dresden: Modellbau Peter. 
Reicker Str. 104 • 01277 Dresden: 8ufe· 
Fachbuchzentrum, lnh. Eckard Rose, Reinhold· 
Be<ker-5tr. 28 • 01307 Dresden: Tan Modell· 
bau Jens Schulze Modelleisenbahnen, Pfotenhau· 
erstr. 66 • 01324 Dresden: Uhlmann Modell· 
te<hnik Fachhandel und Servicebetrieb, Trebe· 
weg 11 • 01326 Dresden: Der Modelleisen· 
bahnladen, Saase u. leuteritz GbR. Pillmtzer 
landstr. 242 • 01326 Dresden: Modellbau· 
und Bastlelbed.lrf Dirk Hernpel, Friedrich· 
Wie<k·Str. 8 • 01445 Radebeul: Klaus 
Grundkotter, Hauptstr. 11 • 01478 Weixdorf: 
Körner Modellbahnen + Spielwi!len, Kön1gs· 
briidcer 5tr. 39 • 01558 Großenhain: Modell· 
bahnshop. Ma~ktgasse 8 • 01589 Riesa: Spiel· 
warenfachgeschaft Gerd H~ Dr.·Sd!Mer·S!I. 
3 • 01594 8oritz: Modell Shop 8ernd Werne!. 
Hauptsll. 8 • 01640 Coswig Modellbahn 
Siew!n, Moritzburger Str. 48 • 01796 Pirna: 
Modellbalvl u. Speiwalen lnh. H.·l Tillig. Ooh· 
naische Str. 41 • 01809 Heidenau: Hobby 
Boutique ModellbaiWTe<lvl. Spiehv. lnh. Werra 
SteiZilel. Ernst·Thalmann·Str. 4 • 01844 Neu· 
stadt: Spielzeugland Siek. Kar1·Marx-Str. 2 
• 01896 Pulsnitz: He1ko Menschner. Modell· 
eisenbahn T Modellbau + Spielwaren, Zlegen· 
balgplatz 10·11 • 01904 Neukirch Kaufer 
Klein· Te<hniHaden, lnh. Ortrun Kaufet 
Hauptstr. 44 8 • 01936 Königsbrück: Mo· 
delibahn Pofand. Alte Poststr. 7 • 01968 
5enftenberg: Horst Bergmann Modellbau-Model· 
leisenbahnen, Kormoranstr. 4 • 01987 
5chwarzheide: Menschner Modellbau + 
Modelleisenbahn, Ruhlanderstr. 6 • 02625 . 
Bautzen Elektro-Quelle Christian Mesablowsk1, 
Neusalzaer Str. 17 • 02708 Löbau Spielzeug· 
land lnh. Marlies Reuss, Rittergasse 3. 
• 02730 Ebersbach: Modellbahn-Boutique lnh. 
Bärbei Siller, lobauer Str. 11 • 02763 Zittau: 
Haltepunkt Jahne u. Teichgraber, Johannissll. 8 
• 02763 Zittau: Sachsenmodelle Fichte & 
Lenk, Markt 20 • 02994 Bernsdorf Modeller· 
senbahn/Spietwaren Harold Melllhose, Dresdner 
Str. 26 • 03046 Cottbus: Bock~ng & Sohn 
Modelleisenbahnen. Spremberger Str 26 
• 04109 Leipzig: Henmaoo Modellbahnen, 
Burgs!l. 4. • 04229 Leipzig: A. N1tsche Mo­
dellbahnfachgeschaft lnh. M. Puschner. Alt· 
ranstädter Str. 44 • 04277 Leipzig: Bahn & 
Hobby Gunset Kart-l.ielinecht·Stl. 152 
• 04289 Leipzig: Modellbahnen Kalsten Klon· 
~ Prager Str. 275 • 04318 Leipzig: 8ernd 
Missler Spieh~aren u. Modellbahn. Malllnstr. 3 
• 06110 Halle: Modellbahncenter Thomas 
Minich Beesener S!l. 2 • 06112 Halle: ln der 
City ~ess Halle. Friesenstr. 21 (Ecke Berliner 
Str.) • 06116 Halle: Hoffrnann, Delitzscher Str. 
112 • 06268 Querfurt: Hobby·Shop Klaus 
Hebenstrei~ Merseburger Str. 11 • 06484 
Quedlinburg: Modellbahn-Service Dietrich 
Steinbrink, Pölkenstr. 24 • 06618 Naumburg: 
Modellbahne<k Wolfgang Ethner, Freyburger Str. 
4 • 06667 Weissenfels: Modellbahn Ehrhard~ 
Beuditzstr. 2 A • 06774 5öllichau: TIHOST· 
Modellbau, Neumann & Riethdorf GbR, Bergstr. 
23 • 06785 5chleesen: Modelleisenbahnen 
Rudi Engel. Oorfstl. 61 • 07318 5aalfeld: 
Konsumgenossenschaft Erfurt eG. Vedes·Fachfl· 
liale, Köditzgasse 21 • 07381 Pössneck: Günt· 
hers Hobbythek lnh. Marg.it Gunther. Neustädter 
Str. 75 • 07743 Jena Modell· Treff Jena, lnh. 
Frank Swialkowski, NollendorfersiJ. 11 
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• 07937 Zeulenroda Schustet Schopper Str . 
31 • 07980 Berga/Eister: Papier-Büro-Spiel· 
Modellbahnen H. KreiZWlma~ Bahnhofsu. 19 
• 08107 Kirchberg: Spieh•..aren u. Elektroani· 
kel, Torstr. 2. • 08223 Falkenstein: Falkenstei· 
ner Modellbahnstube, August·Bebei-Str. 49. 
• 08262 Tannenbergsthal: Mooellbahnwel~ 
Waldhauser Str. 4a • 08280 Aue: CA Schie<k 
Modell Eisenbahner. Auerllammer Str. 1 . 
• 08289 Schneeberg: Peter Lorenz Modelle1· 
senbahnfachgeschaft. Forststr. 13 • 08297 
Zwönitz: Modellbahn + Zubellör Olaf Günther, 
Siedlungsstr. 8 • 08412 Wer~au:. Sellrer 
Spielwaren/Modelleisenbahn Rerseburo. Au· 
gust·Bebei-Str. 74 • 08468 Reichenbach: 
Modellbahn-Spitzner. Albenistr. 16 • 08523 
Plauen: Modellbahnfachmarkt Plauen. Neuen­
dorfer Str. 14S • 08523 Plauen: Spielwaren 
Rösner, lhomas-Mann·Str. 14 • 08626 Ado~ 
(Vogt!.): Adorfer IC.indertand. Modeii-Hobby·Spiel. 
Ekte«tr 22 • 091t4 ChemniU: Oe< Bahnla· 
den, Alble<ht Sappel GmbH, DEpendance Sach· 
sen. An der Hofewiese 20 (Gartenhaus) 28 
• 09127 Chemnitz: Modellbahn-Center, Au­
guswsburger Stl. 249 • 09212 l imbach· 
Oberfrohna: Modellbahnladen Susanne Sabsdl. 
Bemhardsll. 15 • 09326 Geringswalde: Mo­
dellbahnhof Hobby + Spiel Stellen Rühle. Dres· 
dener Str. 27 • 09366 Stollberg Modellbah· 
nen Junghanns C1aus Junghanns. Rudolf-Breit· 
scheid·Str.17 • 09419 Thum: W. Oelmann lnh. 
R.Jif Oelmann. Greifensteinsll. 5 • 09456 An· 
naberg·Buchholz: Modellbahn Höber. Bären· 
steiner Str. 72 • 09456 Annaberg·Buchholz: 
Eisenbahn-Souvenirs vom Oampflok·Führer Mi· 
chael Müller. Schlachthofsu. 3 

• PLZ-Gebiet 1 
• 10119 Berlin: D. Appel, Torstr. 98 
• 10247 Berlin: Modellbahncenter Hasse, Glat· 
zer Str. 1 • 10318 Berlin: Modellbahnbox 
Karlshorst Winfried Brand~ Treskowallee 104 • 
10405 Berlin: Modellbahn Haberditzel, Greifswal· 
der Str. 2 • 10437 Berlin: Modelleisenbahnen 
Günter Peter vorm. W. Vandamme, Kopenhage· 
ner Str. 73 • 10589 Berlin: Modellbahnen am 
Mierendorffplatz GmbH, Mierendorffplatz 16 • 
10627 Berlin: Toto's Eisenbahnladen Thomas 
Dümchen Pestalozzistr. 28 • 10711 Serlin: 
Schifk· u~d Modellbahn-Studio, Joachim-Fried· 
rich-Str. 26 • 10717 Berlin: Der lokvogel, 
Lemke + Liesche GbR. Holsteinisdle Straße 16 
• 10717 Berlin: Hercygiet AA- und Verkauf 
von Elsenbahnen u. Modellspielwaren, Günt· 
zelstr. 39 • 10789 Berlin: Micha's Bahnho( 
Nürnberger Stl. 21 • 10789 Berlin: Modellbah· 
nen Turberg. Rankestt. 24 • 10827 Berlin Ha­
jo's Spielzeugland. Kolonnenstr. H • 10827 
Berlin: Helma's lokschuppen. Crellestr. 2 
• 10967 Berlin: Oe< Modelleisenbahner am 
Zickenplatz. Hans Jürgen Weigandt. Bojlpstr. 6 
• 12045 Berlin: Modellbahn und Spielwaren­
paradies Andreas Martin Rinne, Sonnenanee 63 
• 12051 Berlin: Hardenberg lGB·StatiOO Mo­
deii-Grossbahnen, Siegfriedsu. 1 • 12105 Ber· 
lin Modellbahn Pietsch, Pruellßstr. 34 • 1 21 OS 
Berlin: Peter Gierke. Suttnerstr. 2 • 12109 
Berlin: lrene Be<ket Mariendorfer Damm 14 • 
12157 Berlin: Eisenbahnen Vogelbusch, Cra· 
nachstr. 9 • 12159 Berlin: Modellfahr1e~g 
Herrmann, Hähnelstr. 11 A • 12163 Berhn: 
Lokschuppen, Markelstr. 7 • 13088 Berlin: 
Fritko Modellbahnueff, Smetanastr. 10 
• 13189 Serlin: Modelleisenbahnen Pankow 
Volker Ochs. Berliner Str. 48 • 13359 Berlin: 
Peter Brause Modelleisenbahnen, Drontheimer 
Stl. 1 • 13439 Berlin Spielkiste Spielwaren· 
handel GmbH, Senftenberger Ring 13 • 13509 
Berlin LGB-Markt Modellbahn-Fachgeschält lnh. 

Brigitte Kreudein. Holzhauser Str. 59 • 13581 
Berlin: Hobby Schult Technik, Klostersu. 13 A 
• 14169 Berlin: Modellbahnen 1n ZehJendorf 
8. Retzlaff. Berilner Su. 37 • 14467 Potsdam: 
Modellbahnen 10 Potsdam an der Fuß9angerzo­
ne. JagerstJ.20 . 14476 Eiche: PhllllpS Modell­
bahnhol Hauptstr. 89 • 14770 Brandenburg: 
HS Modellshop. Ritterstr. 83 • 15230 Frank· 
furt: Sprelzeugfachgeschaft Helke BuhmaM, 
Kart-MaiX·Str. 179 • 16225 Eberswalde: 
Eberswalder Modellweit No. 1, Jens Radtke & 
Torsten Witte. Heeger-Muhler·Str. 3 • 16303 
SchwedtiOder: Spielwarenfachgesdlaft Bngme 
Simon. Berliner Str. 135 8 • 16321 Bernau: 
Spielwarenfachhandel J. Bostedt u. D. Fischer, 
Breite Str. 13 • 17033 Neubrandenburg: 
Freizeitspaß Modellbahn, Harald Randel, Kir· 
schenallee 8 • 17192 Waren: Der Modelleisen· 
bahner Große Burgstr. 18 • 17235 Neustre· 
litz: Eiekuohaus Winter, lnh. Sabine Winter, . 
Glambäcker Str. 31 • 17291 Prenzlau: Sp1el· 
warenfachgeschcift 8rigitte Simon, Stettiner Str. 
28 • 17489 Greifswald: Modell-Partner Jan 
Schildhauer. Schuhhagen 28 a • 18055 Ro· 
stock: Elekuo Schultz, Lange SIJ. 3 • 18273 
Güstrow: Kinderland W. Godemann Spielwaren· 
fachgeschäft. Pferdemalit 13/14 • 18439 
Siralsund Modellbautreff. Frankendamm 64 
• 18528 Bergen-Rügen: Modellbau· und 
Kunsderbedarf Jan Zscharschuch, Störtebeker Su. 
31 • 19053 Sthwerin: TI11J01~ Glu>iny Mo­
dellbau u. Eisenbahn. Me<klenburgstr. 5 
• 19243 Wittenburg: Deja Drogerie- und 
Spiehvaren GmbH, Große Sll. 12 • 19322 Wit· 
tenberge: Modellftsenbahnstudlo Hllll, lenzener 
Str. 75 D • 19322 Wittenberge: Spelz~~ 
ste 1. Hager. Rathausstr. 52 • 19370 Parch1m 
Bonmanns Modelle.senbahn-Treff Tabak·Spn· 
tuosen<entec; Bluts!l. 3 

• PLZ-Gebiet 2 
• 20099 Hamburg: Modellbahn Ramm lnh. 
Ralf·Udo Bruckner, lange Re.he 17 • 20099 
Hamburg: H. P. A. Schellhaß GmbH, Lange Ret· 
he 25 • 20255 Hamburg: Modellbahnshop Be­
urich, Heussweg 70 • 20354 Hamburg Wede 
Fachhandlung, Große Ble1chen 36 • 20354 
Hamburg Markscheffel + lennartz, Esplanade 
23 • 21029 Hamburg: Jugend-Bazar W. Rau, 
Reetwerder 11 • 21682 Stade: Modellbahn· 
Wilhelmy, Fischmarkt 11 • 22041 Hamburg: 
Rita Herold, Holzmühlensu. 33 • 22083 
Hamburg: Modellbahnkiste Wolter, lmstedt 31 
• 22087 Hamburg: Modellbahn Hesse, i.<lnd· 
wehr 29 • 22113 Oststeinbek: Modellbahnen 
Oststeinbek Max Engel, Im Hegen 4 • 22119 
Hamburg: Lore Grothe, Legienstr. 1 52 
• 22177 Hamburg: Spiet + Hobby Haus, 
Bramfelder Chaussee 2S I • 22299 Hamburg: 
Meyers Modellbahn, Barmbelcer S!l. 171 
• 22393 Hamburg: Modellbahn·Center, 
Stadtbahnstr. 40 • 22848 Norderstedt: Mo­
dellbahnkiste Woher, Tarpenufer 6 • 22880 
Wedel: Oieter Gnngel Modellersenbahn, Elbsll. 
67 • 23966 Wismar: Modellbahn 8orse. Dank· 
wartstr. 52 • 24103 Kiel: Modellbahn Ofter· 
dinger. Schulperbaum 2 • 24558 Henstedt· 
Ulzburg: Egon Wiegrefe Modellspiel1~a1en, 
Middefweg 21 • 24582 Bordesholm: Hrot 
W\ltll:owski Malklin·Modellbahnen, Bahnhofs!l. 
75 • 24960 Glücksburg: Spielz(e)ug LUhr· 
Tanck. Schinderdaln 1 • 25348 Glückstadt 
meiners Hobby & Spiel GmbH, Gr. Kremper Str. 
13 • 25524 ltzehoe: Spielzeug John, Feld· 
schm1ede 23 • 26441 Jever: Andre Hepner 
Modellbahnen, Fri.·Marien·Str. 6 • 26548 Nor· 
derney: Schnieder-Souvenirs. Am Kurplatz 
• 26603 Aurich: Schut·Daio Spon + Freizei~ 
Burgstr. 21-23 • 26789 leer: Hobby-Shop, 811· 
gid Hatting. Bremer Str. 6 • 28205 Bremen: 
Modellbahn Welsch, Hamburger Str. 13 
• 28217 Bremen: Modellbahn·Meyer lnh. 
Manfred Meyer, Bremerhavener Str. 73/75 . 
• 28237 Bremen: Roland Modellbahnstudio 
GmbH A. Schuchardt + Partner. Gröpelinger 
HeersiJ. 16511 28865 lilienthal: haar, 
Haupts!l. 92 + 96 • 28870 Ottersberg: Firma 
Oodenhof • 29225 Celle: Bastei· u. Railway· 
Depo~ lauensteinplatz 1 

• PLZ-Gebiet 3 
• 30419 Hannover-Stöcken: Train & Play, 
Beate Mauec; Alte ltegelei 4 • 30916 Alt· 
warmbüchen·Kirchhorst: hobbyexpress Modell· 
eisertahnen, TISchlers!l. 9 31134 Hildesheim: 
Modelilahnede k1h. M. Yleiss, 8raoosclrtleger 
Str. 22 • 31177 Harsum: ~ Kreye Modell· 
bahnzubehör. Breite Str. 38 • 31224 Peine C~ 
ty Kaufhaus Knolle. Bahnhofstr. 2 • 31515 
Wunstorf: luther·Modellbau, Nienburger Str. 10 
• 31582 Nienburg: Emil Twele, langestr. 53 
• 31582 Nienburg: DEV-Büchertaden, Helge 
Harling, Kantstr. 18 • 32423 Minden: Mo­
dellbahnen Born. IC.aisersu. 21 • 32756 Det· 
mold: Klaus K. Kunis Modellbahnstübchen. 
Grabbestr. 7 • 33098 Paderborn: Te<hnik und 
Hobby Rainer Temme. Rosenstr. 13·15 
• 33102 Paderborn Modellbahn-Modellbau 
Mmz lnh. w. Sester, Friedrichstr. 7 • 33332 
Gütersloh Modellbahnladen J. Weithöner, . 
Kampstr. 25 • 33613 Bielefeld: Oie Drehschet· 
be lnh. Bernhard Oesling, Jöllenbecker SI/. 205 
• 33790 Halle/Westf.: modelleisenbahn scho· 
regge, l.<lnge Str. 70 • 34127 Kassel: Raabe's 
Spielzeugkiste, Holländische Str. 99 • 34246 
Vellmar: w + w Modellbahnen lnh. E. lcken. 
Hopfenbergstr. 6 • 34346 Hannoversch 
Münden: Modellbahnen u. Modellbau, lnh. No­
ben Giloy, Radbrunnenstr. 6·8 • 35510 Butz· 
bach: Günter Schott Modellbahnen. Hoch·We~Se­
ler·Str. 4 A • 35708 Haiger Modellbahnen, 
Flug· und Modellbau Karl-Heinz Fries, Hüttenstr. 
1 • 37073 Göttingen: Siel1119 Spiel & Foto IC.G 
Spiel T Hobby. Theaterstr. 6 • 37176 Nörten· 
Hardenberg: Adolf Scheer, lange Str. 95 
• 37235 Hessisch lichtenau: Kaufhaus Flank. 
Poststr. 12 • 37308 Heilbad Heiligenstadt 
Roland Corvad, Srubens!l. 11 • 37431 Bad 
Lauterberg: H. Schwidcerl GmbH & Co. KG 
Spiehvaren Holzapfel, HaupiSII. 88·92 • 37520 
Osterode: Julius Thörmer lnh. E. IC.ratzmann, 
Martin·Luther-Piatz 7 • 37603 Holzminden 
Matthias Stteicher Modelleisenbahnen, W1l· 
helmstr. 30 • 38100 Braunschweig Modell· 
bahn-(enter Tiebe, Marstall16 • 38104 
Braunschweig: Modellbahnstube Mini-Laden, 
Korfesstr. 21 • 38104 Braunschweig: Zaade 
Modelbahnelektronik, Ebenallee 65 • 38106 
Braunschweig: Auto & Bahn, Modelleisen· 
bahnen und mehr. lnh. B. Kramkowski, Gliesma­
roder Str. 91 • 38120 Braunschweig: Mo· 
delibahnen Andre Broder~ Madamenweg 77 • 
38640 Goslar: Hottenrott Einzelhandel GmbH, 
Bäckerstr. 104 • 38678 Clausthai·Zellerfeld: 
Mineraliene<ke Clausthal lnh. Rupert Höll, 
Bergstr. 31 • 38820 Halberstadt Stock + 
Heinze GmbH, Friedr.·Ebert·Str. 34 • 38855 
Wernigerode: Har1er Reise- & Geschenkbouti· 
que lnh. H. Rüdiger. Im Hauptbahnhof . 
• 38855 Wernigerode: Stock + He1nze GmbH 
i. Gr, Modelleisenbahnfachgescltäft. Breite Stl. 
101 • 39108 Magdeburg: Modelleisenbahnen 
Edgar Haseloff. Olvenstedter Str. 13 • 39124 
Magdeburg: Modellbahn·Voigt. H~ttenstr. 
10 • 39124 Magdeburg.: Stock + Hemze 
GmbH, Ono-von-Gericke-Str. 9 • 39218 
Schönebeck: 1ngo IC.Iettke, Wilh.·Hellge-Str. 220 
• 39218 5chönebeck/Eibe: Schaller's Kauftreff 
GmbH. Modellbahnabteilung. ~rger Str. 
256 • 39343 5üplingen: Modelleisenbahnen 
lnh. Barbara Paffenhol~ Bodendorier Stl. 6 
• 39539 Havelberg Stettmann's Modellbah· 
nen, Oomstr. 14 • 39576 5tendal: Firma W 
liebisch Modellbahnen, Breite Str. 25 

• PLZ-Gebiet 4 
• 40212 Oüsseldorf: Spiel+ Hobby lutgenau, 
Graf-Adolf-Str. 15 • 40217 Düsseldorf: Men· 
zels's Lokschuppen & Töff Töff GmbH, Fried· 
richstr. 6 • 40625 Düsseldorf: Modellbahn 
Breuer, Alter Markt 14·15 • 40721 Hilden: 
Modellbahnladen Hilden lnh. Klaus Kramm, Ben· 
rather Str. 4 • 40764 Langenfeld Spiel· u. 
Hobby-Studio Zwettler. Solinger Str. 87 . 
• 41236 Mönchengladbach·Rheydt Sp1elwa· 
ren Weiß, limitenstr. 35 • 41334 Nettetal: 
Willy Trienes. Grenzwaldstr. 15 • 41460 
Neuss: Stellwerk Modellbahnen GmbH, Fried· 
richstr. 17 • 42281 Wuppertal: Matschke Mo-



MODELLEISENBAHNER 
dellbahn, Inhaber Laag & Co. OHG, Schüttenstr. 
90 • 42289 Wuppertal: Modellbahn Apitt, Rü· 
benstr. 5 • 42697 Solingen: Nimscholz. Bon­
ner Str. 26 • 42697 Solingen: Solinger Mo· 
delibahn Shop Car & Rail, Bonner Str. 26 
• 42697 Solingen: Modellbahnbörse Koch + 
Schui, Bonner Str. 26 • 44141 Dortmund: Der 
Lokschuppen Modellhahnen-Autoshop lnh. Man­
fred Berlinski, Märkische Str. 227 • 44287 
Dortmund: Modellbahntreff W. Tack-Braunmüller 
GmbH, Marsbruchstr. 133 • 44339 Dortmund: 
Hans Wibbeke Schreibwaren, Evinger Str. 265 
• 44809 Bochum: Spielzeug-Paradies Wagner 
& Raschka OHG, Dorstener Str. 217 • 44809 
Bochum: Dau-Bo-Bahn • Volker Dau, Hemer Str. 
278 • 45145 Essen: Modellbahn-Ecke lnh. Ur· 
sula Aschmann, Berliner Str. 29 • 45279 Es· 
sen: Buchhandlung im Eisenbahnmuseum Vo­
gelsang, BaumeTtweg 15 • 45479 Mülheim/ 
Ruhr: Modelleisenbahnen Euler. Grabenstr. 2 • 
46238 Bottrop: Technoshop, Modelleisenbahnen 
Thomas Rüdel, Hotster Str. 262 • 46483 We· 
sei: Modellbahn Lübke, Heuberg 9 • 47051 
Duisburg: Drehscheibe GmbH Bahn, Auto + Mo· 
dell Willekes, Kuhstr. 8 • 47798 Krefeld: Cre­
felder Lokschuppen. Breite Straße 70 • 47803 
Krefeld: Spielwaren Maria Hermann, Hülser Str. 
128 • 48143 Münster: Wiemo Modellbahn· 
treff, Jüdefelder Str. 37 • 48153 Münster: 
Gierse GmbH, Hammer Str. 27 • 49078 Osna· 
brück: Modell-Bahn SeJVice lnh. Jürgen Berg· 
schneider, Lottee Str. 16 • 49342 Diepholz: 
Diephotzer Eisenbahn·ffeunde • 49356 Die· 
pholz: Modellbahnen Wilhelm Stegmann. Kohl· 
höfen 3 

• PLZ-Gebiet 5 
• 50667 Köln: Peter W. Feldhaus GmbH & 
Co. Spiel Aktuell, Schildergasse 46-48 • 50827 
Köln: lypotd's Modellbahnen, Venloer Str. 664 
• 51105 Köln Eisenbahnmuseum Dieringhau· 
sen, do Sabine Schrör, Hachenburger Str. 20 • 
51107 Köln: Lokstation Schmitz, lnh. Monika 
Schmitt, Rösrather Str. 47 • 51375 Leverku· 
sen: Modellhahn-Center Leverkusen Christel Fi· 
scher, Sensherger Str. 80 • 51379 l everku· 
sen: Bw·Opladen Modelleisenbahnen Dirk Stein· 
leid, Düsseldorfer Str. 173 • 51469 Bergisch 
Gladbach: Eisenbahn und Modellbau, Klaus Spis· 
Ia, Mülheimer Str. 180 • 52062 Aachen: Mo· 
dellbahn-(enter Hünerbein, Markt 2·12 
• 52062 Aachen Spielwaren Danhausen, Klein· 
kölnstr. 20/22 • 52134 Herzogenrath: Mo· 
delibahnen B. Reichert. Bicherouxstr. 5· 7 
• 52372 Kreuzau: Drügh's Modelleisenbahnen. 
Kreuzauer Str. 59. • 53111 Bonn: Modellbahn· 
station, Rosental 52 • 53179 Bonn: Spiel und 
Hobby Jores, lnh. Winfried Lucht, Im Meisengar­
ten 136 • 53474 Bad Neuenahr·Ahrweiler: 
Technik Fritz, Telegrafenstr. 7 • 55130 Mainz: 
Weisenauer Modellbahnladen Harald Schuldes. 
Wormser Str. 91 • 56564 Neuwied: Modell· 
bahn Treff K. Nesselhauf. Heddesdorfer Str. 50 
• 57076 Siegen: Kesslers Ecke, Modellbahnen, 
Modellautos. Siegstr. 35 • 57439 Attendorn: 
E. + H. Fleischmann, Niederste Str. 10 
• 58135 Hagen-Haspe: lokW1uppPn H<19Pn· 
Haspe, Kötner Str. 23 • 58332 Schwelm: 
Modellbahntechnik Peter Engelbracht Bahn­
hofstr. 14 • 58511 Lüdenscheid: Gustav Diels 
Nacht. lnh. Martin Knust Uhren-Schmuck-lehr· 
mittel. Werdohler Str. 5 • 58553 Halver: Mo· 
delibahn Betriebswerk Steinhauer, Von-Vincke· 
Str. 13 • 58762 Altena: Interessengernein­
schalt d. Eisenbahnfreunde v. d. T. Putt, Bahn· 
hofstr. 75 • 59065 Hamm: Kremers KG 
Spielwaren-Fachgeschäft Oststr. 56 • 59269 
Beckum: Spiel + Freizeit Stöwer Vedes-Fachge­
schäft Wilhelmstr. 35-37 • 59269 Beckum: 
Spielwaren Schermuly, Nordstr. 6 • 59494 
Soest: Georg Kerstin. Markt 2 • 59929 Brilon: 
Modellbahnstübchen K.·H. Heine, Siepenweg 5 

• PLZ-Gebiet 6 
• 60311 Frankfurt: Spielzeugkiste E. Häfner, 
Kurt·Schumacher·Str. 31 • 60318 Frankfurt: 
Spielwaren Hans Dersch, Eckenheimet landstr. 
115 • 60431 Frankfurt: Pm lnh. P. Möller, 
Ginnheimer Landstr. 191·195 • 63897 Mil· 
tenberg/Main: Modell-Eisenbahnen Martin Sei· 

de, Ankergasse 15 + 22 • 64283 Darmstadt 
Der lokschuppen, Kirchstr. 18 • 65183 Wies· 
baden: Spielwarenhaus Am Mark~ Marl<tstr. I 0 
• 65428 Rü.sselsheim: Spiel + Hobby Peter 
Kromschröder, Europaplatt 2 • 65428 Rüssels· 
heim: Wenz Modelleisenbahnen u. Zubehör lnh. 
Oliver Wulle, Karlsbader Str. 45 • 65510 ld· 
stein: Modellbahn·Treffpunkt Homberg, Gro· 
nerstr. 16 • 65929 Frankfurt: Modellbahn 
Spiel· + Hobby·Treff lnh. H. Oswald, Oal­
bergstr./Ecke Albanusstr. 80 • 66333 Völklin· 
gen: Eisenbahn-Ecke, Saarbrücker Str. 31 
• 66589 Merchweiler: Modellbahn·Hobbycen· 
ter-Saar Bemhard Birringer, Auf Pfuhlst/Gewerbe· 
gebiet • 67065 Ludwigshafen: Modellbahn· 
und Autoladen Wolf GmbH, Hoheneckenstr. 52 
• 67069 ludwigshafen: Modell + Spielecke, 
Friedrichstr. 2 • 67071 ludwigshafen: Spiel· 
waren-Fachgeschält Werst, Schillerplatt 1 
• 67112 Mutterstadt Spielwaren Weinacht, 
Neustadter Str. 28 • 67655 Kaiserslautern: 
Diba-Modellbahn lnh. Divivier, Eisenbahnstr. 55 
• 68259 Mannheim: Roland Botsch, Ziet· 
henstr. 54 • 69214 Eppelheim: Klaus Schu· 
mann Modellbahnen, Richard·Wagner·Str. 

• PLZ-Gebiet 7 
• 70173 Stuttgart: Spielwaren Kurtz, Markt· 
platt 10 • 70178 Stuttgart: Modelleisen· 
bahn-Center W. Schüler, Christophstr. 2 
• 70569 Stuttgart: TI-Hobby 3, Schwarz· 
waldstr. 33 • 71032 Böblingen: Eisenbahn· u. 
Modellbau Köngeter. Poststr. 44 • 71334 Wai· 
blingen: Eisenbahn-Treffpunkt Schweickhardt 
Rathausstr. 94 • 71672 Marbach: Adolf 
Schnabl. Elektroinstallation Modellbahn, 
Marktstr. 35 • 72764 Reutlingen: Spielzeug· 
paradies Reuter, Federnseestr. 4 • 73430 Aa· 
len: Modellbahnstube lnh. Monika llzhöfer, 
ludwigstr. 15 • 73430 Aalen: Spielzeug· 
Wanner, Reichsstädter Str. 11 • 73479 Eil· 
wangen: Modellbahnstube J. Klewenhagen, Ma­
rienstr. 44 • 73568 Durlangen: Wagner Mo­
dellbahntechnik. Schmiedeweg 6 • 73630 
Remshalden-Geradstetten: E + E Elektro und 
Eisenwaren, Wilhelm·Enßle-Str. 40 • 73660 
Urbach: E.V.A H. Colberg, Dieselstr. 16 
• 74072 Heilbronn Böttin~r Spielwaren, 
Südstr. 88 • 74613 Öhringen: fachgeschält 
Bauer, Marktstr. 7 • 75172 Plorzheim: Mo· 
delibahn Seyfried, Durlacher Str. 12 • 75365 
Calw: Herzog, l ederstr. 16·20 • 76133 Karls· 
ruhe: f. Wilhelm Döring Spiel + Freizeit + Hob· 
by, Rinerstr. 5 • 76133 Karlsruhe: Modell­
bahn Seyfried, Kronenstr. 24 • 76275 Ettlin· 
gen: Pandi Spielshop GmbH. Kari-Friedrich-Str. 1 
• 76684 Östringen: Hees Elekuotechnik, Ge· 
orgstr. 7 • 780SO Villingen: Modellbahntreff, 
lnh. C. Bernsee, Färberstr. 30 • 78056 Villin· 
gen·5chwenningen: Spielwarenhaus flitz Eh· 
mann Nacht. Günther Schmid, Dauchinger Str. 
17 • 78462 Konstanz: Spiel + Technik Stefan 
Klingenberger, Kreuztinger Str. 1·3 • 78713 
Schramberg: Hug Modellbautechnik, Berneckstr. 
26. • 79098 Freiburg: Spiel + Hobby Hank 
GmbH. 8ernhardstr. 12 • 79183 Waldkirch: 
8enz Electronic Modellspielwaren. Oamenstr. 20 
• 79215 Elzach: Herbert Haas Rundfunk·, 
Fernseh· u. Elektrolachgeschält, Hauptstr. 61 • 
79312 Emmendingen: Spiel +Technik Kansten, 
Markgrafenstr. 22 • 79410 Badenweiler: Ass 
Warenhandelsgesellschaft mbH, Kaiserstr. 6 

• PLZ-Gebiet 8 
• 80634 München: Fachbuchzentrum Stiletto, 
Schulstr. 19 • 80797 München: Der Bahnla· 
den. Albrecht Sappel GmbH, Schleißheimer Str. 
90 • 81667 München Die Modelleisenbahn 
Bernd Caesar, Orleansstr. 33 • 82054 Sauer· 
lach: Adler Präzisionsmodelle, Hirschbergstr. 33 
• 82110 Germering: Günther F. Hödl Modell· 
bahnen, Otto·Wagner·Str. 4 • 83352 Alten· 
markt: Modell-Eisenbahnen 8. Maier, Traunstei· 
ner Str. 4 • 88131 Lindau: Spiel + Hobby 
Koch, Storchengasse 3 • 88601 Messkirch: 0. 
Veeser, lnh. Oskar Häuptle, Postfach 10 50 
• 88630 Plullendorf: Der Spielzeugladen Jür· 
gen Heilig, Hauptstr. 22 • 89073 Ulm: Gänss· 
len, Herdbruckerstr. 2·4 • 89270 Thalfingen: 
Spielwaren Schäfer. Ulmer Str. 2 • 89073 

Ulm: Spielwaren Sindel GmbH, Neue Str. 71 • 
89537 Giengen: Bahnbude Krause, Bahnhofstr. 
24 + 29 

• PLZ-Gebiet 9 
• 90103 Nürnberg: Buchhandlung Emil Jakob, 
Postfach 9320 • 90402 Nürnberg: Modell· 
bahn· Schweiger, Färberstr. 11; Eisenbahn Dörf· 
ler, lnh. Rudolf Böhlein, Färberstr. 34136 
• 90419 Nürnberg: Modellbahn Ritter, Bucher 
Str. 109 • 90459 Nürnberg: Modellbahntreff 
lnh. R. Gumpp u. K. Härte!, Wölckernstr. 34; 
Modellbahn Dietrich, Peter·Henlein·Str. 39 
• 90762 Fürth: Der Lokschuppen lnh. Thomas 
Friede!, Alexanderstr. t 1 • 91054 Erlangen: 
Der Modellbahnladen lnh. Wolfgang lind, Fried· 
richstr. 41 • 94032 Passau: Toys & Tech, J. 
Beicken, Bahnhofstr. 28 • 94161 Ruderting: 
Modellbahnhaus Rocktäsehel • 94315 5trau· 
bing: Kempt Modellbahnen, lnn. Frühlingstr. 2 
• 95028 Hof/Saale: Hofer Lokschuppe11. lng. 
Peter Arndt Bahnhofstr. 28 • 95615 Markt· 
redwitz: Hans Hofmann Modellbahn·Börse. 
Markt 46 • 96215 lichtenfels: Modellbahn 
Treff lnh. Horst Poltermann, Coburger Str. 8 • 
99086 Erfurt: bahn & auto, lnh. D.·L Endter. 
Magdeburger Allee 149 • 99427 Weimar: Mo· 
delibau und Hobby Center, lnh. Jens Nitschke, 
Warschauer Str. 26 b • 99752 Bleicherode: 
Modellbau-Grosch-Bieicherode. Obergebraer Str. 
25 • 99867 Gotha: in der City, Modelleisen· 
bahnen & Modellbau Jochen Daniel, Mön· 
chelsstr. 23. 

• Dänemark 
• DK·2860 Soeborg: loko·Dan APS, Bo 
Hegner, Buddingevej 229 

• Österreich 
• A·1060 Wien: Mernoba lnh. Oliver Veith. 
Aegidigasse 5 • A-1070 Wien: Hobby Sommer 
Modellbaugesellschalt, Neubaugasse 26 
• A·4020 linz: Hobby· und Modellbau Han· 
delsgesellschalt mbH, Bürgerstr. 14 • 4563 
Micheldorf: Hobby- und Modellbau Werl. 
Parkweg 3 

• Schweiz 
• CH·4051 Basel: Beltrami Nacht. R. und S. 
Baumann, Spatenvorstadt 22 • CH-4053 Basel: 
Zum lokschuppen AG, Dornacherstr. 23 

• Niederlande 
• NL·2283 VJ Rijswijk: .. Oe Wapstad" Treinen 
& Modelbouw. Huis te Landelaan 462 
• NL·4845 CE Wagenberg: De Spoorbrug. 
Dorpsstraat 2 • Nl·9466 PG Gasteren: 
Spoorweg·Modelbouw, D.C.J. Bruinqes. West· 
einde 21 

• Norwegen 
• N-0154 Oslo: Gert's Import ANS, Hobby Hu­
set, Ostbanehallen. Jernbanetorget 

• Schweden 
• S·21144 Malmö: Frank Stenvalls, Före­
ning~JtJn !2 • S·14222 Tr~ngsund: Jeco AB, 
Jan Wallin. Edbovagen, P.O. Box 70 

• Tschechien 
• 11000 Prag 1: Oipl. lng. Tomas Rezek, Kli­
mentska 42 • 12000 Prag 2: U krale zeleznic. 
Manesova 42 

• Polen 
• 82-314 Elblag 15: Piotr & Jolanta Bieg, Skr. 
pocztowa 20 

• Frankreich 
• 75009 Paris: Transmondia, librairie Ferro­
viaire, Modeles reduits. 48 rue de Donai 

• Luxemburg 
• 3590 Dudelange: Trains + Miniatures. 37, 
place de l'hotel de Ville 

• Belgien 
• 7850 Edingen: Jocadis. rue de Bruxelles. 
53-Brusselstraat Enghien. 

Märklin 3045 + 3046 aus Sammlung 
neu, zusammen DM 3400.00; SKSOO, 
GSOO, FSOO auf Anfrage. Hans·Joachim 
Ferchland, TeL (05041) 2123 

Biete in HO/HOe roll. Mat. Epoche I, 
Kleinserienm., Kleinteile, DMV u.a. Suche 
Modelle der K. sächs. Sts. E.B. Dietmar 
Messing, Georgenstr. 11 , 38820 Halber· 
stadt, TeL (03941) 603835 

Biete Piko, HO-DDR-Produktion. viele 
Sammlerstücke 1A·Zustand. Liste geg. 
Freiumschlag. Frank Jeserich, Eisenber­
gerstr. 60 B, 07639 Weißenborn 

Märklin: Goldene BR SO-Präsentations· 
Iok, OVP, DM 590.00. Peter Matthieu, 
Tel. (02304) 78261 ab 18.00 Uhr 

Märklin Loks u. Wagen aus 60er u. 
70er Jahren + Zubehör + umfangreiches 
Gebäudematerial, z.T. sehr repräsentativ, 
von Privat an Privat. Liste gg. DM 2.00 
in Briefm. Georg Vilser. Grünlandstr. 1 F, 
84028 Landshut 

Sammlungsbereinigung: Roco BR 23 
+ BR 57; IC·Wagen 1. + 2. KL 1 :87; 
Bachmann DeWitt Clinton, 1. amerik. 
Eisenbahn; Hornsby·Railways Rocket, 1. 
Eisenbahn d. Welt: alles Vitrinenmodelle; 
tC-Wagen je DM 50.00; sonst alles je 
DM 200.00. Norbert Will, Scheidswaldstr. 
10, 60385 Frankfurt, TeL (069) 4970419 

KPEV • die alten Preußen kommen! 
FL Sonder-Serie Nr. 4800·4890 Ergän· 
zungswagen vorhanden! z.B 4800 DM 
400.00 (Rarität), 4881 DM 350.00; 4882 
DM 350.00; 4884 80, 81 . 82, 83, 85, 86. 
87, 90, 91, 92, 93. Trix HO Glaskasten 
22411 DM 180.00; Mä.HO Museumswa· 
gen 95 DM 70.00; Mä·Hamo TS (8312) 
DM 115.00; Roco 44013 DM 70.00; 
43622 DM 75.00: Riva 5751 GI 2 x 4/4 
(ocker) DM 350.00. Alles Vitrinenmodelle, 
ggf. auch Tausch gegen LGB US· 
Modelle + Schienen, bzw. Mä·Museums­
wagen, möglich! Dirk Trost, Fr. ·Ebert·Str. 
132 c. 42119 Wuppertal, Tel. (0202) 
311502 

Märklin Loks, alle digital, Wagen 1 bis 
2 Jahre alt. e-mail: oggidata·online.de 
Bernd Theilacker, Tel. (07321) 72956 
Primex Sarras 3182, 4584, 4585, 4586, 
OVP. kpl. DM 120.00; Märklin 2863 1/W 
Werkszug m. 16 SI. 1/W, OVP DM 
280.00; Roco 804, 812, 813, 819, OVP, 
kpl . DM 70.00; Märkl. 4613 DM 25.00. 
Markus Wedekin, Alter Weg 13. 31199 
Diekholzen. Tel. (05121) 264195 
Fertige Weichen für HOe nach Lenz· 
Normalieen, Sächs. Normen oder Ihren 
Skizzen an. Schienenprofile auf Pertina· 
xschwellen gelötet + polarisierbarem 
Herzstück, durchgehend leitend. Niveau· 
ausgleich zu Industriegleisen durch 
Unterlegen von 0.5mm starkem Polysty· 
rol. Ab DM 65.· pro Stk.; Einfach anrufen 
Mo.·Sa. zw. 17-20 Uhr unter (03334) 
237804. Oder schreiben an: Dirk Kinder· 
mann. August·Bebei·Str. 17. 16225 
Eberswalde 

Märklin HO: Sonderlok 1. und 2. MHI· 
Mitgliederversammlung (3513 u. 83415), 
komplett DM 1300.·; Museumsrennwagen 
aus Blech 1989 (Flunder) DM 680. • oder 
Tausch gegen schwarzen Rennwagen 
Museumseröffnung. Tel. (02304) 78261 
ab 18 Uhr 
E·Lok RE 800 Märklin Bj 1952·53. 
SBB. Guss, grün, gegen Gebot. Guenter 
Hernberger. Nixboethestr. 36, 35683 Dil· 
lenburg. Tel. (02771) 35305 

Ein tollesl•Shirt 
für den 

Modellbahner 
Für die Spurweiten, Z, N, TT, HO, 0, I 

und Tin-Piate erhältlich. 
Lieferbar in den Größen L, XL, XXL 
Info erhalten Sie gegen DM 3,-

in Briefmarken bei: 
H. Vöhringer - Werbedruck 
Tulpenweg 12 · 89264 Weißenhorn 
Tel. 07309-5167 · Fax: 07309-5626 
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Verk. HO Gützold und Piko: BR 24, 38, 
55, 56, 66, 75, 80, Geh. 41, V 180 059, 
V 180 2-4, E 44.5, E 46. Dieter Arndt, 
Nordstr. 6, 06862 Rosslau, Tel. (034901) 
85613 auch Fax. 

Auflösung einer Trix-Express Vor­
kriegssammlung. Teil 1: Loks und Zug­
packungen u.a. 20/51, 10/2. Liste gegen 
Freiumschlag an: Gerd Alschner. Was­
genstr. 20, 14129 Berlin 

Fleischmann HO BR 24 DM 120.-, BR 
89 DM 150.-, BR 41 DM 150.-, E 40 DM 
120.-. SBB BR 6/6 DM 150.-. SBB 
Pers.-Wagen je DM 25.-. Pers.-Wagen 
Blech je DM 40.-, BlechQüterwar~en je 
DM 25. -. M. Feike, Tel. (02461) 2288 

Märklin 3047, 3082, 3084. 3085, 3089. 
3095, 3098, 3099. 3106, 3309, 3312, 
3315, 3318, 3340, 3378, 3379, 
3071 /4071 . 312914129, 3434, 34341, 
3496, 3514, 3582. 83001 , M-Weichen. 
Schienen. Trafos. Signale u.v.m.: Rivaros­
si BR 61 grau, Holzkiste. Bernd Weyand, 
Siegener Str. 223. 57223 Kreuztal, Tel . 
(02732) 74617 

Verkaufe Flm BR 03 1001 DM 210.00; 
BR 65 DM 250.00; Riv. BR 18 DM 
390.00; BR 89 DM 230.00; Piko BR 01.5 
DM 80.00; BR 41 DM 80.00; BR 38 DM 
80.00 sowie Wagen u. Autos. Bernd 
Stößel. Tel. (036642) 23108 

Verk. Piko alt BR 38-50016 für DM 
90.00; Piko alt 54150, 54061, 2 x 54045, 
54036, 54090, Stückgut 54001. 54001 
Post Güt.wag. 8 Siek. zus. DM 50.00. 
Mod. wenig gel.! NN extra. Werner Knoll, 
Tel. (02324) 54289 

2Leiter-Loks Fleischmann, Roco. Riva­
rossi; Schienen Märklin-M und Brekina 
Autos, diverse Schalter. Georg Gaden, 
Am Bellerbek 60. 24589 Nortorf. Tel. 
{04392) 2041 
Trix lnt . BR 18601 (2406) DM 200.00. 
Artur Stensitzky, Pilotystr. 24, 90408 
Nürnberg, Tel. (0911) 358135 

Verkaufe Märklin HO 3100 für DM 
540.00; Torfzug 3797 mit Wagen DM 
850.00; Märklin Ju 52 DM 950.00. Man­
fred Amann, Staatsstr. 14, 89364 Retten­
bach, Tel. (08224) 2596 

Liliput E 103 40 blau-graue Schürze. 
Wechselstrom, VB DM 150.00; Liliput 
Schürzenwagen. blau, neue Ausführung. 
VB. Bernd Schumacher. Tel. (02732) 
86647 ab 19.00 Uhr 

Trix-Exp-Te 75.2 m Wg. i. OK + E 20 
55 + VT 75 m Anhg. + ELD 2281 - 3-tg. 
+ grün + VT08 - 3-tg. rot. sowie Trieb­
wg. OK 32291 - 2 geg. Gebot zu verk. 
Händler zwecklos. Roll Günzel, Tel. 
(07621) 75522 ab 19.00 Uhr 

Trix-E. div. Güterwagen zu verkaufen. 
Stück DM 25.00. Anfrg. mögl. unter Roll 
Günzel, Tel. (07621) 75522 werktags ab 
19.00 Uhr 

Verk. Loks von Piko/Gützold BR 01 
Kohle. SR 38. BR 50 je DM 120.00; BR 
55. BR 81. BR 24. BR 118 je DM 80.00; 
BR 64, E 44, E 46, VT70 je DM 90.00; 
VT 33 DM 1 00.00; BR 42 DM 250.00. 
Peter Wolfsteller. Tel . (03425) 922594 

Sammlung Piko, HO: Verkauf von ca. 
65 Loks, 140 Wagen. Alles neu. nur 
komplett gegen Angebot. Helmut Müller, 
Brockenstr. 42. 38879 Schierke, Tel. 
(039455) 233 

Verkaufe Märklin BR 89 (3000) I. DM 
40.00: V200 (3021) f. DM 60.00. BA 216 
3074 t. DM 95.00. Mare-Andre Klinke, 
Tel. (0681) 5898114 Fax: (0681) 5898114 

Verkaufe HO Pocher SBB je 1 4-achs 
Packw. u. Personenw.; Buco SBB 1 
Packw. 2-achs. 2 Personenw. 2-achs. m. 
Bühne geg. Gebot. Günter Wohllebe, 
Marstallstr. 6. 04600 Altenburg 

Piko BR 01.5 NA 6325/000 für DM 
50.00: Piko Kesselwagen 4-achsig, Minol 
+ Schwedt je DM 10.00; Piko Rekowa­
gen 1./2. Klasse, Buffetwagen + Gepäck­
wagen je DM 20.00: Eilzugwagen B4i30 
2 x für je DM 20.00; BR 01 .5 Speiche 
mit 3 Rekowagen in Zugpackung für DM 
150.00; 3 Oldtimer Schnellzugwagen für 
DM 80.00; 1 Güterzugbegleitwagen DM 
10.00 + 1 Säuretopfwagen DM 10.00. 
Frank Bieding, Tel. (0521) 333570 

Roco Dampflok BR 042 der OB Art.-Nr. 
43244, Öltender. DM 200.00: Vorsignale 
Fa. NUW Nr. 1048 Bausatz, Stück DM 
50.00: Roco 01 Art.-Nr. 43241 Roco 44 
Kohle. Cornelio Piller. Tel. (0911) 59g5597 

Märklin-Kaiser-Zug 2681 DM 2200.00; 
Torfzug 3797 komplett DM 900.00 -
beide probegelaufen. Bahnshop, Tel./Fax: 
(06172) 777938. G 

Der schnellste Draht 
zur Anzeigenabteilung: 

Fax (07 11) 2 10 80 82 

Verkaufe MEW DR grün. je DM 17.50; 
5 St. Liliput BR 78 neu, DM 185.00; BR 
05 rot, neu, DM 328.00; Günther E 52 
DRG neu. DM 380.00; Riv. BR 77 Ep. I 
neu, DM 250.00; BR 01 0002 neu. DM 
315.00; Firn SR 03 1074 fotograu. DM 
300.00; neu. Roco BR 57 2147 OB neu, 
DM 210.00; Flm BR T 16 grün, DM 
235.00; BR 38 3723 DRG DM 227.00 
neu, BR 78 317 Saar DM 245. Hans 
Fecht, Calwer Str. 26, 75389 Neuweiler 

Verkaufe HO Trix ET 194 11 grün, 
ORG, neu, DM 215.00; BR 111 
blau/beige, bl OB Logo DM 150.00; 
Roco BR 58 DRG DM 205.00; BR 58 
DR DM 205.00; neu SR 44 OB neuw. 
DM 150.00: BR 01 ORG DM 190.00; neu 
BR 44 ORG DM 225.00; Flm BR 24 DM 
155.00; BR 50 2068 neu, DM 210.00; 
BR 39 DM 295.00 neu, BR 56 2048 
ORG DM 235.00; BR 94 1346 OR DM 
205.00 neu. Hans Fecht, Calwer Str. 26. 
75389 Neuweiler 

Märklin! Schweizer Hbis-Wagen! TCS 
Midor-Migros. Danzas, Ascom. Märklin 
Käse. Heizer. Alpaufzug und weitere 25 
Hbis-Wagen! Tank- und Container-Wagen! 
Lonza, Gatoil, Castrol. Agrola. Motorex. 
OK-Coop, 125 Jahre Rigi, Miele. Agfa 
und 15 weitere Tank- und Containerwa­
gen zu guten Preisen. Ihre Anfrage an: 
Werner Focht, Tel. (06251) 73179 

Piko-Loks je DM 80.00; 24 002. 01 
503-1, 03 2157-0, 38 234, 52 2006. 95 
0028-1, 86 1800-1. 66 002. 55 3784. 55 
2719. 106 256-1 . 120 269-6. 679.2002. 
Hans Engelhard. Andr. Paulus Sir. 37, 
91080 Spardorf, Tel . (09131) 55530 

Trix HO 2Ltr. = und Spur N Bundesli­
ga-Express, neu OVP. Spur N DM 185.-, 
HO DM 270.-. Spur HO "Glaskasten" mit 
3 Personenwg. DM 290.- portofrei geg. 
Euroscheck. Peter Seelhof, TeL (02772) 
62105 Fax: (02772) g54944 

Wartburg P 311/312 Limousine Maß­
stab 1:43. DM 47,99 ab 10197. Modell­
autovertrieb T.H.O.R., Fr. -Naumann-Str. 
33c. 16816 Neuruppin. Tel./Fax: (03391) 
397835 G 

MAN-Werkstattwagen Dresden (HO) 
DM 136.00; mit Motor DM 205.00. 
Modellautovertrieb T.H.O.R.. Fr.-Nau-
mann-Str. 33c. 16816 Neuruppin. 
Tel./Fax: (03391) 397835. G 

US-Modellbahnvertrieb M. Dräger 
Ehrenbergstr. 72 Tel.: 040-38619357 Mo.-Fr. 10.00-18.00 Uhr 
22767 Harnburg Fax: 040-38619357 Sa. 10.00-14.00 Uhr 
Atlas 33.000 Gal Tankcar il 38,- DM 41205 Frontenac ol>J\ 
1721 ACFX I black 41202 USAX . ~e '3- ~en 
1722 Ro'l_ster I white 41203 Gulf us611e\(11l!.! 
1723 SOEX I white 41204 US Army in 
1724 Shipi)Elrs I white 8000 Gal Tankcar a 32,- DM 
1725 Technical I white 41302 Roseson Process Co. 
1726 United I white 41302 Shell Chemical Co. 
Inter Mountain Siewart HO 
10.000 Gul Tankcar ä 32,- DM FT AlB Santa Fe 275,- DM 
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Märklin Sonderwagen nur Schweiz!! 
150 Jahre Schweizer Bahnen 1997 in sil­
ber und in gold! Weihnachtswagen 1996. 
Sonderfahrtwagen nach Göppingen 
10./11.5.97, Jura 8.6.96, Alpaufzug 
21 ./22.10.95, Alpaufzug 13.5.95 und Hei­
zerwagen 29.10.94 zu Superpreisen! Bitte 
fragen Sie an bei Werner Focht. Tel. 
(06251) 73179 

Löse meine Roco, Roco-Sachsenmo­
delle. Klein, Roco-Ciub-Edition, KATO. 
Fleischmann, Rivarossi, Brawa-Life-Like 
HO sowie Bemo. STL. D & R HOrn­
Sammlung auf. Liste: Werner Focht, Tel. 
(06251) 73179 

Roco-Set 3-achsige Umbauwagen. Epo­
che IV DM 100.00; MTB-Messwagen 
1:100 DM 50.00; Lima-Silberlinge Epoche 
IV. schwarze Längsträger, je DM 35.00; 
Weichen Roco-Line und Standard auf 
Anfrage. Gerhard Fleddermann, Schräp­
perweg 13 a. 58239 Schwerte, Tel. 
(02304) 68351 

Märk lin: Goldene BR SO-Präsentations­
lok DM 590.-. Sonderwagen 1.Modell­
bahntreff Göppingen 1997 in HO und Z 
gegen Gebot. Tel. (02304) 78261 ab 18 
Uhr 

Märklin Werbewagen ca. 400 St.. 
Mod. 4415. 4680. 4481, 4440, 4107. 
4735H bis Kibri-Set 1+11, Sonderpackun­
gen u.a. Liste DM 1.- H. Gerstner. An 
der Zeil 19, 97456 Dittelbrunn. Tel. 
(Og721) 42973 

Märklin aus 29605 Trafo 6647 DM 
50.00; Erzwg. DM 25.00; Flachwg. mit 
VW DM 18.00; Hochbordwg. DM 15.00; 
Aralwg. DM 25.00; Begl.wg. DM 20.00; 
Bananenwg. DM 20.00; C-Gieise oder 
Kunststoff mit 2 Weichen kompl. DM 
80.00; Kranwg. 2-tlg. DM 35.00; aus 
29835: Containerwg. DM 20.00; Rungen­
wg. DM 20.00; Hochbordwg. DM 20.00; 
Schiebewandwg. DM 25.00; Shellwg. DM 
30.00. Alles wie neu. Ulrich Scheumann, 
TeL (04288) 524 

Lokomotiven Liliput bad. IVh. Ep. 1. 
Nr. 10400 DM 270.00; Flm. T16 Nr. 4810 
DM 230.00; G10 Nr. 4145 DM 2.25.00; 
Märklin G+2 x 414 blau. Ep. II, Nr. 8398 
DM 398.00; Roco kompl. Zug Ep. 111, 
best. aus: BR 18 Nr. 43217. 2 x 4437. je 
1 x 44536. 44538. 44539. nur zusam­
men. FP DM 598.00. Hannelore Neu­
mann, Am Freihof 11 , 30952 Rannen­
berg, Tel. (051 09) 9485 

Spur 0 Wg., Schien.. u. Zubeh. Mä. 
Zeuk., Stadtilm. Nur a. Sammler abzug. 
Preis n. Vereinb. Hans Medler. Jägerweg 
1. 08412 Werdau. Tel. (03761) 6277 

Tausch: 3 Altenb. -Mitteleinst. gg. 3 Piko 
Schnellz.wg. Herst.-zeitr. ca. 1g6s. 
Tausch: VT 33 m. Steuerw. VS145 Ep 111 
Pi gg. VT 137 Ep. II DRG Gütz. Viktor 
Kurzeja. Sperlingsberg 2, 06578 Oldisle­
ben 

Piko VT 185 DRG Ausführung in OV 
(unbenutzt) zu verkaufen. Angebote bitte 
an: Uwe Kopietz. Tel. (030) 6311864 
Biete: Piko BR 41 DM 60.00; BR 01 
(Speiche/Kohle) DM 60.00; BR 03 DM 
80.00; BR 244 DM 40.00; BA 75.5 DM 
50.00; BR 75 (sä. Ausf.) DM 50 00: Roco 
Glaskast. (43255) DM 100.00 Frank 
Barby. Tel. {039322) 42448 

Biete HO Ep. II: Roco E 71 (43514) DM 
150.00; Roco ET 85 m. Steuer- u. 2 
Beiwg. (43002 + 44861) DM 300.00: 
Kato ET 25 (307072) DM 280.00. Frank 
Barby. Blumenthalstr.13. 39590 langer­
münde. Tel. (039322) 42448 

V36 234 DRG-Ausf.f flaschengr.. a. 
Wein. Baus. Nr. 4061 (MEM Rads. u. 
Bühi.-Mot. DM 700.00: Gerhard Ruff, 
Odenwaldstr. 16, 63303 Dreieich, Tel. 
(061 03) 34449 

ANKAUF 
Loks + Wagen HO 

Roco E-Lok 116 019-1 OB grün, 3-Lei­
ter Wechselstrom, sucht Frank Werner, 
Schandauer Str. 13, 01309 Dresden. Tel. 
(0351) 3112979 

Suche aus Mä Set 2995: BR 41, Shell 
Kesselwg.. Perswg.. Begleitwg.. Stück­
gutwg., off. Güterwg.. Flachwg. + Auto. 
Torsten Brinkmann. Quittenstr. 16, 24149 
Kiel. Tel. (0431) 2099764 

Suche in HO Lok pr. T 3 mit oder ohne 
Tender. auch defekt. bes. 89 6009 bis 89 
6225. Richard Krüger. Bahnhofs Ir. 10, 
06507 Bad Suderode 

Märklin Nr. 3174 DSB hellblau Nr. 
6036 Control 801 Flachdachwagen Nr. 3 
von 2857 ocker. Märklin & Co. eventl. 
Tausch mit Märklin 3333 oder anderes 
Gebot. Tel. (00411) 7805301 

Suche Metrop HO Dampflok. Gotthard 
und SBB sowie Personenwagen von 
Gotthardbahn. Dampflok Reuss/Rhein. 
Geneve. Olten. Basel, Metrop SBB E-Lok 
Be 416 11301 oder 12301. Angebote an: 
Roll Hugger, Weidstr. 1. CH-8953 Oieti­
kon (Schweiz) 

Suche ETA 176 (517) als 
Gleichstr.modell. möglichst von Fleisch­
mann. Marcus Müller. Schäferstr. 20. 
65604 Elz, Tel. (06431) 53639 

Liliput dänisch gesucht: 250AO, Arhus 
Olie. 23160 PJ. 22100 IKA. 23560 GS. 
23563 IF, Long: 236 PB (beide Betr.Nr.), 
242 Tuborg ohne Oachaufsatz. Hartmut 
Steinicke, Tel. (05721) 75530 19.00 -
22.00 Uhr 

Suche: Sachsenmodell Sonderzug aus 
Pankow Teil 1-4. Piko E 63. ET 25 grau, 
E46 ein - und zweifarbig. VT137 
blau/creme. Hruska BR 84 001. Gützold 
BR V180 128 ein- und zwei Streifen. 
Michael Ries. Rubensweg 20. 39128 
Magdeburg 

Suche PS-Kastentender von Liliput. 
Günther-Bausatz, Dampfschneeschleuder. 
Manfred Meinhardt. Tel. (02204) 1380 

Suche Lemaco HO BR 06. BR 19 DRG. 
Peter Jubl, Lahnstr. 5, 56412 Nenters­
hausen. Tel. (06485) 1371 ab 18.00 Uhr 

WIR FUHIIEN AUCH HOOIWEROOE GE8FIAUCHTBAHNEN 
UNO NEHMEN EISENBAHNEN IN ZAHLUNG 

AANOlO N 2201 05 OAG nur DM 259,96 
BR 05 TatnliSI*nersci'<JU nur DM 259,96 
2471 E 17 nur DM 129.915 
2441 E 16 nur DM 129.95 
2301E243 nur 0M 111,11 
0311 Sei Zonws Barl>m • E t<Jo.E 10 

nur0M 1~915 

2204 OS Sll'Omii!WJ: 1'01 nur DM 249,.95 
00071000Siil<zua nur DM 384,96 
Dt<3 ~ nur DM 229,96 

MARKUN M ärtdln- M är1dln- M ärtdin- Mär1din 
Wtr machen Ihnen gerne e•n Angeb01 

KAlO Rhein - ·Sdlnell.-agen ""'DM 424,9!; 
KATON 10709ET250RGcrem&'rol ruDM234,96 
flelsd>maM 944156 BR 56 OAG ""'DM 299,9!; 
U.O. HO l08501 Soalleflbam OUWAG ,... DM 159,96 

268280E03 ooc 
nurOM 139.95 
2065~8R61 f;p I ORG oorDM 184,96 
2118404 USAIIImy ZlJg ""'DM 189,96 
oNr V 188 OB 101 nur OM 119,95 

Hemlam & Pa-Strailenbalvlenl'efsar<lp<_,. DM 4,9!; 
Bestelloogen. Angellote. Anlragen, Angebolslosten an 
MODELLBAHNE N I N POTSDAM 
KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN 
MODELLAUTOS/ALTES SPIELZEUG 

Versandhandel Gabriele Hütti-Wagener 
Modellbau-Schrauben ab M 1 in St .. Ms .. Niro. Kunststoff (M2) zu fairen Preisen 

Miniatur-Kugellager in Edelstahl rostfrei, Zahnräder ab Mod. 0.3. 
Fedem. Sicherungsringe. Paßs<:heiben, PneumatikartikeL 

Stahl, Messing (auch Rohre) und Aluminium zum Drehen. 
Spanabhebende WerkZeuge (ab M 1 ). HandwerkZeuge lür den Modellbauer. 

Fordern Sie unseren Katalog (112 inlormative Seiten) an. Alle Preise incl. MWST 
zu günstigen Versandkosten. Schutzgebühr DM 10.00 ln BrielmarkenfSchein 

(Ausland DM 15.00). Bei Bestellung ab DM 100,00 netto wird der Katalogpreis 
voll erstattet! Versandhandel GHW: schnell. preiswert. zuverlässig! 

Versandhandel Gabriele Hütti-Wagener 
Op den Felde 41, D-41372 Niederkrüchten, Tel. 02163/81767, Fax 02163/82670 



Suche für HO preiswert Loks u. 
Wagen aller Hersteller, Autos, Panzer, 
Ersatzteile. Angebote mit Tei.Nr. an: Jens 
Krah, Rud.-Breitscheid-Str. 8, 99817 
Eisenach 

Metrop HO SBB Lok Be 4/6 Nr. 11301 
oder 12301 , Prototyp, Dampflok SBB 
Mallet-Gotthard, E-Lok SBB, Marianne 
oder Eva, braun. Angebote an Roll Hug­
ger, Weidstr. 1. CH-8953 Dietikon 
(Schweiz). Tel. (004101) 7402180 

Bierwagen auf Basis des Märklin HO­
Kühlwagens 4415 neu oder neuwertig, 
gesucht. Bruno Padberg, Bundesstr. 51 , 
59909 Bestwig. Tel. (02904) 4958 

Hruska: BR 84 alte Prod., Herr: S­
Bahn-Zug. HOm Güterwagen, Rarrasch: 
Kalkwagen, 2-teil. Kranwagen, Schnell­
entladewagen. Säuretoptwagen. Piko E46 
grün/silber. Temos Tanklager, Schotter­
werk. Scheffler-Gebäude. Andreas Schu­
ber!, Mittelstr. 9, 08304 Schönheide. Tel. 
(037755) 55056 

Märklin-Minex dringend gesucht, Nr. 
4450, 4452, 4453, auch mehrfach, nur 
mit Original-Karton. H.D. Hoppe. Tel. 
(05161) 2419 

Metrop HO, SBB E-Lok Be 4/6 11301 
oder 12301 , SBB E-Lok. Krokodil Ce 6/8 
Kat Nr. 768, braun, GB Dampflok D 
2+2/2 No 179, Kat Nr. 771 , Metrop Gott­
hardbahn, Pers.-Wagen, Angebote an: 
Roll Huggen, Weidstr. 1, CH-8953 Dieti­
kon, Tel. (0041) 7402180 
Suche: Pmt BR V 15 oder 101, 102.0, 
biete Liliput SR 18.3 DRG (1 04003) neu 
+ Wertausgleich. Dietmar Hillmann, 
Clara-Zetkin-Str. 8 b. 18273 Güstrow, Tel. 
(03843) 842339 

Märklin Dampfloks, Angebote an privat 
Fax: (0234) 461791 

Suche Dampf-, Diesel-, E-Loks aller 
Hersteller u. Epochen in Gleich- u. 
Wechselstrom, neu o. neuwertig, auch 
Piko HO DDR-Prod. Hans Fecht, Calwer 
Str. 26. 75389 Neuweiler 
Märklin-Freak sucht Einzelstücke/ 
Sammlungen jeden Alters: 800er Serie 
(MS, RS, ES. HS, GS, GN800), Guß- und 
Blech-Wagen u. -Autos, Digital-Loks, 
Museums-Wagen. Tel ./Fax: (07308) 7174. 
Suche Liliput OS Stromlinie in schwarz 
WS/GS sowie von Märklin 3052, S870 
und ältere Ersatzteile. Tel./Fax: (030) 
6858650. 
Suche HERR Rollwagen in Spur HOe 
oder HOm. Torsten Bartsch, Buchbergstr. 
20, 02779 Großschönau!Sa. 

DDR-Autos HO gesucht! EAW Teltow 
01, Schicht 03, E 63, Piko Einschienen­
,Herr Schmalspurbahn, DMV-Bausätze 
TT-Drehg. 242. Steifen Meier. Münchener 
Str. 17 A, 85051 Ingotstadt Tel . (0841) 
62857 
Liliput: BR 42 grau und schwarz, BR 52 
schwarz, grau und tarn. Gützold BR 52 
grau o. schwarz mit Wannen- o. Steifrah­
mentender, Hruska SR 84. Märklin-Hamo 
BR 85, 52 grau. Roco BR 01. 17, 44, 
93. Fleischmann BR 03.10 grau. 38, 39. 
55, 89 (f 3). lima V 188 tarn mit 
Geschützzug. Nur DRG. Holger Sauer, 
Schkeuditzer Str. 8. 06184 Rassnitz, Tel. 
(034605) 21471 
Gesucht: Schicht 03, Bergfelde 62. 
Herr 03. Piko 1B1, BN 150 grün, Santa 
Fe SO grau. blau. durchsichtig, 2-moto­
rig , V 200, 80 grau, Rehse E 18. E 19 
52. Drehscheibe, Habämfa Pappweichen, 
Blocksignale, Kataloge. Papphäuser, 
Lampen. Signale. Figuren, Zubehör. 
Wechselstromloks, Waggons etc. Roger 
Noll, Geckeier Weg 2, 51709 Marienhei­
de. Tel. (02354) 3897 

Suche immer Lokomotiven HO 2L von 
Piko, Roco. Fleischmann, Gützold etc. 
vorzugsweise DR, sowie Waggons und 
HO Kfz aus DDR Produktion, auch 
Sammlungen. Jörg Amling, Rudi-Arndt­
Str. 14, 23g68 Wismar, Tel. (0172) 
3812907 0 . (03841) 642133 
Ich suche Straßenbahn von Liliput 
b/rot. blblau, Dampfkran, gelb, Dampflok 
BR 52, BR 42. Güterwagen, Schnellzug­
wagen. Märklin-Hamo BR 85, BR 38. BR 
86, BR 52. BR 01, BR 03. Roco BR 
232. BR 143, ET-420 3tlg. , 4-act;siger 
Kesselwagen. Piko BR 1 06, E 499.2 
b/grün, BR 110, V 100 blau. BR 120, 
SVT 137 3tlg. Gützold BR 119, BR 22g, 
BR 155, Schnellzugwagen MAV, SZD, 
PKP. Eilzugwagen DR. Bahnpostwagen 
der DR, CSD, Güterwagen von Piko, 
Maschinenkübelwagen MK4 der DR, 
PKP. Selbstentladewagen der DR, 4-ach­
siger Kesselwagen BP. ESSO, DR, 
SHELL. Tadeusz Janicki, Schäfereiweg 
18, 30989 Gehrden 
Trix-Expr. 1935-1965, auch Einzels!. o. 
Zubehör/Gebäude von Sammler gesucht. 
Frde. Angeb. an Horst Michels, Gastei­
nerstr. 3, 10717 Berlin. Tel. (030) 
8732233 oder abends 

Modelleisenbahnen in Spur HO-N, 
auch Sammlungen. Alexander Lange, 
Chemnitzer Str. 3, 36251 Bad Hersfeld, 
Tel. (06621) 78273 und Fax: (06621) 
78273 ab 17 Uhr 

Suche: Gützold V 100 rot + blau 2 Str. 
und als BR 201 (letzte Ausf.). Suche 
Brekina 7101 (IFA H6-Wernersgrün) + 
Rosenbräu u. Sternquell. Suche BR 41 
u. 03 von Piko; VT 137 u.a. Andreas 
Kluge. Tel . (030) 5356671 

Suche: Piko alle Farbvarianten der E 46 
sowie Personen- und Güterwagen bis 
1962. Christian Väterlein, Rosenstr. 56, 
70794 Fitderstadt 
Suche Gützold alt, BR 42, Gehäuse 
und Tender. Auch Ersatzteilspender. Die­
ter Büttner. Nürnberger Str. 30. 01187 
Dresden 
Suche: Plkogleis, Weichen. Fahrzeuge 
aller Art. bs. offene Güterwagen. Selbst­
entladewagen. Containerwagen und alles 
für die Basteikiste (Gehäuse, loks, 
Wagen, Autos usw.) Angebote an: 
Jochen Poersch, Fischgasse 03, 06618 
Naumburg 
YG-Roco Eilzugwagenset ehemalige 
Kat.-Nr.: 44053, Epoche 111 gesucht. 
Hans-Peter Vehreschild, Tel. (02173) 
15208 
Lima: Suche VT08, Wechselstrom o. 
Gleichstrom zum Umbau. Angebote an 
Friedhelm Gerwig, Im Weiher 4, 72663 
Großbettlingen, Tel. (07022) 45754 (Fax) 

Suche pr. Kastentender in HO für 
Märklin BR 38/P 8. Roll Pöter. Locher 
Str. 130, 42719 Solingen, Tel. (0212) 
331688 abends 
Suche: Trix-Express Vorkrieg bis 1972, 
Märklin HO bis 1975, Fleischmann bis 
1975 und Zubehör bis 1960. Dinky-Toy, 
Rosskopf Militärlahrzeuge. Georg Gaden, 
Am Bellerbek 60, 24589 Nortort, Tel. 
(04392) 2041 
Suche Piko HO (DDR) Loks, Wagen, 
Zubehör. Suche Fleischmann HO. Alles! 
Suche Märklin Hamo Zwischenwagen für 
SBB Triebwagen TEE Nr. 8370. Verkaufe 
Herkat Stellpult DM 170.00. Jens Näder. 
Steigäckerstr. 2 a. 97877 Wertheim, Tel. 
(09342) 21769 
Suche Piko BR 75 DR, BR 95 Öl, BR 
110 DR rot, VT 137 DR, 3-teilig in Best­
zustand70riginalkarton. Claus von 
Rüden. Yentoseweg 89, 6041 NL-BT 
Roermond, Tel. (0475) 317573 

® LGB:Modeii~i;~~;h~~n @ 
Möller G~nbH '""""'=·~.:?~'!."~-·· "" 
37284 Waldkap el '"" o:=-..::~~~~ 

Wehrgasse 1~ MosGe4J4111 20420 9 14.-

Modellbaufachgesc hätt ~;'~:~~ = ~~:: 
Modelteisenbahnen LGB-Sch~ba, M~~ft~~~ = ,&a:: 
~gra~eH~~:,g~~;~~~~:,"v~r.~~; ~~:!:Güterwagen Usego ~mo m:= 
Geschlf!szejten: Lent tart•Set 760, .. 
Mo u Ot/Oo u Fr~~-~~~ u. IS.OO· IBOOUIW Len• 20 105,-Mmwoch . · I un' Lent 114.-
Samsu.g -1 llt'lr Piko: 0 . Schotterwerk 62009 219,-

Telefon (05656) 240 · Telefax (05656) 860 An der 97 Kassel-Eisenach 

Suche Güterwagen von der Firma 
Fahrbach, von Ehlke alle Wagenbausätze 
u. Geschützwagen. alle Lok-Bausätze 
von Rehse z.B. E 18, E 44, E g4, und 
Triebwagen. Peter Wolfsteller. Tel. (03425) 
922594 

Suche in HO Dampf-, Diesel- u. E-Loks 
aller Epochen u. Hersteller in Gleich- u. 
Wechselstrom. auch Piko HO, neuwertig 
o. gebraucht. Hans Fecht, Calwer Str. 
26, 75389 Neuweiler 

Märklin! 4563, 4564, 4570, 4571, 4572, 
4573, 4574, 4575. 4857, 4858, 4859. 
4860, 4861 , 4862, 4863, 4519, 4261 , 
4516, 33922, 34155, 3750, 45641, 2852, 
2854, 2855, 2856, 2861 , 2862, 2864, 
46220, 48661, 3600, 3100, Feiglingwa­
gen. Alle Insiderwagen und vieles mehr 
von Märklin! Ihr Angebot an Werner 
Focht, Weidgasse 12a, 64625 Sensheim 

Für meine Märklinsammlung suche 
ich Wagen, Loks und Sets. Bitte alles 
anbieten. Ihr Angebot an Werner Focht, 
Weidgasse 12a, 64625 Sensheim 

Suche Regierungszug Teil 1 von Sach­
senmodelle HO und Beckmann !CE für 
TT-Spur. Angebote bitte an Tel./Fax: 
(034692) 2082. 

Suche grüne Roco E 44 neuerer Her­
stellung. Gerhard Fledderrnann, Tel. 
(02304) 68351 

Suche HAMO 96, 85, 012, 53, etc., 
Flm. 4086, 4019, 4124, 4233, 4237, 
4238, 5104, 6045, 6058, 6049, Gleise. 
Alles nur in Topzustand!! Verkaute über­
zählige 2L-Loks u. Wagen. Liste anfor­
dern. Heinrich Weber, Partida Xari 25, 
03750 E-Pedreguer 

Su. Mä BR 78 3306 und SR 050-3084. 
Angeb. bitte an Günter Löper, Möhlen­
kampstr. 42, 47139 Duisburg, Tel. (0203) 
462097 

Su. HO: Roco 44025 + 44026 (Donner­
büch.), Sachs.mod. 14205 (Cipr. 05), 
Piko 54170 (Zem.sil.wg., auch alt). 
Angeb. an: Frank Barby, Blumenthal­
str.13, 39590 Tangermünde, Tel. (039322) 
42448 

Su. Piko BR 91 , Gütz. BR 71, 3-achs. 
Reko-Wg .. grünes Gehäuse I. BR 01, VT 
137. Günter Schiemann, Wostokweg 50, 
08066 Zwickau. Tel. (0375) 450272 ab 
20.00 Uhr 
Su. Schicht, Prefo, Piko, Y-Wg. CSD 
HO, alle Variat. Tausch gg. div. HO-Mal. 
Ep. 1-YI a. Anfr. mögl. Angeb. u. Anfr. an: 
Frank Biedermann, A.-Harnack-Str. 12, 
07743 Jena, Tel. (03641) 440323 
Suche: Roco Krokod.- grün 43538 I 
BR 41 ÖL-43244, BR 23-43249, Wagen 
44026 und 14215, Fleischmann BR 56-
4158 und BR 78-4076, Trix-lnt. Orient­
Expr.-Wagen, Schlagw. 52379 und Spei­
sewagen 23794, Donnerb. Flm. 5073. 
Reinhard Schäffner, Tel. (036602) 36060 
Suche für Flm-ICE 4460 Ergänz.wg. 
4461 u. 4462. Reinhard Heyer, Graf­
Stauffenberg-Str. 4. 49577 Ankum, Tel. 
(05462) 8362 
Suche Roco E-Lok 43531 sowie Treib­
Radsatz für Liliput 05, rot. Waller Fici­
nus, Vorhetmer Weg 42, 59227 Ahlen 

VERKAUF 
Loks + Wagen TT 

Verk. Tillig V100 ladenneu DM go.OO: 
BTTB 3 X Reko 4-achs. ä DM 15.00; 4 x 
V-Wagen grün, 1 x Schtalw.. 1 x Postw. 
ä DM 12.00. Thomas Palke, Tel. (03606) 
605280 

Biete TI-Umbauten: CPost 3Pr98 
(Abteilwg. m. Postabt.), Pwi-31a (Pwi30 
verkürzt), weitere Infos bei Lothar Gru­
nert, Wacholderweg 14, 07745 Jena. Tel. 
(03641) 6066sg 

Originalpackung Eg4 mit Selbstentla­
dew. von 1967, 750 J. Berlin (Preuß.) 
beides Bestzust. g. Gebot zu verk. 
Tausch gegen alte Mosaik u. Alte 
Ansichtskarten mögt. Reinhold Guth, Tel. 
(03946) 8793 
Verk. BTTB-Material, 30 Loks u. a.: 
BR 01,0 3, 35, 56, 81, 92, 86, 118, 130, 
LVT 171 in doppelter Ausf .. 5 E-Loks, 
Kö: schw. ca. 60 Wagen, Häuser, Pkw's. 
Gleis- u. Weichenmaterial und alles 
andere für Komplettaufbau abzugeben, 
nur im Paket VB DM 1300.00. Frank 
lmaschewski, Sembritzkistr. 2. 15517 
Fürstenwalde, Tel. (03361) 57g3o 

Piko TT Startpackung mit 2 Dieselloks 
v. Quelle. Tel. (09921) 6337 
BTTB, werksneue. Bj '89, nur OK, DR, 
Preise VB: (1160) Set Tourex. 3 D-Wg. 
blau + BR 23.10 DM 230.00: (2620) 
V107 DM 65.00; (2810) VT 171 + Bw 
DM 80.00; (2410) BR 254 DM 95.00: 
(2521) BR 119 DM 120.00: (2330) BR 
250 DM 140.00; Mo-Do ab 20.30 Uhr 
(0911) 4180626; Fr ab 18.30 - So. 18.30 
Uhr (09603) 8487. 2. Nr. m. Beantworter. 

BR 118, 130, 221. 234, V 180, V 200 
DB, MY, M 61 , B204-Austauschmotor je 
DM 15.00. Anfahren ab 2 Volt. leichter 
Einbau. Suche HO-Autos. Steffen Meier, 
Münchener Str. 17 A, 85051 lngolstadt, 
Tel. (0841) 62857 

Rokai-Sammlung 130 Loks, 500 
Wagen. Wert nach Mikado-Liste ca. DM 
35000.00 zum VB DM 24000.00 zu ver­
kaufen. Gert Greiner, Bahnhofstr. 34, 
95168 Marl<tleuthen, Tel. (09285) 5509 

Sammlungsauflösung TT Jatt, Zeuke, 
BTTB, Kehi und andere. Etwa 60 Loks 
und 200 Waggons. Umfangreiche, 6-seiti ­
ge Liste gegen DM 2.00 in Briefmarken. 
Auch Kfz-Modelle von Kehi und Klose. 
Manfred Graf, Fontanestr. 83. 16761 
Hennigsdort 

Haus der 1000 Lokomotiven 
.,.~ .. vii'Mol)n 

eigenes Modellbahnmuseum 
erstklassige Auswahl und Beratung 

LGB- Großstation mit Schauanlage 
Amerikanische Modelle HO + N 
ProtseAui~~R~ 

Modellbahnhaus Rocktäsehel 
94161 Ruderting 

Telefon 08509/2036 ·Fax 08509/3819 
Montag geschlossen 

G. Settz - Modellbahnzubehör 
63825 Schältkrippen - Salzenbergstraße 2 

Tet. 06024/63 00 5ß 

Ein Modellbahner für Modellbahnen 
Amok! - Albatros - Uma (ET 30 DM 320,- ) Bemo 
GützOid (t t 8 DM t 75,-) Piko t8R 82 205,-)- Titlig 
(Gieissystem) Klei111M + D (SoSe 4312 DM t 15,-) 

Held - Viessmann tDM 32,-) - Woodland 
Uhput (t 83 DM 270.-) - Martell - Schneider 

Schmalspurzubehör (HOm I HOe) 
Reparatur und Umbauten (= 0 "-) 

~------An- und Verkauf · Tausch ______ , 

Modell- Martin Seide 
Eisenbahnen 

83739 Aldlaf181D1'11 · Löherstraße 37 (Nähe Parkhaus) 
Telefon 06021/28780 · Telelax06021/28789 

83887 MltenlllrgiMain · Ankergasse 15 + 22 · Telefon 093 71/694 70 
Teletax 09371 /5906 

88224 t:r,anau · Bahnholstraße 25 · Telefon 08641/2015 · Telelax 08641/20 16 
88817 Melnlngeo (Tllii'ingen) · Adelheidstraße 13 ·Tel. 03693/41391 

~---Wertermlttlungen, Schätzungen von Modellelsenbahnen --... ~ 
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Verkaute 2 BTTB Zugpackungen in 
OVP mit GleisovaL 1 x BA 92 mit 3 Bi 
30 Donnerbüchsen DA grün, 1 x V36 OB 
blau. mit 3 Bi 30 OB rot. Mögl. zusam­
men. Schrift!. Angebote an Dietmar 
Nagel. Klostersir 11, 39638 Jävenitz 

Jetzt auch in TT! Bremserbühnen, 
Geländer. Pufferbohten. Tritte u.a. Klein­
teile in Messing; Liste DM 1.-; Gerd 
Kuswa, Oufourstr. 36, 04107 Leipzig 
Fahren ab 2 Volt für TT-BR 118. 130, 
221 , 234, V 180. 200 OB, MY, M 61 , 8 
204-Austauschmotor DM 15.-; Ruhiger 
Lauf. leichter Einbau: E 11, 42, 94. BA 
211, 242, 254 Austauschmotor DM 19.­
für Modellbauer; TI-Drehscheibe DM 
180.-: Suche HO DDR-Autos. S. Meier, 
85051 lngolstadt. Münchener Sir. 17 A, 
Tel.: (0841) 62857. Suche HERR-Schmal­
spurzug. Piko-Hoch/ Einschienenbahn. 

ANKAUF 
Loks + Wagen TT 

TT Anfänger sucht preisgünstig Loks 
u. Wagen zu kaufen. Ebenso gesucht: 
Heft Gleispläne der Berliner TT Bahnen 
(DDR-Zeit). Angebote mit Preis an: Heiko 
Leis. Newtonstr. 13. 04600 Altenburg 

Suche TT BTTB Zeuke Loks, Dampf 
u. Wagen. Verkaufe div. Loks u. Wagen. 
Liste gg. DM 1.00. Siegtried Jacobi. 
Semlinerstr. 18. 14712 Rathenow 

Suche von Rokal-Dampfloks Reste, 
Schrott und Einzelteile. dazu von Rokal 
Zubehör wie Signale. Lampen und 
Gebäude. Angebote an: Ulf Reinhardt, 
Tel. (02271) 51380 (nur WE) 

Suche: BA 103. BR 151 , BA 212 von 
Beckmann sow1e E-Loks: Kteinstserie. 
Angebote an Peter Nuehlen. Kirchstr. 
360, 46539 Dinstaken, Tel. (02064) 80805 

Suche S-Bahn und Straßenbahn in TT. 
Angebote an Thomas Schutze. Presche­
ner Weg 6, 15926 Luckau. Tel. (03544) 
14984 

Suche zur Ersatzteilgewinnung BA 110. 
Katalog Nr. 02544 von BTTB, bis DM 
30.-. Themas Wolf. Grimmaisehe Str. 11. 
04720 Döbeln 

Suche TT Sondermodelle, Bierkühlwa­
gen. Werbewagen z.B. Sternquell. Feld­
schlösschen Bier. Angebote oder Tausch: 
Peter Beu. Hüllseifen 36, 57572 Nieder­
fischbach 

Kaufe, tausche, verkaute Loks + 
Wagen v. Zeuke. BTTB. Rokal. Kleinseri­
en. Bode Reichmann. Unter Kleeburg 5, 
54296 Trier. Tel. (0651) 13661 

TT-Bahnen gesucht von Rokal, Zeuke, 
BTTB. Tillig u.a.. auch größere Posten, 
Ersatzteile. Lektüre, Reste. Defektes. Udo 
Vollbracht, Mittelstr. 20, 58332 Schwetm, 
Tel. (02336) 81352 ab 20.30 Uhr 

Suche EDK 6 mit Knickausleger DR in 
TT. blau. Ep. 3./4.: Zahle Höchstpreise! 
Tel. (07146) 20098 

VERKAUF 
Loks + Wagen N & Z 

USA-N Atlas Con. Cor. Bach. Life Like 
Diesellok u. Wagen abzugeben. Liste 
geg. DM 1.00 Bnefm. Werner Nagel, 
Winterbergstr. 89 E. 01237 Dresden 

Verk. N 4 x Piko BA 118 ä DM 25.00; 
1 x TR BR 03 12076 DM 150.00; 2 x 
Trix 131 52 a OM 25.00; 4 x Roco 24245 
a DM 20.00; 1 x AR 4590 DM 15.00; 1 
x Flm 82424 DM 15.00. Nur NN. Frank 
Borowansky. Salzstr. 13, 07551 Gera 

Spur N Loks u. Wagen, Trix Setectrix 
Steuergeräte. Liste anfordern. Gerd 
Pusamssies. Tel. (06672) 7754 ab 17.00 
Uhr 
Verkaute Vitrine Modelle N Roco VT 
11,5 TEE + 2 Ergänzungs-Packungen 
Hetvetia DM 350.00 Arnotd BA 127 2435 
DM 145.00. Lyn Whitworth, Tel. (09376) 
1020 

Minitrix US Dampflok 2-10-0 Pensyl­
vania + 2 Boxcar-Wagen DM 140.00; 3 
OB S-Bahn-Wagen: Jägermeister DM 
150.00 + 5 Kessetwagen Haniel Heizöl 
4A DM 175.00 mit Lok 261 DM 250.00: 
OB Triebwagen-Zug ET 87 rot, DM 
280.00; 2 Roco Tegernsee-Wagen + 
Arnold Bibelzug-W. 92 zus. DM 140.00; 
25 MTV Kontaktgleise 4979 DM 35.00. 
Alles neu, im OK + NN. Horst J. Menger, 
Tel. (02620) 798 

Verkaute ICE-Triebzug 410/810 Minitrix 
wie neu. NP DM 306.00. Angebote an 
Roll Schuber!, Kurt-Köhler-Str. 6, 09484 
Oberwiesenthai 

Spur N Roco, Trix, Fleischmann, 
BRAWA ca. 50 Loks, 160 Wagen alle 
Epochen von Deutschland u. Schweiz. 
Listen geg. Freiumschlag. Andreas 
Ruckert, Schwabenstr. 15, 86807 Buch­
lee 
Minitrix 12 902, 12 877, 12 876, 12 
872, 12 918, 12 149, 12 830, 12 835; 
Arnold 2270, 2016, 2022. Stefan Fischer. 
Schützenstr. 20. 96465 Neustadt. Tel. 
(09568) 5419 

Spur N Grossanlage/Sammlung zu 
verk. überwieg. neuwertig: 65 Loks. 150 
Personenwagen. 250 Güterwagen, viel 
Zubehör. Nur komplett abzugeben. 
Tel./Fax: (02161) 590081 . 

Arnold - E 03001 Leipzig. Neuheit Arti­
kei-Nr. 2370 (Geschenk. nicht mehr 
umtauschbar) DM 120.-: Brawa-OR 201 
mit Fleischmann-Kupplung 9570 DM 50.­
Wolfgang Breyer. Tel. (0202) 424885 

Amold-Lokomotiven, 60tlf J;llue, V200. 
E40. SBB 10027 (0202. 0235. 0230), 
Orig. Kästen. ungebraucht, geg. Gebot 
abzugeb. Ekkehard Sechter. Tel. (040) 
814731 

Minitrix "Adler" in Holzkassette mit 
Zinnfiguren, wie neu!! Gegen schriftl. 
Gebot, mind. DM 350.- Uwe Steinmüller, 
Adolf-Braun-Str. 37. 90429 Nürnberg 

Umbausätze BR 44 DR (Schürze. 
Öltender), Bremserbühnen, Geländer, 
Mischvorwärmer. Lokschilder u.a. Bautei­
le. Liste DM 1.00. Gerd Kuswa. Dufour­
str. 36, 04107 Leipzig 

Märklin Zl Schweiz Hbis. Tank- und 
Containerwagen! Heizer, Käse, Lonza. 
Agfa. Miete. OK-Coop. Shell. Castrot und 
viele mehr zu guten Preisen!! Ihre Anfra­
ge an: Werner Focht. Tel. (06251) 73179 

Spur N Sammlung: Teilauflösung. 
umfangreiche Listen gegen DM 2.- in 
Briefmarken oder Freiumschlag. Alle Arti ­
kel neu. OVP. nur Probefahrt. Peter Seel­
hof, Hohe Str. 35. 35745 Herborn. Tel. 
(02772) 62105 Fax: (02772) 964944 

Verkaute Loks Spur N für Arnold Digi­
tal. Günter Schmohl, Ursulastr. 7. 42111 
Wuppertal 
Neuw. Spur-N Big Boy (Rivar. -5513003, 
schw./silb.) f. DM 160.00 z. verk. Günter 
Munzel, Tel. (07531) 62034 

Sp. N tausche Roco Sond.mod. 223331 
E-Lok BA 181 Lorraine, bl-/beig., unbe­
sp. gg. Serienmod. 23330 E-Lok BR 
181, bl. fabr.neu.. Peter Michalski, 
Robert-Koch-Str. 1 A, 6381 1 Stockstadt, 
Tel. (06027) 7565 ab 17.00 Uhr 

Verk.; Arnoi<.J 2514, BR 41 DM 200.-; 
Minitrix 12051, BA 52 DM 180.-. Sirger 
Buczkowski, Weiherstr. 4, 35510 Butz­
bach 

Schwarz-Modelleisenbahnen 
An- und Verkauf 

Versand 
Jordanw. 1 1 Ecke H<nri<llenstra!l< 04 177 leipt ig Mo . Fr 9.00-18.00 Uhr 
Tel. und FaxOHI/4798428 Sa 9.00·12.00 Uhr 
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ANKAUF 
Loks + Wagen N & Z 

Dom zu Speyer Märklin Z 96720 
gesucht. Eventuell Tausch mit Präsent­
packung 907801 von 1990. Kari-Her­
mann Weidemann. Breslauer Str. 2. 
88045 Friedrichshafen, Tel. (07541) 6819 

Suche: Roco Spur N Art.-Nr. 25161 
oder 901 , Flachwagen beladen mit Leo 
2, Tarnfarbe. Jürgen Knott, Tel. (069) 
736100 

Suche dringend von Arnold BA 61 
(2236) sowie BA 17 und BR 53 in gutem 
Zustand. Michael Nickel. Rosenstr. 1, 
32832 Augustdorf 

Spur N: Suche von Fleischmann Mittel­
wagen zum ICE 7445, 7446. Biete 1 x 
7442 für DM 50.00. Suche von Arnold 
Tender für 41 166 DR. Suche dringend 
von Piko Diesellok BA 204 (SNCB) und 
MY (DSB). E-Lok S4 der SZO. Nils Hie­
mann, Dorfstr. A 39. 04523 Elstertrebnitz, 
Tel. (034296) 72342 (Sonnabends) 

N: Mögt. neuwertig Firn. 103 142 
(7375), Dole-Kühöwg. mit Früchten 
(8328); Arn. UCS EVS (4503); Tr. 12952 
als 216, auch nur Top-Gehäuse. Andreas 
Doderer, Tel. (0911) 390540 ru. zu. 

Suche: Firn BA 55 Art.-Nr. 7154: Arnold: 
zur Zugverlängerung. Tarnwagenset Nr. 
0186: Komplett oder 2 Waggons 
(Kostenteilung); Neuw. oder Vitrinenm. 
Mark Neuber, Tel. (04123) 8297 

Suche N-Spur ÖBB- Modelle. Auch 
def. oder nicht vollständig. Hauptsache 
günstig! Angebote bitte schriftlich od. 
telefonisch an: Martin Fritz, Rain 16/1, A-
9131 Poggersdorf, Tel. (0043663) 041750 
Suche: BR 210 (Gasturbinenlok der 
OB) von Fleischmann. Angebote an Sven 
Flösset, Weihrauchstr. 3. 30419 Hannover 

Suche N-Spur Lol<.s + Waggons, neu 
oder alt. Jede Epoche, auch SBB. ÖBB. 
Ralf Sauer1and. Tet. (089) 8204653 

Suche N-Schlepptender Ep. II ohne 
Antriebe für Dampf-Bw .. außerdem Klein­
teile/-Serienmodelle Ep. II und Ausgestal­
tungsmat. für Bw und Großstadtbh. 
Angeb. auch von Händlern nur mit Preis. 
Jürgen Theil. Fechnerstr. 12. 04155 Leip­
zig 

Suche Spur N Mitropa Speisewagen 
und Schnellzugwagen DA Bauart Y von 
Piko. Matthias Körner, Grapenkamp 13. 
21423 Winsen/Luhe, Tel. (04171) 68412 

Gehäuse für Piko Spur N BA 118, 
M61/My der DSB u.a. gesucht. Nur 1A 
Zustand. Frank Jeserich, Eisenbergerstr. 
60 B. 07639 Weißenborn, Tel. (036601) 
43836 

Suche Flm-N 8140 Silber1ing-Steuerwa­
gen mit "altem" OB-Logo (blau). Tel. 
(08555) 676 

Frührentner sucht dringend Gleism., 
rollendes Material sowie Zubehör. 
Gebraucht oder defekt. preisgünstig. 
Bitte alles anbieten. Biete Märklin HO u. 
Piko Spur N. Auch Händlerangebote. 
Wolfgang Batzing, Guestrowerstr. 4, 
17237 Wilhelminenhof 

Spur N: Suche V 80 v. lbertren. guter 
Zustand! Hans-Werner Degens. Am 
Schwarzbach 15, 45731 Waltrop 

Su. i . gutem Zust.: -Roco 23005. TEE­
Dies. VT 11.5 u. 230006: Fl 7822 Württ. 
T9; 3 St. TX 12112 0 -Zug Büm 
beige/oc; 3 St. TX 13188 OR-Schnellz.: 4 
SI. AR 3320 OB-Eil. Willried Powilleit, 
Tel. (07322) 7510 ab 19.00 Uhr 

VERKAUF 
Loks + Wagen allgemein 

V: Lemaco: Re 4/4 roVbeige, neu in 
OKT M 850.00 Fr oder Ihr Angebot. Oiv. 
Original Märklin-Zubehör in 1A Zustand 
usw. Lionell Standard Gauge: Blue Train 
neu, m. 22 ml. Flexgleise + Station 
Lionville, 5000.00 Fr. od. Ihr Angebot. 
Bernhard Keust. Schmidtenbaumgarten 
3, CH8917 Oberlunkhofen/Schweiz, Tel. 
(004156) 6341892 

Löse umfangreiche LGB-US-Sammlung 
auf. Viele Geräuschloks, Aristo. Bach­
mann etc. Raritäten. Rüdiger Geister. Tel. 
(09222) 271 nach 17.00 Uhr 

Verkaute von LGB: E-Lok Arosa neu. 
DM 790.00: Elias grün gefärbt DM 
790.00: Strassenbahn 1988 DM 590.00; 
Roter Zug DM 350.00: Blauer Zug DM 
320.00; 20601 Bj. 74 DM 350.00. Kar1 
Eder, Tel. (08652) 1692 

Piko-Dieseltriebwagen, Bauj. 1950, 
Spur 35 mm. div. Schienen. 3 Signale, 4 
Weichen, gegen Gebot. Rainer Lehmann, 
Tel. (030) 6726766 

KAUFE JEDE MODELLEISENBAHN, 
MODELLAUTOS,JEDF.S ALTE SPIELZEUG, 

jtdt Sammlungsgrößt. 
Unverbindliche Anfragen, Angebote bille an 

MJCHAS BAHNHOF 
Nümbergt r Str. 21 , 10789 Btrlin, Ttl. (030) 
2 18 6611 , ab 14 Uhr, Fax (030) 2 182646 

Modellverwaltungsprogromme 
für Modellaulos undlode< Modelleisellbalv1en 

_,..".. .... , endlich fertig!! 

WINDOUJS · Versioo ob 50,- DM 
keine 1.13<sondkosten tm _, 

selbstverstandlieh w.e biSIW!,. 
lllfl Katalogeinbindung 
und UpdatetahigXeit 

DEMO 6.- DM INFO kostenlos 
Fut WIKING und HERPA - Sanwnlef besondere Programme 

l lr<ul3 /'.:~ndcr • ' lci.OZ451/:\0ZO • 1-':ox; 01451/34.\h 
1\:ul - .'\rnoltl • Str. RJ • I) · $Z511 (;cilcnkirchcn 

-- seit 18751n StulTgart 

J.:c'!?c!?b~. M~c~ 
I!IJ-Halt: Kaltental, Schwarzwaldstr. 33 
NUr Fr. 16- 19h außer Juli u. August 
__ Sa. 10-13h außer Juni bis Sept. aber immer tel. vereinbarte Sonder-
__ termine möglich: 07141 -55133 

und ~~Jl~1~1t:~.;;~~ft"u~~~~~'f~ 
von A wie Auhagen. Sima, Bemo-HOm. 
Bradler. BTIB über Jatt. Kroner. Krüger. 
Mamos. Merten. Noch. Pilz. pmt. Preiser. 
Roco-TT, Rokal. Schneider. s.e.s .. 

~~Z~v,=~~~g~~; ~~~ Ye-i~~k~: 
~h~~~e~~\~~~h~:~~~7o~?-~~~~~~~~: 
70569 Stgt .. keine Komplettl isten 
kein Versand. aber seriöse Beratung! 

Modell-Großhahnen 
-Station Hardenberg-

LGB-spezialgeschätt mit Versand 
Fordern Sie unsere Versandliste gegen DM 8,- (Briefmarken) an! 
Neu in• I' Siegfriedstr. 1 · 12051 Berlin ·Nähe U- undS-Bahn Neukölln 
sorri~1 N Telefon 030/6 25 52 14 Telefax 030/6 26 81 56 
J-10, 1 • • Di.-Fr. 9-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr · Mo. geschlosssen 
------------------------------------------------------------

Filiale Fürstenwalde 
11m (LGB) + HO + HOm/HOe + TT + N 

Modellbahnzuhör/Modellbau 
Gartenstraße 28a · 15517 Fürstenwalde · Tel./Fax 0 33 61/30 74 28 

Di.- Fr. 11 .00-18.00 Uhr · Sa. 9-00--13.00 Uhr 



Märkl. Spur 1 beSpielt, günstig BR 80, 
3-achs. D1esell.. div. Güterwagen. 2 
Pers.wg. rVws. 1 Packwg. Liste gegen 
DM 1.00 Rückp. Herbert Laupichler, Oun­
antstr. 33. 28844 Weyhe 

LGB versch. Loks wie 2074 D Spree­
wald griJn, 2140, 2085, 2051 S (mit 
Magnetauslöser) usw. sow•e viele Wag­
gons von RHB, MOB, DR usw. zu ver­
kaufen. Tel . (02774) 6032 

Spur I Märklln u. Kesselbauer, fast 
alles neu. in OVP, auch Zubehör usw.: 
Liste gegen Freiumschlag: Roland Gran­
del, Hartlaubstr. 8, 97422 Schweinfurt 

Vcrk. von Bachmann (G) amerik. Ke5· 
seiwagen (Texaco) 4-achsig mit LGB­
Kupplung DM 50.00 od. Tausch gegen 
Kesselwagen DRIDB. Johannes Unger. 
Tel. (0377521 2964 _ ___ _ _ _ 

Verk. Tausch HO-Lok u. Wagen P1, Ro, 
Bra, Ersatzt. P1, GütZ., Prefo-Kibri­
W•k•ng-LKW. Liste anf. Hans Hoffmann, 
Ludw1g-Wucherer-Str. 73, 06108 Halle/$. 
Loks, Wagen, Zubehör in Spur N, TI, 
HO günstig zu verkaufen. Neue Listen! 
gegen DM 2.00 1n Briefmarken. Jan 
Kränsel, B. Russeli-Allee 1, 18147 
Rostock, Tel. (0381) 690161 

Märklin Spur 1 S1nsheim Museumswa­
gen 1991 bis 1994, Rennwagen. rot, 
Bausatz Nr. 1 076. Alles unbespielt, kom­
plett gegen Gebot. Klaus Füller. Tel. 
(0951) 31251 Fax: (0951) 9370457 

Märklin Spur I mehrere Loks und 
Wagen. Liste anfordern. Herber! Weber. 
Tel. (02381) 402901 oder (02381) 402361 

LGB: 40573 Stauder Plis. Auflage 500 
Stück. Neu DM 220.-. Sta1nz 2020 DM 
150.-, 40500 2 x Stk. DM 40.-, Aristo 
Craf1: 22101 GE V25B "SP" Neu DM 
400.-. Christian Lietsch, Junkershütte 
26a, 417 48 Viersen 

5" Dampflokomotive Kohle, leistungs­
stark + gebremster Drehgestellbedie­
nungswagen, Montagebock zu verkaufen. 
sofort betr~ebsbereit. Photos + Details 
gegen Fre1umschlag. Kaufpreis DM 
30000.00 unter Chiffre M-7/20016 

Verkaufe Fulgurex 18 201 in Spur 0 
für DM 8990.00 incl. Porto, bzw. Zustel­
lung. M. Galle. PF 40, 12416 Berl1n. 

Spur 0, Rollmaterial + Zubehör versch. 
Herst.. te1lw. umgebaut (gesupert). 
Bücher. Zellschnflen. Hans-Günter Kuja­
jewski. Tel. (06474) 1683 ab 18.00 Uhr 

Liebmann-Stadtllm Sp. O+S. Zeuke Sp. 
0 + BTIB sowie Piko HO, Märklin HO 
Loks + Wagen, auch als Einzelteile. Aus­
führliche Liste mit Freiumschlag DM 1.­
Lothar Hagetkruys, Patmstr. 3, 4 7803 
Krefeld 

Verkaufe LGB 00280 DM 50.00; 70301 
DM 200.00: 19902 DM 100.00; 30110 
DM 60.00; 31640 DM 100.00; 2 x 31630 
je DM 100.00; 41260 DM 70.00: 41630 
DM 70.00: 94005 DM 15.00: 94006 DM 
15.00: 8 x 10610 je DM 15.00; 10000, 
11000, 10310, 10250/60, 50320. Thor­
sten web. Jägerstr. 16. 97769 Bad 
BriJckenau 

LGB: 2075, 2080D, 2090N, 2040D. 
4040L, 4040C, 4062, 4042. 44670. 
21181, 3280, 3080, 3082, 4065, 4073. 
4080, Sch1enen ab DM 4.00, Weichen ab 
DM 29.00: Zubehör u. Pola. Thomas Ket­
ling, Tel. (02591) 78578 Fax: -78576 

Sp. 0 Llebm./Stadtllm u. Zeuke 2 x 
LOWA-Zug-Anl ., 1 x Güterzg.-Anl., 1 x 
D-Zuganl. i. OK: 22 Loks - 70 Pers.- u. 
Güterwg.. 8 D-Zugwg.: Zubehör u.v.m. 
MVW Sp. 0 Lok m. Tender Doppelstock 
2-fach rot i. OK: Blech-Spielzg. von MS; 
Presu Anker: Prefo; P1ko u. Schönebeck 
an Liebhaber abzg. Roll Neubert. Tel. 
(0355) 795723 

Neu heit / 997 - E 04 
Die Legetrdäre "Knödellok" 

Für Sie baue Ich alle Modellhauser in 
Große G und HO: Auch Sonderwünsche 
und Umbauten möglich. Modellautos M 
1:24, M 1:22, 5 kann ich ebenso bauen. 
Tel./Fax: (05161) 5400 

LGB Metallradsätze ä DM 6.00: Scho­
rna-Lok 2060 gelb DM 200.00: TI SR 
118 DM 50.00 u.a.: Piko-N BR 65 DM 
50.00; Donnerbüchsen. Jan Köttnitz, 
Elsterberger Str. 14, 08525 Schöpsdrehe, 
Tel. i03741) ..::;.5=.:25:..:3..:..43=------­
Verkaufe Zeuke und Stadtilm Spur 0, 
2 x E 44, 1 x Doppelstockzug (3 Teile) 
sowie 2 x Kesselwagen (Minol), 1 x 
Kühlwagen M. Bremser. 1 x Weinfaßwa­
gen, alles im Schaukasten. Preisangebo­
te unter: (040) 7926570 

ANKAUF 
Loks +Wagen allgemein 

Wir kaufen jede Eisenbahn. Rufen Sie 
uns an. Peter Rübenstahl, Tel. (06621) 
62996 

Suche alles v. Egger- Bahn HOe auch 
Literatur u. Egger-Rennbahn, sowie Lili­
put HOe und Biller-Bahn sowie Biller­
Spietzeug. Freddy Vögele, Tel. (07351) 
23806 19 biS 22 Uhr 
Biller Bahn (uhrwerk- oder batteriebe­
trieben) gesucht. Suche auch sonstiges 
Sp1elzeug der Fa.Biller, wie Flugzeuge. 
Bagger. Autos und Kräne. Alle Art1kel 
suche 1ch 1mmer nur im Neuzustand! 
Klaus Eisele, Me1senweg 14, 89231 Neu­
Uim_,_ Tel. (0731) 84769 Fax: (0731) 84769 

Alte Blechspi elzeugeisenbahn Spur 0 
gesucht: Märkhn, Bub, Bing, Kraus, Doll, 
Stadtilm, Zubehör. Tel./Fax: (02161) 
590081.;__ _______ _ 

Gilt lmmerl Spur 0 von Stadtilm u. 
Zeuke gesucht. Zustand egal. Schrillt . 
Angebote an Andreas Borrmann, Mühl­
häuser Str. 95 e, 99817 Eisenach 

Suche Schuco-Monorail Disney-Land 
6333 zu kaufen. Einzelteile, Schienen, 
Pfe1ter, Wetchen. Auch Defektes. Pnvat 
(06371) 42659. Manfred Küster, Kreuzhof 
8, 66877 Ramste1n Tel. + Fax: (06371) 
71527 

Suche BR 218 in 1:20, Standmodell 
von S1eck-Modellbau Frankfurt, angefer­
tigt fur die OB. Angebote bitte an Joa­
chlm Tdi, Z1mmererstr. 34, 74336 Hau­
sen, Tel . (07135) 6935 Fax: - 4498 

Suche Märklln N-Maxi, Museumswa­
gen 1996 + 97, Circus Maximus. Ebenso 
gesucht: Circusfahrzeuge in allen Grös­
sen. Angebote an Ulrich Koll , Blumen­
str.41 , 26121 Oldenburg 

Suche defektes/gebrauchtes roll. 
Matenal von LGB für Bastelzwecke. 
Hardy Valen!ln, Schönauer Str. 25. 08541 
Zolles TeiJFax: (03741) 413582 

Suche Modelleisenbahn aller Spurwei­
ten. auch größere Sammlungen. Tel. + 
Fax: (05684) 6427. Jens Berndt, Große 
W•esen 6, 34621 Frielendorf 

Suche LGB-Gielsmaterial und Radsät­
ze pre>sgün5tig zu kaufen. Jan Mesina, 
Tel. (07023) 5043 

Gilt lmmerl Kaufe Lok-, und Wagen­
schrott aller Art zum Basteln und 
Umbauen, auch Kleinstmengen. Angebo­
te an Jan Kränsel, B. Russeli -Allee 1, 
18147 Rostock, Tel. (0381) 690161 

LGB Startpackung mit gelber Schö· 
ma/Köf 2090: Auch einzeln. Suche: 2095. 
2030 (letzte Ausl.) 2064. 2065. u.a. Loks. 
Wagen. L1sten. Angebote bitte an: Chn­
shan L1etsch, Junkershütte 26a, 417 48 
Viersen 
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Spur N u. Z: Gepflegte Sammlung od. 
Großanlage zu kaufen gesucht. Ange­
botsliste bitte an Hans-Werner Kunze. 
Martmsberger Str. 1, 95119 Nalia 
Tel./Fax: (09282) 97156. 

Li ebhaber sucht alte {Märklin-) Elsen­
bahnen aus der Vorkriegszeit. B1n neben 
Loks und Waggons besonders auch an 
Zubehör und Einzelstücken 1nteress1ert. 
Hoher Wert ist äußerst angenehm! 81ete 
auch Wertgutachten an, basierend auf 
aktuellen internationalen Auktionsergeb­
nissen bzw. Sammlerkatalogen. Alles auf 
Wunsch telefonisch vorab oder bei Ihnen 
zuhause und natürlich unverbindlich. 
Beste Referenzen vorhanden, gerne 
Besichtigung meiner existierenden 
Sammlung. Auf Ihre Antwort freut SICh: 
Or Koch, Rosenstr. 11, 69257 Wiesen­
bach. Tel. (06223) 49413 oder Fax 
970415:.:._. _________ _ 

VERKAUF 
Zubehör+ Gebäude HO 

Verkaufe Roco Drehsch. + 12 Gleisabg. 
+ Vollmer Loksch. 6-ständig DM 420.00. 
Roii-Oieter Ullrich, Bautzener Allee 83 a. 
02977 Hoyerswerda 

Verkaufe Exclusivmodelle von Faller. 
Achterbahn DM 300.00 und Geisterbahn 
Mammuthöhe DM 270.00; Break Dancer 
DM 80.00. Alles original verpackt. MICha­
el Hammerschm1dt, Birkenweg 9b. 33142 

Bueren~----------------------
Verkaufe Drehscheibe Fletschmann HO 
66S2 sowie 12-ständigen Lokschuppen 
HO Fritz Reichold, Gründaugasse 1. 
63505 langenselbold 

Schattenbahnhofsteuerung halb- u. 
vollautomatisch für Märklin HO, analog u. 
dig1tal. Keine Schaltgleise u. Reed-Kon­
takte erfordert. Je Gleis ab DM 20.00. 
Gunter Bretzel, Tel. (07946) 404 

Ferrari Autohaus Vollmer Nr. 5606 OVP 
DM 150.00; BMW Autohaus 1990 Falter 
Nr. HO 390 DM 280.00 u. verschweißt. 
Markus Wedekin, Tel. (05121) 264195 

Preisgünstige Abgabe HO 2L: Fahr­
zeuge v1eler Hersteller, für Anlagenbauer: 
Zubehör, viele Automodelle. me1st neu. 
im Originalkarton. auch Eisenbahn- u. 
Straßenbahnliteratur, Raritäten. Rabatte, 
neue Liste anfordern mit Freiumschlag 
bei Gunnar Sattler, Sylter Str. 38, 04 15 7 
Leipzlg~------------------­
Verkaufe Rollenprüfstände Spur Z bis 
LGB. Info DM 1.00 bei Hans Fecht, Cal­
wer Str. 26, 75389 Neuweiler 

Betadungen für LKW und Güterwagen. 
L1ste mit Bildern geg. DM 3.- Rückporto 
be1 Walter Engelke, Frankfurter Str. 114a, 
65520 Bad Camberg 

Digit. is cool + 3 Dek. o. Ltme-GI. DM 
400.00: Flm-Profigl., 10 x 6101, 10 x 
6125, 10 X 6106, 2 X 6103, 2 X 6138, 2 
X 6112, 2 X 6116, 6141, Gle!sschabl. ZU. 
DM 300.00: neu u. unben. mogl. 
Selbstabh. Enrico Berger. Bahnhofstr. 03, 
02681 Wilthen 
Verk. Bausätze Pola 1 O<!U LoKschup. 
DM 15.00; Kibri 9502 Bhf. Eschbronn 
DM 35.00; Kibri 9462 Güterhalle Mon­
eheberg DM 35.00: Faller 8164 Lok­
schupp. (aufgeb.) DM 40.00. Frank 
Barby, Tel. (039322) 42448 

Decoder zu Märklin Digital und Delta 
müssen nicht teuer se1n. Ltste gegen DM 
3.- in Bfm. von: P. Llttfinsk1, Daten-Tech­
nik, Osterholder Str. 15, 25482 Appen. G 

Schienen 2 Ltr. Trix lnt. 3 Jahre alt, 
aber ungebraucht, im OK. 100 SI. DM 
100.00, 500 St. DM 200.00. Tel. (06324) 
1633 

Verkaufe 6 x Lokschuppen Vollmer Nr. 
5758 und Falter Bw Nr. 70 als Bausatz 
in orig. Verp., zus. DM 160.00. Werner 
Knoll , Tel. (02324) 54289 ab 18.00 Uhr 

Verkaufe Modellbahnschaukasten für 
HO, HOe, HOrn. TI. LxBxT 2,40 m x 0.80 
x 12 cm, komplen mit Scheiben fOr DM 
380.00 bei Jörg Schönig, Radeberger Str. 
46, 01099 Dresden. Tel. (03541) 8046029 

Kibri-Fertiggelände Emmenthal für 
Bastler geeignet. Flm-Profi-Giets u. Wel­
chen dabei, für DM 100.00. B1tte 
Selbstabholung. Horst Gronbach. Tel. 
(0711) 694044 AB 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude HO 

Elektronische Pendelzugsteuerung für 
Wechselstrombahnen HO gesucht - auch 
gebraucht. Angebote an Franz Langer, 
von-Waldthausen-Str. 42. 45739 Oer­
Erkenschloick 

Funktionierender Trix-EMS Bauste1n 
zum E1nbau in etne E-Lok gesucht. Hllm­
ar Svoboda. Schwarzstr. 7118, A-4840 
Vcicklabruck Tel (00437672) 72881 

Wenn Sie ... 
- eme Märklin-Analoganiage haben, empfehlen wir Ihnen die U IDEC 

Digitaldecoder. denn sie sind aufwärtskompatibel zum Märklin Digital­
system und verfugen auch im Analogbetrieb über Lichtwechsel und emc 
schaltbare Sonderfunktion (z.ß . Rauchsatz oder TELEX-Kupplung). 

-eine Märklin-Digi1alanlage haben, empfehlen wir Ihnen die UNI DEC 
Digi1aldecoder, denn nur sie bieten bis zu vier schaltbare Sonder­
funktionen (selbst mi1 alter Ccntral Unit und Control 801) und zwei frei 
programm ierbare Motorein stellungcn. 

- Preis/Leis!Ung vergleichen, in jedem Fall eine interessante A lternative. 

Kurzinfo sttktn 3 0~1. Gc-um1lnfo S 0 \1 ln Orltfmtrktn • llindlt ra nfrt"en t r"Un\thl 
PortokoJitn: S OM btl Vol'tu~kun. 10 1) \ 1 btl N'achuhmt pro Stnduna: 

rl Y~! Software Dlpl.-l ng. F. Buscbfort, Fontanu tnße 51 "'11 
ll •••••• th• !I -46J.97 .. Bocbolt Tel: 0 28 71 I 22 65 - 43. FAX:-_4$,Jj 
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DDR-Autos HO gesucht! EAW Teltow 
01, Schicht 03, E 63, Piko Einschienen-. 
Herr Schmalspurbahn, DMV-Bausätze TI­
Drehg. 242. Steifen Meier, Münchener 
Str. 17 A, 85051 lngolstadt, Tel. (0841) 
62857 

Trix-Expr. 1935-1965, auch Einzels!. o. 
Zubehör/Gebäude von Sammler gesucht. 
Frdl. Angeb. an (030) 98191211 , Horst 
Michels, Gasteinerstr. 3, 10717 Berlin, 
Tel. (030) 8732233 oder abends 

Suche Fleischmann Drehscheibe Nr. 
6152 u. Profi-Gieismaterial, haupts. Elek­
troweichen Nr. 6172, 6173, 6158, 6112, 
nur in gutem Zustand anbieten. Hans 
Lehnertz, Kiefernweg 13, 54595 Pruem, 
Tel. (06551) 821 

Faller B 101 plus Nebengebäude oder 
Eigenbau Rauenstein (Thür.) mit Neben­
gebäuden. Günter Horn, K. Pokern Str. 
39, 12587 Berlin, Tel. (030) 6551724 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude TT 

Modelleisenbahn Spur TT 250x100 
cm, verdrahtet mit Schaltpult, 3 Trafos, 2 
Sch1enenkreise, Landschaft mit Tunnel, 
Häuser 75%, 8 Loks, div. Wagen kompl. 
für DM 780.- zu verkaufen. Mathias Sta­
dige, Dorfstr. 56, 16775 Bergsdorf, Tel. 
(03308) 850639 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude TT 

Schiebebühnen HO BRAWA Nr. 1180 
neu oder neuwertig gesucht. Günter 
Mühge, Iet. (02159) t>0:$01 
Häuser (auch neue Bausätze), Autos, 
Figuren, Lampen, etc. zu verkaufen. Uste 
gegen DM 1.00 für Porto. Dieter Paulick, 
Mühtweg 24, 55234 Sechenheim 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude N & Z 

Suche Fahrzeuge u. Zubehör in N­
Spur, auch Piko u.a., DDR-Produkte, so 
z.B. 30 St. Formhaupt- u. Formvorsignale 
Spur N aus DDR-Produktion, N-Kfz, Eis­
kühlwagen 2- u. 4-achs., ZKZ-Zementsl­
lowagen u.a. E. Polossek, Tel. (03461) 
209181 

Wer hat Herz und hilft 13 jähr. Jun­
gen einen großen Wunsch zu erfüllen. 
Ges. wird Zubehör für N (Piko) - Loks, 
Oberl. Perswg. Ich danke Spendern. 
Daniel Lehmann, Slawaer Weg 6, 15926 
Luckau, Tel. (03544) 2107 

Bastler sucht def. Loks, Wagen, 
Modelle, Zubehör. Möglichst billig o. 
umsonst. Bemale u. bastle Autos. Alles 
in Z. Klaus Furchner, Hasslerstr. 66. 
36199 Rotenburg, Tel. (06623) 42644 ab 
16.00 Uhr 
Suche in Spur N BR 92 v.lbertren 
sowie einzel. Tender aller Typen u. 
Fabrik. Außerdem von 8-&-K Bw-Bausät­
ze in N sowie Kataloge. Zahle Höchst­
preise. Angebote: Lars Duda, Dahlwitzer 
Str. 43, 12673 Berlin, Tel. (030) 9980868 

Suche Zubehör für die Spur Z wie z.B. 
Figuren, Autos (MZZ), Bäume u.d. Aus­
stattungsteile sowie Bahnzubehör der 
Firma Bing Spur 0. Olaf Schindler, Ostro­
wskistr. 19/214, 07546 Gera 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude N & Z 

Minitrix, Rahmenbauw. 200 x 100cm 
ca. 35m Gleis, el. Weichen + Signale mit 
Oberleitung, Gelände Rohbau, Anlage 
fahrbereit, ohne rollendes Material. Tel. 
(040) 5533768 abends 

Z-Bahn-Musteranlage von Märklin 
gebaut, Mini-Club BP-Anlage für DM 
500.00 Mindestgebot für dieses beson­
dere Ausstellungsstück. Wolfgang Hop­
penrath, Magdalenenstr. 35, 45889 Gel­
senkirchen, Tel . (0209) 877052 

Fleischmann Piccolo Set c, C, !CE­
Set, 2 x 9 187, 1 x 9186, 2 x 9158, 
9147, 9173, 9141. 8184, 8183, 8181 , 28 
X 9106, 2 X 9161 , 2 X 9162, 1 X 9163, 
Trix-Oigitai-Steuerung, 2-N-Loks mit AOR, 
alles neuwertig. Mo-Di-Oo. ab 18.00 Uhr, 
Markus Ver!. Markus Maltern, Hauptstr. 
180, 67127 Rödesheim, Tel. (06231) 1565 

VERKAUF 
Zubehör + Gebäude allgemein 

Anlage (HO, HOe, Straßenbahn), in 
Wandschrank hochklappbar, 3,1 0 m x 
1 ,30 m (Abb. u. Beschreibung in Modell­
eisenbahner Hefte 7/68 u. 3/70) wegen 
Umzug zu verkaufen. Hans Hauptmann, 
Halbkreisstr. 19. 01187 Dresden, Tel. 
(0351) 4013323 

Verkaufe Matchbox- Modellautosamm­
lung. Liste gegen frank. Rückumschlag: 
Michael Knaul, Am Lindig 05, 36269 Phi­
lippsthal, Tel. (06620) 8469 

Unimat 3 (emco) m. vertik. Bohr- u. 
Fräseinrichtung + Zubehör f. DM 1100.00 
zu verkaufen. Eberhard Denecke, Mel­
denweg 20, 12357 Berlin, Tel. (030) 
6624286 

Biete billig viele Trafos ohne Gehäuse 
für Beleuchtung oder Zubehör, Eingang 
22011, Ausgangsstrom, Spannung und 
Größe siehe Liste von L. Quietzsch, 
Forststr. 3, 04229 Leipzig 

Märklin-Miniclub Rheingold 8133 DM 
370.00; TEE 8873 DM 455.00; Agfa 460 
88442 DM 205.00; 500 8884 DM 210.00; 
120 o. 8848 DM 145.00; MHI Sehneli­
zuglok 88861 DM 195.00; 1110. 8855 
DM 165.00; BR 41 8827 DM 169.00; 
74er 8895 DM 105.00; 24 o. 8803 DM 
105.00; ICE 8873 DM 460.00; Märklin HO 
3310 DM 295.00; 3153 DM 170.00; 3422 
DM 249.00; 3438 DM 299.00: 3323 DM 
160.00: 3106 DM 175.00; 3391 DM 
290.00: 3326 DM 260.00: 3125 DM 
215.00; 3441 DM 249.00; Roco E91 grau 
DM 170.00. Ralf Fachtan, Tel. (0871) 
12287 

ANKAUF 
Zubehör + Gebäude allgemein 

Gartenbahn: Suche Pola oder Piko US­
Häuser, auch defekt. Möglichst Großraum 
Berlin/Brandenburg. Tel./Fax: (030) 
6065829. 

) Seroruf !J{aru{ 
([S!l-I!Mo// !Motfe[[[Jafin 'V'ersani 

'1/ersancf .für g e6raucfite 9vfocfe[[6afinen, 
n eue uncf antiquarische 'Eisen6afm[iteratur 

Neben einem st !indig wechselnden A n gebot an gebrauchten 
M odellbah nen Spur H O. H Om/e und N sowi e an t iqu ari­
scher Ei~enbahn li teratur führen wir ein ausgesuchtes 
Sort iment an B üchern Ober Klein- und Feldbahnen. 
Postkarte genügt - wir schicken Ihnen unsere Liste GRATIS 
SHMV - Emilienstr. 60 - D-45128 Essen 
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Märklin-Digital, suche: 6038, 6039, 
6040, 6083, 6084, 6088, 6043. 6041. Nur 
Bestzustand. Willried Koch, Dopplerweg 
3, 73447 Oberkochen Fonfax: (07364) 
5335. 

Suche für Spur I Maßstab 1:32 
Bausätze, Gebäude. Bäume sowie Aus­
stattungsgegenstände aller Art. Tel. 
(07141) 482779 

Su. Kehrschl.module LK100 f. Lenz 
Digit. Plus, neu, gebr. o. auch def. Ste­
fan Harbauer, Stormstr. 5, 67574 Osth­
ofen, Tel. (06242) 5731 

VERKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Biete ME-Hefte 01 /90 bis 12/96, kom­
plett pro Jahrgang DM 25.-. Harald 
Köhler, Marderweg 12, 16761 Hennings­
dorf 

MEB 36 Hefte 2 X 97, 2 x 95, 3 X 94, 
8 X 93, 12 x 92, 9 X 91; MBZ 6 X 96; 
EK 1 X 89, 4 X 93, 9 X 94, 5 X 96, 
zusammen DM 90.00 + Porto. Frank 
Ringsdorf, Tel. (02293) 526 

Wegen Aufgabe günstig: DVIDS, Kurs­
bücher Regional, Literatur, Bücher, EK, 
EM, MIBA, EJ, B & M, Voraus, Akzente, 
Zug, OB, EK-Spezial u.a.; Kataloge ab 
DM 1.00; Zuglaufschilder Plastik, Katen­
der, Fotos, Poster, Modellautos u. viel 
Sonstiges. Liste gegen DM 1.00 von 
Wolfgang Ewich. Gebersdorf er Str. 1 05. 
90449 Nürnberg 
Eisenbahnmotiv-Briefmarkensamm­
lung, hervorragend geführt, Wert DM 
20000.00, wegen starken Augenleidens 
zu verkaufen gegen (auch geringeres) 
Gebot, ebenso neuwertige Hefte 1-150 
Lok-Magazin, ggf. auch blockweise. 
Hans-Georg Kleine, Wolfsgäßchen 5 A, 
86153 AuQsburQ 
Verkaufe Modelleisenbahner 1962-
1990, Zuglaufschilder, Literatur. Liste 
gegen Freiumschlag bei Christoph 
Noweck, Schwielowseestr.1 17, 14548 
Caputh, Tel. (0172) 3961432 

Das "Historische Defizit" der Bahn. 
Ein "Highlight" & "Leckerbissen" für 
jeden Bahnfan! Eisenbahngeschichte von 
1918-1997. Mit unglaublichen Zahlen, 
Fakten & Bildern. Buch OIN A4, 120 Sei­
ten DM 12.00 plus DM 1.50 Porto. 
Buchautor, Wolfgang Schneider, Homar­
str. 31, 51107 Köln, Tel. (0221) 875740 
Fax: (0221) 9875640 

Verkaufe verschiedene Modellbahn­
zeitschritten und Bücher. Liste gegen DM 
2, - Rückporto von Bernhard Schwinn, 
Holsteinische Sir. 26, 10717 Berlin 31 , 
Tel. (030) 8737568 oder Tel.: 030-
8732837 
Verkaufe Eisenbahnliteratur Bildbände 
D, A, CH, auch verlagsneue Bücher 
preiswert. Umfangr. Listen DM 3.00. 
Eisenbahnvideofilme, Listen DM 3.00 bei 
Hans Fecht, Calwer Str. 26, 75389 Neu­
weiler 
Katalog Wiking N Modelle von privat, 
52 Seiten mit Sammlerpreisen, 155 
Abbildungen, 441 Fahrzeugen. Nur Vor­
kasse DM 20.- inkt.: Keine Schecks. 
Horst Fechner. Bornhagenweg 23, 12309 
Berlin 
Biete Modellbahnfachbücher sowie 
Eisenbahnliteratur, Kataloge, Postkarten 
etc. Liste gegen DM 1.00 in Briefmarken. 
Jan Kränsel. 8 . Russeli-Allee 1, 18147 
Rostock, Tel. (0381) 690161 

Das Bahnbuch 100 Jahre Eisenbahn 
Meckenbeuren-Tettnang DM 39.-. Kari­
Hermann Weidemann, areslauer Str. 2, 
88045 Friedrichshafen, Tel. (07541) 6819 

Verkaufe Flm.-Kurier, 13 Hefte der 
Jahre 73-77 sowie div. me-hefte von 7 4-
81 , Einzelhefte auch vorher. Anfrage nur 
Wochenende bei: Ulf Reinhardt, Tel. 
(02271) 51380 

Amold kompl. Satz Kataloge von 68192. 
Fleischmann-, Trix-, Roco-Kataloge. Liste 
anfordern. Burkhard Köhl, Richard Wag­
ner Str. 20, 68647 Biblis 
Verk. Eisenbahnliteratur und Dias z.B. 
Plandampf u. Sonderfahrten u. Alltag 
Bay-Bf.; Liste gegen DM 1.- in Briefmar­
ken an: Günther Fähmel, Luckaerstr. 12, 
04229 Leipzig, Tel. (0341) 2324942 

Verk. Modelleisenbahner Jg. 1952-
1989 kompl., außer Hefte 2/ 53. 7155, 
10/62, nur zusammen, DM 300.00. Kari­
Heinz Schröter. Am breiten Pfuhl 60, 
06130 Halle, Tel. (0345) 1220802 

Verkaufe Modellbaulexikon, ÖBB-Bi 
Ldband, EK 5/89, 12/90, 7/94, 6/96, 
8/96, Eisenb.-Mag. 10/90, Lok-Mag. 
6/96, 1/97, 2197; Erlebnisw. Eisenb. 5, 6, 
7, 8, 9, 15, 16, 17, Mod. au. 11/92. 
Bernd Stößel, Tel. (036642) 23108 

Miba-Hefte, Modellbahn-Magazin sowie 
Eisenbahn-Magazin viele kplt., Jahrg. 
sowie Einzelhefte von 1950-1978, LGB­
Depeschen sowie alte Fleischmann- u. 
Trix-Prospekte, viel Modellbahn·Literatur, 
Czygan Die Eisenbahn in Wort u. Bild 
Bd. I u. II, Niederstrasser Leitfaden für 
den Dampflokomotivdienst Auf!. V. 1957, 
gegen Gebot. Gerhard Fessler, Pirolstr. 
23, 72108 Rottenburg, Tel. (07472) 24228 

Kurier 1990-1996 und diverse andere 
Hefte. Tel. (0341) 3918283 oder (0171) 
2344227 

MODELLBAHN u.TECHNIK 

- Ankauf und Verkauf -

von Modelleisenbahnen 

(alle Spurweiten) , 
Modellautos, 

antikes Spielzeug usw. 

Hochstädter Ecke Maxstraße, 
1334 7 Berlin Nähe Leopoldplatz 

Telefon: (030) 4 56 25 62. 

Umbau Piko Antriebstechnik 
zu super Fahreigenschanen 

3·facher Zugleistung 
BR 01, 03, 41 159,00 DM 
BR 38 99.00 DM 
~~ g? BR 86 89,00 DM 
Schmalspur 111 K in vm,r~t'6n~ 
Fertigmodelle 

1~ ~ ab ~~8:88 8~ 
in Metall- VI K ab 780,00 DM 

f'h VII K ab 870,00 DM 
aus u rung§§:~68~ ~g ~~g:gg 8~ 

99.7239 ab 940,00 DM 
99.5906 ab 899,00 DM 
99.4633 790.00 DM 

Bitte Liste 99.4802 840,00 DM 
anfordern! Tssd 899.00 DM 

Hobby-Eck 
09577 Niederwiesa · Eubaer Str. 44 

Tel.: 0 37 26/ 64 89 

'mo~eU6a~n6ox 
Karlshorst 

Neuwaren · Ankauf und Verkauf · Reparatur 
Große Auswahl in N, TI, HOe, HOm, HO, 0, LGB 
zu günstigen Preisen. Auch aus zweiter Hand. 

LGB-Bahndämme aus Faserbeton (auch Formen 
für den Selbstbau) von cm. 

Di.- Fr. 10.00 - 13.00 und 14.00 - 18.00 Uhr · Sa. 9.00 - 12.30 Uhr 
Tel. 030/5083041 · Treskowallee 104 · 10318 Berlin · Am S-Bahnhof Berlin-KarlshQrst 



Modelleisenbahner 1953-88 gesamt 
DM 432.00; Schienenfahrzeuge 1959-88, 
gesamt DM 300.00; Eisenbahntechnik 
1969-80 u. 83, gesamt DM 132.00; Fahr­
pläne u.v. Modellbahn-Bücher. Lokschild 
Nr. 441182 n. Angebot. Alles preiswert 
nur für Selbstabholer. llona Gibba, Les­
singstr. 6, 04109 Leipzig, Tel. (0341) 
9803812 

Biete div. MEB Hefte von 6/71 bis 
12/90. Suche Jahresverzeichnisse 52-96, 
Original o. Kopie. Sven Flössel, 
Weihrauchstr. 3, 30419 Hannover 

Buch Lokomotiven der BR 50 f. DM 
28.00 u. Katastrophen dt. Eisenbahnen 
Band 1 + 2 zus. DM 90.00. Steifen Neu­
mann, Tel. (034243) 21135 ab 18.00 Uhr 

Eisenbahn-Amateur (CH) 1990-1996, 
je DM 30.00; Stadtverkehr 1993 + 94, je 
DM 20.00; Berl. Verkehrsblätter 1996 DM 
15.00; Bahn Extra, Bahn Special (Gera­
Nova), alle Hefte aus 1990-95, je DM 
5.00; BDEF-Jahrbuch 1985-91 + 1995, je 
DM 7.00. Porto jeweils extra. Ulrich 
Vogel, Tel. (0621) 699892 (evtl. AB). 

150 J . Eisenbahnen in Mecklenburg 
Sonderheit, A4, 72 Seiten, 178 Fotos 
zumeist unveröffentlicht, Bestellung 
gegen Voreinsendung von DM 18.00 in 
Briefmarken, bar, Scheck: Radke-Verlag, 
Gartenstr. 23, 19053 Schwerin G 
Verkaufe günstig Eisenbahnliteratur 
(auch fremdsprachige Titel). Liste gegen 
P'!ückporto DM 1.00 von Martin Bremer, 
Kiefkampstr. 16 b, 30629 Hannover 

Verkaufe Eisenbahnliteratur und 
Eisenbahnvideos. Listen gegen Freium­
schlag DM 1.00 anfordern bei Lutz: 
Triebler, Weißdornweg 2, 14469 Potsdam 
Neben- und Schmalspurbahnen in 
Westdeutsch!. (außer Bayern), Lose-Blatt­
Sammlung im Hefter; Blatt DM 0.30. 
Fortsetzung alle 3 Monate. Michael 
Berndt, Rottwerndorfer Str. 56, 01796 
Pirna 

Verkaufe Eisenbahnliteratur wegen 
Sammlungsauflösung. Liste gegen Frei­
umschlag DM 1.00. Kari-Heinz lgl, Ler­
chenstr. 26, 90537 Feucht 

Verk. ME 1968-1985, gebunden, blau 
m. Goldschrift, je Band DM 35.00; 3 SL 
in Folge DM 100.00; 6 St. in Folge DM 
195.00 etc., weiterhin ME 1986-1993 
ungeb. je Jahrg. DM 22.00, Rabatt-Prei­
se w.o. E. Polossek, Tel. (03461) 209181 

Köhler: Was jedermann v. der Eisen­
bahn wissen muß (Orig. v. 1931 ). trans­
press: Das Lex. Modellbahn, Eisenbah­
natlas DDR, Der Verkehr der gr. Städte. 
Gerlach: Modellbahnhandbuch. Barthel: 
Modellbahn u. Landschaft : MEB 95 u. 96 
u. Einzelhefte 76-86. Straßenbahnmaga­
zin 88-90. Eisenbahnkurier 10/91, 9/92, 
3/95. Andre Luck, Innenring 5, 04448 
Wiederritzsch 

Div. Kataloge von Brawa, Busch, Faller, 
Gützold, Uma, Kibri, Liliput, Märklin, 
Roco, Vollmer u.a. Bitte Liste anfordern 
für DM 1.00 bei Wolfgang Kluck, Oüssel­
dorfer Str. 7, 28327 Bremen 

Lokmagazine 1-117 Erstdrucke Miba­
Messehefte jg. 64-75, Lokkalender, Mika­
do u. Brassenkatalog. Ausführliche Liste 
mit Freiumschlag DM 1.-. Lothar Hagel­
kruys. Palmstr. 3, 4 7803 Krefeld 
Biete Deutschlands populärste 
Dampflokomotiven und EJ-Spezial V 200 
OB je 15.- DM. Tel. (030) 6311864. 
Märklin-Kataloge 1973, 1976-78, gegen 
Gebot zu verkaufen. Klaus Hansen, TeL 
(0211) 4982197 Fax: -4982197 

Verk. EK-Video-Kurier Nr. 10-20 für 
zus. DM 200.00, nur komplett. Volker 
Gischer, Quedlinburger Str. 29, 38828 
Wegeleben 

Der Modelleisenbahner von 1952-1989 
geschlossen zu verkaufen (teilweise 
gebunden). Gerd Marschall, A. Bührings­
tr. 25, 08233 Treuen 

Wer sammelt weiter? Sammelwerk 
Neben- und Schmalspurbahnen - Grund­
werk + 13 Ergänzungen zu verkaufen. 
PR n. Vereinbarung. Winfried Rudolph, 
Tel. (071 1) 3160561 

Thema DR-Schmalspurbahnen !!! Bil­
der - Hefte - Zeichnungen - Modelle. 
Bitte kosten!. Hausprospekt anfordern! 
TG-Publikationen, Brandenburg (H.), Gör­
denallee 172, Tel. (03381) 710177 G 

Weit über 200 Video-Filme aus der 
weiten Welt der Eisenbahn. Fordern Sie 
noch heute Ihren Gratis-Farbkatalog an! 
OESTI MEDIA, D-74179 Obersulm, Pf. 
111 , Tel. (07134) 14294, Fax: 4280 G 

Eisenbahnbücher + EKIEJ-Spezial gün­
stig abzugeben. Verkaufe ebenfalls 
Videos von EK, /Rio Grande, Gera Nova. 
Selten gelaufen. Lutz Prix, Tel. (02943) 
6008 ab 20.00 Uhr 

Geboten werden 2 FV DR und Klein­
und Privatbahnarchiv. Interessenten bitte 
melden bei Carsten Behm, Fährhofstr. 
33, 18439 Stralsund 
Verkaufe Kursbücher DR u. OB; 
Eisenbahnliteratur, Modelleisenbahner, 
diverse Jahrgänge. Umfangreiche Liste 
gegen DM 1.00 Rückporto bei Heiko 
Bergmann, Chausseestr. 39, 17373 
Ueckermuende, Tel. (039771) 25407 
Verkaufe Eisenbahnliteratur Bildbän­
de, 0 , A, CH u. verlagsneue Bücher 
preiswert (Sommerpreise). Listen DM 
3.00 bei Hans Fecht, Calwer Str. 26, 
75389 Neuweiler 

Miba-Hefte, neuw., Jg-weise i. Einb. als 
Buch 1981-1983-1970 bis 1974-1965 + 
1966 DM 20.00 je Band. B. Einzelabg. 
DM 30.00. Günter Ahrens, Dorfstr. 13, 
29369 Ummern, Tel. (05083) 395 

Verk. alte Ausg. Eisenb. + Modellb. 
Magaz. u. N-Bahn Magaz. List gg. frank. 
Rückumschl. Udo Mannek, Verbindungs­
sir. 23, 47906 Kempen 

ANKAUF 
Bücher + Zeitschriften 

Su. ME Heft 1/52-2/60 kompl. 3/61, 
4/66 sowie Die Modelleisenbahn vom 
Juni 52. Klaus Witter, Bibergrundstr. 16, 
98666 Biberau/Engenstein, Tel. (03687 4) 
71395 
Roco Report 1-39 gesucht. Robert 
Gelenkirch, PF 32014 7, 53204 Sonn 
Suche Kursbücher OR 1930-1966, 
CSD bis 1974, PKP bis 1970, Ungarn 
bis 1986, OB bis 1960. Suche alles 
Material über Schmalspurbahnen u. a. in 
Osteuropa. Auch einzelne Streckenkarten 
(bis 1966) werden gesucht. Auch Fotos 
sind gesucht. Ebenfalls Bücher (z.B. 
transpress) werden gerne genommen. 
Michael Schrandt, Hartherer Str. 70. 
01169 Dresden 
Suche Buch: Oie Dampflokomotiven der 
Rhätischen Bahn, Archiv Nr. 22 ISBN 3 
85649 022, Verlag Eisenb. Wim van Die­
len, Verschuurstraat 57, NL-6415 EW 
Heerlen 

Stellwerk 

~~~~~!.,( 
Stellwerk Kalthof lnh. J . Kaiser l.G.B. - BACHMANN - Polo 
58640 lserlohn-Kalthof LILIPUT- Lenz DIGITAL - TdV 

Preiser - Emek - PHOENIX 
leckingser Straße 200 REGNER - Piko - VOLLMER 
Tel. 02371194494-0 Fax 02371194494·9 ARISTOCRAFT- Kodee usw. 

~ LG B-Messeneuheiten 97 - ob sofor t lieferbar: ~~ ~ 
~ LGB 22852 DR Mollet DompAck mit Sound DM 1399,90 ~~i! 
~ LG B 22500 Elios KostendompAck #29 DM 274,90 :!!'!~ 
~ LGB 21450 RhBGe2/4 EIIok,grün DM 604,90 .::~i 
!: LGB 26 192 C & S Mogul #1 0 mit Digitalsound DM 1399,90 ~~~ 
~ LG B 20570 Santo Fe Fl·A Diesellok DM 599,90 ö ~ 
[ POLA 1946 Drehscheibe Exklu,siv-Modell DM 568,90 ~ ~ 
.'l BACHMANN G Straßenbahn (deutsche Ausführung) DM 209,90 ° ~ 
f. B
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nDfMorsd,e-irnnl 1 Wir stnd autorisierter LENZ Servi ce-Partner und~ 

• führen alle Decoder-Einbauten fachgerecht aus.~-

Suche Sammlerbrevier für N-IBahner 
von Peter Joseph; Das Arnold-Buch von 
Peter Joseph sowie N-Katalog/Handbuch 
von Siegtried Eben, Band 2. Horst J. 
Menger, Tel. (02620) 798 

Suche Faller-Magazine. Rudi 
Schlecht, Astaller Str. 20, 80339 Mün­
chen 

Suche: Klaus Oehlert: Bilder der 
Straßenbahn in Oberhausen, Aachen 
1987. Angebote an Hans-Jürgen Lazao, 
Schiller Str. 8, 46047 Oberhausen 

Suche amerikanische, französische 
und russische Eisenbahnliteratur (auch 
dt. Übersetzungen). Tausch möglich. 
Martin Bremer, Kiefkampstr. 16 b, 30629 
Hannover 

Betriebsbücher {alle Baureihen, Dampf), 
Eisenbahnlit. (Baureihenbeschr. OV 930) 
u. Lokfotos (Bellingrodt) gesucht. Ange­
bote bitte an Holger Kaufhold, Feuerb­
achstr. 88, 24107 Kiel 

Suche Nachtrag zu Heftis Zahnrad­
bahnen der Weit. Zu kaufen oder auch 
leihweise (Kostenerstattung). Angebote 
an: M. Speilen. Postfach 1151, 41367 
Niederkrüchten. 

Suche DienstvQrschr. der DR jeder 
Art , sowie Lehrbücher, Baureihenbe­
schreib.. Korrespondenzen usw. Steifen 
Neumann, Tel. (034243) 21135 ab 18.00 
Uhr 

Suche Märklin-Magazine Jahrg. 65 
und 66 kompl. + Heft 1/83. Roll 0. 
Braun, Tel. (0711) 514361 Fax: (0711) 
5180182 

Betriebsbücher (Oampflok, alle Baurei­
hen), Eisenbahnliteratur (Baureihen 
beschr. OV 930, Dampf) und Lokfotos 
vor 1965 ges. Ang. bitte an Holger Kauf­
hold, Feuerbachstr. 88, 24107 Kiel 
Gesucht: Alte Kursbücher der OB ab 
1970, gerne auch ältere Ausgaben - soll­
ten günstig sein. Angebot an Markus 
Wannenmacher, Neuländchenring 45, 
66787 Wadgassen Fax: (06834) 69668 
Suche DR-Kursbücher und -karten vor 
1973 (Taschenfahrpl. nur RBD Magde­
burg). Puls Kursbuch DR 1978 u. 1979. 
Frank Lammers, Antonienstr. 9, 13403 
Berlin, Tel. (030) 4137133 

Gilt immer! Suche Modellbahn- und 
Spielzeugkataloge aus OOR-Prodluktion, 
Preislisten. Werbeprospekte usw. bis 
1992. Jan Kränsel, B. Russeli-Allee 1, 
18147 Rostock 

Suche Trix-Express Gesamtkatalog. B. 
Sebulke, Rosenweg 4, 38239 Salzgitter. 
Tel. (05300) 6276 

Suche Modelleisenbahner Heft 1 bis 
5/65 und Heft 2/76. Matthias Zeuge, Tel. 
(030) 6512142 

Suche: Strab.-Magazin, Helle 66, 69, 
70, 82 und 84. Hans-Rainer Schlett, 
Augustusburger Str. 275, 09127 Chem­
nitz, Tel. (0371) 7251664 

Modellbahnvertrieb 
Mercu.rstraße 22 · Tel. 02603 / 12318 
Telefax 02603 / 6720 

D-56130 BAD EMS 

Bufe: Eisenbahn in Niederbayern oder 
Zeitler: Eisenbahn in Niederbayern I 
Oberpfalz in gutem Zustand gesucht. Tel. 
(08555) 676 

Suche Trix-Express Gesamtkatalog. 
Bernhard Sebulke, Rosenweg 4, 38239 
Salzgitter, Tel. (05300) 6276 

***Suchen Sie einen Job*** 

in der Modellbranche, der 
zukunfsträchtig und aus­
baufähig ist? 

Wir suchen einen Mitarbeiter 
für die Herstellung v on feinen 
Modellen und hoc hwertiger 
Antriebstechnik. Bei uns wer­
den Sie nach Anleitung selb­
ständig Fahrze uge, Gleismate­
rialien und Antriebe montieren 
und die Entstehung begehrter 
Modellbahnen mitgestalten. 

Ihr Arbeitsplatz is t e in idylli­
scher Traum und liegt eine 
halbe Fahrstunde hinter der 
deutsch-dänischen Grenze. 

Wenn Sie diese Tätigkeit reizt, 
schicken Sie uns bitte eine 
kurze Bewerbung. Oder rufen 
Sie an. 

Modell- & Feldbahnen Burme­
ste r, Postfac h 1325, D-24903 
Flensburg, Tel. 0045 7446 
1188 oder 0172-4135474 

\\' A •\\ tt 
Modellbahnen und Zubehör 

Soodertisle 1T 3/97 gegen 2.- DM in Briefm. anfordern• 
Sortimentabereinigung TT 
solange Vorrat reicht 

Hosse 30100 Gütefflagen Oppeln 23.- DM 
nllig 14t60Tomendadlwagen DR Ep. IIIIS,-DM 
Tinig 13829 Eolzugpockwageo l<afWendel 4 t .- DM 
Totlog 02340 BR 243 DR E·t.ol< 182.- DM 

Sonderangebole TT solange Vorrat reicht 
nnlg 95001 6·achs. C<lOITraOSD. OB 43.20 DM 
n111g 95104 SchlebeOOchwagen DB 20.70 DM 

Restposten HO 
Pilz HO 82321 Weiche oe .. Wo. Antneb 8,-DM 
Kbr1 9491 Bhf Paulr~retla 20,- DM 

usw. 
HO-Liste gegen Freiumschlag 

Fax: WAMO 
07t43160824 Baumb~hweg 211 • 74399 Walheim 

Rhein-Lahn 
Beate Knopp 

GÜTZOLD Ellok BR 155.064-9 6-achs. rostrot/fau m. weißem Zierstreifen 

GÜTZOLD Ellok BA 155.034-Jl.:chs.D:e~ro1ß~chwarz2:;,. w~i~e~~..;': 

PIKO 

PIKO 

PIKO 

PIKO 

dito. in Wechselstrom ~fs· gR o~e~ ~~ ~~200 2
L DM 

219
'
95 

Ep. 5 39130/39230 3LW DM 289195 
Dampflok BA 01.1531 -1 Museumslok-Edition .,Bw. Saatfeld" 

Ep. 5 DR 5007 2L DM 195,00 
Dampflok BR 82.025 Abheferun9szustand m. silberner Steuerung 

Ep. 3 DB 50042 2L DM 22g,gs 
dito in Wechselstrom Ep. 3 DB 50242 3LW DM 289,95 
Kmpl. Trjeb-Schlepptender passend zu BR 01 .5 oder 03. oder 41 . 
Kohlo- oder Olversion mit allen Bedovckungsangabe!!J_ jed. ohne Loknvmme!l_ schwan/~~ mit neuem 
Motorund Schwungmasse Ep. 3-5 DH 56105/106 ..:L DM 119,95 
K.aliwage>., .z• Tac:»c:»s .. 4-achs. in neurot-neu 

t:p. 5 DB AG 54300 2L DM 42,gs 
BRAWA• Diesellok V1 00.025 Prototyp m. weinrotem Regelanstnch 

Ep. 3 DA 0422 2L DM 199,gs 

BRAWA 
dito. in Wechselstrom• Ep. 3 DR 0452 3LW DM 249,95 
Diesellok BR 201 .284-7 ex 11 0 4-achs. rostrot/weiß 

Ep. 5 DR 0445 3LW DM 229,95 
Diesellok BR 234.304-4 6-achs. Regionalbahn mintgrün/grau 

Ep. 5 DB AG 0441 3LW DM 229,95 
Ellok BR 242.089- 1 4-achs. rot m. weißem Zierstreifen 

BRAWA 

BRAWA 
Ep. 4 DR 0201 2L DM 209,95 

LILIPUT• Dampflok BR 62 Bundesbahn-Version mit Witte-Windleitblechen 
Ep. 3 DB 106201 2L DM 29g,95 

RIVAROSSI* Dampflok BR 10.001 oder 1 0.002 m. Kohle- oder Ollender - Neuauflage! 
Ep. 3 DB 1323/1324 2L DM 369,95 

dito in Wechselstrom• Ep. 3 DB 1073/ 1074 3LW DM 399,95 
RIVAROSSI Dantpflok BR 59.033 mit langem Sanddom -neue Versoon 

Ep. 3 DB 1315 2L DM 439,95 
Vertcaut solange Vorrat re.ichl - Versand nur Nachnahme plus PortoJVerpackungskosten, Bestellungen bitte 
schnhlich! Irrtum und Pre1sanderungen vorbehalten! • :: Lieferung nach Erscheinen 
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Su. Blickp. 75:5, Wir: 1974·77, 79, 81, 
83. 85-88, 91: Deine Bahn 73-75, 77 ,-82; 
EB-Fachm. 1940 ff.; D. Bahn i. Zahl. 64, 
87,; D. Bundesb. 49-58, 64-70, 82·84, 
89. 90; D. Lokom. 1930 ff. Daniel Hörne· 
mann, Abtei Gerleve, 48727 Billerbeck, 
Tel. (02541) 800154 

Suche Kataloge der Westinghouse­
Schnellbremse mit Karte 1899. Biete bis 
DM 200.00. Bernhard Reeck, Lessingstr. 
18, 75015 Breiten, Tel. (07252) 85111 ab 
18.00 Uhr 

Su. MEB Jg. 1952-54 nur geb., Wend· 
lerdampfl. DR 2. + 3. Aufl., Deinert 
Eisenb.wg. 1. + 2. Aufl. m. Schutzum­
schl. Wolff-Richard Dietrich, Schmiedberg 
4, 74594 Kressberg, Tel. (07957) 485 
Lokkataloge, Festschriften, Postkarten 
von deutschen Firmen gesucht. Heinz­
Peter Schmitz, Unterer Berg 3. 56814 
Landkern. Tel. (02653) 910501 Fax: 
(02653) 3676 

Suche TT·Kataloge vor 1972 sowie 
zugehörige Preislisten. Angebote mit 
Preisangabe an Stefan Hentschel, Lipez­
ker Str. 12, 03048 Cottbus 

VERKAUF 
Fotos + Dias 

Verkaufe Nato Manövervideos und 
Manöverfarbfotos von Bahnverladungen 
für Sammler und Modellbauer. Infoliste 
(Stichwort Bahnverladung) gegen DM 
6.00 in Briefmarken. Hans Cunius. Sude­
tenstr. 46. 29633 Munster 

Verkaufe Postkartenserie Remoloks (4 
Farbpostkarten) der BR 234 mit Werbe· 
design. 234 440 Power aus Rußland; 
234 656 Power Caterpillar; 234 630 
Krupp Verkehrstechnik: 234 440 I 565 I 
630 (vlnr) Serie: DM 5.- Bestellung per 
Verrechnungsscheck (incl. Porto) bei F. 
Heilmann, Postfach 100563. 03005 Cott­
bus. 

Dampflokspektakel in Koblenz auf 
VHS Video (Ostern 97) mit E 18, 
Dampflokomotiven der BR 24, 2 x BR 
52, Stromliniendampflok 01 1102. 45 
Min. DM 22.· Tel. (02103) 80993 
Dampflokparade in Frankfurt/M. a. 
VHS-Video vom 12.4.97 mit 01 509, 01 
1100, 03 001. 18 316, 41 241, 41 360 
und Abfahrten d. Dampfzüge. 65 Min. 
DM 22,·. Tel. (02103) 80993 

Verkaufe Schmalspur- Dampfeisen­
bahn-Videos von Privat. Mit Meister Jörn 
Mingram u. der BR 99 7239-9 durch das 
herbstliche Selketal, Teil 1 81 Min. DM 
30.-. Teil 2 100 Min. DM 30.-; Histori­
sches Wochenende im Setketal 1. u. 2. 
Okt. 1994. Planeinsatz der Mallet-Loko· 
motiven Nr. 11 und 13 von Gernrode 
nach Harzgerode sowie andere Attraktio­
nen, 124 Min. DM 40.·: Sonderfahrt mit 
2 sächs. IV K und dem Traditionszug 
aus Radebeul von Granzahl nach Ober­
wiesenthal u. zurück, 100 Min. DM 30.-; 
Winterdampf im Selketal m. der NWE 21 
Teil 1 110 Min. DM 30. ·• Teil 2 120 Min. 
DM 30.·: Info gegen DM 2.· Rückporto 
von: Dieter Bock. Bahnhofstr. 30, 65551 
Lindenholzhausen 
Biete Farbbilder 10 x 15 cm von 
Dampf-. Diesel- u. el. Loks der DR 
1975·1991. Liste anfordern bei: Manfred 
Schultz, Amtsstr. 6, 98544 Zella-Mehlis 
BR 110: Die letzten 4 blauen 11 Oer Bh 
Stuttgart auf 10 x 15 glanz. 8 Fotos 
gegen DM 1 0.00 (Schein) incl. Verp. u. 
Porto. Karsten Schmidt, Kernerstr. 2, 
70182 Stuttgart 

so 

Verkaufe Dias von OB AG Privatbah· 
nen NS sowie Museumsbahnen slw 
Fotos und Farbfotos. Lutz Lähnemann, 
Diersfordter Str. 5, 46483 Wesel Tel./Fax: 
(0281) 60906 

Bahnfotos in bester Qualität. Loks, 
Wagen, Bahnhöfe, Brücken etc. Auswahl· 
sendungen nach Ihren Wünschen; Liste 
gg. DM 2.00 Rückporto. Olaf Bolz, PF 
100232. 03002 Cottbus 
Verkaufe verschiedene Eisenbahn­
Videos VHS u. Video 8. Liste über Fax 
oder Freiumschlag. Otto Söhner, Hayd· 
nstr. 15, 91074 Herzogenaurach Tel./Fax: 
(09132) 60132 

Verkaufe Eisenbahnvideos neue u. 
neuwertige preiswert (Sommerpreise). 
Liste neu, DM 3.00 neuwertige Liste DM 
3.00 bei Hans Fecht. Calwer Str. 26. 
75389 Neuweiler 

Anzeigenschluß 
für das 

September-Heft 
1997 

ist Mittwoch, 
23. Juli 1997. 

Dampf-Video Ecuador 96, ca. 80 min. 
auf Video DM 49,· inkl. Flimliste erhält­
lich bei: J. Beha, Heideweg 4. 22085 
Hamburg, Fax/Tel.: (040) 2291982. ln 
Vorbereitung: Ukraine-Dampf 96. 
Brandneu im Juni 97. LOKOVISION 
Bamberg-Hof. Video aus der Sicht des 
Lokführers • eine Fahrt über die Schiefe 
Ebene. Nur DM 49.·. DESTt MEDIA, D-
74179 Obersulm, Pt. 111. Tel. (07134) 
14294. Fax: 4280 G 
Verkaufe wegen Sammlungsbereini­
gung: Eisenbahnfotos DR Farbe, slw 
(Auswahlsendung): slw-Negative DR 
Liste). Viele Dampflokaufnahmen. And· 
reas Waller, Waterloostr. 30, 59067 
Hamm I Westf. 
Biete Schmalspur Videos z.B. 
Schmalspur in Ungarn unter Dampf. 
Rügensehe Kleinbahn u. Dampfkleinbahn 
Mühlenstroth in Gütersloh und diverse 
andere ab DM 15.00. Info unter Frank 
Rascher!, Tel. (05242) 34214 

ANKAUF 
Fotos + Dias 

Suche Fotos und sonst. Unter!. über 
Bhf. Kyritz/Mark Brandenb. 
(Schmalsp./Pollo u. Normalsp.). Roll 
Pöter. Locher Str. 130. 42719 Solingen. 
Tel. (0212) 331688 abends 

Kolonnen-Fotos aus der Zeit von 1945· 
1955. Loks, Betrieb, Russ.-Züge gesucht, 
auch leihweise. Michael Reimer, V.·v.· 
Gogh-Str. 37, 13057 Berlin 
BR H 45 024: Fotos/Bauzeichnungen 
gesucht (Originalfotos, Fotos von Modell 
Verkehrsmuseum Dresden, Konstruktions­
pläne). Paul Huchzermeier, TeL (0727 4) 
2990 
Su. Fotos u. Postk. d. Staudenb.; Wel· 
denb. u.v. Dinkelscherb.· Thannhsn. {alle 
Streck. i. Landkr. Augsb.). Zuschr. an 
Franz Pascha, Scheppacher Str. 19, 
86850 Fischach 

Suche Fotos von der Mansielder Berg­
werksbahn, vormals Mansfeldkombinat­
Eisleben, vor 1980. Ralf Dittrich, Kloster­
Zinna-Str. 17, 12309 Berlin 

Winterberg (Westf.) Hallenberg-AIIen­
dorl (Eder)!Hochsauerland: Suche Bild· 
material, Fahrpläne ab So. 1955 (auch 
Kopien) u.v.m. Dirk Krause, Eichenstr. 1A, 
42283 Wuppertal 

Suche Fotos, Bau- und Betriebsunterla­
gen der Genthiner Kleinbahn, aller Loks. 
VT und Wagen. Hans-Martin Schmidt, 
Am Klosterleid 18, 39122 Magdeburg, 
Tel. (0391) 4017218 

Suche: Dia/Neg. von DR· BR 118 068, 
118 045. 118 582, 118 112. 118 178, 
118 119/552 der Regentai-Bahn; 110 
203, 112 203, 252 004 auf Leipziger 
Messe 1991; 212 001/243, 001/143, 001, 
110 107, 110 128/293, 107, 293 128, 
118 131 , 110 980, 710 960, 115 314, 
115 329. 119 078 u. 087 nach Aufarbei­
tung durch Regentai-Bahn. Andreas Wal­
ter, Waterloostr. 30, 59067 Hamm I 
West!. 

Suche dringend Bildmaterial von: 01 
135, 01 224, 17 1163, 17 1182, 050 
440-5, 52 8199-3, 52 9543-1, 58 3028-6, 
70 083, 77 113, 82 023, 89 658, 89 660, 
98 524, 98 526, 98 532, 98 702, 98 715. 
M. Lang, Am Pulverturm 25, 08349 
Johanngeorgenstadt 

Suche Bildmaterial von folg. Lokomot.: 
01 135; 01 224; 17 1163; 17 1182: 70 
083; 77 113; 71 318; 82 023: 89 658; 89 
660; 98 524; 98 526; 98 532; 98 702; 98 
715. M. Lang, Am Pulverturm 25, 08349 
Johanngeorgenstadt, TeL (03773) 3370 

Su. Fotos Postk. Dias, v. Bhf., Loks, 
Wg., Sign. d. ehern. Kleinb.str. d. Alt· 
mark: z.B. Osterb.-Pretzier Stendai­
Arends. Goldb.-Werben Sism-Kalbe-Beet­
zend. usw. Detlef Roschinski. Lindenallee 
8, 29410 Salzwedel/Altmark 

DIES+ DAS 
Deutsche Dampflokomotiven 1994: 
Mit Nachtrag werden mehr als 1800 
Exemplare aufgeführt! Preis: DM 35.· + 
Versand. Weitere Nachträge in den näch· 
sten Ausgaben von Rail· Telex • Bestellen 
Sie Ihr Exemplar beim Kölner Eisenbahn 
Club, Schubert-Str. 24. 51427 Bergisch 
Gladbach, Tel./Fax: (02204) 63343. · Am 
08.06.97 ist die Bayer. S3/6 in Köln! -
Plandampf! Am 3. Oktober fahren Foto­
güterzüge mit Dampf bei der Mansielder 
Bergwerksbahn. Infos gegen frank. Rück· 
umschlag bei: Ralf Dittrich. Kloster-Zinna­
Str. 17. 12309 Berlin 

Wer hat Lust, mir einen Gleisplan mit 
Landschaftsgestaltung auszuarbeiten? 
Robert Gelenkirch. Postfach 320147, D-
53204 Bonn. 
Schilder von Eisenbahn-Signalbauanstal­
ten (Jüdel, Müller, & Mai, 0 & K usw.) zu 
verkaufen. Hans Schladitz. Hannoversche 
Str. 72. 04157 Leipzig 

Telefonkarten Berliner S-Bahn, BR 165, 
475, 476, 477, 480, 485, a DM 49.00 
zuzügl. Versandkosten. Weitere Eisenb. · 
Motive auf Anfrage. Fax: (030) 7431579. 
Kar! Heinz Lamprecht, Breitunger Weg 
31A, 12349 Berlin 

Oberwagen-Lalerne I Schlußleuchte, 
voll funktionsfähig, DM 50.·; Zuglaufschil· 
der ca. 10 Stück, pro Stck. DM 4.·: Wil· 
fried Schaum, Hebbelstr. 4. 58256 
Ennepetal 
Reichsautobahn, su. Fotos. Pläne, Zeit­
schriften, Bücher. Filme etc. M. Lem­
beck, Tel. (051 1) 391256 Fax: -392759 

Suche E46 mit starren Stromabnehmern 
(grün od. braun); Piko-Express 181 · 
Dampflok (m. Vor- und Nachläufer) sowie 
Piko-Wagen z.B. DERUNAPHT, Leuna­
werk, Kraftstoff, alle Circus-Wagen. 
Dining Car, Santa Fe. Club-Gar o.a. aus 
den 50ern. Angebote bille mit Preis an: 
Bernd Flößer, Karlsruher Str. 77, 76461 
Muggensturm, Tel. (07222) 81692 abends 

Verk. gegen Gebot Signaltafeln 507 u. 
501 0, Weichenlaterne m. Petroleumbel., 
Fernsprecher und Zuglaufschild. Bernd 
Noll, Tel. (03691) 840826 

Suche für PC Bildschirmschoner 
"Dampfloks". Wolfgang Meier, Müssen­
redder 61 , 22399 Hamburg. Tel. (040) 
6066047 

Der 
Blechladen ~ 

An- und Verkauf ,cit 1980. 
Alte Eiscnbilhncn. ß lcchspiclzcug. ctc. 

I 0829 ßerlin-Schöneberg 
Hohenfriedbergstr. 5 

Mo.- Fr. 17 00-18.30. Sa. I 0 00-13.00 
R. HebeliJ!& Tel. 030/78423 46 

ROLF RICHTER 
ÖHenllich bestellter und vereidigter 

Sochverstöndiger 
für olle Blechspielsachen von der 
Industrie· und Handelskammer 

Rhein·Neckar in Mannheim 
Bero1ung - Gulochten - Informationen 

Tel. 06201 / 15997 FOiX 06201/ 182891 
Karlsruher Sir. 2/ 8, 69469 Weinheim 

Eisenbomen-Oa~frnaschnen-Schiffe 
-Automobile - MilitOrsf)lelzeug 

Messing- und Neusilber1lledle zum 
Selbstätzen, beidseitig mit Fotolack ·~ 
besctichtel ood mit Uchtsdluttfolie 
aiJgeded<t, Stärl<en ab 0,1 mm. ~ 
Olemikaliea, Belichlungs- ~~ Y 
und AIZanlagen. viele 
Messing·Profile. , J. 
Salldslrahi·Set ~~ 
undmehr it~ 

A~ l<atalogNr.8 • ;_f'-. 9e900 DM 5.- (Schein) ~ SAEMANN Modell· und Ätztechnik 
Zwetbruel<er Straße 58 

0-66963Plrmaseas. Tellfax06331112440 

SCHÄFER fiiD GROSSBAHN-CENTER 
IHR SPEZIALGESCHÄFT FÜR ALLE 

mlJ 
POLA · NOCH · SALOTA · PIKO · PREISER ARTIKEL 

FERDINANDSTRASSE 30 · D-61348 BAD HOMBURG \lD.H. 
Telefon 06172/21373 ·FAX 06172/690521 

PREISLISTE GEGEN DM 4,- IN BRIEFMARKEN 



Achtung: Hier stecken 
Sie sich anl 
Wenn Sie der Eisenbahn-Virus 
noch nicht gepackt hat - spätes­
tens nach Maedels Bekenntnis­
sen sind Sie dran! Garantiert! 
Über 250 prallvolle Seiten mit 
liebevollen Erinnerungen an die 
Heizer mit Schaufel und Schürei­
sen und an die rumpelnden Ab­
teilwagen der 4. Klasse. Eine 
Hommage an die gute alte 
Dampflok -Zeit! 
Besteii-Nr. 71051 
DM 29,80 

Begleiten Sie die 
scllnellen Stan 
der Schiene 
Hier ist wirklich alles drin: 
von den ersten Schnellfahr­
ten bis zu den heutigen TGV­
und ICE-Zügen. Wolfgang 
Messerschmidt befaßt sich 

verständlich, intensiv und äußerst lehrreich mit den 
ellen Stars der Schiene. Er geht auf ihre Technik und 

Strecken ein und illustriert ihre Geschichte auf 
144 Seiten und mit rund 200 faszinierenden Bildern. 
Besteii-Nr. 71056 DM 59,-



Dieses Werk behandelt in vier aufwendig 
illustrierten Bänden die Triebfahrzeuge der 
»Preußisch-Hessischen-Staatsbahnen« im 
Zeitraum von 1880 bis 1920. Dieser Betrieb 
galt damals als das größte einheit lich ge­
leitete Eisenbahnunternehmen der Welt. 
Dieses Buch beschreibt die Geschichte der 
Typenvielfalt (mit Maßskizzen im Maßstab 
1:160) und die Entwicklung der Fahrzeuge. 
Auch die Lokomotivbezeichnungen und 
die Verwaltungsst ruktur der »Preußisch­
Hessischen·Staatsbahnen« werden einge­
hend beschrieben. 
4 Bände mit insgesamt 1026 Seiten, 
649 sw-Abbildungen, gebunden 
zusammen nur DM 48,-
Besteii-Nr. 196027 

Das Buch beschreibt Zug­
Kol lisionen und Unfälle 

auf Bahnübergängen und bei Bauarbeiten 
im Gleis. Erich Preuß analysiert die Ursa­
chen der Katastrophen und ihre Hinter­
gründe. Dabei stellt der renommierte 
Bahnexperte fest: Trotz modernster Tech­
nik kann der Risikofaktor Mensch nicht 
immer wirksam ausges.chaltet werden. 
128 Seiten, 150 sw-Abb., geb. 
DM 39,80 
Besteii-Nr. 71058 

Kennen Sie die Fakten? 

Das Buch beschreibt mit krimina­
listischer Akribie Eisenbahnunfäl­
le in Europa von 1839 bis 1986. 
Dazu wertete der Autor zahlrei­
che Gericht s- und Untersuchungs­
protokolle sowie Zeitungsberich­
te aus. 
168 Seiten, 154 Abb., gebunden 
DM 39,80 
Besteii-Nr. 70716 

Eine weltweite Dokumentation 
über 500 Unfälle von Reisezü­
gen, die sich seit 1900 in über 
80 Ländern zugetragen haben. 
Unfallhergang, Ursachen und 
Schlußfolgerungen werden de­
tailliert beschrieben. 
248 Seit en, 85 Abb., geb. 
DM 49,80 
Besteii-Nr. 71030 

ln diesem Buch geht es vor al lem 
um das »menschliche Versagen« 
bei den schweren Eisenbahnun­
fä llen der 80er Jahre. Warum 
bremste der Lokführer nicht? 
Warum griff der Weichenwärter 
zum fa lschen Hebel? 
168 Seiten, 95 Abb., gebunden 
DM 39,80 
Besteii-Nr. 70772 



Gönnen Sie sich 
die schönsten Seiten 
für Ihr Hobby 

Das Buch bietet Anleitungen 
zur optimalen Linienführung 
der Gleise. Es zeigt, wie man 
zu starke Neigungen vermeidet 
und den Ober- und Unterbau 
so gestaltet, daß die Anlage 
später exakt dem großen Vor­
bild entspricht. 
136 Seiten, 136 sw-Abb., 30 
Farbabbildungen, gebunden 
DM 29,80 
Besteii-Nr. 71034 

Der Ratgeber hilft bei der Pla­
nung auf dem Papier und bei 
der Wahl der Nenngröße. Er 
stellt Platten- und Rahmenbau 
sowie Holz- und Metallkon­
struktionen vor. Dazu kommen 
Tips zu Gleisbau und land­
schaftsgestaltung. 
128 Seiten, 124 sw-Abb., 27 
Farbabbildungen, gebunden 
DM 29,80 
Besteii-Nr. 71027 

so Gleispläne bekannter Bahnhöfe 
stellt dieses Buch vor. Zahlreiche 
Fotos und Zeichnungen von Emp­
fangsgebäuden, Stellwerken sowie 
Güter- und lokemotivschuppen lie­
fern erstklassiges Anschauungsma­
terial für den vorbildgetreuen Be­
trieb auf der Modellbahn-Anlage. 
160 Seiten, 158 Abb., gebunden 
DM 29,80/sFr 29,80/öS 218,­
Besteii-Nr. 70914 

Brücken und Kunstbauten wie Stütz­
mauern, Tunnel, Durchlässe, Kreu­
zungsbauwerke und ähnliche Bau­
ten sind Thema dieses Bandes. Dazu 
kommen zahlreiche Bauanleitungen 
und Tips zur Anlage von Rampen, 
Prellböcken, Bahnsteigen, Schran­
ken, Drehscheiben und vieleh ande­
ren Einrichtungen, die bei einer Mo­
dellbahn zur perfekten Wiedergabe 
des großen Vorbilds einfach dazu­
gehören. 
132 Seiten, 125 sw-Abbildungen, 
30 Farbabbildungen, gebunden 
DM 29,80 
Besteii-Nr. 71048 

Dieses Buch enthält jede Menge 
fundierter Tips und Anregungen 
für den vorbildgetreuen Bau von 
Modellbahn-Anlagen in allen 
Größenordnungen. Darüber hin­
aus werden auch sämtliche Ein­
richtungen des großen Vorbilds 
ausführlich beschrieben. Eine 
wahre Fundgrube für jeden Ei­
senbahn-Fan. 
260 Seiten, 368 Abb., gebunden 
DM 39,80/sfr 37,90/ö5 291,­
Besteii-Nr. 70756 

An Weichen und Kreuzungen einer 
Modellbahn-Anlage ist die Gefahr 
einer Entgleisung oft am größten. 
Dieses Buch beschreibt die konstruk­
tiven und fahrdynamischen Grundla­
gen beim Betrieb einer Anlage. ~an 
lernt, wie man kritische Stellen nch­
tig beurtei lt und die entscheidenden 
Fehler sicher vermeidet. 
136 Seiten, 95 sw-Abb., 23 Farbabb., 
58 Zeichnungen, gebunden 
DM 29,80 
Besteii-Nr. 71059 

22 tolle Modellbahn-Anlagen stellen sich in die­
sem Buch vor. Bau und Steuerung, Fahrzeuge, 
Gleise, Gelände und Gebäude werden genau be­
schrieben. Dazu gibt's spannende Exkurse zu den 
Vorbildern. 
112 Seiten, 188 Farbabbildungen, gebunden 
DM 29,80/sfr 29,80/ÖS 218,-
Besteii-Nr. 71013 



Die »MPSB« zwischen Neubrandenburg und Anklam 
ist jedem Eisenbahnfreund ein Begriff. Sie besaß 
Anlagen, auf die jede Normalspur-Bahn stolz gewe­
sen wäre. Trotzdem kam im Jahr 1970 das »Aus«. 
Die Geschichte dieser Bahn, ihre 
Fahrzeuge, Strecken und 
technischen Besonderhei­
ten beschreibt dieses 
Buch - inklusive der rund 
50 Triebfahrzeuge, die das 
Ende der MPSB überlebt 
haben. Eine wahre Fund­
grube für alle Schmalspur­
freunde. 
136 Seiten, 85 sw-Abb., 
11 Farbabbildungen, 
59 Zeichnungen, 
broschiert 
DM 29,80 
Besteii-Nr. 71053 

Die umfassende Dokumentation über 
diese grandiose Bahn zu Deutschlands 
höchstem Gipfel verfolgt den gesamten 
Bauablauf ab 1928 bis zu ihrer endgülti­
gen Fertigstellung. Dazu nimmt der Autor 
Streckenführungen, Betrieb, Technik und 
Fahrzeuge sowie die zur Zugspitzbahn 
gehörenden Seilbahnen unter die Lupe. 
112 Seiten, 83 sw-Abbildungen, 21 Farbab­
bildungen, broschiert 
DM 29,80,-
Besteii-Nr. 71054 

Die Rheinstrecke zwischen Köln 
und Mainz ist die wohl schönste 
Eisenbahnlinie in Deutschland. 
Hier wird sie ausführlich und mit 
zahlreichen Bildern vorgestellt. 
136 Seiten, 146 Abb., 

Facettenreiche Berichte und tolle 
Eisenbahn-Fotos aus dem Land 
zwischen Weser und Rhein. 

16 Farbabb., geb. 
Besteii-Nr. 196016 

Dieses Buch stellt die 
schönsten norddeutschen 
Eisenbahnlandschaften zwi­
schen Wattenmeer und den 
Tälern des Harzes vor. 
136 Seiten, 
165 Abbildungen, 
20 Farbabb., gebunden. 
Besteii-Nr. 196014 

136 Seiten, 144 Abb., 
16 Farbabb., gebunden 
Besteii-Nr. 196015 

Von der Schnellfahrstrecke in Unterfranken zu 
den Zahnradbahnen in den Alpen - dieses 
Buch präsentiert die Vielfalt der Eisenbahnen 
in Bayern. 
136 Seiten, 135 Abb., 16 Farbabb., geb. 
Besteii -Nr. 196017 



Die Tram 
in herrlichen 
Bildern 

ln spannenden Texten und brillanten Farbbildern 
porträtiert der Autor Geschichte und Technik der 
Tram in Ostdeutschland. Ein Buch für alle, die sich 
für die Folgen der deutschen Einheit interessieren. 
144 Seiten, 152 Farbabb., geb. 
DM 59,-
Besteii-Nr. 71055 

Für Ihre 
Videothek 

Den Namen Altenbeken las-
sen sich Eisenbahnfreunde 

auf der Zunge zergehen. 
Der berühmte Eisenbahn­

knoten bietet Tunnel, Via-
dukt, Bahnbetriebswerk, ln­

selbahnhof mit Kopfbahn­
steigen und jede Menge 

Zugverkehr in einer bezau­
bernden Mittelgebirgsland­

schaft. Der Fi lm zeigt das 
Dampflok-Mekka der 70er 

Jahre. (55min.) 
DM 49,90 

Besteii-Nr. 72116 

Die gute alte Straßenbahn im Alltag der DDR, 
mit historischen Szenen aus den 60er Jahren. 
(55 min.) 
DM 39,90 
Besteii-Nr. 72128 

Erinnern 
Sie sich? 

Insgesamt verschwanden zwischen 
1991 und 1995 über 700 Streckenkilometer für den 
Personenverkehr von der Eisenbahnlandkarte Deutschlands. Alle Bahn­
linien werden in diesem Buch ausführlich beschrieben und mit ausge­
suchten Fotos des letzten Betriebszustandes genau dokumentiert. 
200 Seiten, 226 sw-Abb., 32 Farbabbildungen, gebunden 
DM 59,-
Besteii-Nr. 71057 

Harnburg lockte bis in die 70er Jahre 
großrädrige Schnellzugloks. Die 01 .10 
stampfte nach Westerland, Kiel und 
Flensburg, aus der DDR kamen Reichs­
bahn-Dampfer. Der Film zeigt Aufnahmen 
von Dampftouren, von DB-Dampfbetrieb 
und Interzonenverkehr. (45 min.) 
DM 19,95 
Besteii-Nr. 72177 



Das Video zeigt einen reprä­
sentativen Querschnitt durch 
das RioGrande-Programm. 
Eine Auswahl von Fi lmen 
über Baureihen, Eisenbahn­
Reisen sowie Dokumentatio­
nen über den Dampfbetrieb 
in Kurz-Fassungen zum Ken­
nenlernen. (55 min.) 
DM 19,95 
Besteii-Nr. 72126 

Ein Porträt der 44 des Bw 
Gelsenkirchen-Bismarck bis zu 
ihrem endgültigen Aus im 
Jahr 1977. (55 min.) 
DM 49,90 
Besteii-Nr. 72120 

MllD-'·fluAt .. o --......... 
~ RroGRANDE-VIDE'OTHfl( ~ 

Mit der »Transsib« von Mos­
kau nach Wladiwostok, mit 
dem nostalgischen Schweizer 
»Orient-Expreß<< von Moskau 
nach Peking - zwei »Traum­
reisen« im Stil der SOer Jahre 
in einem Film. (SO min.) 
DM 19,95 
Besteii-Nr. 72173 

Stolze Dampfrösser in voller Aktion zeigt dieses 
Video, in dem sich die Baureihen 01, 01.5, 
01.10, 03, 03.10, 18, 41, 44, 50 und 58.10 ein 
Stelldichein geben. Mit donnernden Auspuff­
schlägen präsentieren sie sich auf der herrli­
chen Mittelgebirgsstrecke von Arnstadt nach 
Meiningen im Thüringer Wald. (48 min.) 
DM 17,95 
Besteii-Nr. 72154 

Jetzt sind Sie 
an der Reihe! 

Die V 180 war die erste 
Streckendiesellok der DDR. 
1963 eingeführt, brachte es der 
Diesel-Brummer auf insgesamt 
373 Exemplare. Der Fi lm zeigt 
d ie Lok im Alltagsdienst der DR 
und bei seltenen Einsätzen auf 
OB-Gebiet. Mit tollen Wochen­
schau-Aufnahmen aus DDR-Ar­
chiven. (40 min.) 
DM 24,95 
Besteii -Nr. 72176 

Im Jahr 1939 stellte die Deutsche Reichsbahn die 
erste fünffach gekoppelte Einheitsgüterzuglok 
der Reihe SO in Dienst. Dieses Video zeigt am 
Beispiel einer Güterzug-Fahrt, wie früher der 

Dienst mit den 50ern aussah. Dazu werden die 
Typengeschichte und die Museumsloks 50 622, 

SO 849 und 50 2988 vorgestellt. (40 min.) 
DM 24,95 

Besteii-Nr. 72174 

Die Schnellzugdampflokomotive 01.10 
war eine der großen Ingenieurleistun­
gen in Deutschland. Von 1939 bis 1940 
mit 55 Exemplaren gebaut, hielt sich 
die Lok bis 1975 im schweren Schnell­
zugdienst, zuletzt zwischen Hamburg 
und Westerland und in Rheine. Neben 
der 01.10 zeigt der Film auch die 01 
1066 der Ulmer Eisenbahnfreunde vor 
schweren Sonderzügen. (40 min.) 
DM 24,95 
Besteii-Nr. 72175 



Steigen Sie ein in den Video-Ex­
preß von Wolkenstein nach Jöh­
stadt, Cranzahl und Oberwiesen­
thal. Dieser Fi lm wurde im Jahr 
1983 gedreht und 1987 mit vielen 
aktuellen Aufnahmen ergänzt. 
(40 min.) 
DM 39,90 
Besteii-Nr. 72155 

Die Erschließung der Rocky Moun­
tains begann schon im letzten 
Jahrhundert. Davon zeugt heute 
noch die Durango & Silverton Rai l­
road im Süden des US-Bundesstaa­
tes Colorado. - Der Anden-Express 
in Argentinien gehört zu den fas­
zinierendsten Bahnen der Welt. 
Nach 20 Stunden und 426 Ki lome­
tern Fahrt erreicht er die Ausläufer 
der An den. (11 0 min.) 
DM 39,90 
Besteii-Nr. 72172 

Ihre schönsten 
Volldampf-Videos 

Mit Volldampf durch Schleswig­
Holstein nach Westerland/Sylt 
und nach Flensburg - Fortset­
zung des »Nordpfeii«-Videos. 
(55 min.) 
DM 39,90 

Eine Symphonie aus Dampf 
und Rauch - Erinnerungen an 
viele historische Dampflok­
Raritäten. (55 min.) 
DM 49,90 
Besteii-Nr. 72123 

Ein Porträt der bekanntesten deut­
schen Diesel-Lokomotive, die 1988 
aus dem Betriebsdienst ausschied. 
(40 min.) 

Besteii-Nr. 72040 

Der Fi lm präsentiert die Kunst­
bauten der Arlbergbahn zwi­
schen Vorarlberg und Tirol 
ebenso wie die Loktypen und 
Zuggarnituren der Tauernbahn 
von Salzburg nach Klagenfurt. 
Auch die 1912 eröffnete Kar­
wendelhahn wird ausführlich 
vorgestellt. (160 min.) 
DM 59,90 
Besteii-Nr. 72170 

Das Video zeigt den Rampen­
dienst der Brennerbahn, die 
Personen- und Güterzüge 
und Dampfloks der 32 Kilo­
meter langen, schmalspurigen 
Tiroler Zillertalbahn sowie die 
berühmten Schnellt rielbwa­
gen 4010 des Österreichischen 
Transalpin. (160 min.) 
DM 59,90 
Besteii-Nr. 72171 

DM 49,90 
Besteii-Nr. 72160 

Drei tolle Filme aus der guten 
alten Dampflokzeit, ein echter 
Augenschmaus zum Träumen 
und Genießen: »Faszinat ion 
Schnellzugdampflok«, ))Meister 
Helmut und sein großes 
Dampfroß« und ))Eine 
Dampflok kehrt heim« - alle 
drei zusammen auf einer 
Video-Kassette. (165 min.) 
DM 69,90 
Besteii-Nr. 72143 



Die Autoren beschreiben über 600 
verschiedene Baureihen der deut­
schen Dampf-, Diesel- und Elektrolo­
komotiven. Sie stellen die Entwick­
lungsgeschichten, technischen Daten 
G~schwindigkeiten, Abmessungen, ' 
Leistungen und Numerierungssysteme 

Die Loks und Triebwagen der ÖBB -
al les über Bezeichnungen, Technik 
und Geschichte. Dazu die Museums­
loks und die erhaltenen Fahrzeuge. 
144 Seiten, 111 sw-Abb., broschiert 
DM 19,80 
Besteii-Nr. 71031 

Rund 140 Baureihen-mit Fotos, 
Kurzporträts und technischen 
Daten. Von der legendären Bau­

Reisezugwagen der OB AG reihe 01 über Schmalspur- und 
zwischen Sitz-, Schlaf-,Speise- Museums-Lokomotiven bis hin 
und Gesellschaftswagen. Sie zu den Elektro- und Dieseltrieb-
werden hier in Wort und fahrzeugen unserer Tage. 
Bild und mit den wichtigsten 192 Seiten, 138 Abb., broschiert 
technischen Daten vorge- DM 19,80 
stellt. Mit Angaben zu Be- Besteii-Nr. 71005 
zeichnung und Numerierung. 
144 S., 131 sw-Abb., brosch. 
DM 19,80 
Besteii-Nr. 71024 

vor. Das Standardwerk für jedfejn~~~~~~~ Eisenbahn-Fan, für 
Techniker und Historiker. 
336 Seiten, 615 Abb., geb. 

Alles neu: Technik, Tunnel, 
Strecken - ein eindrucks­
volles Porträt des neuen 
Produktschlagers der OB. 
(55 min.) 

DM 78,­
Besteii-Nr. 70751 

Ein Film über die Großdiesel­
loks der DR-Baureihe V 200 

in ihren ehemaligen Einsatz­
gebieten. (58 min.) 

DM 39,90 
Besteii-Nr. 72037 

DM 29,95 
Besteii-Nr. 72020 

Bitte fordern Sie 
unverbindlich 

unseren kostenlosen 
Gesamtprospekt an! 

Vorname, Name 

Straße, Hausnummer 



03 001 N, MS Zahlen; 03 234 (3 x 
G1xN, sp); 01 014 N, sp; 03 154 N, sp 
Strom!. Versuchslok; Fabrsch. O+K 
(41er), Borsig AEGMS, BMAG 01.10 Bild 
+ Info!. DM 2.00 P. Günter Wilke, Leon­
hardtstr. 14, 14057 Bertin 19 

Suche Druckmaschine für Fahrkarten, 
Monat und Tage, aus Pappe. Oehme 
Druck, H. Oehme, Weststr. 3, 09376 Oel­
snitz 
Wer ist im Besitz einer ausstellungsrei­
fen Spur-Z-Anlage? Tel./Fax (03501) 
441372. 

Suche Lokschild der BR S5 RH Guss 
für DM 5000.00, 94 RH Guss DM 
1500.00; S6 RH Guss DM 1500.00; Bw 
Frankfurt M 3 in 3 CU DM 2000.00. Fritz 
Reichold, Gründaugasse 1, 63505 Lan­
genselbold 
Borkumer Kleinbahn: Suche laufend 
Pressemeldungen aus früheren Jahrzehn­
ten bis zur Gegenwart (Kopien). Fahrplä­
ne, Postkarten, Fotos sowie das Buch 
von Lonis Hahn: 50 Jahre Borkumer 
Kleinbahn 1SSS-193S. Nur schriftl. 
Zuschriften erwünscht. Michael Althaus, 
Cari-Hurtzig-Str. 27. 2S259 Bremen 
Museumseröffnung Im Bf 
Benneckenstein. Anläßlich des Harzfe­
stes der Stadt wird das 1. Eisenbahnmu­
seum der Harzquerbahn am Samstag. 
den 5. Juli 1997, um 11.00 Uhr eröffnet. 
Alle Eisenbahnfreunde sind herzlich will­
kommen. Nähere Infos bei Herrn Busse. 
Tel. (039457) 40336 ab 1S Uhr. 
Verkaufe über 40 Eisenbahn-Videos 
von Rio Grande. Liste bei Günter Schmi­
der. Luisenstr. 21, 7S112 St. 
Georgen/Schw. 

Suche Modellbahn-Kataloge und Neu­
heiten-Prospekte von der Firma Hag 
Swiss Made 19S5-1995. Günter Schmi­
der, Luisenstr. 21, 7S112 SI. 
Georgen/Schw., Tel. (07724) 1272 
Eisenbahn-Fahrtroutenprospekte 30er 
Jahre "Reisen und Schauen". gesucht 
(Grösse 1/2 DIN A5). Jürgen Auge, Tel. 
(0351) 6503275 
Suche Betr.-bücher Dampf!. und der 
BR 11S, 120, 130-132. Fabriksch. 
Dampf!. Loksch. in GALS der BR 3S. 41, 
44, 7S, 93, 94 bis 1970 vom Bw Meinin­
gen. Alles gegen hohe Bez. Klaus Karen, 
Caspar-Neumann-Str. 5 a, 9S634 Wasun­
gen/Thür. 

Geg. Geb.: 100 J. Schweiz. Eisenb. v. 
194 7! Das Deutsche Eisenbahnwesen der 
Gegenwart 1911 Bd. I + II. Düring 
Schnellzugloks Länderbahn 1907/1g22; 
Allen Dampf!. i. Eng., Pierson: Loks a. 
Berlin, Dampfz. auf Berlins Ringb., Merk­
buch i. Lokfahrdienst 1929, Pennsylv. 
R.R. Book of Rules 1925, Repr. Baldwin 
Catalogue of Locomotives DRG: Vor­
schriften I. Ausführ. u. Festigkeitsber. d. 
Fahrt. f. Wechselstrom-Fornb. 1926, 
Schriftverkehr u. Vorber. el. Zugverkehr i. 
Süddeutsch!.. Org. Schaltpl. f. el. Aus­
rüst. Bhf. Landshut Statische Berechn. 
d. Fahrltg. Erweiterung Bhf. Rosstau, 
Strecke LandshuVNeufahrnf 
KönigszeiVBreslau, alles 1926/27. AEG 
el. Schnellzuglok m. Einzelachsantrieb v. 
W. Kleinow (15 Seitenheft). DB DV 40S 
1972, Ergänz. Obv 1951, EI. Triebfahrz. f. 
Ober!. 1961 , Verfahren f. d. Ausbildung 
Triebwagen 195S. Huxtable Classi N. 
American Steam. Claudius Tippe, Wallstr. 
23. 77839 Lichtenau. Tel. (07227) 4591 
HO: BR 120 (CSD), BR S6 (DR), beide 
Piko, je DM 50,-. Bernd Bloß, Tel. 
(035S1) 851693 ab 19 Uhr 
Verkaufe Modelleisenbahner Jahrg. 67-
71-73, Zugschlußlaterne mit Petroleum­
brenner, E1senllahn- und Moctellllahnllte­
ratur, HO-Fahrzeuge. Angebote unter: Tel. 
(0172) 9S19030 

Gay und Eisenbahnfreund? Beim 
Freundeskreis Eisenbahn Südwest­
deutschland e.V. passt das zusammen! 
Info zu Zielen und Aktivitäten: Postfach 
131106, 70069 Stuttgart. 

DB-Dienstmäntel Filz, ca. 1950/1960, 
alle Größen vorhanden, zu verkaufen. 
Lieferung möglich. Markus Göttert, Hall­
schleder Str. 22, 55481 Rödern Tel./Fax: 
(06763) g60240 

Der nächste Geburtstag kommt 
bestimmt!!! Hier ein Geschenktip; Sie 
haben früher Ihre Eisenbahnerlebnisse 
auf SuperS, NormaiS oder SuperS mit 
Ton aufgenommen oder auch auf Dia's, 
schön für Sie! Ich überspiele Ihre Erinne­
rungen auf Video, auf Wunsch mit musi­
kalischer Untermalung. Infos unter: Frank 
Raschert, Tel. (05242) 34214 

Die Dampfbahn RVR-Wurm-lnde e.V. in 
Düren sucht noch nette Leute, die beim 
Museumszug-Betrieb aktiv werden möch­
ten. Vor allem für die Werkstatt suchen 
wir noch Fachleute (Schlosser etc.), aber 
auch Laien und fördernde Mitglieder sind 
willkommen. Info: DRWJ e.V. Postfach 
10042S, D-52304 Düren. Tel. (02421) 
222273 Fax: -222274 

Stangenlager-Öigefäss (komplett) von 
Dampflok (BR ?) Ausgrabung/Bodenfund 
an der ehem. DR-Kb-Strecke 240, ver­
kauft Christoph Büttrich, Tel. (035952) 
32470 

Feldbahn: Verkaufe gegen Gebot L0/45 
600mm sowie Ns1 (teilzerlegt) und zwei 
Fahrgestelle SOOmm. Uwe Schneider, Nr. 
14 F, 07646 Quirla, Tel. (03642S) 42S66 
Modellbahnfan sucht Gleichgesinnte, 
die auch Ihre Frau beim Hobby verges­
sen. Biete ruhige Fewo für 2-4 Pers. ab 
DM 50.· incl. Nebenkost.: Unterhaltung 
Ihrer Frau inbegriffen, wenn wir dem 
Hobby nachgehen bei uns im Westallgäu 
Nähe Bodensee. Grillplatz, Sauna, Wald· 
Iage u. Ruhe! Wall er Maulhardt, Ober­
scheiben 5, 88171 Weiler-Simmerberg. 
Tel. (OS387) 2351 

Suche: Fotos, Filmmat. v. V 60 1068, 
1 06 OS8·0, 346 068·0 d. DR; V 60.1 0: 
BR Beschr. Läutew., Rangfunkger 
14351SA107; Fotos: V 60LEW 12244 Nr. 
3 Kali . Südharz + Jung F 10 13357 in 
BRD, Leipz. Mes. 1961. Ascherslbn, 
Wisau VT: Beckm. TI I Scholz z. Steifen 
Großheim, Eistebener Str. 4, 06313 Kreis­
feld 

ALLES FÜR DEN SELBSTBAUt Poly· 
styrolplatten für Loks, Waggon, Gebäu­
de-Bau, Bauteile für HO. TI. Halbzeuge 
in MS, Alu. Anfertigung von Dreh/Frästei­
len, Schrauben, neu: Feinmechaniker­
schraubstock, drehbar, höhenverstellbar, 
Werkzeuge, Werkzeugmaschinen, neu: 
Klebstoffe. Unterlagen gegen DM 20.­
Scheck oder Schein. Modellbau Siegert • 
Amselweg 15, 26441 Jever G 
Betriebsbuchkopien von den Loks 50 
36 26. 52 S109,100 SS6. 244 105 zum 
Preis von je DM 25.- zu verkaufen. 
Sowie Lokschilder BR 1 06 41 und 9SS, 
Preis je DM 120. • zu verkaufen. Steifen 
Kloseck, Havannaer Str. 24, 99091 Erfurt 

Fabrik-Schilder, Lok-, Bw-Schilder und 
Betriebsbücher (Dampflok, alle Baureihen) 
gesucht. Angebote bitte an H. Kaufhold, 
Feuerbachstr. S8, 24107 Kiel 
Suche Kontakt zu LGB-Freunden im 
Raum Mühlhausen (Thür.) und Nordhau­
sen. Material (Fahrzeuge d. HSB, Gleise) 
ist vorhanden. Matthias Krensel, Marga­
retenstr. 6, 9997 4 Mühlhausen, Tel. 
(03601) 872272 
Suche komplette Beschilderung von 
PKP-Reihe Px 29, Px 49 zu reellen Prei­
sen, nur Originale. Angellote an Marco 
Panhans. Riesenfeldstr. 114 b, 80809 
München Tel./Fax: (089) 3545023 

Eixpo Modellbahnschau Deggendorf 
Ulrichsberger Straße 17 

Große HO-Schauanlage im AuJbau! - 'eu: Roco-Digital-Kran-Vorfühntngen! 
Bis 3. August 1997 an jedem 1. und 3. Wochenende im Monat (Samstag und 
Sonntag) und an allen Feienagen jeweils von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöiTnct! 

Vom 4. August bis 19. September 1997 Sommerpause! 
Ab 20. September 1997 wieder jedes Wochenende geöffnet. 

Nähere Infos bei Waller Schmelz. Hirzau 56. 94469 O.wendorf. Tel. !0991) 3270.\ oder 2S5579 

Der Verein Freunde zur Erhaltung 
historischer Schienenfahrzeuge e.V. sucht 
noch dringend freiwillige Interessenten zu 
Restaurationsarbeiten an Eisenbahnfahr­
zeugen im Raum Stuttgart. Info unter 
FzSe. V. Burckhardtstr. 26, 70374 Stutt-

art. 
Suche Originai-Lokschilder und 
Betriebsbücher von 64 245, 64 422, 64 
445, 64 503, 64 504, 76 841, 74 844, 74 
S45, 94 go4. 94 907, 74 926, 74 1061 , 
50 449, 50 1351 , 50 29SO, 7S 026, 7S 
042, 7S 194, 7S 474, 7S 491, so 013, S6 
167, S6 34S, S6 419, 86 587. Rainer 
Knoch, Tel. (0911) 578031 

Chromfeuerzeuge mit Lok-Gravuren 
sowie Ansteck- und Krawattennadeln mit 
Lokomotiven. Liste gegen Freiumschlag 
oder Fax. Händleranfragen erwünscht. 
VERSANDHANDEL Uwe Kat1ner, Limba­
eher Str. 79a. 09243 Niederfrohna. 
Tel/Fax: 03722-8S786. G 

Suche Nummern- und Fabrikschilder 
ausländischer Bahnverwaltungen wie 
PKP, CFR, JZ, BDZ. CSD, MAV, ifCDD. 
usw. S. Hannemann, Borner Str 10 .• 
13051 Berlin, Tel. (030) 920093S 

Industriedampflok 1435 mm, nicht 
betriebsfähig, Bj 194S, zu verkaufen. 
Nähere Infos geg. DM 2.- in Briefmarken. 
Michael Vadas, Eckbenstr. 20, 96052 
Samberg 

VT 95 mit Beiwagen, nicht betriebs­
fähig, Bj 1956, zu verkaufen. Nähere 
Infos geg. DM 2.- in Briefmarken. Micha­
el Vadas, Eckbertstr. 20, 96052 Samberg 
Nebenbahnen am Harz: Suche Infos 
(Fahrpl., Fotos, Gieispl. oder sonstiges) 
Osterwieck-Wasserlebener Eisenb.. Kib. 
Heudeber-Mattierzoll. Frank Lammers. 
Tel. (030) 4137133 

Dringend gesucht: Film und Fotos von 
der Ziegeleifeldbahn Neukalen. Gebrem­
ste Kipploren 600 mm Spur, Schienen­
Kuli Strüber, Bauzeichnungen LKM Ns2 F 
(Werkszeichnur1gttr1), Wt:rklndnuttporl Nt. 
2. Original, keine Kopie. Andreas Knopf, 
PF 14 01 51, 23516 Lübeck Fax: (0451) 
599635 
Schmalspururlaub an der Brocken­
bahn! Verm. in SchierkaiHarz 4 komf. 
FeWo's, kompl. Ausstattung DM 70.- bis 
DM 90,- und 1 Doppelz. DM 60.· pro 
Tag. ln der "Villa Regina" am Waldrand, 
10 Gehmin. zur Brockenbahn, Wander­
wage u. Loipen am Haus. Parkplatz vor­
handen, auch Haus-Haustransfer zum 
Vereinbarungspreis mögt. Harzbahn-Ken­
ner erwartet Sie! Tel.: 039455/218 oder 
51276. Fax: 039455/21S. 
Spurkränze abdrehen? Exakt, preis­
wert, schnell! z.B. HO ab DM 2,30/Rad. 
Nebenarbeiten a.A.; Kunsthandwerk 
Mühleis, Tel/Fax: (0201) 413379. G 

HO & HOe Modellbau. US Modelle. 
Kreatives Team baut für Sie MDC Shays, 
Lok-Kits aller Art, auch Wagen & Gebäu­
de sowie komplette Anlagen nach Ihren 
Vorstellungen! Drehteile, Spurkranzabdre­
hen & Sonderanfertigungen, präzise und 
preiswert. Liste gegen DM 2.00 in Brief­
marken. HO & HE Modellbau. 56070 
Koblenz, Antoniusstr. 13. G 

Suche zur BR 50/050-053 der OB die 
Tenderverwendung: Baujahr, Hersteller 
und Herstellernummer, SA206, Umbau 
Kabinentender, gekuppelt mit welcher 
Lok? Hans-G. Knode, Tel. (02241) 27476 
ab lS.OO Uhr 

Aus Nachlass. Biete Märklin Eisenbahn 
und Autosammlung - Oldtimer 1:43 an. 
u.a. Porsche und Matchbox. Liste anfor­
dern. Chiffre M-7/19721 

Sammler kauft Elastolin-Figuren N 7 u. 
4 cm Größe. Gesucht werden Indianer, 
Cowboys, Ritter, Römer usw. sowie 
Zubehör jeder Art wie Burgen, Kutschen, 
Dioramen. Gerne auch Tausch. Manfred 
Kröner, Tel. (05102) 6104 

Biete Postkarten folgender Verlage: 
EK, Reiju+Bahnladen + S+W + BEM + 
Holzborn + Perthew + Beetfoto + Jacob 
+ Boetger + Schäfer. Bitte Listen anfor­
dern. Porto DM 4,- bille beifügen. Ver­
sand auch AWS Abo. Margarete 
Schmahl, Aachener Str. 12S, 52076 
Aachen, Tel. (0240) 82328 

Modellbahnen 
- neu und gebraucht -

Sammlerstücke 
wie alte Märklin, Liliput u.a. Versand 

Hobby-Werl, Gürtelstr. 3, A-4020 Linz 
Tel./Fax: 0043n321663009 

DUR-Straßenfahrzeuge als Modelle 
Multtear M26A10/19.2 m.Kippef1 :43 01m I DM 65,99 
GAZI'/aga M131Tschaika KDmbi (91971 . .. .. Preosn.E. 
Traktor ,.Aktiv1sr(Bausatz) Vllrbest. erbeten .Preos n.E. 
ll<arus 280.93 o · Gelenkbus -Eberswalde .DM 35,99 
Setra S6 Bus Be~in , BVB" . . ... . ..... .. DM 23,99 
TatraT 111 C m. Tank Feuerwehr ........ OM 61.99 
NGT 6 Straßenbahnzug Jena .... . .. . . DM 122.99 
NGT 6 Straßenbahnzug Zvnckau ......... DM 122,99 
NGT 6 Straßenbahnzug Franl<furt/Oder . . OM 122.99 
Antrieb UIGT 6 .. .. .. .. .......... OM 90,00 
Stromabnahme I. NGT 6 .. • .. .. .. .. • ..OM 23,00 
Antrieb I. Tatra T4DIB4DStrallenbahn . •.. . DM 112,99 

Versand erfo r Nachnahme! 
Modellautovertrieb T.H.O.R. 

Friedrich·Naumann·Str. 33 c • 16816 Neuruppin 
Tel.: 03391/397835 + 397884 . Fax: 397835 

eMail: modellautovertrieb.thor@t-online.de 

Katalog gegen DM 5,- in bar! 

10 1AHRE Roco N ET 85 DRG DM 179,- 10 1AHRE 
SCHIFFS- & MODELLBAHN-STUDIO 

* 
Giemens Wandelt und Martin Weiß • 

Joachim-Friedrich-Straße 26 
10711 Berlin · Telefon 030/3249694 

Der aktuelle Treff 
für Modelleisenbahner und Schiffsmodellbauer 

Modellbahnschau vom Feinste n 

auf600 qm 
0 30-m-HO-Mä rklln 

Schauanlage (Oigital)• 
0 25 qm Z Anlage " Berlln" 
0 Anlage "Winterbergen" • 

o Anlage "KöniJ8.'brücken" • i~iiji_.p!iii~~riir'ij, 
o Freie Fahrt auf 

~ 5 Spielanlagen 
c;,«Mfta * 

v. Btnlhard Stdn 

Modellbahnzentrum Pfarrkirchen 
Zwischen München und Passau 
84347 Pfarrkirchen Industriegebiet Franz-Stelzenberger-Straae 6 
ganzjährig geöffnet: 01-SO 10.00 - 18.00 Mo. gesehl. ausser an Feiertagen .08~61 /8348 
Fax: 08561171499 (Piarrklrchen an der B 388 Ausfahrt Plarrk. Mitte Industriegebiet) 
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"Domizil für Eisenbahn-Fans". Ver­
miete in Elend/Harz "Pension-Garni" 2 
komplett. FeWo kompl. Ausstattung 3 
Pers. DM 60,- - DM 30,- Endr. 4-5 Pers. 
DM 80,- bis DM 90.- DM 30.- Endreini· 
gung. Doppelzimmer m. Frühstück DM 
65,00. 1 Zimmer für 3 Pers. m. Früh· 
stück DM 85.-. Alle Zimmer mit WC u. 
Du~r.he. Miniküche. TV. Ruhige Lage. 
Parkplatz vorm Haus. Erna Füllgrabe, 
Braunlager Str. 10, 38875 Elend/Harz, 
Tel. (039455) 244 

Mercedes Benz, 0 404 SHD·Super­
hochdecker, M 1:43, Farbe lila-metallic. 
mit bielieg. Aufklebern, NZG-Modell Nr. 
361. Andreas Bogott. Fritz-Reuter-Str. 
101402, 16761 Hennigsdorf, Tel. (03302) 
234664 
Suche jederzeit Material von allen 
DR-Schmalspurbahnen (besonders ehern. 
Strecken), speziell ältere Fahrkarten jeder 
Art. Weiterhin jegliche Unterlagen dieser 
Strecken. wie Buchfahrpläne, Festzeit­
schriften etc. Bitte alles anbieten. Bin 
auch an guten und scharfen Fotos (s/w 
+ Farbe) - gern bis Format 20 x 30 -
nur bis Lok-Nr.Umkennzeichnung 1192 zu 
diesen Strecken interessiert. Bei Anruf 
bitte mehrmals versuchen, da Lokführer 
im Schichtdienst Danke. Thomas Richter, 
Siedlerweg 18, 09355 Gersdorf, Tel. 
(0177) 2623366 

Fabrik-Schilder, Lok-Schilder u. 
Betriebsbücher (Dampflok, alle Baureihen) 
gesucht. Angebote bitte an Holger Kauf­
hold, Feuerbachstr. 88, 24107 Kiel 

1 Woche Halbpension im DZ 
m.D./WC, in der Nähe des ältesten 
Bahnhofs Deutschlands, p.P. ab DM 
280.-. Hotel Bestehorn, 38690 Vienen­
burg am Harz, Tel. (05324) 1351 G 

Das Christliche Modellbahn-Team 
e.V. Regionalgruppe Thüringen, sucht 
Interessenten zur Gründung einer 
Arbeitsgemeinschaft. Interessenten mel­
den sich bitte bei: Andreas Bachmann, 
Sofioter Str. 8, 99091 Erfuo1 

Betr. MEB 4/5-1997 und Folgebeiträ­
ge (Wendepunkt I Unterwegshalte): Wer 
baut mir diese Bausteine?? Ich erwarte 
gern Ihr Angebot, Preis. Hans-G. Werner, 
PF 1701, 38337 Helmstedt 

Suche Lokschilder der DRo sowie 
Gattungsschilder 03, 22. 35, 38, 39. 50, 
52, insbesond. 52466-9. 58, 64, 65.10, 
86, 91 . 92, 102, 110, 118. Bitte nur Alu­
Messing-Ziffern, keine gemalten Schilder. 
Zahle Höchstpreise. Angebote an Lars 
Duda, Dahlwitzer Str. 43, 12673 Berlin 
Tel./Fax: (030) 9980868 

EDV-gestützte Anlagenplanung. Alle 
Systeme und Größen. Nach Ihren Vorga­
ben. Sehr preisgünstig. Info gegen DM 
2.00 Rückporto. Rainer Oold, Hartenricht 
2, 92546 Schmidgaden 

Suche Betriebsbücher aller Baureihen 
im Kauf oder Tausch gegen Schilder 
(Lok, Bw. Fabrik) oder andere Betriebs­
bücher. Matthias Lenz. Hubertusweg 6. 
57072 Siegen. Tel. (0271) 20905 

Suche Lokschilder von Dampf-. Diesel­
und Elloks aller Baureihen. Angebote 
bitte an S. Hannemann, Borner Str 10., 
13051 Berlin, Tel. (030) 9200938 

Betriebsbücher (Dampfloks aller Baurei­
hen), Fabrik- und Lokschilder (Damplloks, 
alle Baureihen) gesucht. Angebote bitte 
an Holger Kaufhold, Feuerbachstr. 88, 
24107 Kiel 

Waggon- u. Lokfabrikschilder gesucht. 
Gute Bezahlung oder Tausch. Heinz­
Peter Schmitz, Unterer Berg 3, 56814 
Landkern, Tel. (02653) 910501 Fax: 
(02653) 3676 

Suche für privates Modellbahnprojekt 
Hbf-Essen: Gleispläne, Fotos, Zeichnun­
gen, Uteratur usw. aus den 70er Jahren; 
auch von Umgebung u. Gebäuden. Nor­
bert Trunecek-Jettre, Reuttinger Str. 58, 
721 16 Mössingen, Tel. (07473) 21489 

Papp-Bastelbögen: Fahrzeuge (z.B. Tra­
bant, P 70, Wartburg usw.), Bauten, 
Schifte, Flugzg. usw. aus DDR-Herstel­
lung gesucht. Bitte auch Einzelstücke 
und ganze Sammlungen anbieten! (Suche 
auch Basteispiele I Gesellschaftsspiele 
mit Trabant Verbindung). Werner 
Meinecke, Habigerstieg 17, 21079 Harn­
burg, Tel. : (0177) 2776946 18-20 Uhr 

Raum MA/KA/6+ 7: 40jähr. Eisenbahn 
(Vorbild)· u. Straßenbahn-Fan, 178 cm, 
98 kg, natürlich und ruhig, reisefreudig 
und vielseitig interessiert. Ich suche net­
ten Ihn mit Niveau, ca. gleichaltrig oder 
jünger, als Partner für Hobby, gemeinsa­
me Freizeit, Reisen, Exkursionen, vor 
allem aber für eine vertrauensvolle feste 
Freundschaft. Chiffre M-7119618 

MODELLBAHN-MAILBOX! 030-382 26 
99 ! Info + Hilfe unter 030-4329540! 

Historische Eisenbahnaktien aus 
USA. Aus Sammlungsauflösung. Teilweise 
sehr dekorativ. Liste kostenlos. Klaus 
Helffenstein. PF 912. 76263 Ettlingen. 

85 Originai-Dampflokschilder der DR 
werden am 2.8.97 zugunsten d. DEV­
Malletlok in Bruchhausen-vilsen verstei­
gert. Liste geg. DM 2.00 Porto v. Bahn­
holsbüro, 27300 Bruchh.-Vilsen. 

5 Museumsbahnen in der Umgebung! 
Kirchheim/T./Schwäbische Alb: Schöne 
ruhige Ferienwohnung 2·5 P. m. allem 
Komfort! 1. Woche ab DM 490,- inkl. 
Garagei Fahrr./NK. Bahnhof 5 Gehminu­
ten. Harald Demmer. Tel. (0171) 4417881 

Spielzeug-Autos: Trabant 500 und P 70 
Modelle aus DDR-Herstellung für Aus­
stellungen gesucht (ca. 13cm lang). Wel­
che Modelle und Farben gab es? (Suche 
auch nU<;h a111Jere DDR·Mor.Jeii·Auto~ 
z.B.: Trabant 601, Wartburg, Sachsenring, 
LKW-Modelle usw.). Werner Meinecke, 
Habigerstieg 17, 21079 Hamburg, Tel.: 
(0177) 2776946 18-20 Uhr 

PREUSS. P4 (BR 36): Suche Lok-, 
Fabrik- u. Gattungsschilder (auch 36 
457), sowie Fotos, Betriebsbücher etc. 
dieser Baureihe. Thomas Samek, Schür­
beker Str. 6, 22087 Hamburg, Tel. (040) 
2203437 

LOKSCHILDER MIT BREITEN MES­
SING- ODER ALUZIFFERN ZU LIEBHA· 
BERPREISEN GESUCHT! Ebenso 
Bw/Rbd (MS, Alu, Riffelgrund, Lücker­
stempel etc.), Gattungs- u. Fabrikschil· 
der. Schriftzüge Deutsche Reichsbahn 
(MSIAiu genietet), Hoheitszeichen, Län­
derbahnbeschilderungen aller Art, 
Betriebsbücher, Buchfahrpläne etc. Tho­
mas Samek, Schürbeker Str. 6, 22087 
Hamburg, Tel. (040) 2203437 
Verk. original DR Signallaternen, Wei­
chen R7l. GSP. Owala, Emailleschilder 
DM 30.00 - DM 120.00; Märkl. 3318 DM 
280.00; Ulip. ETA 177 Ep. II DM 190.00; 
GS. mögl. Selbstabh. Peter Fiedler, Tel. 
(035751) 10380 

Suche folgende Lokschilder zahle für 
jedes Schild DM 200.00: 44181 in Guss, 
573468 rn Niet Bw Basel 3CU Bw Ober­
hausen West 3CU. Fritz Reichold, Grün­
daugasse 1, 63505 Langenseibald 

Suche in TTa (Spurweite 6,5 mm) 1 
Triebwagen (Schweineschnauze), Ferkel­
taxe o.ä.), auch Um- oder Neubauanlei­
tung. Tel./Fax: (0340) 619411. Eberhard 
Scheffel. Kühnauer Str. 130, 06846 Des­
sau 

Suche: CSD, TCDD, PKP, MAV, CFR, 
IZ, SZD-Dampflokschilder, ebensolche 
aus Übersee. Kauf oder Tausch. Martin 
Hili, Am Lintel 33, 27432 Bremervoerde 

Eisenbahn-Drucksachen und -Bilder 
aus Sammlungsreduzierung abzugeben! 
(Bahn-Archivblätter, Kalenderbilder u. 
Postkarten, Bildfpl., Broschüren, Prospek­
te, Software, Lehrt>Ucher, Souvenirs. 
Streckenkarten, Vorschriften, Zeitschrif­
ten). Tausche auch gegen Feldbahn-Lite­
ratur oder Feldbahn-Modelle (Spur HOe). 
Tel. (040) 7509000 Fax: (040) 7548228 
Suche komplette Beschilderung CSD­
BR 705 zu fairem Preis. Angebote an 
Marco Panhans, Riesenteldstr. 114 b, 
80809 München Tel./Fax: (089) 3545023 

Suche Lokschilder!! Bundesbahn-Oie­
seiloks 211, 212, V100, 218! Angebote 
(keine Replicas) bitte abends an Jonas 
Kohler, Tel. (06333) 3833 oder Fax (glei­
che Nr.) 

Suche Lokschllder, Fabrikschilder von 
Loks der CSD, CD. ZSR. Tel./Fax: (089) 
3545023 Marco Panhans, Riesenfeldstr. 
114 b, 80809 München 

Suche Software zur Steuerung FMZ 
mit PC (Train-Control o.Ä.) + FMZ-Erfah­
rungsaustausch. Heinrich Dietz, Oberjet­
tinger Str. 10, 71131 Jettingen, Tel. 
(07 452) 77632 

Verschiedene Dienstkleidungsstücke 
von Bahn und Post abzugeben. Liste 
von: Holger Buch, Bleicheweg 43, 38640 
Goslar, Tel. (05321) 26329 

Modellbahner (4g, gay), in Spanien 
(Region Alicante) lebend, sucht einen 
ungebundenen, arbeitslosen Gleichge­
sinnten bis 27 J., zum Zusammenleben, 
fürs Hobby etc. Wohnen + Verpflegung 
frei gegen Mithilfe in Haus + Garten und 
Mitgestalten und Mitspielen an der 
großen Modellbahnanlage. Zuschrift bitte 
möglichst mit Foto! Chiffre M-7/20125 

Verk. : Fotos, Poster, Sammelkarten, Bro­
schüren, Bilder, Fahrpläne, Referate ... 
Liste gegen DM 1.00 Porto bei Thomas 
Schroeter, Kirschkoppel 12, 21465 Wen­
torf 
Originalschild 17 1119 (MS-Z.iffern, 
orig. verschmutzt) - Königin der Kohlen­
staubloks "Blauer Vogel" - abzugeben, 
im Tausch gesucht: 36 457 oder anderes 
Schild BR 36 (preuß. P4), Fabrikschild, 
Betriebsbuch, Fotos, Zeichnungen von 
preuß. P4, DRG-Schilder aller Art mit 
Messing + Alu-Ziffern, BwiRbdiGattungs­
schilder. Thomas Samek. Schürbeker Str. 
6, 22087 Hamburg, Tel. (040) 2203437 

Jg. Mann, 38, 1,87, schlank, sucht 
Modellbahn- od. sonstig. techn. interess. 
Freund, 20-40 J.. groß, schlank, aus 
Dresden u. 50 km, für gemeins. Basteln, 
Reisen, Wandern, Radeln, Besuch von 
Eisenb. -Ausstell. und was uns sonst 
noch Spaß macht. Hobbywerkstatt und 
Übernachtungsmögl. jederzeit vorh.! Viel­
leicht ist auch gern. Urlaub möglich? Bin 
bald auch tel. erreichbar.! Chiffre M-
7/20179 

Ohne Verp., aber neu, mehrere Bahn­
trafo 0,5 A von Arn. Trix, Flm, Roco, zu 
verkaufen, DM 50.00 inkl. Porto, gegen 
Euro-Scheck pro Stück. Bei Abnahme 
von 3 Stück DM 45.00 pro Stück. Ein­
fach anrufen. Peter Seelhof, Hohe Str. 
35, 35745 Herborn, Tel. (02772) 62105 
Fax: (02772) 964944 

Verkaufe Zeitschrift "Eisenbahn im 
Harz" mit vielen Fotos, Bildern und 
Berichten für DM 4.00. Bestellungen mit 
DM 4.00 an Thomas Schroeter, Kirsch­
koppel 12, 21465 Wentorf 
Tausch HO Kühlwagen 12 cm Sail 
Mär. Bremerhaven 95 schönes, farbiges 
Signet + gegen gleichwertigen Wagen 
mit deutlicher Aufschrift "Rostock". Wal· 
ter Prasse, A. Pfitzer Str. 8. 27580 Bre­
merhaven, Tel. (0471) 83468 

MÄRKLIN, FLEISCHMANN Ein­
führungswachen !!! Abholpreise! Kein 
Versand! Hofer Lokschuppen, Bhfstr. 25, 
95028 Hol G 

Roco BR 01, BR 17, 144.5, 144, BR 
116, BR 118, BR 4851885 und Junior-Set 
4042 abzugeben. Angebote an Achim 
Heuser, Weinheimer Str. 15, 511 07 Köln 

Eisenbahn-Drucksachen und -Bilder 
aus Sammlungsreduzierung abzugeben! 
(Bahn-Archivblätter, Kalenderbilder und 
Postkarten. Bildfpl., Broschüren, Prospek­
te, Software, Lehrbücher, Souvenirs, 
Streckenkarten, Vorschriften, Zeitschrif­
ten). Tausche auch gegen Feldbahn-Lite­
ratur oder Feldbahn-Modelle (Spur HOe). 
Fon: (040) 7509000, Fax: (040) 7548228. 

Suche Daten zur Waggonfabrik Wismar, 
Fabriknummer, Baujahr, Beheimatungen, 
Betriebsnummer usw. Carsten Platz­
bäcker, PF 550764, 22567 Hamburg. Tel. 
(0171) 3328534 Fax: -87083090 

Suche Bw-Schilder in 3CU, zahle DM 
200.- je Schild, Oberhausen-West, Mainz, 
Offenbach, Basel, Darmstadt-Kranich­
stein. Fritz Reichold, Gründaugasse 1, 
63505 Langenseibald 

Modelleisenbahnen 
Autos · 2. Hand 
ROLF HERRMANN 
12159 BERLtN 
Hähnelstraße 11 a 
Nähe lnnsbruckerPiatz 0 8 5211 14 

Werl<.zeuge, Maschinen. Kteinstprofile, 
Metall u. Holz. Bleche, Sperr· und 
Balsaholz, Munern u. Schrauben M 1· 
M6, Rotte!, Stirnräder u. Schnecken, fOr 
Modellbauer, Modellbahnen Spur N, TT 
u. HO m. ModellbahnzubeMr, Katalog 
(ca. 230 Seiten) anfordern mit DM 15,­
in Sriefmatl<en, Ausland DM 20,-
Haible KG · Postfach 1607 · 89206 Neu-Uim 

lndu., tric-,;tnrllc 33 
~2327 Wuppcrtat 

'lr lefon 0202-274 13 0112 
0172-251 86 87 

'IHdax 0202-274 13 03 
.. Von der lt-IK Wuppcrtai/SG/RS 
OITcntl. lx-st. u. vercid. Sarh•·crstiindigt•r 
fiir :.:cbnrudltes Spielzeug (nlechspiclzcu:.: 
aller Art . Aulomodcllc. Dampfmaschinen. 

F:iscnb:rhncn. i\lilita 

lllaiTZEA 
0911 / 346507 

Leute seid schlau ... kauft bei DAU!! 
DAU-80-BAHN-Modellbahnen/Modellautos 
Ihr Modellbahn-Fachgeschäft in Bochum __ ~ 
Wir hab e n stark r e duziert, bis zu 40% ·-:_~ ... 
RARITÄTEN-Angebot: Viele wir1<1ich seltene Artikel noch vomanden: 
z.B. HO: Aoc:o BA 2151Url<.lberge mot vier vierachsigen Umbauwagen Set nur 189.- DM: E 44 m~ dtet Donneobiich· 
sennur 179.- DM, IC Max Liebermann 379.- DM: 430251<PEV·Zug mtt "BA 74, Pr. Variante" 379.- DM: 43026 
Stadtbahn·Bin. Zug .. I<PEV" 449.- DM: 43043 Lulthansa·Zug 289.- DM: 43027 150 Jahre Östet. Set 329.- DM; 
43032 E 44,DA·grau mtt Zug 299.- DM: LGB ,Primus·Zug 349.- DM; 150 Jahre Ot. Eisenb. 599.- DM sowie über 
20 verschiedene LGB-Sets VO<handen! S<:hriftliche Bestellungen oder per Fax erbeten! 
Uralte HO-Bausätze Revell, Kibri, Pola und Kibli-Auto-Großauswahl noch am Lager! 
DAU·BD· BAHN · Hemer Str. 278 · 44809 Bochum • Tet. 0234/536 69 · Fax 0234/ 523757 
Nähe MO, Abfalvt Bochom·Aoemke. Gegenüber Fa. Volker. Hattesteile U 35 Zeche Constanton. M•·Nachmittag nur 
nach tei.Abspoache! Öltnun szeiten: Oi.-ff 10.30-13 Uhr+ 15-t8 Uho.Mo. schlOssen 



Gebe nur an jüngeren Freak ab: Oiv. 
Literatur, OV, Kataloge, Strab, Loks, Leer­
pappen. Lochzangen, - keine Liste. Nur 
persönliche Abholung. Preis nach 
Absprache. Passion muss gegeben sein. 
Fax: (02255) 8985 mit Tel.-Angabe, 
zwecks Rückruf oder Adressangabe. 

Verm. Wochenendh. im Erzgeb., sch. 
Lage. Mirjam Holewa, Siedlung 23, 
09465 Neudorf, Tel. (03733) 563929 G 

Sammler aufgepasst! Originai-Fahrkar­
tendrücker AEG, zu verkaufen. Bitte um 
Angebote - nur schriftlich. Helfrich Schal­
la, Rostocker Str. 16, 395 76 Stendal 
Verkaufe Bw-Schild in 3CU Ehrang 
und Würzburg sowie Manometer + Trieb­
werkleuchte von BR 44 und OB Emblem 
von E 10 Front + Seite .. Fritz Reichold , 
Gründaugasse 1, 63505 Langenselbold 

Zu verkaufen: Märklin HO, Eisenbahn­
Videos, Eisenbahn-Zeitschriften, Eisen­
bahn-Bücher usw.; Liste kostenlos bei: 
Günter Schmider, Luisenstr. 21 , 78112 
St. Georgen/Schw., Tel . (07724) 1272 

Spur S: Suche Kontakte zu Kennern, 
Sammlern u. Anbietern von Fahrzeugen 
u. Orig.-Katalogen. Thomas Kuhlendahl, 
Königsberger Str. 22 a, 27711 Osterholz­
Scharmbeck 

Gebe ab: OV's Buchfahrpläne ex. DA. 
TFz Baubeschreibung; Tech.-Beschreib. 
etc.: Oiv. Eisenbahnlit.- und Artikel. Liste 
gegen frank. Rückumschlag. Jan Wade­
witz. Reizbacher Weg 86, 13189 Berlin 

Ideales Grundstück mit ETW für LGB­
Anlage zu verk.; 3-Zi.-Komf. ETW ca. 95 
qm, mit gr. Terrasse u. ca. 400 qm eige­
ner Garten, von Straße nicht einsehbar, 
in herl . ruhiger Lage. Bauj. 1982, Stadt­
busverbindung nach Schweinfurt, kleine 
WE, nur DM 230.000,-. Unter: Tel. 
(09721) 42973 

Verkaufe Ori ginal DB-Schlußsignal 
ca. 38cm, für DM 30,- inkl. Porto. Best. 
mit V-Scheck an: Thomas Schröter, 
Kirchkoppel 12, 21465 Wentrof 

Oderbruchbahn Fürstenwalde-Oolgolin: 
Suche Fotos, Bilder, Pläne, Zeichnungen, 
Literatur. Wer kann helfen? Fax: (05741) 
297632 

Suche Partner zur Erstellung einer 
Eisenbahn-CD-Rom. Thomas Schroeter, 
Kirschkoppel 12, 21465 Wentorf, Tel. 
(040) 7202236 

Verkaufe eine komplette Matchbox­
Sammlung (Superfast). Bedingung: 
Selbstabholung. Angebote bitte an: Peter 
Vetter, lsidor-Goldberg-Str. 17, 08527 
PlauenNogtl., Tel. (03741) 431967 

Computerprogramm tur Bild- u. Text­
verarbeitung; Vergrößerung, Verkleine­
rung, Farbmanipulation, Projektabspei­
cherung auf Datei; Windows 3.1.u. 95: 
DM 20,- Gunter Fiebiger, Clara-Zetkin­
Str. 18c, 18273 Güstrow, Tel. (03843) 
332330 G 

Tag des Denkmals Leipzig - 14.09. 
auch im EMBB-Bw Lei.-Piagwitz von 10-
17 Uhr. 52 8154 unter Dampf! Weiter 
u.a.: 52 5448 u. E 94 106 - Kommen 
lohnt! Dampfzug in's histor. Bw-Arnstadt 
+ AW Meiningen am 20.09. abibis Leip­
zig Hbf.; Infos + Karten schriftlich geg. 
Rückporto: EMBB e.V. c/o Hoffmann, 
Schönauer Str. 113, D-04207 Leipzig. 

Computerprogramm Bildverarbeitung 
am Amiga; Vergrößerung, Verkleinerung, 
Farbmanipulation; Preis DM 20.-; Ihre 
pers. Bilddateien können Sie bei uns 
anfertigen lassen, je 0,50 DM. Gunter 
Fiebiger, Clara-Zetkin-Str. 18c, 18273 
Güstrow, Tel. (03843) 332330 G 

Fahrplanunterl agen (Bild-, Buchfahr­
pläne usw.) zu verkaufen. Neue Uste 
geg. DM 3.- in Briefmarken bei: Marco 
Panhans, Riesenfeldstr. 114 b, 80809 
München, Tel. (089) 3545023 

Wer kann helfen? Suche das Ende der 
40er Jahre aktuell gewesene Kohlenk~au­
"Logo". Als Handzeichnung, beliebiger 
Größe. Heinz Fritzsche, Malteserstr. 184, 
12277 Berlin 48 

Repariere und baue HO-Modellkirmes 
auch für Sie! lncl. Supern und Beleuch­
tung. Info bei: Lothar Horst, Fr.-Schauer­
Weg 5 a, 59494 Soest, Tel. (02921) 
14173 G 
München: Suche für meinen Sohn (9 
Jahre) einen (möglichst jungen) Modell­
Eisenbahner zur bezahlten Mithilfe beim 
Aufbau einer einfachen Anlage (Spur N). 
Freystedt, Tel. (089) 12392392 

Verk. gr. Mä.-Sammtung Loks, Wagen, 
Werbemod. usw. Alles HO, auch 800er 
Mod. Verk. Miba v. 1956-92. Liste DM 
2.00 Brfm. Berthold Trachsel, Eisenham­
merstr. 43, 34123 Kassel , Tel. (0561) 
512618 

Suche Schilder von Schwartzkopff, 
Henschel, Orenstein , Hanomag, Krupp, 
Borsig, Hartmann, Jung, AEG, Vu1kan 
und andere! S. Hannemann, Borner Str 
10., 13051 Berlin, Tel. (030) 9200938 

Suche Lokschilder 38 1123, 38 1317, 
38 2323, 38 3342, 52 054, 52 075, 52 
6313, 52 7794, 55 1717, 55 5110, 78 
109, 92 540, 23 1050 im Tausch gegen 
Lokschild der gleichen Baureihe oder 
andere Möglichkeiten. Jürgen Kreisch­
mann, Fr.-Engets-Str. 73 c, 03172 
Guben, Tel. (03561) 3588 

Biete z. Tausch o. Verk. EB Lit. OB­
Piak. , DVIDS, Kursb., umfangr. Liste DM 
2.50 Porto. Su. f. Museum alte Bahn­
büch., Unfallverh. Bilder, Bhf-Uhr 
Reichb.zeit f. aussen. u.v.a. Danlei Hör­
nemann, Abtei Gerleve, 48727 Bille~ck, 
Tel. (02541) 800154 

Su.: v. Zahnrad-Tend.lok H1/2-Nr. 7 
(m. stehend. Kessel), d. Vitznau-Rigib.; 
6avleictm,, 6eschreib., Fotos usw. Heinz 
Kwapulinski, Mülgaustr. 37, 41199 Mön­
chengladbach, Tel. (02166) 604733 

Der prlv. Modellbahn- Anlagenbauer 
im Westerzgebirge baut auch Ihre 
Wunschanlage in den Spuren HO-N. Jede 
Größe, jede Ausstattung - preiswert. Tel. 
(0161) 7306786 

D. Silberpf. d . Köln-Bonn. Eisenb. als 
PIN DM 12.00 + als Kraw.-Ktamm. DM 
17.00 gg. V-Scheck b.: Straßenbahn­
freunde Köln e.V., c/o Uwe Labinsky, K.­
Kreiten-Str. 58, 50827 Köln. G 

100 J ahre Dampfschmalspurbahn im 
Erzgebirge 12.7. bis 20.7.97. Geniessen 
Sie einen schönen Aufenthalt im Gasthof 
Rotes Haus M. Pension, Neudorier Str. 
29. Tel. (037348) 8577, 09484 Hammer­
unterwiesenthal. Fordern Sie unseren 
Prospekt an. G 

r-----------------------------------------------------------, I 

1. 13erliner t IICJ :J ·Markt ! 
lnh. 8. Kreutlein 

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10.00-19.00, Samstag 10.00-14.00 

über 4000 Ersatzteile von LGB am Lager 

Das Eldorado für den LGB-Eisenbahner 
Preisliste 1997 LGB + Zubehör DM 5,- in Briefmarken. 

Versand auf Rechnung. Erstversand auf Nachnahme. 
Sehr günstige Preise, Großauswahl führender Hersteller für LGB Eisenbahnen. 

Pola, Piko, Vollmer, Compact Bausätze. LGB, Aristo Craft, Regner, 
Modell bahnen. Revalta. Nirosta Gleise, Noch, Preiser, Elita, Busch, Schneider, 

Dynatron, Uhlmann u.v.a. 

Holzhauser Str. 59 - 13509 Berlin 
' I 
I 
I 
I 

(Autobahnausfahrt Holzhauser Straße) : 

lelefon + Fax {030) 4 32 37 01 : 
~-----------------------------------------------------------~ 

Ständig Sonderangebote, Sonderpo­
sten an Eisenbahnvideos, Eisenbahn­
büchern, CD, CD-ROM, Krawattennadeln, 
Anslecker auf Lager! Tel./Fax: (09571) 
2226 bis 22.00 Uhr, auch Sa. und So. G 

Molli-Urlaub: Komf. ruh. FH, 2 bis 4 
Pers. Neubau, bei Kühlungsborn, 1500 m 
zum Strand u. Molli-Haltepunkt, Rad- u. 
Wanderwege, Golfplatz 1 km. Wismar, 
Rosteck 30 Autominuten. Tel. (02378) 
5547 G 

13./14.09.97 Dampflokfahrt Böhmer­
wald Wochenendfahrt, Anreise im Reise­
bus ab Region Nürnberg, Sonderfahrt mit 
Dampflok v. 1901 . 1 ÜIHP am Motdaus­
tausee. 03./05.10.97 Schweizer Bergwelt 
mit der Schmalspurbahn Chur-St. Moritz 
u. zurück; Chur-Realp und Realp-Furka 
mit der Zahnrad-Oampfbahn und zurück 
nach Chur. Info bei ERLEBNISREISEN 
Christine Leitl. Tel.: (09127) 5470, Fax: 
{09127) 9637 G 

Brandneu im Juni 97. LOKOVISION 
Bamberg-Hof. Video aus der Sicht des 
Lokführers - eine Fahrt über die Schiefe 
Ebene. Nur DM 49.-. DESTI MEDIA, 0-
74179 Obersulm. PI. 11 1, Tel. (07134) 
14294, Fax: 4280 G 

Festwoche vom 16.-20. Juli 1997. 
100 Jahre Schmalspurbahn Cranzahi­
Oberwiesenthal. Freizeit- u. Erholungs­
heim für Kinder-, Jugend- und Erwachse­
nengruppen, auch Einzelgäste. Direkt am 
Wald, 100m zum Schmalspurbahnhof, 3 
Min. vom Kleinbahnhof Vierenstr. ent­
fernt. Halb- u. Vollpension möglich. Farn. 
Böttger, Vierenstr. 22, 09465 Neudorf. 
Tel. (037342) 81 25. G 

JEGUST Modellbau Planung und Bau 
von Modellbahnanlagen. Dioramen und 
Funktionsmodellen. Ausführung von 
Modellbaufotografie in Farbe und slw. 
Stephan Jegust, 1 0249 Berlin. Ebelingstr. 
7. Tel./Fax: (030) 4277526. G 

Wendezugsteuerung aus 4, 5 u. 6/97. 
Basism.: Platine DM 18,20. Teilesatz DM 
24.50; Stopm.: DM 17,20, DM 16,90. 
Kopfm. DM 18,20, DM 18,80; Netzt. 
6V/300 mA DM 8.90. Bei Vorausscheck 
+ DM 5.- oder NN + DM 10.-; P. Littfins­
ki, Daten Technik, Osterholder Str. 15, 
25482 Appen. G 

Brandneu!! Wollen Sie wettweit zu den 
Top 500 gehören? Dann werden Sie Mit­
glied im Worldwide Business Club und 
Sie können durch leichte Tätigkeit ein 
Einkommen erreichen. von dem Sie bis­
her nur träumten. Interessiert? Dann for­
dern Sie unsere Startunterlagen an. 
Orömhus. Haarmannweg 16, 13591 Ber­
lin oder per Fax: (030) 3667595 G 

BöRSEN + AUKTIONEN 
Eisenbahn-Flohmarkt am 2. + 3 .8.97 
zu den Tagen des Eisenbahnfreundes in 
Bruchhausen-Vilsen. Standanmeldg. Mo 
bis Fr 8.30 - 12.00 telefon. unter (04252) 
9300 beim DEV-Bahnhofsbüro. 

21. Modellfahrzeugbörse am 22.06.97 
im Strassenbahndepot Seebenerstr. 191 
in 06118 Halle/S. Info: Steifen Trundt , 
Binnenhafenstr. 5. 061 18 Halle, Tel. 
(0177) 3049237 Fax: -5222573 
14. September 1997 im Bw Weimar: 
Präsentation der Dampflok 503626-4 in 
Werksfotoanstrich von 10-17 Uhr. Für 
Fotofreunde bereits 8 Uhr. (Fahrzeugaus­
stellung, Souvenirverkauf, Führerstands­
mitfahrten). Thüringer Eisenbahnverein 
e.V.. Postfach 05, 99001 Erfurt. Tel.: 
(036304) 60060 
14473 - Potsdam Modellbahnbörse 
"BERLIN" am 19.10.97 von 10-14 Uhr im 
Blauhaus Potsdam, Heinrich-Mann-Allee 
103. Nächster Term.: 14.12.97. Info: Her­
zog (0177) 2820255, Postfach 520555, 
12595 Berlin G 

15 Jahre Sauerländer Kleinbahn mit 
Lok 99 6101 der Harzer Schmalspurbah­
nen vom 15.08.1997 - 26.09.1997. Info: 
Märkische Museumseisenbahn, Postfach 
13 46, 58813 Plettenberg I Westf. G 
Modellbahnbörse am 15.06.97 von 10 
bis 15 Uhr in 04445 Schkeuditz im Kul­
turhaus "Sonne" am Markt 9. Info: Bernd 
Schwabach, Tel. (0341) 4426881 Fax: 
(0341) 4414272 G 

Modellbahnbörse am 15.06.97 von 
10.00 - 15.00 Uhr in 04445 Schkeuditz 
im Kulturhaus "Sonne", am Markt 9. Info: 
Tel. (0341) 4426881 Fax: -4414272 G 

3. Regensburger Modellbahnbörse 
am 14.09.97, 10.00 - 15.00 Uhr, in der 
unteren Turnhalle des ESV 1927, Dech­
bettener Brücke 2, und gleichzeitiger Tag 
der offenen Tür, 10.00 - 18.00 Uhr im 
Vereinsheim auf der gegenüberliegenden 
Gteisseite. Info: Regensburger Straßen­
bahn-. Walhallabahn- und Eisenbahn­
freunde e.V. Postfach 120403, 93026 
Regensburg. Tel. (0941) 41000 

1. Faszination Modelleisenbahnen, 
19.10.97, Stadt-H. Erding/München. 
Modellanta9en-Zubehör. Besonderes für 
Sammler, Bastler, Liebhaber. Noch Stän­
de frei! CF-Marketing, Tel. (08122) 7118, 
Fax: 93337, 85461 Grünbach, Gr.-Seins­
heim-Str. 20a G 

12679 - Berlin Termin am 21.09.1997 
entfällt' Modellbahnbörse "Berlin" neuer 
Termin: 07.09.1997 von 9·13 Uhr, Mar­
zahner Promenade 55, FREIZEITFORUM­
Marzahn. Nächster Termin: 02.11.97. 
Info: Herzog (0177) 2820255) G 

01069 Dresden Modellbahnbörse 
"BERLIN" am 14.09.97 von 10-15 Uhr, 
Zinzendorfstr. 05, Speise- u. Veranstal­
tungshaus Dresden, ehern. Robotron, 
hinter Dt. Hygienemuseum. Nächste 
Term.: 26.10. u. 07.12.97. Info: Herzog, 
Postfach 520555, 12595 Bertin G 

"LANGENER Modellbahnmarkt" 
Tausch, An- + Verkauf 

von Modell-Eisenbahnen, Autos und 
Zubehör aller Spurweiten am 

21. Sept. 1997 jeweils von 
14. Dez. 1997 10 bis 15 Uhr 

ln der Stadthalle, 83225 LANGEN 
lnfo:069-766184 oder0611/21559 

Fax 0611 I 206 99 

* 22.06. - SONN 
Kon.-Adenauer-Haus, F.·Ebert·AIIee 73·75 

* 29.06. - WESEL 
Niederrheinhalle, An de Tent 1 

.'iTR.,\,\'Uf; · 1\'EU.ES- BERGE -TIIl .ER 
1\1/f:SEN · 1\'ÄL.Df:H · SATC:R P( 'R 

SO.\'SE SAIT = SOMitiERPAlfSE 

* Marktzeiten: 11 bis 16 Uhr * 
M. & RP. CREMER Veranstaltungs GmbH 
Bismarekstr. 16 40721 Hilden 
Tel.: 02103-51133, Fax: 02103-52929 
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Eine starke Lok für windungsreiche und schmale Strecken ist die 

sächsische V K. Der technisch interessanten Schmalspurmaschine 

setzt Bemo mit einem neuen Bausatz ein perfektes Denkmal. 

Kurvenläufer 
• Auf der Suche nach ei­
ner tüchtigen und für enge 
Radien geeigneten Lokomo­
tivbaureihe, kaufte die Säch­
sische Staatsbahn die IV K 
der Bauart Meyer. Doch die 
zuverlässigen Maschinen wa­
ren auf einigen Strecken 
überlastet. Aus diesem Grund 
brauchte man neue Lösungen 
für größere Loks, denn der 
Kurvenlauf mehrerer, mit 
Stangen gekuppelter Achsen 
warf so seine Probleme auf. 
Erst mit der Erfindung der 
Klien-Lindner Hohlachse, die 
es ermöglichte, den Radsatz 
radial einzustellen, wagte 
man es, Lokomotiven mit vier 
und mehr Achsen in einem 
starren Rahmen und ohne 
aufwendige Hebelübersetzun­
gen zu bauen. So entstand die 
V K, die auf Bestellung der 
Königlich Sächsischen Staats­
bahn für die Strecke Heide­
nau - Altenberg, auch be­
kannt als Müglitztalbahn, vor­
gesehen war. Insgesamt wur­
den neun Maschinen gebaut. 
Die letzten drei gebauten 
Dampfloks unterschieden sich 
durch eine andere Dachform, 
sowie einige gesonderte Kes­
selaufbauten. Nach der Um-
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spurung der Stammstrecke 
kamen die Maschinen unter 
anderem nach Thum, Eppen­
dorf und Mügeln und versa­
hen bis 1942 ihren Dienst bei 
der Reichsbahn-Gesellschaft. 

Bemo hat seinen neuen 
Bausatz mit Faulhabermotor 
ausgerüstet. In Verbindung 
mit einem gut abgestimmten 
Getriebe sind die Fahreigen­
schaften so, wie sie ein Mo­
dellbahnfreund erwartet: ru­
hig und dynamisch, angemes­
sen ist die Zugkraft. 

Eine sehr ausführliche 
Bauanleitung nimmt den Mo­
dellbauer an die Hand und er­
läutert Schritt für Schritt den 
etwa 16stündigen Zusammen­
bau. Der Innenrahmen ist das 
Herzstück und sollte mil 
größter Sorgfalt zusammenge­
baut werden. Die Paß-End­
stücke, das eine aus Ms-Guß, 
das andere aus Weißmetall, 
fixieren zwar die Wangen, 
aber eine hundertprozentig 
deckungsgleiche Lage er­
reicht man nur mit sehr viel 
Mühe. Es sind zwar Löcher 
und Zapfen zur Fixierung vor­
handen, aber durch die unum­
gänglichen Taleranzen beim 
Gießen sind Differenzen 

durchaus möglich. Wichtig ist, 
daß die Achsaussparungen 
absolut parallel und winklig 
zu einander stehen. Ist dies 
nicht der Fall, befinden sich 
die Achsen nicht im Winkel 
von 90 Grad zu den Rahmen­
wangen und die Kurbeln pas­
sen nicht mehr in die Ausspa­
rungen des Außenrahmens. 
Eine nachträgliche Korrektur 
ist nur nach totaler Demonta­
ge möglich! Ein kleines Hilfs­
mittel als Löt- oder Klebeleh­
re ist schnell gebaut und er­
spart viel möglichen Ärger 
(Skizze): Ein Stück Rundma­
rerial wird auf die Breite des 
Ms-Blockes (Teil 7) gedreht 
und mit 1,6 mm Bohrer durch­
bohrt. Aus einem anderen Ab­
fallstück mit ca. 5 mm Durch­
messer wird eine Schraube 

• Saubere Teile 
und tadellose 
Fahreigenschaften 
gedreht, die mit einem Zap­
fen korrekt in die Bohrungen 
des Schneckenrades paßt und 
am Ende wird M 1,4 aufge­
schnitten. Die Länge des Paß­
bolzens muß etwas größer 

Wichtig für gutes Fahrverhalten ist die präzise Justierung der Rahmen. 

Eine einfache Löt- oder Klebelehre (siehe auch nebenstehende Skizze) 

bietet gute Dienste und erspart möglichen späteren Ärger. 

sein als die Breite des Innen­
rahmens. Mit einer Mutter, 
die ca. 1 mm hohlgebohrt 
wird, werden die Seitenble­
che zusammengezogen und 
ausgerichtet. Das Drehteil ga­
rantiert absolut sauberen Sitz 
der Achsen. 

Sind alle Getriebeteile und 
Achsen montiert, die Schlei­
ferplatine angeschraubt, steht 
der erste Rollversuch bevor. 
An den Stellen, bei denen 
kein ausreichendes Spiel für 
die Zahnräder vorhanden ist, 
sollte vorsichtig nachgearbei­
tet werden. Zur Montage des 

I 
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Außenrahmens werden die 
Radsätze wieder entfernt, die 
Teile nach Bauanleitung "an· 
probiert" und vorsichtig mit 
etwas Sekundenkleber fixiert. 
Der hintere Abstandshalter 
wird winklig ausgerichtet und 
verschraubt. Jetzt werden die 
Achsen eingelegt und kontrol­
Liert, ob sich die Achstummel 
auf beiden Seiten zentrisch in 
den Aussparungen des Au· 
Benrahmens befinden. Die 
Kurbeln mit den angespritz· 
ten Buchsen müssen sich frei 
bewegen können. Erst jetzt 
kann gelötet oder geklebt 

werden. Bei der Verklebung 
des Motors sollte man auf das 
Spiel zwischen Schnecke und 
Schneckenrad achten. Ein 
eingelegter Draht von 0,15 bis 
0,2 mm Durchmesser erleich· 
tert die Justage. Der beige­
legte Kondensator und die 
Drosseln können bei einem 
Glockenankermotor entfallen. 

Die weiteren Arbeiten zur 
Komplettierung sind unkri· 
tisch und gut beschrieben. 
Die Teile des Gehäuses sind 
sehr präzise gegossen und 
passen nach dem Säubern 
sehr exakt. Die Variante, ob 

Nach Montage der Getriebeteile und 

Länderbahn oder Deutsche 
Reichsbahn, ist optional, doch 
man muß sich vor dem Bau 
darüber klar sein, in welche 
Epoche die Lok passen soll. 

Die beigelegten Abziehbil· 
der sind ganzflächig be­
druckt. Da randgenaues Aus· 
schneiden nicht ganz einfach 
ist, schneidet man mit einer 
scharfen Klinge an einem 
Stahllineal die Filmschicht 
durch, anschließend etwas 
großflächiger das Papier mit 
einer Schere. So lassen sich 
die Schildchen besser auf· 
bringen und kein störender 

Achsen kann der erste Rollversuch starten. Weißmetall und Messingguß: Wer sicher 
Kleine Differenzen an der Abdeckplatine gehen will, setzt nach dem Verkleben eine 
sind paßgerecht zu bearbeiten. Buchse M 2 für die Befestigungsschraube ein. 

Die V K von Bemo besticht nicht nur 
durch gute Fahreigenschaften, sie ist 
auch ein hübsches Lok-Modell. 

oder unsauberer Rand beein· 
trächtigt das Gesamtbild. Ist 
alles komplettiert und die 
Steuerung montiert, was 
durch die Klipptechnik nicht 
schwer fällt, ist die kleine 
Maschine einsatzbereit. Sollte 
auch nach einer gewissen Ein· 
Iaufzeit bei hohen Drehzahlen 
des Motors das Gehäuse leich­
te Geräusche verursachen, 
kann man die hintere Ra· 
stung flexibel fixieren (Haft· 
kleber). Rainer Albrechtlgil. 
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WERKSTATT 

Vor 1 0 Jahren war sie noch eine Besonderheit, heute 

ist sie selbstverständlich: Die Kurzkupplung. Wie man 

ältere Wagenmodelle im Maßstab 1 : 87 auf den 

neuesten Stand bringt zeigt Bernd Beck. 

Kurz und bündig 
• Als die ersten Kurzkupp· 
Iungen auf den Markt kamen, 
glaubten viele Modellbahner 
an eine vorübergehende Er· 
scheinung - heute lassen sich 
Fahrzeuge ohne Kurzkupp· 
lung kaum noch verkaufen. 
Viele neuere Wagen können 
einfach nachgerüstet und so 
in die Züge eingestellt wer­
den. Bei älteren Modellen 
bleibt nur noch die Wahl zwi· 
sehen Ganzzügen mit Bügel· 
kupplung oder dem Abstell­
gleis. 

Um die Wagen vor diesem 
Schicksal zu bewahren, bieten 
einige Hersteller nachrüstba­
re Kurzkupplungskulissen an. 
Ribu war die erste Firma, die 
mit universellen Nachrüst-Sy­
stemen auf den Markt kam. 
Das Nachrüst-Set besteht aus 
Einzelteilen, die sorgfältig 
vom Spritzling gelöst und zu. 
sammengebaut werden müs­
sen. Es lohnt sich, vor dem 
Zusammenbau die Deichsel 
zu schmieren. Dafür genügt 
ein weicher Bleistift, mit dem 
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man die Deichsel bemalt. Der 
entstehende Graphitstaub 
reicht als Schmiermittel für 
eine einwandfreie Funktion 
aus. Der Deckel ist mit drei 
Zapfen auf der Kulisse befe­
stigt. Da sich der Kunststoff 
nur schwer kleben läßt, ist 
besondere Vorsicht beim Zu· 
sammenbau geboten. Um die 
Kurzkupplungskulisse unter 
dem Wagen zu befestigen, be· 
nötigt man Zweikomponen­
ten-Kleber. Ist der Klebstoff 
ausgehärtet, kann der Kupp· 

lungsschacht am Zapfen der 
Kulisse aufgesteckt und ju­
stiert werden. 

Die Firma Symoba aus Gel­
senkirchen bietet eine große 
Vielfalt an fertig montierten 
Kinematiken an. Kleinere Ku· 
Iissen, ursprünglich für die 
Nenngröße N gedacht, lassen 
sich gut in kurzen HO-Wagen 
unterbringen. Ergänzend zur 
Kinematik gibt es verschiede­
ne, aufsteckbare Schächte, 
die die eigentliche Kupplung 
aufnehmen. Beim kürzesten 
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mit llfemsemaus und einen Radlader 2-achsiger PefSOileiiWagen in rot oder 
der Rnna Joal im M: 1:22,5 in Ieinster 2·achsiger Restaurantwagen in blau mit 
Metallausführung in ockerfarbig Aufschrift 150 Jahre Deu1sche Eisenbahn 
Art.-Nr. 40124 159,95 DM je Wagen stat1159,00 DM 69,00 DM 
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LGB Schiel1e11Set Balwlhof Art Nr. 19902 149,00 DM 
~bitte an: Psd1K Nbg. 90J03..8S3, Bayer. V~ Ngb. 2062291 oder IUchnahme. 

Versandkosten je Sendoog lnlond DM 12,- / Europa DM 31,50 



Schacht ist zu beachten, daß 
der Kupplungskopf einge­
klipst werden muß, bevor der 
Schacht seinen Platz auf dem 
Haltzapfen einnimmt. Denn 
ist der Schacht erst einmal 
montiert, ist der Haltezapfen 
im Weg. Die Kinematik läßt 
sich mit herkömmlichem 
Kunststoffkleber befestigen. 
Aber Vorsicht, es darf kein 
Klebstoff in die Kinematik 
laufen, sonst ist sie reif für 
den Modc llbahnschrott. Eine 
separat lieferbare Lehre hilft, 

die Kupplungshöhe zu justie­
ren. Durch vielfältige Kombi­
nationsmöglichkeiten von Ki· 
nematik und Schacht findet 
sich für beinahe jeden Wa­
gentyp die passende Kulisse. 

Auch Roco bietet Nach­
rüstsätze für eine Kurzkupp­
lungskinematik an. Die Satz­
burger Version ist allerdings 
sehr voluminös und in der Hö­
he nicht variabel. Beim Ein­
bau sollte der Bastler genau 
auf die richtige Kupplungshö­
he achten. je nach Wagentyp 
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Puffer an Puffer zu fahren ist 

dank der Nachrüstsätze auch bei 

den Württemberger Zweiachsern 

von Raimo möglich. 

Wer sein rollendes Altmaterial 

auf den neuesten Stand bringen 

w ill, darf vor größeren Eingriffen 

nicht zurüc.kschrecken. 

muß also ausgefräst oder un­
terfüttert werden. Herkömm­
licher Kunststoffkleber ge­
nügt, um die Kulissen zu befe­
stigen. 

Egal für welches System 
sich der Modellbahner ent· 
scheidet, alle drei Versionen 

Modellbahnen 

erfordern - je nach Wagentyp 
- kleinere oder größere Ver­
änderungen am Fahrzeug. Da­
fü r lassen sich die bearbeite­
ten Wagen mit modernen 
Fahrzeugen kuppeln und 
überzeugen durch geringen 
Pufferabstand. Bernd Beck/le 
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WERKSTATI Auf der Platine des Kreuzungsmoduls 
geht es recht eng zu. Deshalb ist beim 

Löten besondere Vorsicht geboten. 

X14 

X10 

X1 1 

X13 

X12 

X9 

X7 

X4 

xs 
X6 

X3 

X2 

Xl 

Bekannt und bewährt: Der Bestük­
kungsplan der Platine erleichtert den 
Bau des Elektronik-Bausteines. 

X20 X19 X15 X16 X17 X21 X18 X22 X8 

Über Kreuz 
Wenn Gleisanlagen und Verkehrsaufkommen der Nebenstrecke Zug­

kreuzungen erlauben, dann kommt der Baustein der vierten - und 

letzten - Folge der modularen Wendezugsteuerung genau richtig. 

X1 

X2 

X3 

X4 r--, 
j_ Die gezeigte Warteschaltung sorgt für 

66 

die richtigen Impulse an die beiden 
angeschlossenen Basismodule. 

So einfach erhält man aus der Wechsel­
spannung des Modellbahntrafos die 

Gleichspannung für Relais und Weichen. 

>"'---?-- +U Z 

10001J/ 
25V 

,__ _ __ ...__ .... ·Uz 

• Ein kleiner Bahnhof an 
der Nebenstrecke lockt kaum 
einen Eisenbahn-Fan an - au­
ßer wenn Zugkreuzungen auf 
dem Fahrplan stehen. Dann 
scharen sich die Fotografen 
auf dem Gelände. Zwei Moti­
ve auf einen Streich, da be­
kommt der Finger auf dem 
Auslöser reichlich Arbeit. Die 
Attraktivität dieses Betriebs· 
haltes läßt sich vom großen 
Vorbild direkt auf die Modell­
eisenbahn übertragen. Mit 
der im MODELLEISEN· 
BAHNER Heft 4/97 bis 6/97 
vorgestellten Wendezugsteu­
rung und dem neuen Kreu­
zungsmodul laufen Zugkreu­
zungen vollautomatisch ab. 

Dieser Elektronik-Bau-
stein kontrolliert das Zusam­
menspiel von zwei Basismodu­
len, die jeweils für einen 
Wendezug-Abschnitt zustän­
dig sind. Fahrstromumschal­
tung und Weichensteuerung 
gehören zur Serienausstatt· 
tung des Kreuzungsmoduls. 
Der Betrieb auf der Neben­
strecke läuft nach folgendem 
Schema ab: Die beiden "obe­
ren" Endpunkte der Basismo-



SP 
XI >-~;-~--------~-, 

R1 1 

Die Schaltung sorgt für die Zuordnung 

der Basismodule an die Bahnsteiggleise 

und die richtige Stellung der Weichen. 

Mit dem Platinenlayout im Maßstab 

1 : 1 gelingt die Herstellung der Leiter­

platte ohne große Probleme. 

dule befinden sich im Kreu­
zungsbahnhof. Fahrstrom­
schaltung und Weichensteue­
rung des Kreuzungsmoduls 
sind in der Grundstellung so 
ausgelegt, daß Basismodul 1 
Gleis 1 und Basismodul 2 
Gleis 2 bedient. 

Erhält die Wendezug-Elek­
tronik ihre Versorgungsspan­
nung, fahren beide Züge aus 
den Endbahnhöfen in Rich­
tung Kreuzungsbahnhof. 
Überfährt ein Zug den Schalt­
kontakt im Bahnhofsgleis 
(S2/1 oder S2/2) setzt er damit 
das Flip/Flop IC3 und akti­
viert über die Transistoren Tl 
oder T2 den "Halt"-Betrieb 
des entsprechenden Basismo­
duls. Erreicht der zweite Zug 
den Schaltkontakt im ande­
ren Bahnsteiggleis, setzt er 

damit das Flip/Flop wieder 
zurück und löst an X8 den 
Startimpuls für die Haltezei­
ten der beiden Basismodule 
aus. Gleichzeitig startet der 
Zeitschalter MF1 auf dem 
Kreuzungsmodul, nach dessen 
Ablauf die Relais für die Zu­
ordnung der Bahnsteiggleise 
an die Basismodule und die 
Weichen umgeschaltet wer­
den. MF1 läßt sich über den 
Widerstand R6 einstellen -
und zwar so, daß die Haltezeit 
von MF1 größer als die Aus­
rollzeit beider Züge, aber 
kleiner als die "oberen" Hal­
tezeiten der Basismodule ist, 
um das Umschalten von Fahr­
strom und Weichen vor der 
Wiederanfahrt zu gewährlei­
sten. MF2 steuert die beiden 
Transistoren TS und T6 eine 

Korrekturen 
Der Fehler-Teufel, der ja bekanntlich im Detai l steckt, hat bei 
der Wendezugsteuerung leider zugeschlagen. ln Heft 4/97 
f ehlt C4 im Best ückungsplan. Sein Platz ist in der rechten 
Ecke der Platine, unt erhalb der Brücken 1 und 2. Der Konden· 
sat or am Anschluß 15 von IC2 ist nicht C4, sondern es. Der in 
der Bauteileliste aufgeführte TS wird nicht benötigt. Auch in 
Heft 5/97 hat sich ein Fehler eingeschlichen: R3 ist ein Fest­
widerstand mit 10 H2, RS und R12 sind Einstellregler mit 
1 MQ. Der Widerst and rechts neben X4 auf dem Bestückungs­
plan ist R8. ln Heft 6/97 ist der Widerst and R8 zwar im 
Bestückungsplan, aber nicht im Schaltplan des Kopfmoduls 
eingezeichnet. Er muß auf jeden Fall bestückt werden. 

Sekunde lang an. Dadurch 
lassen sich auch Weichenan­
triebe ohne Endabschaltung 
problemlos einsetzen. Die 
Dioden D9 bis D12 entkop· 
peln die Weichenantriebe für 
die Bedienung über Taster 
bei Handbetrieb. Die Taster 
arbeiten parallel zu X10 bis 
X13 gegen Masse und müssen 
ebenfalls über solche Dioden 
entkoppelt werden. 

Nach Ablauf der beiden 
"oberen" Haltezeiten setzen 
die beiden Züge ihre Fahrt 
unabhängig voneinander fort. 
Der Zug, der als erster in sei­
nem Endbahnhof einfährt, 
setzt das Kreuzungsmodul zu­
rück und löst die Haltezeit 
seines Basismoduls aus. T7/T8 
stellen die Weichen in Aus­
gangsposition und auch die 
Zuordnung der Bahnsteigglei­
se an die Basismodule wird 
umgeschaltet. Nach Ablauf 
der jeweiligen "unteren" Hal­
tezeiten in den Endbahnhöfen 
gehen die Fahrzeuge unab­
hängig voneinander wieder 
auf die Nebenstrecke, um im 
Kreuzungsbahnhof erneut 
aufeinander zu warten. 

Wie bei den anderen Mo· 
dulen eignen sich Reed-Kon­
takte für die Schaltvorgänge. 
Das Leiterplatten-Layout ist 
im Maßstab 1:1 auf Seite 67 
abgebildet. Mit Hilfe des Be­
stückungsplanes auf Seite 66 

X10 X11 X12 X13 

lassen sich die Bauteile ein­
fach einlöten. Dabei sollte 
man besondere Vorsicht wal­
ten lassen, denn auf der dicht 
bestückten Platine kommt es 
leicht zu Lotbrücken. 

Der Verdrahtungsplan auf 
Seite 68 läßt ahnen, daß der 
Anschluß von zwei Basismo­
dulen an den Kreuzungsbau­
stein nicht einfach ist. Aber 

• •:tu~· • ~· • e· • 1 1 ~ • 

R1,R2 3,3 k 

R3,R4 330 il 
R6 ER 470 k 

R10 ER 100 k 

R5, R7, R11 , 
R12, R13 10 k 

RB, R9, R14, 
R15, R16, R17 33 k 

C1 , C9 100 fl / 10 V 

C2, C3,C6 100 n 

C4,C5 220 n 

c1. es. c1o. 
C11 , C12 1,5 n 

(13 10 fi /10V 

01, 02, 03, 04, 
05, 06, 07,08 1N 4148 

09, 010, 011,012 1N 4001 

T1 , T2, Tl, 
T4, T5, T7 BC 237 e 

T6, T8 80 135 

IC 1 HEF 4093 

IC 2 HEF 4538 

IC 3 HEF 4013 

IC 4 HEF 4011 

K1 , K2 GBR 15.1.24 
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Kreuzungsbahnhof 

Basismodul 1 

~ 
s212 Gleis 2 

Basismodul 2 

~ 

S1 /1 S1/2 Gleis 1 S2/1 

Kreuzungsbahnhof 

Basismodul 1 

~ 
s212 Gleis 2 Basismodul 2 

~ 

Gleis 1 S1/1 S1/2 
S2/1 

Wenn die Automatik startet, steuert Basismodul 1 Gleis 1 

und Basismodul 2 Gleis 2. Nach Ablauf der Haltezeit schaltet 
das Kreuzungsmodul die Zuordnung der Bahnsteiggleise um. 
Der Zug behält die Richtung bei, wechselt aber das Modul. 

keine Bange, wer erfolgreich 
bis hier vorgedrungen ist, 
muß nicht am Strippenziehen 
verzweifeln. Auf beiden Basis­
modulen müssen R3 und C2 
entfernt werden. An die Stel­
le von R4 kommt eine Draht­
brücke. Die Verbindung der 
beiden Minuspole von U8 und 
Uz (GND) sollte ausschließ­
lich am Anschluß X4 des 
Kreuzungsmoduls erfolgen. 

selbstverständlich alle bisher 
vorgestellten Module zusätz­
lich in die Schaltung integrie­
ren. Das Stopmodul zum Bei­
spiel wird - wie in Heft 5/97 
beschrieben - angeschlossen, .., 
der Eingang XS am Basismo- :§ 

"" dul ist dann doppelt belegt. ~ 
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Auch wenn der Kabelver­
hau jetzt schon undurchsich­
tig erscheint, lassen sich 

Nach vier Folgen, vielen Bau- ~ 
teilen und noch mehr Lötzinn ~ 
ist die Wendezugsteuerung § 
komplett. Jetzt steht der :§ 
Jungfernfahrt mit der Bim- ~ 
melbahn nichts mehr im We- ~ 
ge. Andreas KühneUle ~ 
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Kleinbahn-Idylle 
Hinrich Rudolfsen: Die Kreis· 
bahn Emden - Pewsum - Greet· 
siel. Nebenbahndokumentation 
Band 19, Verlag Kenning, Nord­
horn 1996. ISBN 3-927S87-47-8, 
96 Seiten, 18 Farb- und 122 
slw-Fotos, 25 Skizzen. Preis DM 
29,80 I öS 218,· 
• Nicht einmal 70 Jahre war 
die 1899 eröffnete Schmal­
spurbahn von Emden nach 
Pewsum und Greetsiel in Ost­
friesland in Betrieb. Obwohl 
"Jan Klein" in den ersten Betriebsjahren ganz erhebliche Beförde­
rungsleistungen erbrachte, rutschte die Bahn, wie viele andere auch, 
schnell in die roten Zahlen. Ausführlich beschreibt Hinrich Rudolfson 
diese Entwicklung und den Fahrzeugpark der Kreisbahn. Die zahlrei­
chen, hervorragend wiedergegebenen Fotos vermitteln das typische 
Kleinbahnflair. Zahlreiche Skizzen und Lagepläne runden das Buch 
ab und geben auch dem Modellbahner wertvolle Anregungen. 
• Fazit: Leckerbissen für Schmalspur-Fans 

Hauptbahn-Geschichte 
Dr. Horst Regling, Dieter Grusenick, 
Erich Morlok: Die Berlin-Stettiner Eisen­
bahn. Reihe Verkehrsgeschichte, Verlag 
transpress, 1. Auflage, Stuttgart 1997. 
ISBN 3·344-71046·0, 144 Seiten, 150 
Zeichnungen, Skizzen und slw-Fotos, 
Preis DM 29,80 I öS 218,· 
• Die Berlin-Stettiner Eisenbahn war 
die vierte Bahnlinie, die im König­
reich Preußen eröffnet wurde. Sie 
entwickelte sich zu einer der wichtig­
sten Magistralen in Norddeutschland, 
doch nach 1945 sank ihr Stern. Erst 
seit 1990 verkehren wieder Züge zwi­
schen Berlin und Stettin. Die Autoren 
stellen das Auf und Ab ihrer Geschichte recht ausführlich vor, doch 
sind dabei der Lokeinsatz und die bewegte Geschichte der Bahnbe­
triebswerke entlang der Strecke ein wenig zu kurz gekommen. Die 
außergewöhnlichen Leistungen der Lokomotiven und Personale auf 
dieser Rennstrecke sind nicht Thema dieser Neuerscheinung. 
• Fazit: Wichtiger Beitrag zur norddeutschen Eisenbahn-Geschichte 

Bahnhofs-Geschichte 
Ernst Bockstiegel: Hauptbahnhof Quakenbrück. Verlag Theodor Thoben, 
Quakenbrück 1996. Bezug: Stadtmuseum Quakenbrück, Markt 7, 49610 
Quakenbrück. ISBN3-921176-78·6, 144 Seiten, 75 slw-Fotos, DM 24,80 
• Heimatgeschichtliche Publikationen, die sich so intensiv mit der 
Eisenbahngeschichte befassen, sind eher selten. Der Autor berichtet 
über die Geschichte der Bahnlinie Oldenburg - Quakenbrück - Osna­
brück. Anschließend stellt Ernst Bockstiegel die Geschichte des Bahn­
hofs Quakenbrück ausführlich dar. Die abgebildeten historischen Do­
kumente und Fotos lassen dabei keine Langeweile aufkommen. Der 
Statistikfan wird ein ausführliches Kapitel zum Lokeinsatz vermissen, 
er wird es aber verschmerzen können. 
• Fazit: Mehr als nur Heimatgeschichte 

Ostsee-Bahnen 
ISO Jahre 

1).,/ef Radke 

Detlef Radke: 150 Jahre Eisen­
bahnen in Mecklenburg. Radke­
Verlag, Gartenstraße 23, 19053 
Schwerin, Schwerin 1997. ISBN 
3·932614·02-X, Broschüre, 12 
Seiten mit 65 Farb- und 113 
slw-Fotos, DM 18,· 

Eisenba hnen in Meckl b en urg 

• Am 1. Mai 1997 konnte die 
Eisenbahn in Mecklenburg ih­
ren 150. Geburtstag feiern. 
Das Jubiläum wurde aber ir­
gendwie vergessen, keine Aus­
stellung und kein Sonderzug 
erinnerten daran. Damit die 
zahlreichen kleinen und gro- R.J._ .. ,._,., 

ßen Eisenbahnlinien zwischen 
Wittenberge, Rostock, Boizen-
burg und Neubrandenburg 

. -

nicht völlig in Vergessenheit geraten, gibt es nun die vor­
liegende Broschüre. In kurzer und knapper Form macht 
Detlef Radke den Leser mit den Höhen und Tiefen in der 
mecklenburgischen Eisenbahngeschichte vertraut. Größere 
Beiträge über die Feldbahnen in Mecklenburg, die Neu­
baustrecke von Neustrelitz nach Rostock und das schwere 
Zugunglück von Langhagen im November 1964 runden die 
umfassende Darstellung ab. Dabei werden auch alle Eisen­
bahnvereine, die sich der Traditionspflege verschrieben 
haben, vorgestellt. Die historischen Fotos vermitteln ein 
Bild von der längst vergangenen Eisenbahn-Herrlichkeit. 
• Fazit: Anspruchsvolle Jubiläums-Broschüre 

Außerdem erschienen 
Fahrzeugübersicht 

Wolfgang Finke, Hans Schweers: Die Fahrzeuge der 
Rhätischen Bahn 1889 - 1996, Band 1, Personenwagen, 
Speisewagen, Gepäck- und Postwagen. Verlag Schweers+ 
Wall, Aachen 1997. 
ISBN 3·89494·1 03·0, 256 Seiten, 169 Fotos, 587 Zeichnungen, 
280 Tabellen, DM 89,· I öS 649,· 
Die Autoren beschreiben in diesem Band die Entwicklung des 
Fahrzeugparks bei der RhB. Mehr als 160 verschiedene Wagen­
typen und deren Unterbauarten werden in Text und Bild 
vorgestellt. 

U·Bahnen 
Daniel Riechers: Metros in Europa. Verlag transpress, Stuttgart 
1996. ISBN 3·344-71049·4. 176 Seiten, 300 Abbildungen, 
DM 59.-1 öS 431.-
Daniel Riechers stellt in diesem Buch, reich bebildert und mit 
vielen technischen Details zu Tunnelbauweisen sowie Fahrzeugen 
gefüttert, Metro-Betriebe aus 17 europäischen Staaten vor. 

Schweden· Stahl 
lennart Nilson, Ulf Diehl: Lok & vagnar 1. Verlag Frank Stenvall, 
Box 171 11, S-20010 Malmö, Schweden; Malmö 1997,1SBN 
91-7266-137-2, 72 Seiten, 75 Farb· und 50 s/w-Fotos, DM 41,· 
Neben Angaben über die Entwicklung des Fahrzeugparkes der 
Schwedischen Staatsbahn enthält die Broschüre auch lnformatio· 
nen zu den Straßenbahnen in Schweden. Ein Bericht über die Auf­
lösung der strategischen Dampflok-Reserve ergänzt die Ausgabe. 
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BASTELTIPS: Asphalt-Straße im Modell • Bremsschlauch-Umbau • Selbstbau-Weinreben 

Asphalt-Straße für die Anlage 
Modell-Straßen kann man auch selbst bauen, sagt sich 
Thomas Schwanse. Er stellt seine Methode vor. 

• ichr nur mir flexiblen 
Folien aus dem Handel ent· 
stehen Straßen im Modell. 
Auch im Eigenbau kann man 
ohne viel Aufwand realisti­
sche Asphalt-Wege gestalten. 

Oie Grundlage bildet dabei 
eine vier Millimeter starke 
Hartfaserplatte, wie sie jeder 
Baumarkt im Programm hat. 

Eine Eigenbau-Straße nach 
US-Vorbild. Durch den Spiegel 
wirkt sie fast endlos. 

70 

Diese wird mit der Stichsäge 
möglichst genau auf die Form 
der Fahrbahn zugeschnitten. 
Dann nagelt der Bastler die 
Platte auf dem Anlagen-Un­
terbau auf und verklebt bei­
des zusätzlich mit Holzleim. 
Wichtig dabei: Die raube Sei­
te der Hartfaser muß nach 
oben zeigen. In Kurven kann 
der Hobby-Straßenbauer klei­
ne Pappstreifen am Außen­
rand unterlegen - so erhält 
die achbildung eine realisti· 
sehe Überhöhung. 

Die raube Oberfläche ver­
spachtelt man mehrfach mir 
Feinspachtelmasse. Mit gro­
bem und dann fe inerem 
Schmirgelpapier glättet man 
die Hartfaserplatte weiter. 
Nach drei bis vier dieser Ar­
beitsschrine dürfte die Mo­
dellstraße eine vorbildgetreu 
strukturierte Oberfläche be­
sitzen. Wer will, kann mit 
Spachtelmasse noch eine klei­
ne Böschung am Fahrbahn­
rand anlegen. 

Farbe und Markierungen 
geben dem Asphalt-Band sein 
typisches Aussehen. Als er­
stes grundiert man die Hart­
faserplatte mit Straßenfarbe. 
Besonders realistisch wirkt 
die Heki-Farbe Asphalt ( um­
mer 6601). Dann kommen die 
Fahrbahnmarkierungen an 
die Reihe, wofür sich Revell­
Modeli-Lack empfiehlt. Die 
Markierungen, je nach Stra­
ßenordnung weiß oder gelb, 
trägt der Bastler zunächst in 
groben Umrissen, aber dek­
kend über den späteren Li­
nien, auf. Nach dem Trocknen 
werden die weißen oder gel­
ben Farbflächen mit Streifen 
aus Isolierband überklebt -
sorgfältiges Arbeiten ist er­
forderlich, denn die 1 bis 1,5 
Millimeter breiten Streifen 
sollen genau die Umrisse der 
Markierungen abdecken. Mit 
einem Skalpell läßt sich das 
Isolierband exakt zuschnei­
den. Anschließend erhält die 

Aus der Ideenkiste 
Dem Klebstoff eingeheizt 
• Eigentlich sollte das Hausdach auf die Seiten­
wände geklebt werden, doch die Kanüle des Flüssig­
kleber-Fläschchens ist verstopft - ein Hindernis, mit 
dem Modellbauer des öfteren zu kämpfen haben. Sie 
können ihre Arbeit schnell fortsetzen, wenn sie der 
Kanüle kräftig einheizen. Dazu wird diese mit einer 
kleinen Zange vom Flaschenverschluß abgezogen 
und über einer Flamme erwärmt, wenn nötig, bis das 
Metall glüht. Der Effekt: Die verstopfenden Kleb­
stoffreste in der Kanüle verbrennen hör-, manchmal 
auch sichtbar. Dann wird die Flasche wieder zusam­
mengesetzt, und die Bauarbeiten können weiterge­
hen. Denn das Modell-Haus wartet ja immer noch 
auf sein Dach. Udo Thörmer/ha 

Weinreben im Eigenbau 
• Weinreben aus dem Handel können den Modell­
bahn-Etat ziemlich belasten. Der Eigenbau bietet ei­
ne günstige Alternative. Dafür benötigt man Äst· 
chen, zum Beispiel von einer Trauerweide. Sie soll­
ten 2,5 Zentimeter lang und zwei bis drei Millimeter 
stark sein. Die oberen zwei Zentimeter der Ästchen 
werden mit Kleber bestrichen und mir Heki-Flocken 
bestreut - schon hat man die Reben. Der Bastler be­
festigt sie, indem er ein etwa neun Millimeter tiefes 
Loch in die vorgesehene Unterlage bohrt und die be­
flockten Ästchen einsetzt. Streumaterial oder gesieb­
te Blumenerde geben dem Boden die passende Fär­
bung. Damit ist der Weinberg fertiggestellt - höchste 
Zeit, daß sich der Winzer im Maßstab 1:87 an die 
Arbeit macht. Korbinian-Frank Fleischer/lw 

Hartfaserplatte eine zweite 
Schicht Straßenfarbe. ach 
dem erneuten Trocknen zieht 
man das Isolierband ab, und 
die Markierungen kommen 
mit trennscharfen Kanten 
zum Vorschein. Wer will, 
kann die Straße mit einem 
optischen Trick verlängern: 
Wenn sie geradewegs auf ein 
Hintergrundbild zuläuft, läßt 
ein Spiegel das Asphalt-Band 
beinahe endlos wirken. 

Die Arbeiten sind aber 
noch nicht beendet. Erst, 
nachdem die Straße mit Schil­
dern, Pfosten und Leitplan­
ken versehen ist, darf man sie 
für den Verkehr im Maßstab 
1:87 freigeben. Dann haben 
die Autos, Busse und Lastwa­
gen wirklich freie Bahn. 

Thomas Schwanse/ha 

Angepaßt 
Was tun, wenn die Brems­
schläuche keinen guten 
Eindruck machen? Karsten 
Naumann weiß Rat. 

• Ein schönes Fahrzeug, 
aber etwas fehlt! Dieser Ge­
danke kommt so manchem 
Modellbahner, wenn er die 
Pufferbohle einiger seiner 
Lok- oder Wagenmodelle im 
Maßstab 1:87 betrachtet. 
Nach längerem Grübeln fällt 
es ihm ein: Es sind die fehlen­
den Bremsschläuche, die den 
guten Gesamteindruck des 
Modells beeinträchtigen. Ein 
Blick in die Verpackung er-



Gekapptes Signal 

Auf einem Bahnsteig in Koblenz Haupt­

bahnhof steht dieses Zwerglichtsignal. 

• Klein, aber fein: Auch Lichtsigna· 
le gibt es in der Zwergausführung mit 
verkürztem Mast. Man findet sie zum 
Beispiel an Bahnsteigen größerer 
Bahnhöfe, wie etwa in Koblenz. Das 
Modell-Pendant läßt sich ohne Proble­
me herstellen. Einfach den Mast eines 
handelsüblichen Signals absägen, bis 
dieses die passende Höhe erreicht hat. 
Vorsicht ist allerdings geboten, damit 
die Kabel keinen Schaden nehmen. 
Der Kasten unter dem Signalschirm 
entsteht aus einem Holz- oder Kunst· 
stoffstück. Noch ein kurzer Test, ob 
das gekappte Signal funktioniert, und 
dem Einsatz im Bahnhofsbereich steht 
nichts im Wege. Gerhard Scholtis/ha 

Zugeschnitten Druckknopf-Gulli 
• Wer Märklin-Schürzenwagen 
mit Gleichstromradsätzen ausrü­
stet, stößt oft auf ein Problem: 

• Die Straßenpflaster in Nenngröße Z 
wirken gleichmäßig und solide, doch in Sa­
chen Vorbildtreue haben sie ein Manko: Es 
fehlen die Gullideckel. Abhilfe ist schnell 
gefunden, denn Druckknöpfe von Puppen 
eignen sich als Imitation. In die Straße ein­
gesetzt, sorgen sie für ein realistisches Aus­
sehen. Ein Loch, in Knopfmitte in die Folie 
gestochen, bildet den Abfluß nach. Auf eine 
einheitliche Höhe braucht der Bastler beim 
Einbau der Knöpfe übrigens nicht so sehr 
zu achten - auch beim Vorbild machen man­
che Gullideckel die Straße zur Berg- und 
Tal bahn. Helmut Ducke/ha 

Wenn die Isolierbuchsen zu weit 
nach außen ragen, schleifen die 
Tauschradsätze im Drehgestellrah­
men. Die Lösung: Mit einem schar· 
fen Basteimesser schneidet man 
diesen Überstand zurück. So paßt 
der Radsatz ohne Schwierigkeiten 
in das Drehgestell, der Wagen 
läuft einwandfrei - ein Ergebnis, 
das man sehen wie hören kann. 

]oachim Schrock/ha 

nachzubessern. Dazu schne i­
de t er den Bremsumstellhebel 
einfach ab und bohrt ein 0,3 
Millimeter großes Loch an die 
eigentliche Stelle, an die der 
Umstellhebel gehört. In die 
Öffnung klebt der Bastler ei­
nen 0,3 Millimeter starken 
Messingdraht in entsprechen­
der Länge. Mit einer Zange 
biegt er ihn nach oben und 
gleichzeitig noch etwas flach . 
Nun wird der Bremsschlauch 
gummifarben gestrichen und 
der Umstellhebel rot abge­
setzt. Und schon wirkt die 
Pufferbohle des Fahrzeugs 
nicht mehr unvollständig. 

Karsten Naumannlhl 

Gut geschnitten 
• Außengewinde mit weniger als 
zwei Millimeter Durchmesser lassen sich 
oft nur schwierig schneiden. So kann 
das Werkstück knicken, wenn man es 
schief angeschnitten hat und hinterher 
versucht, es wieder gerade zu biegen. 
Dies läßt sich mit einer Drehmaschine 
vermeiden. Dazu wird das Werkstück in 
den Bohrkopf, der am Reitstock befe­
stigt ist, und das Schneideisen in das 
Drehfutter gespannt. Zum Schneiden 
des Gewindes drückt man das Werk­
stück an das Schneideisen und dreht das 
Futter von Hand vor- und rückwärts. Als 
Ergebnis erhält der Bastler ein zentrisch 
geschnittenes Gewinde. Nicht in jeder 
Hobbywerkstatt gibt es eine Drehma­
schine, mit etwas Geschick kann man 
dafür aber auch eine Bohrmaschine und 
einen Prismenschraubstock verwenden. 
Dabei wird ein gerades Stück Rundstahl 
mit der einen Seite in den Bohrkopf und 
mit der anderen in das Prisma des 
Schraubstockes gespannt. Danach befe­
stigt man den Schraubstock mit Hilfe 
von Spannschrauben genau zentrisch 
auf dem Bohrmaschinentisch. Dann ent­
fernt der Bastler den Rundstahl und 
spannt das Schneideisen in den 
Schraubstock. Eine passende Schraube 
dient als Spannhilfe. Wenn die Schrau­
be entfernt und das Werkstück einge­
spannt ist, folgen die gleichen Arbeits­
gänge wie gehabt. Manfred Rolles/hl 

gibt, daß unter den beiliegen­
den Zurüstteilen aus Kunst­
stoff auch die Nachbildungen 
von Bremsschläuchen enthal· 
ten sind. Demjenigen, der auf 
seiner Anlage Radien über 
600 Millimeter hat, bereiten 
die angebauten Schläuche 
keine Probleme im Betrieb. 
Optisch gibt es hingegen 
Mängel, denn leider sind die 
Nachbildungen aus Kunststoff 
häufig zu groß und ihre Um­
stellhebel überdies noch an 
der falschen Stelle montiert. 
Vorbildgetreue Bremsschläu­
che aus Messingguß, wie sie 
verschiedene Kleinserienher· 
steiler anbieten, erweisen 
sich als kostspielige Altem ati· 
ve. Preiswerter ist es für den 
Modellbahner, d ie vorhande­
nen Kunststoffschläuche 

Mit einem verbesserten 
Bremsschlauch wirkt der Waggon 

gleich viel vorbildgetreuer. ll!lllfJ!!~~giiJj!!'JII5~~ 
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IBASTELTIPS: Castor-Behälter in HO • Problemloser Felsbau 

Atomtransporter im Modell 
Malte Sunderkötter baut ein ungewöhnliches Detail für 
seine Züge: einen Castar-Behälter in HO . 

• Eben noch in den Nach­
richten, warum nicht auch auf 
der Modellbahn? Ein Castar­
Behälter gibt dem Zugbetrieb 
einen interessanten Farbtup­
fer. Anders als sein Vorbild 
ist der Castor in HO aber völ­
lig ungefährlich - er besitzt 
keine strahlende Ladung und 
besteht weitgehend aus Holz. 

Als Basis dient ein Holz­
block mit den Maßen 35 x 64 
x 40 Millimeter. Er wird an 
den oberen Längskanten in 
einem Winkel von 45 Grad 
abgeschrägt. Dann sägt der 
Bastler einen 24 Millimeter 
breiten Ausschnitt in die 
Oberseite; der Abstand zu 
den Außenkanten sollte je­
weils 20 Millimeter betragen. 
In den Ausschnitt werden 

drei Polystyrol-Profile einge­
paßt und festgeklebt. Damit 
hat der HO-Castor Kranhaite­
rungen bekommen. Nun wird 
er noch rundum glattgespach­
telt, dann kann er seine mar­
kante Farbgebung erhalten. 

Fast den gesamten Holzbe­
hälter lackiert man in grellem 
Gelb. Dafür eignet sich zum 
Beispiel die Revell Emailfar­
be Nummer 310 seidenmatt. 
Lediglich die Bodenplatte 
und die mittlere Kranhalte­
rung machen eine Ausnahme: 
Sie bekommen einen schwar­
zen Anstrich. Eine Kennzeich­
nungsnummer an der Seite 
sowie ein Gefahrgutzeichen 
mit dem Hinweis auf die Ra­
dioaktivität machen den Ca­
star komplett. 

VERSAMMLUNGSRAUM!' 
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Mal etwas anderes auf der Modellbahn: Der Castor-Behälter 

in HO ist einfach zu bauen, auffällig und aktuell. 

Um ihn auch auf einen 
Waggon verladen zu können, 
bringt der Modellbahner am 
Boden des Behälters eine 
oder mehrere Holzleisten an. 
Zahl und Größe richten sich 
nach dem zur Verfügung ste­
henden Fahrzeug. Beim Mär­
klin-Tieflader 4617/4618 etwa 
genügt eine passend abge-

längte Leiste von 20 Millime­
tern Breite und 3 Millimetern 
Stärke, die zwischen die 
Stahlträger des Waggons 
greift. jetzt kann der Modell­
Behälter für Atombrennstäbe 
abtransportiert werden. Es 
sei denn, die Preisedein ma­
chen eine Sitzblockade. 

Malte Sunderkötterlha 
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Felsbau ohne Dreck 
Felsenlandschaften kann man sehr gut außerhalb der 
Anlage gestalten, meint Werner Meyer. Er erklärt, wie. 

• Viele Modellbahner be­
nutzen Styropor beim Land­
schaftsbau, weil es leicht zu 
verarbeiten ist. Dieses Mate­
rial verursacht aber eine 
Menge Dreck; die Styroporkü­
gelchen verteilen sich überall 
auf der Anlage und sind zu­
dem elektrostatisch aufgela­
den. Auch soll es Modellbah­
ner geben, die sich ein Anla­
genteil durch Oberleitungen, 
Häuser und andere Kunstbau­
ten so versperren, daß sie 
beim Weiterbau wieder eini­
ges zerstören. Aus diesem 
Grund ist es häufig sinnvol­
ler, eine Felswand zunächst 
außerhalb der Anlage zu ge­
stalten. Vor dem eigentlichen 
Aufbau beklebt man die Sty­
roporplatten von beiden Sei-

ten mit dickem Papier. Auf 
diese Weise lassen sich später 
die einzelnen Stücke mit Uhu 
oder ähnlichem verkleben. 
Damit umgeht der Modellbau­
er die langen Abbindeprozes­
se des Holzleims, der zwi­
schen den Styroporschichten 
nur langsam trocknet. Die 
Felswand wird Schicht für 
Schicht außerhalb der Anlage 
aufgebaut und ihre Größe 
ständig am späteren Einbau­
platz überprüft. Gleichzeitig 
werden die Felsen mit einem 
Basteimesser grob modelliert. 
Nachdem die endgültige Grö­
ße erreicht ist, beginnt die 
Feinarbeit. Dazu wird das 
Landschaftsteil mit ModeH ier­
gips überzogen oder sogar ei­
ne Stützmauer eingebaut. 

Zaade Modellbahn & Elektronik 
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Die Felsen werden aus Styropor 

aufgebaut. Auf die Anlage 
kommen sie erst später. 

Hiernach färbt man die Fels­
wand mit einer Grundlasur 
aus stark verdünnter Farbe 
ein und arbeitet ihre Struktu­
ren mit einer Wischtechnik 
aus. Zuletzt klebt der Modell­
bauer die Felswand mit Gips 
oder Felsleim an ihren end­
gültigen Bestimmungsort und 
paßt sie in die Landschaft 
ein. Werner Meyer/hl 

Gutes Geld 
für Ihren Tip 

Kennen Sie einen praxiserprob­
ten Tip oder einen guten Trick 
für den Modellbahnbau? Dann 
schicken Sie ihn uns - jeder ver­
öffentlichte Tip wird mit 25 
Mark honoriert. Wenn Sie ein 

druckfähiges Foto (ideal ist ein 
Dia, auch ein kontrastreicher 
Papierabzug eignet sich; un­
brauchbar für den Druck sind 
Polaroidfotos) mitsenden, hono­
rieren wir das mit weiteren 50 
Mark. Die Adresse: Redaktion 
MODELLEISENBAHNER, Postfach 
10 37 43, 70032 Stuttgart. 

Feuchtigkeitsschäden 
sind oft irreparabel ! 

Zu hohe Raumluftfeuchte kann Ihre Eisenbahnanlage 
und Ihre wertvollen Modelle nachhaltig schädigen. 
Abhilfe schafft der Defensor Raumtrockner Typ 00 ! 

Vorteile, die Sie überzeugen: 

~sEJF~t,wjrd.s.te.cJcerfertig 
gelieje~erleicht 
;: b-:'d i-:'nen." -

ollatt~~llj atiscbe_:f:b nar 
I L......I':,...e-m.k"'~ tiltlscfiran _ [ IOZl -

d ie ;;;'tteuChtete Luft wird ;eder 
auf Raumtemperatur gebracht. 

r~'ll~e,ltfnu,aqlif>Wd 
~_öl-frei! -...., .... -

Der 00-Raumtrockn_er arbeitet 
äußerst geräuscharm. 

1\x/\ir 
Barth +Stöcklein 

Axair GmbH Sysleme für die Luftkonditionierung 
Stammhaus München: Carl-von-Linde-Str. '25, 857 48 Garehing bei München 

Tel. 089/3 26 70-0, Fax 089/3 26 70-1 40, eMail axairgmbh@t-online.de 



Zahlreiche angesetzte Leitungen zieren den Kessel 

der preußischen S 10 aus dem Hause Trix. 

Nach drei Packungen mit je zwei Wagen krönt Trix jetzt die 

Auslieferung des kaiserlichen Hofzuges mit einem Metall-Modell der 

dazugehörigen preußischen Schnellzuglok der Gattung S 1 0. 

Kaiserliche Hoheit 

Die zierlichen Laternen an Lok und Tender sind aufgesteckt 
und werden durch spezielle Dioden beleuchtet. 
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• Kaiser Wilhelm II. pfleg­
te in seinem prunkvollen Hof­
zug durch Deutschland zu rei­
sen. Zwischen 1910 und 1918 
übernahmen die Schnellzuglo­
komotiven der Gattung S 10 
immer häufiger die Beförde­
rung seiner Majestät. Auch 
wenn Kaisers Zeiten längst 
Vergangenheit sind, kann 
sich der Modellbahner an den 
prunkvollen Fahrzeugen er­
freuen, denn Trix und Märk­
lin haben den Hofzug als Son­
derserie unters Volk ge­
bracht. Nach den bereits ge­
lieferten Wagen kommt jetzt 
als krönender Abschluß die 
preußische S 10 auf den 
Markt. 

Bei der S 10 in 1 : 87 zogen 
die Konstrukteure des Nürn­
berger Herstellers Trix alle 
Register ihres Könnens: Das 
Gehäuse der 2'C-Maschine be­
steht ebenso aus Metall wie 

das des Tenders. Zahlreiche, 
freistehende Leitungen, fein 
detaillierte Pumpen, der 
Oberflächen-Vorwärmer mit 
allen dazugehörigen Leitun­
gen sowie filigrane Handrä­
der und Ventile schmücken 
Kessel und Umlaufblech. Die 
zierlichen Steck-Laternen 
sind sogar beleuchtet. Gelun­
gen ist auch die eingesetzte 
Nachbildung des Ramsbot­
tom-Sicherheitsventils. Selbst 
die innenliegenden Zylinder 
des preußischen Vierlings 
und die Doppelkolbenschie­
ber sind angedeutet. 

Das Vierzylinder-Trieb-
werk mit einfacher Dampf­
dehnung der großen S 10 war 
eine Besonderheit bei 
Schnellzug-Loks - und der 
Grund dafür, daß die meisten 
Maschinen dieser Gattung 
nicht einmal 20 Jahre im 
Dienst waren. Denn der hohe 



Kohleverbrauch und die 
knapp bemessene Kessellei· 
stung waren ein großer 
Nachteil. Kein Wunder also, 
daß die ab 1911 gebauten 202 
Lokomotiven bei der Reichs· 
bahn recht schnell aus den 
Umlaufplänen verschwan­
den. Die Konkurrenz in Form 
der bayrischen Pacific-Ma­
schinen und der neuen 03 war 
zu stark für die, jetzt als Bau­
reihe 170.1 bezeichnete, 110 
km/h schnelle Preußin. Trotz 
der Ausmusterung bis 1935 
überlebten fünf Maschinen 
den Zweiten Weltkrieg. Die 
DR schickte ihre einzige S 10 
bereits 1951 auf das Abstell· 
gleis, die DB-Maschinen gin· 
gen als Splittergattung bis 
1954 den Weg alles Irdischen. 

Dafür, daß die Trix-Maschi­
ne nicht so schnell auf dem 
Modellhahn-Lokfriedhof lan­
det, sorgt die robuste Bauwei­
se. Am Führerstand haben es 
die Nürnberger allerdings 
übertrieben, denn die Griff· 
stangen sind nur angespritzt. 
Etwas enttäuschend fallen 
auch Lackierung und Be­
schriftung aus. An Dach und 
Kessel sind die Staubein· 

schlüsse nicht zu übersehen, 
die Bedruckung hält der Be­
trachtung mit bloßem Auge 
stand, unter der Lupe aller­
dings fallen an einigen Stel­
lenUnschärfen auf. 

Das in dunklem Rot gehal­
tene Fahrwerk überzeugt 
durch eine ordentliche Me· 
tall-Steuerung, äußerst zierli­
che Speichen an den Radsät· 
zen und einer Nachbildung 
von Bremsen und Bremsge­
stänge. Während die Brünie­
rung der etwas zu stark wir­
kenden Radreifen recht hell 
ausgefallen ist, passen die 

• Metall und 
Kunststoffteile har­
monieren farblieh 
Farbtöne der roten Metall­
und Kunststoffteile hervorra­
gend zueinander. Der gute 
Eindruck setzt sich auch un· 
ter dem Tender fort: Daß die 
filigranen Drehgestellblen· 
den aus Kunststoff sind, fällt 
erst auf den zweiten Blick 
auf. Punktabzug handelt sich 
der Tender erst beim Betrach· 
ten der Unterseite ein. Dort, 

Der Einsatz vor dem Hofzug Kaiser Willhelm II. war nur 
eine Aufgabe für die immerhin 110 km/h schnelle Lok. 

wo bei der Märklin-Version 
der Schleifer sitzt, haben die 
Konstrukteure ein einfaches 
Blech aus Federbronze befe· 
stigt, von dem vier dünne A.J.·. 
me an jeden Radsatz zur 
Stromabnahme gehen. Steht 
einer dieser Schleifarme et· 
was zu weit nach unten, hängt 
er sich an den Herzstücken 
von Weichen ein. Das einmal 
so verbogene Blech läßt sich 
nur schwer wieder in die Ur­
sprungsform bringen. Trotz 
der guten Stromabnahme ist 
diese Konstruktion nicht der 
Weisheit letzter Schluß. 

Obwohl die S 10 von Trix 
mit Sicherheit zu den Model­
len gehört, die die meiste Zeit 
in der Vitrine verbringen, 
mußte sie den Testparcour 
des MODELLEISENBAHNER 
absolvieren. Gespannt warte· 
te das Testteam auf die er­
sten Messdaten, denn schließ­
lich verrichtet ein Faulhaber­
Motor seine Arbeit in der 
preußischen Schnellzuglok. 
Vier Volt Anfahrspannung 
und eine Geschwindigkeit von 
17 Stundenkilometer ent· 

täuschten die hohen Erwar­
tungen ein wenig, aber die 
S 10 ist schließlich keine Ran­
gierlok. Dafür paßt die Ge­
triebeauslegung auf den 
Punkt genau. 110 km/h bei 12 
Volt zeigt der Bildschirm an 
- exakt die Vorbild-Höchstge­
schwindigkeit. Bei acht Volt 
Regelbereich kann man die 
Anfahrschwierigkeiten ver­
schmerzen. 

Da Motor und Getriebe 
wartungsfrei sind, findet sich 
in der Betriebsanleitung kein 
Hinweis, wie man den An· 
trieb freilegt. Kein Wunder, 
denn man muß das halbe Mo­
dell zerlegen - eine nicht zur 
Nachahmung empfohlene Ar· 
beit, denn sie endet in einem 
umfangreichen Lok-Puzzle. 
Der Kessel ist im hinteren Be­
reich längs geteilt. Unter dem 
Schornstein, der sich mit 
sanfter Gewalt von Hand ab· 
ziehen läßt, sitzt eine Schrau· 
be. Um den Kessel abnehmen 
zu können, müssen fast alle 
Leitungen und der Führer­
stand entfernt werden. Der 
Motor liegt im verbleibenden 
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Die feinen Speichen können 

überzeugen, die etwas unsaubere 

Beschriftung dagegen nicht. 

Teil des Kessels und treibt 
das Modell über ein aufwen­
diges Getriebe aus Kunst­
swff-Zahnrädern, einer Mes-
singschnecke und zwei 
schrägve rzahnten Zahnrä-
dern an. Diese nicht selbs t­
hemmende Konstruktion er­
möglicht einen Auslauf von 
76 Millimetern aus Vorbild­
Höchstgeschwindigkeit. 

Die schwere Metallbauwei­
se soll für hohe Zugkraft-Wer­
te sorgen. Diese Rechnung ist 
leider nicht aufgegangen. 
Denn bei 70 Gramm über die 
Seilrolle in der Ebene gibt 
die S 10 mit schleudernden 
Radsätzen auf. Bei fünf Pro­
zent Steigung ist die schmuk­
ke Preu ßin mit dem Hofzug 
bereits an der Zugkraftgren­
ze. Da die Maschine in engen 
Kurven leicht klemmt, ist be­
reits eine Wendel mit kleinen 
Radien ein unüberwindbares 
Hindernis. 

Der Hofzug wurde als 
Komplett-Paket verkauft, da­
her gibt es für die S 10 kei­
nen Einzelpreis. In Technik 
und Ausführung ähnelt sie 
Märktins Württemberger C, 
die ungefähr 600 Mark kostet. 
Setzt man diesen Preis vor­
aus, leis tet sich der Preußen-

.<: Renner einige Schwachpunk­
~ te. Wer aber die kaiserliche 
~ Hoheit vor den Hofzug in der 
.~ Vitrine s tellt, darf sich an Op­
': tik und Wertsteigerung er­
~ freuen. Uwe Leeliner 

76 

~ 
~ 

MESS· UND DATENBLATT S 10 VON TRIX 

Hersteller: 
Trix, Nürnberg 
Bezeichnung: 
S 10 1008 Breslau der K.P.E.V. 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1997 
Epoche: 
I 

Katalognummer: 
22503 
Im Handel seit: 
Mai 1997 
Andere Ausführungen: 
keine 
Gehäuse: 
Metall 
Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
530 Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
357 mm 
Kupplung: 
Kurzkupplungskulisse und NEM-Schacht 
Normen: 
NEM,CE 
Preis: 
Keine Preisangabe möglich, da der Hof­
zug nur als komplettes Set angeboten 
wurde. 

ETim~a@a 
Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 

Nennspannung: 
12 Volt 
Steuerungssystem: 
ohne, Schnittstelle vorhanden 

Stromabnahme: 
von allen Tenderachsen und zwei Lokrä­
dern über Radsatzinnenschleifer und 
Achslager 
Motor: 
Faulhaber Glockenankermotor 
Beleuchtung: 
mit Fahrtrichtung wechselndes Spitzen­
signal. weiß 
leistungsaufnahme: 
0, 9 Watt bei 12 Volt 

IOh&l!!:rnma 
Kraftübertragung: 
vom Motor über zum Teil schrägverzahn­
tes Schnecken-/Stirnradgetriebe auf die 
dritte Kuppelachse 
Schwungmasse: 
keine 
Haftreifen: 
auf der angetriebenen Kuppelachse 
Zugkraft: 
auf ebener Strecke 0.7 Newton (70 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 0,54 
Newton (54 Gramm); auf 10 Prozent 
Steigung 0,37 Newton (37 Gramm) 

~f13i\llt!J 
Gehäusedemontage: 
Schmierstellen der Achslager nach ab­
nahme des Bremsgestänges und der Bo­
denplatte gut zugänglich 
Zugänglichkeit der lnnenteile: 
Der wartungsfreie Antrieb ist sehr 

Erläuterungon zu den Diagrammen: Die preuSische S I 0 """ Trix fuhr bei einer Spannung von 4,0 Volt an und erreichte 
dann umgorechnet 17 kmnl. Das Modellließ sich auf 3,8 ll<>lt und einem T~ von 15 knvh zurückr~ln. Oie VOfbikl9e­
schwindig~t 1100 110 kmt11 errokhtt dieS 10 bei ihrer Nennspannung von 12 Volt Aus d'oeser Gel(hwmdig~lerqab Steh 
ein Auslauf voo 76 Mißimotern. Dies ist ausreichend. 1111 Stromunterbrechu~ im Fahrweg zu bewähigon. Oie Zugkran 
von 70 Gramm in der Ebene reicht für den nonnalen Belrieb gerade nod1 a..~ 1n einer fiinfprozentigon Steigung schle\Jdert 
die 530 Gramm schwore Maschint\ WMn sie d'oe wc:hs Wagen des Hofzuges am Haken hat. 

Fah•w"te= 

Anfahren 4,0 17 0,06 -

Kriechen 3;8 15 0,05 -
UNenn 12,0 110 0,07 76 

V vorbild 12,0 110 0,07 76 
bei 80 km/h 9,5 80 0,06 46 
bei 50 km/h 6.7 50 0,06 22 

u0 = Spannung ohne Belastung; ; 10 = Strom ohne 
Belastung; SO = Auslaufweg ohne Belastung; UN~n 
= Nennspannung; V max NEM: Zuschlag von 40 Pro· 
zentfür HO 

schwer zugänglich 
Zurüstteile: 
Kolbenstangentragrohre 
Bedienungsanleitung: 
mehrsprachige Anleitung mit Wartungs­
hinweisen, separates Hofzug-Heft mit 
umfangreichen Vorbildinformationen 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Kunststoffeinsatz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 

125 
Geschwindi~keit oh .. wt 

k~ +L 
100 v,... 17 
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l:iliMIU·~il 
An die Redaktion MODELLEISENBAHN ER, Postfach 10 37 43, D-70032 Stuttgart. 

• Zahlende Fotografen 
Betrifft: Heft 5/97, Standpunkt, 
DB-Nostalgiefahrten 

Der Meinung von Herrn 
Gilbert zum DB-Nostalgiepro­
gramm möchte ich mich nicht 
anschließen. Seien wir doch 
zunächst einmal froh darüber, 
daß in die DB-Loks endlich Be­
wegung kommt, die von der 
DB selbst organisiert ist. Su­
chen wir Eisenbahnfreunde 
uns doch einfach die besten 
Leistungen heraus, wie jene 
mit der P 8. Viel wichtiger als 
vorab geäußerte Kritik wäre 
ein Appell an alle Nur-Foto­
grafen: Zahlt auch Ihr der DB 
wenigstens das Geld für eine 
Pendelfahrt, denn das Engage­
ment der Bahn muß doch ho· 
noriert werden. Da es schon 
bei den Plandampfaktionen 
genügend Trittbrettfahrer 
gab, sei hier gesagt, daß die 
DB ihre Aktion sicherlich 
nicht mit einem (großen) Defi­
zit abschließen möchte. Das 
sollte eigentlich allen Eisen­
bahnfreunden klar sein. Wenn 
das Geld aus den Einnahmen 
ausreicht, könnte man schon 
eher an die Aufarbeitung ei­
ner BR 78 denken. 
Andreas Bartels, 
30900 Wedemark 

• Vergessener Norden 
Betrifft: Hefte 3+4/97, Messe­
Neuheiten 

Nach der Lektüre der Be· 
richte über die Nürnberger 
Messe-Neuheiten mußte ich 
leider feststellen, daß die Zu­
behör-Hersteller kaum an die 
Nordlichter denken. Man 
könnte meinen, die Eisenbah­
nen enden in der Mitte der 
Republik. Es fehlt zum Bei­
spiel ganz dringend noch eine 
Kirche in rotem Backstein, mit 
rotem Ziegeldach. In Schles­
wig-Holstein und Mecklen­
burg-Vorpommern gibt es 
zahlreiche wunderschöne Vor­
bilder. Es ist ja nicht jeder so 
ein Edel-Bastler, daß er sich 
das alles alleine erschaffen 
kann. 
Siegfried Kieselbach, 
40599 Düsseldorf 

• An "007" denken 
Betrifft: Heft 5/97. Drehscheibe, 
DB-Nostalgieprogramm 

Als ehemaliger Lokführer 
interessieren mich besonders 
die großen Lokomotiven. In 
dem Beitrag "DB AG sucht 
Tenderlokomotiven" wird auf 
den kleinen Bestand an be­
triebsfähigen Maschinen hin­
gewiesen. Wenn die Bahn-AG 
nun nun ein Nostalgie-Pro­
gramm verwirklichen will, 
dann wäre es doch gut, die 
nicht betriebsfähigen Lokomo· 
tiven aufarbeiten zu lassen. 
Ich denke besonders an die 
64 007, jener Lok, der sich der 
MEB in Heft 7/95 als Titelge· 
schichte gewidmet hat. Ich 
selbst gehörte einige Jahre 
zum Betreuerpersonal und 
würde mich sehr freuen, wenn 
die "007" wieder dampfen 
könnte. 
Horst Mahnke, 
18273 Güstrow 

• Späte Innovation 
Betrifft: Heft 5/97, Cargo­
Sprinter 

Zweifellos ist der Cargo­
Sprinter eine wegweisende In­
novation. Doch sie kommt zu 
spät. Und auch sonst sollte 
man sich keine lllusionen über 
den Erfolg machen. Seit Jahr­
zehnten ist es Geschäftspolitik 
der DB, Gleisanschlüsse selbst 
gegen den Willen der Kunden 
stillzulegen und abzubauen. 
Durchgehende Transportket­
ten von Haus zu Haus ohne 
Umladen sind daher oft schon 
gar nicht mehr möglich. Gera­
de im Osten Deutschlands sind 
in den letzten Jahren nicht 
wiedergutzumachende Schä­
den verursacht worden. Ein 
weiteres Problem sind die Ko­
sten, bei denen der LKW im 
Vorteil ist - er muß zu wenig 
für die Infrastruktur bezahlen, 
während die DB Cargo für die 
Benutzung des Fahrweges 
gründlich zur Kasse gebeten 
wird. Solange sich da nichts 
ändert, sind LKWs billiger. 
Das ist politisch gewollt. 
Matthias Gibtner, 
12487 Berlin 

• Begründete Frage 
Betrifft: Heft 1/97, Drehscheibe 

In der Januarausgabe war 
ein Foto mit einem Schild und 
der Aufschrift "Bahnhofs-Ma­
nagement" abgebildet, zu dem 
gefragt wurde, wie lange sich 
noch die Bezeichnung Bahnhof 
halten würde. In der Zeit­
schrift "P.M.", Ausgabe Mai 
1997, war im Beitrag "Train­
ports: Super-Bahnhöfe unter 
der Erde" auf den Seiten 
70-73 zu lesen, daß sich mo­
derne Bahnhöfe jetzt "Train· 
ports" nennen werden (in An­
lehnung an Airport). In die­
sem Sinne war Ihre Frage 
doch nicht ganz unbegründet. 
Freddie Scheps, 
04347 Leipzig 

• Lokführer-Berichte 
Betrifft: Heft 4/97, 45 Jahre 
MODELLEISENBAHNER 

Auch ich möchte mich den 
vielen Gratulanten zum 45. 
Geburtstag Ihrer Zeitschrift 
anschließen, die ich seit 1966 
beziehe. Interessant fand ich 
immer wieder Beiträge über 
Dampflokomotiven. Ich habe 
Dampflokschlosser gelernt 
und bin auch als Heizer auf 
der BR 93 im Bw Wustermark 
Rbf gefahren. Mit großem In­
teresse verfolgte ich daher ge­
rade die Beiträge "Feuer, 
Wasser, Kohle" von Lokführer 
Jochen Kretzschmar. Es wäre 
wünschenswert, solche oder 
ähnliche Beiträge wieder im 
MEB zu finden. 
Klaus Parsiegba, 
14476 Satzkorn 

Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Meinung schreiben. Wir 
lesen jeden Brief sehr aufmerk­
sam und beherzigen Ihre Wün­
sche ebenso wie Ihre Kritik. Bei 
der Vielzahl der Einsendungen 
können wir leider nicht immer 
alle Briefe persönlich beantwor­
ten. Bitte haben Sie auch Ver­
ständnis dafür, daß aus Platz­
gründen nur wenige Briefe ab­
gedruckt werden können und 
daß sie bei Abdruck gelegent­
lich gekürzt werden müssen. 

Gesucht: Ihre schönsten Farb- und 
Schwarzweißfotos sowie besonde­
re Schnappschüsse von gelunge­
nen Bahnanlagen und Anlagentei­
len, von Dioramen, Selbstbauten 
aller Art, Eigenbauten von Loks, 
Wagen, Straßenbahnen, Autos etc. 
der Spuren G/1/0/HOmiN & Z ... 
... mit diesen Bildern versehen erhalten Sie 
von uns preiswert individuell gefertigte 
und (auch mit Namen/Anschrift und als 
Einzelstück) bedruckte T-Shirts, Mützen. 
Kissen, Schürzen, Tassen, gerahmte Bil­
der. Visitenkarten, Aufkleber. Abziehbilder, 
Wandkalender, Poster, bis zu 16teilige Rie­
senTapetenposter und vieles andere mehr. 
Fordern Sie einfach mittels Bon gratis un­
sere Modellbahnfan-lnfos, auch über un­
ser Herstellungs- und Lieferprogramm an 
Modellbahn-Zubehör, Bausätzen aller Art 
und Modeii-Beschriftung/-Beschilderung. 

NAMENSVETTER 
64333 SEEHEIM 

... w iw<HU!-'1 etW<:tJ 

~U<Jnde>U!J I 
-- - ~Aoer abliennen (evtl Alize1ge erst kop1e<en)~ - - -

Gratis-Gutschein 
an Verlag NamensVETIER 

Postfach 1254, 64333 Seeheim 

Bitte senden Sie mir gratis und unver­
bindlich Ihre aktuellen und kommen­
den Infos zu Ihrem Qesamten Liefer­
programm und zu Ihren Neuheiten. 

Anschrift: 

/ Spur 

Direkt im Umschlag oder aul Karte geklebt an 
obige Vertagsadresse oder über Ihren Händler! 
Absender & S ur rölle nicht ver essen. 



• Die Schweiz feiert und 
die Modellbahnindustrie fei­
ert mit. Den Reigen der Loko· 
motivmodelle, die der Modell­
bahnfreund anläßlich der auf· 
wendigen Festivitäten erwer· 
ben soll, erweitert Roco mit 
der C 5/6. Zum Auftakt der 
Feierlichkeiten rollte das 
überarbeitete Modell der 
größten Dampflokomotive der 
Schweiz in die Geschäfte. Der 
Salzburger Hersteller wählte 
die Lok mit der Nummer 2978 
zum Vorbild. Die Maschine 
beendete eine Epoche: Sie 
war die letzte Dampflok, die 
die SBB in Dienst stellte und 
wurde anläßlich des Jubi· 
läums wieder aufgearbeitet 
(siehe Kasten). Diese Chance 
nutzte Roco und liefert das 
Modell als Museumslok in der 
Epoche 5 aus. Damit will der 
Hersteller auch Käufer an­
sprechen, die sonst keine 
Loks aus dem Alpenland sam­
meln. Unter dem Eindruck 
der vie len Sonderfahrten an­
läßlich der Feierlichkeiten 
sollen sie eine C 5/6 kaufen. 

Auch bei Roco gleichen die 
Modelle immer weniger ei-
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Zum Jubiläum II 150 Jahre Schweizer Bahnen II überarbeitete 

Roco das Modell der Güterzuglokomotive C 5/6 "Elefant". 

Der Test zeigt die Eigenschaften des Rüsseltiers auf Schienen. 

Safari-Lo(o)k 
nem Bausatz, wenn sie aus 
der Styroporverpackung ge­
nommen werden: Als ein­
steckbare Zurüstteile liegen 
neben den noch üblichen 
Bremsschläuchen und den 
Kolbenstangen· Tragrohren 
nur noch einige Kleinteile für 
den Tender bei. Die Bedruk· 
kung an den Seitenwänden 
des Führerhauses gibt das Re· 
visionsdarum der Lok gut les· 
bar wieder: 30.8.96 steht dort 
in gelben Lettern. Den Druck 
der messingfarbenen Fabrik· 
schilder hätte sich das Test· 
team allerdings schärfer ge­
wünscht. Gut anzusehen sind 

dagegen die Wasserstandsan· 
zeiger an den genieteten Sei­
tenwänden des Tenders. Am 
Kessel beeindrucken zahlrei­
che freistehende Leitungen, 
Griffstangen und drei Lei· 
tern. Auch ilie Sandfallrohre 
zur ersten und zweiten Kup· 
pelachse fehlen rucht. Sand· 
kasren und Dampfdom sitzen 
bei der C 5/6 unter einer ge· 
meinsamen Verkleidung. 
Selbst die Entwässerungslei­
tungen der Pumpen unterhalb 
des Führerstands sind vorhan· 
den. Nur die kupferfarbenen 
Nachbildungen der Speiselei­
tungen überzeugen nicht, da 

sie nicht vollständig t:ntgratt:l 
sind und der Kunststoff 
farblieh nicht nachbehandelt 
wurde. Sein Plastik-Charakter 
steht im Gegensatz zu den 
ebenfalls kupferfarbenen Öl· 
Ieitungen auf der linken Seite 
des Stehkessels, wo die Be· 
druckungsabteilung von Roco 
den Farbton ausgezeichnet 
getroffen hat. Gelungen ist 
auch die Wiedergabe der 
Messingbauteile, wie Pfeife, 
Sicherheitsventile und Zier· 
ring am Schornstein. Die ver­
zogenen Griffstangen am Füh­
rerhaus stören den guten Ge· 
samteindruck deutlich. Daß 



Gipfelstürmer und Fremdgänger 
Die größte Dampflokomotive für die Schweizer 
Bahnen entstand kurz vor dem Ersten Weltkrieg 
für die Gotthardstrecke. Die Maschinen sollten 
einen 320 Tonnen-Zug auf einer 2S Promille­
Steigung mit 25 km/h befördern. Die Ingenieure 
entschieden sich für die Achsfolge 1'E mit der 
Gattungsbezeichnung C 5/6. Die SBB bestellten 
zwei Loks mit einem Vierlings-Triebwerk und 
drei Vierzylinder-Verbund-Maschinen. Die bei­
den Vierlings-Lokomotiven 2901 und 2902 über­
zeugten nicht und wurden bereits 1933 abge­
stellt. Die Verbundloks mit den Nummern 2951 
bis 2953 bewährten sich so gut, daß noch 25 
Maschinen folgten. Schnell hießen die kräftigen 
Maschinen . Elefant". Am 23. Juli 1917 lieferte 
SLM Wintertbur mit 2978 nicht nur die letzte 
Maschine der Serie, sondern auch die letzte 
Dampflok der SBB. Bis zur Aufnahme des elek-

trisehen Betriebs 1921 waren alle Maschinen am 
Gotthard stationiert .. ln den 20er und 30er Jah­
ren waren sie in Depots über das ganze Land 
verteilt. Die 40er Jahre führten die Maschinen 
nach Deutschland und Frankreich. Auf Druck 
des Deutschen Reiches schlossen ab 1942 zahl­
reiche C 5/6 Lücken im Lokpark der Reichsbahn. 
Formell dienten sie der Landesversorgung der 
Schweiz, waren aber im gesamten süddeut­
schen Raum eingesetzt. Triebfahrzeugmangel 
war auch der Grund, weshalb die C 5/6 nach 
dem Krieg bei den französischen Staatsbahnen 
aushalfen. Zurückgekehrt in die Schweiz, hatten 
die Maschinen ihr Auskommen bis die Elektrifi­
zierung vollendet war. Im Jahre 1968 beförder­
te 2969 den letzten Dampfzug der SBB. Vier 
C 5/6 blieben erhalten, von denen eine, 2978, 
zum Jubiläum aufgearbeitet wurde. 

Mit filigranen Details wartet Rocos 
C S/6 auf. Die Griffstangen und die 
kupferfarbene Speiseleitung zeigen 
die Grenzen der Kunststofftechnik. 

die Verarbeitung von Kunst· 
stoff einige Probleme berei­
ten kann, zeigen auch die 
kleinen Verwerfungen am 
Umlaufblech des Modells. Sie 
lassen sich nur mit der Ausre­
de erklären, daß auch beim 
Vorbild nach 80 Jahren die 
Umlaufbleche nicht mehr be· 
sonders gerade sind. Ein· 
drucksvoll ist dagegen das 
Gestänge der außenliegenden 
Niederdruckzylinder nachge­
bildet, das aus Kunststoff und 

Metall besteht. Besonders fili· 
gran sind der Kreuzkopf und 
die geteilte Schwinge ausge­
fallen. Freie Durchsicht unter 
dem Kessel gehört bei den 
Dampflokmodellen der Salz· 
burgerzum Standard. 

Fast vollständig aus Metall 
gefertigt ist der kleine Ten­
der des alpenländischen 
Dampfrosses, der beim Vor· 
bild 18 Kubikmeter Wasser 
und acht Tonnen Kohle faßte. 
Er bietet ganz neue Einblicke 

Obwohl die Kardanwelle im 
Stehkessel nicht zu übersehen 
ist, gefällt die filigrane Ein· 

~~ •.:;::..",..,. r- richtung des Führerstands. 

Die kegelige Rauchkammertür 
mit Spitzensignal und die großen 
Niederdruckzylinder sind am 
Modell gelungen wiedergegeben. 
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auf Rocos bewährten Motor, 
den schräggenuteten Fünfpo­
ler. Den Salzburger Konstruk­
teuren blieb nur wenig Platz, 
um den Antrieb unterzubrin­
gen. Er füllt den Tender na­
hezu aus. Trotzdem findet 
sich unter der Kohlenimita­
tion noch Platz für die Leiter­
platte und den Decoder, denn 
das Modell hat selbstver­
ständlich eine digitale 
Schnittstelle. Unter der Lei­
terplatte sitzt der Motor. Er 
treibt über ein Schnek­
ken-/Stirnradgetriebe die bei­
den ersten Achsen des Ten­
ders an; die dritte Achse 
dient der Stromaufnahme mit 
Spurkranzschleifern. Den 
übrigen Strom nehmen die er­
ste und zweite Kuppelachse 
der Lok über Radsatzschleifer 
auf. Lok und Tender sind 
durch eine Rastverbindung 
miteinander gekuppelt. Ein 
unauffälliges Kabel mit Stek­
ker stellt die Stromverbin­
dung zwischen beiden Fahr­
zeugen her. Eine Kardanwelle 
überträgt die Motorkraft auf 
die Treib- und Kuppelräder 
der Lokomotive. 

Für eine Schwungmasse 
war im Tender kein Platz 
mehr. Das wirkt sich natür­
lich auf den Auslaufweg der 
Maschine aus: Ganze drei 
Zentimeter waren es bei 
zwölf Volt. Trotzdem sind die 
Fahreigenschaften des Mo­
dells erheblich besser als ein 
solcher Wert zunächst erwar­
ten läßt. Das Testmodell lief 
ruckfrei über alle Weichen­
straßen der Testanlage. Die 
Fahrgeräusche beschränkten 
sich dabei auf das leise Sum­
men des Motors. Bei 4,8 Volt 
fuhr die Maschine an und er­
reichte dabei eine Geschv.rin­
digkeit von 25 Stundenkilo­
metern. Ein Volt weniger 
zeigte die Meßeinrichtung an, 
als das Modell noch im ge­
mächlichen Radfahrertempo 
mit 12 km/h über die Meß­
strecke kroch. Dreht man den 
Trafo auf, wird aus dem ge­
mächlich dahintrottenden 
Elefanten schnell ein galop­
pierender Dickhäuter. Bei 8,2 
Volt ist bereits die Höchstge­
schv.rindigkeit des Vorbilds 
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MESS· UND DATENBLATT ( 5/6 VON ROCO 

~'iii!3:@U 
Hersteller: 
Roco, Salzburg 
Bezeichnung: 
2978 der Schweizerischen Bundesbahnen 
Nenngröße/Spur: 
H0/16,5 Millimeter 
Konstruktionsjahr: 
1997 
Epoche: 
V 
Katalognummer: 
43 335 
Im Handel ab: 
April 1997 
Andere Ausführungen: 
keine 
Gehäuse: 
Lok: Kunststoff 
Tender: Metall 

Fahrgestell: 
Metall 
Gewicht: 
425 Gramm 
Kleinster befahrbarer Radius: 
357 mm 
Kupplung: 
Kurzkupplungskulisse und NEM-Schacht 
Normen: 
NEM, CE 
Preis: 
350 DM (Zirkapreis, der jeweilige Laden­
preis kann durch individuelle Kalkulation 
abweichen) 

rnma@3 
Stromsystem: 
Zweileiter-Gleichstrom 

Nennspannung: 
12Volt 
Steuerungssystem: 
ohne, Schnittstelle vorhanden 
Stromabnahme: 
von der 1. und 2. Kuppel- und der letzten 
Tenderachse über Spurkranzschleifer 
Motor: 
fünfpoliger Flachmotor 
Beleuchtung: 
mit Fahrtrichtung wechselndes Spitzen­
signal weiß 
Leistungsaufnahme: 
4,6 Watt bei 12 Volt 

Kraftübertragung: 
vom Motor über Schnecken-/Stirnradge­
triebe auf zwei Tenderachsen, außerdem 
über Kardanwelle auf die Kuppelachsen 
der Lok 
Schwungmasse: 
keine 

Haftreifen: 
auf allen vier Rädern der beiden An­
triebsachsen im Tender 
Zugkraft.: 
auf ebener Strecke 1,45 Newton (145 
Gramm); auf 5 Prozent Steigung 1,20 
Newton (120 Gramm); auf 10 Prozent 
Steigung 0,9 Newton (90 Gramm) 

~f13;Wt0 
Gehäusedemontage: 
Trennen von Lok und Tender nach ziehen 
eines Steckers; zwei Steckteile amTen­
der sowie zwei Schrauben lösen, Kohlen­
imitat nach oben abziehen 

Erläuterungen zu den Diagranvnen: Rocos überarbeitete C Sl6 fuhr bei eine< Spannung von 4,8 Volt an ll1d erreichte dam 
umgerechnet 25,3 kmlh. Das Modell ließ li<h auf 3,8Volt und gen.llsames Radfahrertempo von tl.l km/h zurückregeln. 
Die Vortlildgeschwindigkeit von 65 kmlh eneidlte der Elefant bei 8,2 Vol~ das NEM· TeflllO von 8t kmlh bei 9.4 Voll Mit 
tt 5 kmlh bei t2 Volt ergab si<h eine Endgeschwindigb>i~ die die Vorgaben der NEM·Norm ~reitet Die Auslaufwe. 
gestiegen von 2 mm bei 6 Volt Spannung auf 46 mm bei t2 Volt an. Dies ist !!"rade ausreichend um Strom ... terlxedlun­
gen im fai'oweg zu bewältigen. Die Zugkraft von t45 Granvn in der Ebene reicht für normale Ansprüche aus. 

Fah<Werte = 
Anfahren 4,8 25.3 0,26 -

Kriechen 3,8 12,2 0,25 -
UNenn 12,0 115 0,39 29 

VN EM 9.4 81 0,33 14 

V vorbild 8,2 65 0,32 10 
bei 80 km/h 9,3 80 0,33 13 

Uo = Spannung ohne Belastung; ; 10 = Strom ohne 
Belastung; SO = Auslaufweg ohne Belastung; UNer~o 
= Ner~nspannung;Vmax NEM: Zuschlag voo 40 Pro­
Zell! für HO 

Zugänglichkeit der lnnenteile: 
Antriebsteile im Tender sind nach Ab­
schrauben einer Platine gut zugänglich 
Zurüstteile: 
Schläuche, Griffstangen, Trittstufen 
Bedienungsanleitung: 
mehrsprachige Anleitung, separates 
Blatt mit Zeichnungen, Ersatzteilliste 
Verpackung: 
Kartonschachtel mit Styroporeinsatz 
Ersatzteilversorgung: 
über Fachhändler 

tso G h . d' k -

100 

esc wm 1 e1t ohntLoHI 

I.U 
I 

Vorbild V 
~ 

so 

)o. 
Volt 0 2 4 6 8 10 12 t4 

so Auslaufweg 

40 1--------------~H 

30 -1--------------:,..._.H 

20 1------------~HHH 

10 1----------~ •HHt-t-IH 

I<>~,_,....,..._.-~ .1~1 1 .......... ~ 
Yolt O l 4 6 8 10 12 14 



Bis auf Kohle, Griffstangen und l am· 
pen ist der Tender vollständig aus 
Metall gefertigt, um das Gewicht 

und damit die Zugkraft ZiU erhöhen. 

von 65 Kilometern pro Stunde 
erreicht und bei 12 Volt über­
holt der graue Riese spielend 
einen Geparden: Mit rund 
115 km/h durcheilte Rocos 
C 5/6 die Lichtschranke der 
computergesteuerten Testalll­
lage. Das Modell liegt damit 
deutlich über den Vorgaben 
der Normen Europäische Mo­
dellbahnen, die bei HO-Model­
len das Überschreiten der 
Höchstgeschwindigkeit um 40 
Prozent zulassen. Der Elefant 
dürfte deshalb eine Ge­
schwindigkeit von 81 Stun­
denkilometern nicht über­
schreiten. Die vier Haftreifen 
auf beiden Antriebsachsen 
sorgen fü r ei ne Zugkraft, die 
an das graue Rüsseltier erin­
nert. In der Ebene zieht die 
C 5/6 rund 145 Gramm, auf 

der Fünf-Prozentrampe noch 
120 Gramm. Selbst auf der ex­
tremen Steigung von 10 Pro­
zent bewegte der Fünfkupp­
ler noch das Gewicht von 90 
Gramm nach oben. Diese Lei­
stung entspricht einem kur­
zen Güterzug mit 15 zweiach­
sigen Waggons. 

e~· Rathausstr. 92 
. $.,~~ 71334 Wa1bllngen 

~'b:P Info· Telefon 07151-937931 
Mo-Fr von 10.00-12.00 

Der Auftakt zum Jubiläum 
"150 Jahre Schweizer Bah­
nen" ist den Salzburgern mit 
ihrer überarbeiteten C 5/6 ge­
lungen. Die Freude an dem 
Modell der eleganten Güter­
zuglok hat ihren Preis: 350 
Mark. Die Gruppe der Lieb­
haber schweizerischer Dampf· 

\~ . 
,C:J~o~ e(t>· 

~(i>'::.o''(\<8 
~~ 

Beinstein 
Rathausstr. 94 

71334 Waiblingen 

W1r s1nd zu den ortsüblichen 
Öffnungszeiten für Sie da! 

Iokmodelle ist klein, doch Ro­
cos Modell ist dazu angetan, 
sie zu vergrößern. Vielleicht 
begibt sich der eine oder an­
dere Modellbahner wirklich 
auf eine Elefanten-Safari, um 
bei seinem Fachhändler die 
Lok im neuen Look zu erwer­
ben. Hartmut Lange 

-,~ 

0~ ~ 
-~~~ n..'l> • Bad Cannstatt 

~('IJ- .:>~":J Schm1dener Str. 43 
~~ 70372 Stuttgart 
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Vergleichstest Folge 2 Zweite Runde 
Wenn ein Kunde unschlüssig im Modellbahnladen steht, könnte er auf der Suche nach 

einer Drehscheibe in HO oder n sein. Die zweite Folge des Tests hilft hier weiter . 

• "Welche Scheibe hätten 
s' denn gerne?". Diese Frage 
- frei nach Robert Lembke -
erwartet den Modellbahner, 
der im Fachgeschäft steht, 
um sich eine Drehscheibe für 
das Bw auf der heimischen 
Anlage zu kaufen. Um die 
schwere Entscheidung etwas 
zu erleichtern, stellt der 
MODELLEISENBAHNER in 
dieser Folge vier HO- und 
zwei TT-Versionen vor. 
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Für die Fans des Maßsta· 
bes 1 : 87 haben Märklin, Ro· 
co und Fleischmann passende 
Drehscheiben in ihrem Pro­
gramm. Die Nürnberger war­
ten sogar mit zwei unter­
schiedlichen Größen auf. Die 
kleine Ausführung 6154, nach 
dem Vorbild einer 16 Meter­
Drehscheibe, reicht mit einer 
Bühnenlänge von 183 Milli­
metern aus, um beispielswei­
se eine BR 55 zu drehen. Um 

300 Mark kostet die kleinste 
in der Nenngröße HO. Für SO 
Mark mehr gibt es dann die 
großen 27 Meter-Versionen. 
Die drei angebotenen Model­
le unterscheiden sich nur 
durch die Gleissysteme. Die 
getestete 6152 paßt zum 
Fleischmann-Profi-Gleis, 
6052 zum Modell-Gleis und 
6651 zu handelsüblichen Neu­
silber-Gleisen. Die drei gro· 
ßen Drehscheiben und die 

kleine Schwester liegen inklu­
sive Schalter komplett mon­
tiert in der Verpackung, ein­
zig die Gleissperrsignal-At· 
trappen zum Einstecken lie­
gen bei. 

Beim Blick auf die Mär· 
klin-Drehscheibe 7286 ist die 
Ähnlichkeit mit der großen 
Fleischmann-Nachbildung 
nicht zu übersehen - sie ent· 
stand schließlich in Zusam­
menarbeit mit den Nürnber-



gern. Die Unterschiede be· 
schränken sich auf den mitge· 
lieferten Schalter im blauen 
Märklin-Design und die Farb· 
gebung. Während die Nürn· 
berger mit der hellen Grube, 
dem grünen Bühnenhaus und 
dem gelb-schwarz lackierten 
Geländer etwas Farbe ins 
Spiel bringen, wirkt die unge· 
fähr 400 Mark teure Göppin· 
ger Version in dunklem Grau 
eher trist. Trotz gleicher 
Technik tritt das Märklin-Mo· 
dell mit einer Besonderheit 
zum Test an, nämlich mit dem 
Digital-Nachrüst·Set 7687. 

Letzter Kandidat in der 
Nenngröße HO ist die Newco· 
merin aus dem Hause Roco. 
Seit knapp zwei Jahren haben 
die Salzburger ihre eigene 
Drehscheibe nach 22 Meter· 
Vorbild auf dem Markt. Mit 

Ohne Dampfloks und im Winter­
look: Die Drehscheibe von Roco 

ist auch so ein ganz besonderer 

Blickfang. 

Die Salzburger Ausführung ist 

komplett ausgestattet, leicht 
anzuschließen und sehr 

bedienungsfreundlich. 

rund 430 Mark führt das Pro· 
dukt mit der Katalog-Nummer 
42615 den Preisvergleich an. 
Zum Lieferumfang der eben­
falls komplett montierten 
Scheibe zählt ein komforta· 
bles Steuergerät. 

Eine Nenngröße kleiner, 
im Maßstab 1 : 120, tummeln 
sich zwei Anbieter auf dem 
Markt. Fleischmann stellt mit 
der Drehscheibe 6680 mit 22 
Meter-Bühne sein drittes Mo· 
dell für diese Testfolge. Das 
Gegenstück nach 27 Meter­
Vorbild kommt mit der Be­
stellnummer 52200 von Jatt 
aus dem schwäbischen Schüt· 
zenhof. Die Preise für die TT­
Versionen liegen im HO-Be­
reich. Beide Versionen wech­
seln für jeweils rund 330 
Mark den Besitzer. Während 
bei Fleischmann der Grund-

Die Bedienungselemente sind filigran ausgeführt 
und im Bühnenhäuschen wartet sogar ein 
Drehscheibenwärter auf Arbeit. 

Für die Märklin-Fans bietet Roco die 
entsprechenden Gleisanschlüsse mit den 
bekannten Punktkontakten im Tausch an. 
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satz "auspacken-anschließen­
spielen" gilt, setzen die 
chwaben etwas Arbeit vor 

das Vergnügen: Hier müssen 
Bühnen-I-läuschen, Geländer, 
Zufahrtsgleise und Gruben­
rand noch montiert werden. 
Dabei können die Bauteile 
nicht mit Paßgenauigkeit 
überzeugen. Außerdem bleibt 
der Aufbau der Phantasie des 
Kunden überlassen, denn der 
knappen Beschreibung fehlen 
die nötigen Bilder. 

Ein entscheidendes Argu­
ment in beiden enngrößen 
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ist natürlich der Platz, den 
die erträumte Drehscheibe 
auf der Anlage beansprucht. 
Mit knapp 26 Zentimeter Au· 
Bendurchmesser hat hier die 
kleine Fleischmann-Version 
natürlich die ase vorne. Die 
ts•-Teilung erlaubt immerhin 
24 Anschlüsse. Sechs An­
schlußstücke und vier Blind· 
stutzen liegen der Grundpak­
kung bei. Bei der mit 38,5 
Zentimetern Durchmesser 
deutlich größeren Schwester 
aus gleichem Hause - und da· 
mit auch bei der Märklin-

Die schöne Fleischmann· 
Drehscheibe ist der optische 
und betriebliche Mittelpunkt im 
Tl-Bahnbetriebswerk. 

Drehscheibe - kann der Mo­
dellbahner zwischen 7 ,s•. und 
ts•-Teilung wählen. Die klei­
nere Teilung ermöglicht 48 
Anschlüsse. Mit einem Platz­
bedarf von 80 Zentimeter von 
Drehscheibenmitte bis Lok­
schuppenende ist diese Ver· 
sion allerdings für Zwei-Qua­
dratmeter-Anlagen weniger 
geeignet. Die Salzburger ha· 
ben für ihre Drehscheibe mit 
einem Durchmesser von 
knapp 31 Zentimeter eine g•. 
Teilung als Minimum ausge­
wählt. Flexibilität ist bei Ro· 

co groß geschrieben. Ab g• 
aufwärts lassen sich die Gleis­
anschlüsse in 1 •-Schritten ein­
bauen. Dabei muß nur darauf 
geachtet werden, daß gegen­
überliegende Anschlüsse ent­
weder direkt fluchten oder 
mindestens 3• versetzt sind. 
Ansonsten kann die Steue­
rung die einzelnen Gleise 
nicht sicher anfahren. Gru­
benrand-Füllstücke mit Win· 
kein von 1 •, 3•, 6° und 9• er­
möglichen diese variable Ein­
teilung. In der Grundpackung 
sind vier Gleisabgänge ent­
halten. Märklin-Fans, die sich 
für die wechselstrom taugli· 
che Roco-Drehscheibe ent­
schieden haben, können die 
mitgelieferten Gleichstrom­
Gleise beim Kauf gegen drei 

Vor das Spiel-Vergnügen hat Jatt 
ein Stück Arbeit gesetzt. Alles 
halb so wild, wenn es eine 
ordentliche Bauanleitung gäbe. 

Optisch kann die schwäbische 
Tl-Drehscheibe nicht überzeugen. 
Die Bauteile sind grob und 
ungenau gefertigt. 



Das einfache Bühnenhäuschen 

wertet die Drehscheibe optisch 
ein wenig ab. Der Rest ist in 
gewohnter Fleischmann-Qualität. 

Sechs Gleisanschlüsse und der 
Drehscheibenschalter gehören 
zum Lieferumfang der Nürnberger 
TI-Drehscheibe. 

Wechselstrom-Abgänge tau-
schen. 

Die neue TI-Drehscheibe 
von Fleischmann basiert von 
den Grundmaßen her auf der 
kleinen HO-Version. Sie weist 
ebenfalls eine l5°·Teilung 
auf. Sechs Gleisabgänge lie­
gen der Grundpackung bei. 
Wer die Möglichkeiten der 
"Spur der Mitte" ausnutzen 
will, kann sich die größere 
Jatt-Drehscheibe mit 7 ,5°-Tei­
lung zulegen. Im Lieferum­
fang sind Grubenrand-Füll­
_stücke und 6 Gleisanschlüsse 
enthalten. Mit dem passenden 
Jatt-Ringlokschuppen be­
trägt der Abstand von Dreh­
scheibenmitte bis Lokschup­
penende stolze 62 Zentimeter. 

Obwohl vier der sechs 
Drehscheiben aus dem Hause 
Fleischmann stammen, unter­
scheiden sie sich etwas in 
Ausführung und Detaillie­
rung. Bei der kleinen HO-Ver-

sion wirken das Bühnenhäus­
chen und die Grubenrand­
stücke mit ihrer Betonnach­
bildung stimmig, die Riffel­
blech-Imitation der Bühne fi· 
ligran und das Geländer sta· 
bil, aber nicht zu grob. Die 
Ausstattung beschränkt sich 
auf die Handkurbel und ein 
GleissperrsignaL Die knapp 

Alle HO-Drehscheiben 
können optisch 

überzeugen 

unter dem Grubenrand ange· 
brachte Zahnstange für den 
Antrieb und die Rastnasen 
der einzelnen Segmente fal­
len im eingebauten Zustand 
kaum noch auf. 

Die großen Drehscheiben 
von Fleischmann und Märklin 
bieten zusätzlich noch zwei 
fein gravierte Treppen zur 

Grube, ein üppig verglastes 
und mit Inneneinrichtung ver­
sehenes Bühnenhaus und die 
Nachbildung des Steuerpul­
tes. Bei der Märklin-Version 
bestehen die geriffelten Ble­
che zwischen den Schienen 
sogar aus Metall, denn sie 
dienen hier als Mittelleiter. 
Dafür weist die Göppinger 
Version auch eine nicht abge­
deckte Schraube in der Büh­
nenmitte auf. Die farbliehe 
Gestaltung der Grube und des 
Grubenrandes sowie der Büh­
ne der Fleischmann-Dreh­
scheibe ist so gelungen, daß 
sie auch ohne nachträgliche 
Alterung einen vorbildnahen 
Eindruck hinterläßt. 

Die flache Grube der Ro· 
co-Drehscheibe dagegen ist 
durchgehend in hellem Grau 
gehalten. Der glatte Gruben­
boden und die gleichmäßigen 
Grubenrandstücke wirken oh­
ne farbliehe Nachbehandlung 
steril. Dagegen ist das Gelb 
der sehr filigranen Handkur­
bel, des zierlichen Verriege­
lungshebels und einiger ande­
rer Anbauteile sehr grell ge­
raten. Etwas graue Farbe 
wirkt hier Wunder. Die 
schmale Bühne wird durch 
ein zierliches Geländer be­
grenzt, und im eingerichteten, 
rundum verglasten Bühnen­
haus sitzt ein Drehscheiben· 
wärter und wartet auf das 
nächste Dampfroß. Da die Ro­
co-Drehscheibe auch für das 
Märklin-System geeignet ist, 
besteht die Nachbildung des 
Riffelbleches aus Metall. An 
den Bühnenenden haben die 
Salzburger sogar an den Ver­
riegelungsmechanismus ge· 
dacht. 

Die Nürnberger TT-Dreh­
scheibe kann den Standard 
ihrer HO-Pendants nicht ganz 
halten. Das Bühnenhäuschen 
der ganz in dunklem Grau ge­
haltenen Scheibe ist vergleichs­
weise einfach und kann we· 
der mit verglasten Fenstern 
noch mit einer lnneneinrich· 
tung aufwarten. Dafür über­
zeugen Riffelblechimitation, 
Geländer und Handkurbel 
durch ihre fi ligrane Ausfüh­
rung. Einige weitere, optische 
Abstriche muß der TT-Freund 

AMERIKANISCHE MODELLE 
Import -Export, Versand, Shop 

808441/22 44 Fax 7 64 22 
Bergstr. 7 D-85298 SCHEYERN 
Bürozeit Mo, Mi, Oo, Fr 9-18 Uhr 

Besuch nach Vereinbarung 

Versandkosten Inland 9.-· (Nachnahme 16.-·1 

EUROCARD & VISA 

D1s gibt"s nur bsim SAMMLER-SERVICE: 

UNSEREHAUSKATALOGE 
Spur HO gJ!J[ N 

Jeweils ca. 200 Seiten, alles auf Deutsch. 
alle Maße in mm! Bilder. Informationen. 

Tips. Alle US·Gesellschaften, alle Loks, alle 
Wagen. US-Zubehör! Schutzgebühr 25 ... 
(Ausland 34 ... ). Mit Einkaufsgutschein 

für DM 20 ... bei Einkauf ab OM 200, .. 

WALTHERS·KATALOG HO 42.-·, N 37.-· 
O&S 17,45 (plus Porto 7.50 Inland} 

Walthers Expreß Bestell· & Lieferdienst 
mit direkter Computerverbindung I 

SAMMLER-SERVICE 
zusammen mit WALTHERS 

im INTERNET 
WNW.walthers.comtwww/shops/shops.html 

Alle KADEEI~·KUPPLUNGEN 
z.B. 2 Paar #5 DM 5,30 

Kadee~Spezial-lnfo auf Deutsch. 
MaRe in mm, Preise in DM: 3, .. in Brfm 

INTERMOUNT AIN-Kiauenkupplung 
2 Paar DM 3,60 

McHENRY-Kiauenkupplung 
2 Paar DM 2,50 

ALLES von MICRO·TRAINS® Line 
!Güterwagen & Abg jetu noch orejswer!e(ll 

NEU II Nn3 "Mogul" 2-6·0 C&S 

MRC: SUPER-TRAFO 2500GS 
230 Volt/TÜV/GS DM 185, .. 

US·DAMPF· & DIESELSOUND 
MRC Tech II 8000 DM 137, .. 

US-BAHNÜBERGANG 
m. Blinklicht von Busch: DM 32, .. 

US-GERÄUSCHMODUL 
"Realistic Railway Station" mit 

5 Geräuschen von Busch: DM 1 06,·· 

Hund1111 GEBÄUDEBAUSÄTZE 
und ZUBEHÖR-ARTIKEL in unssr~n 

HAUSKATALOGEN! 
./ßJzJ..o.fJ/. von Cornlfstone: 

"TREES &TRAINS" 
Holz- & Sägewerk, 
Waldeisenbahnen I 
Farbigsslnfo für J, . Brfm. 

Pr~isw1111s Abo! 
A/11 Komponsnt1n auch 1inz•ln! 

ALLES FÜR SPUR G 
Dis msisten GroDspur-Nsuhsiten 

jstzt auf lBglfl 
Nllln.Katalog "G" auf Deutsch. 

Maße in mm, Preise jn DM 
DM 3, .. Srlm lAuslMIII OM 5 ... ) 

Alle Spuren: 
Neue Lokomotiven, 

neue Wegen, neues Zubehör! 
Jstzt anfordlfn: Ausführlichss 

NEUHEITEN-INFO "SOMMER 91" 
für DM J, .. Bfm pro Spur 

"Americllß Model JWJroadi.Dg" • 
me/u Sp81J Ußd me/u Eisellba.IJJJ 

für 1/u gut8s Geld! 



bei der Jatt-Drehscheibe ma­
chen. Die Nachbildungen der 
Bodenbleche und der Holz­
bohlen sind etwas grob, und 
das Bühnenhäuschen unver­
glast und leicht verzogen. Da­
zu gesellen sich das einfache, 
in der Mitte geteilte Gelän­
der, und die einfach gehalte­
nen Grubenrandstücke. Diese 
müssen übrigens beim Ein­
bau, wie auch die Gleisan­
schlüsse, mit etwas Klebstoff 
fixiert werden. 

Die technische Beschrei­
bung beschränkt sich auf drei 
verschiedene Systeme, denn 
die Fleischmann-Scheiben in 
HO und TT und die Märklin­
Version arbeiten nach dem­
selben Prinzip. Ein Magnet 
zieht dabei den Verriege­
lungsstift aus dem Antriebs-

zahnrad, der kleine Flachmo­
tor erhält Strom und dreht 
die Bühne so lange, bis der 
Verriegelungsstift wieder in ei­
ne Vertiefung am Antriebs­
zahnrad eingreift und damit 
die Bühne zum Stehen bringt 
Durch Betätigen des Dreh­
scheibenschalters bewegt sich 
die Bühne also immer um ein 
Segment weiter. Um mehrere 
Segmente zu überspringen, 
muß man den Schalter am 
Stellpult gedrückt halten. 
Über einen unter der Bühne 
liegenden, weniger gut ver­
steckten Hebel läßt sich die 
Drehscheibe von Hand bedie­
nen. Kleine Schleifer an den 
Schienenenden der Bühne 
versorgen die jeweils gerade 
angewählten Gleise mit dem 
nötigen Fahrstrom. 

Die kleine Fleischmann-Drehscheibe besitzt 
die Grundmaße der Tl-Version. Zum Lieferumfang 
gehören auch vier Blindstutzen. 

Farblieh unterscheidet sich die große 

Fleischmann-HO-Drehscheibe deutlich 
von der Märklin-Version. 

Der Märklin-Digital-Zurüst­
satz 7687 macht die Steue­
rung der Göppinger Dreh­
scheibe deutlich komforta­
bler. 150 Mark für den Bau­
stein und nochmals 250 Mark 
für das benötigte Keyboard 
6040 sind allerdings auch ein 
stolzer Preis. Dafür lassen 
sich dann die Gleise direkt 

Mehr Komfort 
durch Digitalsteue­
rung bei Märklin 

anwählen oder eine 180"-Dre­
hung mit nur einem Tasten­
druck ausführen. Störend ist 
dabei allerdings, daß die Digi­
tal-Steuerung bei jedem Seg­
ment kurz den Verriegelungs-

Stift anziehen muß, damit sich 
die Bühne weiter dreht. Da­
durch entstehen ein ungleich­
mäßiger Lauf und eine unan­
genehme Geräuschkulisse. 

Die Roco-Drehscheibe ist 
die teuerste in diesem Ver­
gleich, dafür bietet sie bereits 
in der Grundausstattung ei­
nen hohen Komfort. Eine 
Flachbandleitung verbindet 
Steuergerät und Drehscheibe, 
der Anschluß ist also denkbar 
einfach. Durch eine leichte 
Drehung am Richtungswahl­
schalter setzt sich die Bühne 
mit kaum hörbarem Antriebs­
geräusch in Bewegung. Sie 
läuft dann so lange in die vor­
gegebene Richtung, bis eine 
der Federn, die an den Büh­
nenenden sitzen, auf einen 
kleinen Metallstift, der unter 

Durch die kompakten Ausmaße eignet sich 
die 16 Meter- Drehscheibe auch für Bahn­
betriebswerke auf kleineren HO-Anlagen. 



Das schöne Bühnenhäuschen 
mit Inneneinrichtung und die 

filigrane Treppe schmücken 
die Drehscheibe. 

Mit der großen Fleischmann-Drehscheibe 
und dem Vollmer-Ringlokschuppen wird der 
eine oder andere Modellbahnertraum wahr. 

jedem Gleisanschluß ange­
bracht ist, stößt. Die Feder 
stellt den Kontakt her, der 
Magnetschalter blockiert den 
Antrieb und das Steuergerät 
stellt den Motorstrom ab. Die· 
ses System hat den großen 
Vorteil, daß die Bühne nur 
dann anhält, wenn sich an ei· 
nem Ende auch ein Gleisan­
schluß befindet. Da der Motor 
unter der Drehscheibe sitzt 
und die Bühne über die Mit­
telachse angetrieben wird, 
entfällt auch der typische 
Zahnkranz unter dem Gru­
benrand. Über einen Schalter 
am Stellpult kann der Mo­
dell-Drehscheibenwärter zwi­
schen zwei Drehgeschwindig· 
keiten wählen. 

Die Stromversorgung der 
Bühne bietet eine weitere Be­
sonderheit. Über zwei Wahl· 
schalter können die anliegen­
den Gleise getrennt mit 
Strom versorgt werden. Befin­
det sich zum Beispiel an bei­
den Seiten der Bühne ein 
Gleisanschluß, kann die Lok 

~ auf einer Seite die Drehschei­
~ be verlassen, ohne daß sich 
§' das Triebfahrzeug auf dem 
~ gegenüberliegenden Gleisab­
~ schnitt bewegt. Noch mehr 
:;; Bedienungskomfort bietet der 
! neue Vorwahlschalter 42618. 
g Jedes Gleis direkt anwählen 
~ zu können, entschädigt für 
~ den etwas aufwendigen, aber 
:::;_ dennoch einfachen Anschluß 
~ des 40-poligen Flachbandka· 
~ belsandie Drehscheibe. 
~ Der TT-Hersteller Jatt be­
-~ schränkt sich in Sachen Stell­
~ pult auf einen Richtungswahl­
~ schalter und ejnen Taster, der 

die Drehbewegung startet. 
Dabei zieht ein Magnetschal­
ter den Verriegelungsstift zu­
rück und der Motor erhält 
Spannung. Fällt der Stift in 
die Vertiefung, die sich unter 
jedem Gleisanschluß befin· 
det, schaltet der Antrieb ab. 
Da sich der Stift nur auf einer 
Seite befindet, hält die Bühne 
nicht mit beiden Seiten an je­
dem Gleisanschluß an. Eine 
180°-Drehung ist also nur 
dann möglich, wenn sich zwei 
Gleisabgänge gegenüber lie­
gen. Die Abstellgleise erhal­
ten ihren Fahrstrom übrigens 
nicht über die Bühne, sie 
müssen separat versorgt und 
abgeschaltet werden. 

Wer sich den Traum von 
der Drehscheibe erfüllen will, 
hat die Qual der Wahl. Op­
tisch liegen die HO-Drehschei· 
ben dicht beieinander. Die 
Roco-Drehscheibe ist zwar et­
was teurer, bietet aber deut­
lich mehr Bedienungskomfort, 
auf den auch Märklin-Freun­
de zurückgreifen können. Die 
Anhänger der Spur der Mitte 
haben immerhin die Auswahl 
zwischen zwei Varianten. Wer 
auf 27 Meter-Bühne und ?,5°­
Teilung der Gleisanschlüsse 
verzichten kann, bekommt 
mit der neuen Fleischmann­
Drehscheibe ein technisch 
ausgereiftes und optisch an­
sprechendes Modell. In jedem 
Fall machen alle Versionen 
Lust auf's Bw und eine dritte 
Folge mit exotischen Dreh­
scheiben und der Schlußbe-
wertung. UweLechner 

Die Riffelblech-Nachbildungen zwis,hen den 
Schienen der Märklin-Drehscheibe sind aus 
Metall und dienen als Mittelleiter. 

Die dunkelgraue Farbgebung und das typische 
blaue Märklin-Stellpult sind Erkennungszeichen 
der Göppinger Version. 
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Vorbild 
Do 19.06., Fr 20.06. und 
So 22.06. 
l>lit dem Schienenbus durch 
da~ RuwertaL Weitere Fahr· 
ten jcwciJ, donnerstags, sams· 
tag~ und ~onntags im Juni und 
Juli . Info: Förderverein Mu· 
seum~bahn llunsrück-Ruwcr· 
tal, 8. lleinrichsmeyer, Tel. 
(06505) 95 077, Fax 95 076. 
Sa 21 .06. bis So_20.07. 
Dampf7Ügc fahren im Schwei· 
zer Jura I'On Delt~mont nach 

aignelcgier. Fahrzeugschau 
in der Rotonde Delemont. 

Sa 21 .06. und So 22.06. 
100-jahr-Feicr Eglisau- Neu· 
hau\en mit Extrafahrten und 
Loktaufcn. 
Dampf~onderfahnen Düren -
Betmbdch (2). 

125 j<thre trecke \\'eil der 
tadt - Nagold: Dampfzug-Pen· 

delfahrten 1wischen Bad Lie· 
benzell und Nagold. lnfos: 
\VSB, Altburger Straße 12, 
75365 Calw, Tel. (0705 I ) 20 
541, Fax 28 756. 
Historisches Wochenende auf 
der Strecke Bruchhausen-Vil· 
~en - A\cndorf.lnfos: DEV, 

Postfach 1106,27300 Bruch· 
hausen·Vilsen, Tel. (04252) 
93000. 
Sommerfest bei der l'arkei· 
senbahn Chemnitz, u.a. mit 
Zwei-Zug·Bct rieb, ~lond· 
scheinf;thrtcn und Modell· 
bahnschau. Info: Parkeiscn· 
bahn Chemnirz, Tel. (0371) 
330 II 00. 
Straßenbahnfest mit Parade 
im Mu~cum ehnde-\\'ehmin· 
gen. Infos: HSM, Hohenfelser 
Straße 16,31319 Sehnde, 
Tel./Fax (OS II) 646 3312. 
Betrieb auf der Lausitzer 
Grubenbahn. Weitere Fahn en 
samstags, sonntags und feier· 
tags im .)uni und Ju li. Info: 
Förderverein Lausitzer Gru· 
benhahn, Ernst·Thälmann· 
traßc 8, 02979 Knappen rode, 

Tell Fax (03571) 67 26 64. 
Sa 21.06. 
Glühwürmchenfahrt Brohi­
Engeln. Auch am 19.07. 1nfos: 
Verkchr-.buro Brohltal, Tel. 
(02636) 80 303. 
Pendelverkehr mit Lok "Ern· 
ma", al ias Diesellok 2 KBL, in 
Lummcrland, alias Stuhr bei 
Bremen. Info: Kleinbahn 
Leeste, Freudenbergstraße 13, 
28213 Bremen, Tel./Fax (0421) 
214121. 

TIPS 

• In den Monaten Juni und Juli strahlt die 
ARD Bilder von den "schönsten Bahnstrecken 
Deutschlands und Europas" beziehungsweise 
der Frankfurter Straßenbahn aus. Die Sendun· 
gen laufen beinahe täglich zwischen 3 und 6 
Uhr morgens. Näheres dazu finden Sie in den 
Programmzeitschriften. 

• Serie "Rund um die Eisenbahn" im Regio­
nalsender "Fernsehen aus Berlin": 
j eweils montags, 20.00 Uhr. 

• "Eisenbahn-Romantik" wird in Südwest 3 
samstags um 18.45 Uhr gezeigt. Diese Ausgabe 
können Sie auch über Astra empfangen. Am 
darauffolgenden Dienstag wird die Sendung 
um 16 Uhr in Südwest 3 wiederholt. Die aktu· 
eilen Themen erfahren Sie über den Südwest· 
funk-Videotext, Seite 374. 

• "Eisenbahn-Romantik" in 3 Sat: 
24.06., 16.30 Uhr. 

• Serie "Straßenbahnen der Welt" in Nord 3: 
19.06.: Lissabon; 26.06.: München; Beginn je· 
weils um 13.45 Uhr. 

• Außerdem in Nord 3: 
20.06., 05.25 Uhr: N3-Kamerafahrt: Molli-Fahrt. 

Die hier angegebenen TV-Termine beruhen auf 
Angaben der Sender. Kurzfristige Änderungen 
des Programms sind möglich. 
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Mit SEV, Museumsbahn und 
Wanderungen auf alten 
Bahndämmen von Wilkau 
Haßlau nach Carlsfeld. Info: 
Museumsbahn Schönhcide/ 
Carlsfeld, Am Fuchsstein-Lok· 
schuppen, 08304 Schönheide, 
Tel./Fax (037755) 4303. 
Tag der Bahn in der Prignitz: 
Fahneug·Ausstellung, Modell­
bahnschau sowie Sonderfahr· 
tcn in/ab Ausbesserungswerk 
Wittenberge. Info: W. Menzel, 
Tel. (03877) 97 23 OS. 
So 22.06. 
~lit 41 018 von tungart nach 
Alpirsbach. Dort Treffen mit 
UEF·Zug und 58 311. Info: EC 
Adler, Tannenbergs1raßc 9, 
70374 Stuttgan, Tel. (07 11) 52 
86 628, Fax 52 86 277. 
Tag der Wassermühle: Fahr· 
ten zwischen Lüncburg Süd 
und Soderstorf. Info: Tourist· 
Info. Luneburger Straße 55, 
21385 Amelinghausen, Tel. 
(04132) 92 09 19. 
Sonderfahr1en Kassel-Wil· 
helmshöhe Süd - aumburg. 
Info: llessencourrier, Kaulen· 
bergst raße 5, 34131 Kassel. 
Dampflokfahnen Hattingen­
Wetter· Wengern Ost. Auch am 
06.07., mi t Triebwagen am 
20.07. (5). 
Bahnfahrt ins Eisenbahndrei· 
eck Gersteuen/Amstenen/Op· 
pingen. Info: Staudcnhahn· 
freunde, 86865 Markt Wald, 
TellFax (08374) 70 36. 
Zugbetrieb auf der Museums· 
strecke llaaksbergen - Boeke· 
lo (NL). Auch am 29.06. sowie 
jeweil~ Mi, Do und So im Juli. 
Info: Tel. (003 1/53) 57 21 516. 
Do 26.06. bis So 29.06. 
Ausflug von Köln zu den 
Bahnen der I sie of Man (I). 
Sa 28.06. und So 29.06. 
100 Jahre Tramway in La· 
Chaux·de-Fonds (Cii ). 

Fahnen der Naumburger 
Straßenbahn zwischen Thea­
ter· und Jägerplatz. Infos: 
Naumburgcr Straßenbahn, 
Stephansplatz 5, 066 I 8 
Naumburg, Tel. (03445) 
703002. 
M_28.06. 
10 Jahre Stuttgancr ll istori· 
sehe Straßenbahnen: Mu· 
seumstag und Sonderfahrten 
in/ab Straßenbahnmu~eum 
Stuttgart·Zuffenhau~en. Infos: 
SHB, Postfach 10 44 12,70039 
Stuugart, Tel. (07 11) 82 22 10. 
So 29.06. 
Rund um Lüneburg auf lndu· 
striegleisen. Info: Tourist-Info, 
Lii neburgcr Straße 55,21385 
Amclinghausen, Tel. (04 132) 
92 09 19. 
50 3519 fährt auf der Salzbur· 
ger Lokalbahn. Infos: Öster· 
reichische Gesellschaft für Ei· 
senbahngeschichte, Postfach 
11, A-4018 Linz. 
~lit 01 519 \'On Stuttgart nach 
Konstanz (3). 
Historische Dampfzugfahnen 
Achern- Ottenhöfcn. Auch 
am 13. und 27.07. Infos: 
SWEG, Tel. (07821) 27 02 32 
oder (07842) 22 31. 
Dampflokbespannte Personen· 
zügefahren auf der Mansfel· 
der Bergwerksbahn. Info: 
MBB, Weg zum Hutberg 5, 
06295 Lutherstadt t::isleben, 
Tel. (03475) 64 84 27. 
Traditionsfahrten Radebeul 
Ost - Radeburg. Auch am 
27.07. Info: Tradition~bahn 
Radebeul, Postfach 01 02 56, 
01436 Radebeul, Tel. (0351) 
461 48 001, Fax 461 48 04. 
Sa 05.o7. und So 06.07. 
Dampfsonderzüge auf den 
Strecken Dürcn - Linnich und 
Düren - j ülich (Sa) hczie· 
hungsweise Jülich- Heimbach 
- Düren (So) (2). 

Loks der BR 44, 50 und 52 

werden beim Tag der 

offenen Tür im Betriebs· 

hof lutherstadt Witten· 

berg vertreten sein. 

120 Jahre Magdeburgcr Stra· 
ßenbahn: Tag der offenen Tür 
im Sudenburger Straßen· 
bahn-Depot (Sa), foto~chau 
und .fahrt mit historischen 
Fahneugen (So). Info: Mag· 
deburger StraßeniMhnfreun· 
de, Postfach 3611, 390 II 
Magdeburg, Tel. (01 71 ) 
4902209. 
Fahrtage zum Schwimmbad· 
fest in der Schmalzgruhc. Info: 
IG Preßnitztalbahn, Markt 
188, 09477 Jöhstadt. 

~ 
Rhein in Flammen: Sonderzug 
,·on Basel Bad Bf nach Ru· 
desheim zum Feuerwerk, ab/ 
bis Karlsruhe mit 01 509. Info: 
Ulmer Eisenbahnfreundc, M. 
.\leinkuss, Friedrichstraße 8, 
73663 Berglen, Tel. (07195) 72 
771, Fax (0711 ) 55 55 581. 
I. Single-Party bei der l'ark· 
eisenbahn Chemnitz. Info: 
Parkeisenbahn Chemnitz, Tel. 
(0371) 330 II 00. 
So 06.07. 
Heide-Takt Lünehurg Süd­
Salzhausen. Auch am 27.07. ln· 
fo: Tourist·lnfo. Luneburger 
Straße 55, 21385 Amelinghau· 
sen, Tel. (04132) 92 09 19. 
Fahrten Holzhauscn·lledding· 
hausen- Schwegermoor (4). 
Betrieb mit Gruben· und 
Feldbahnfahrzeugen bei der 
AG Muuenthalbahn, Wi tten. 
Auch am 20.06. Info: Tel. 
(02302) 13 169. 
Eröffnung der Museumsb<thn 
Ampflwang-Timelkam. Er· 
ster Betriebstag auf der ehe· 
maligen Kohlenbahn der 



WTK. Weitere Fahnen an den 
Sonnwgen im Juli und August. 
Info: Österreichische Gese ll­
schaft flir Eisenbahngeschich· 
te, Postfach 11, A-4018 Linz. 

Stadtfest in Calw. Infos: WSB, 
Altburger Straße 12, 75365 
Calw,Te l. (07051) 20 541, Fax 
28 756. 

berg mit Dampf·, Diesel· und 
E-Loks, zudem Model l hahn­
schau. Fiir Fotofans ab 08.30 
Uhr geöffnet. Info: Förder­
verein Berlin-Anhaltische Ei­
senbahn, Michael .Jungfer, TeL 
(03491) 407421 oder (034921) 
21 119. 

Die häufigsten Adressen 

Historische Garnituren der 
Woltersdorfer Straßenbahn 
fahren zwischen S-Bahnhof 
Rahnsdorf und Woltersdorf­
Schleue. 

1: Oeutsche Gesellschaft für Eisenbahngeschichte e.V. Referat Studien· 
fahrten, Postfach 10 20 45, 47410 Moers, Fax (02841) 56012. 

Fr 11.o7. bis So 13.07. 2: Museumszug Rurtalbahn, Bismarckstraße 16, 52351 Düren. 
Tel. (02421) 22 22 73, Fax 22 20 12. 

Über Güterzugstrecken von 
Mainfranken in den Bayern­
wald. Info: Jochen Pursche, 
Tel. (0371) 41 41 19. 

Fahrtage bei der Museums· 
bahn Schönheide/Carlsfeld. 
Info: Museumsbahn Schönhei· 
de/Carlsfeld, Am Fuchsstein­
Lokschuppen, 08304 Schön· 
heide, Tel./Fax (037755) 4303. 

3: Eisenbahnfreunde Zollembahn, Postfach1127, 72001 Tübingen, 
Tel. (07071) 76 744, Fax 76 749. 

Dampfzugfahnen Brohl- En­
geln. Auch am 27.07. Info: 

4: Museums-Eisenbahn Minden, Postfach 110131, 32404 Minden. 

3. Flenshurger "Dampf rund­
um": Dampfloks, Dampfschiffe 
und Landmaschinen ze igen 
historische Technik in Flens­
burg. Sonderzüge kommen von 
Hamburg (Sa) und Lübeck/ 
Kiel (So). Info: Tel. (0461) 23 
090, Fax 17 352. 

Verkehrsbüro Brohltal, Tel. 
(0228) 28 30 42, Fax 29 90 82 

5: DGEG·Eisenbahnmuseum Bochum·Dahlhausen, Dr.·C.·Otto-Straße 191, 
44879 Bochum, Tel. (0234) 492516, Fax (0201) 540699. 

Sa 12.0l...Jlis_~_l0.07. 

Festwoche "100 Jahre 
Schmalspurbahn Cranzahl­
Oberwiesenthal"; mit Sonder· 
fahrten, Ausstellungen von Re­
gel· und Schmalspurfahrzeu­
gen in Cranzahl sowie Ober· 
wiesenthal, zudem Modell­
bahnschau in Cranzahl. Info: 
Fremdenverkehrsservice 
Oberwiesenthal, Markt 8, 
09484 Kurort Oberwiesenthal, 
Tel. (037348) 86 14, Fax 77 98 
oder Fremdenverkehrsamt 
Neudorf, Karlsbader Straße 
164, 09465 Neudorf/Erzgebir· 
ge, Tel./Fax (037342) 83 88. 
Sa 12.07. 
Schlemmer-Expreß Bruchhau· 
sen-Viisen-Asendorf und zu. 
rück. Info: DEV, Postfach 
1106, 27300 Bruch hausen-Vii­
sen, Tel. (04252) 93 000, Fax 
9300 12. 
Mondscheinfahrt bei der 
Parkeisenbahn Chemnitz. 
Auch am 19.07. Info: PEC, Tel. 
(0371) 330 11 00. 
So 13.07. 
Dampflok-Sonderfahrten Bad 
Liebenzell - Bad Teinach zum 

StJIDV 

Bahnhofsfest in Naumburg, 
Sonderfahnen Kassel-Wil­
helmshöhe Süd - Naumburg. 
Info: Hessencourrier, Kaulen· 
bergstraße 5, 34131 Kassel. 
Dampfzugfahrten auf dem 
"Kuckucksbähnel" Neu· 
stadt/Wstr - Lambrecht­
Elmstein. Auch am 27.07. Info: 
DGEG, Te l. (0632 1) 30 390. 
Fahrten von Minden-Oberstadt 
nach Kleinenbremen und Hil­
le. Auch am 27.07. (4). 
Mo 14.07. und Di 15.07. 
Sonderfahnen fiir Schulklas· 
sen und Kindergärten zwi­
schen Bruchhausen-Vilsen und 
Asendorf.lnfo: DEV, Postfach 
1106,27300 Bruchhausen-Vi l· 
sen, Tel. ((04252) 93 000, Fax 
93 00 12. 
Fr 18.07. bis So 20.07. 

Rheingold-Rhön-Rennsteig-Ex­
preß: Mit Rheingold-Salonwa­
gen von Köln über West er· 
wald, Spessart und Rhön zum 
Raw Meiningen. Zurück über 
Darmstadt und Wiesbaden (1). 
Der Nostalgie-Oriem-Expreß 
fährt am Mitleirhein und an 
der unteren Mosel. Info: Tel. 
(0782 1) 430 37, Fax 429 98. 
Sa 19.07. und So 20.07. 

Tag der offenen Tür im Be­
triebshof Lutherstadt WilLen-

Bestellad resse: 
Böblinger Straße 74 
71065 Sindelfingen 

Telefon 0 70 31/ 86 95 30 ·Fax 070 31/86 95 50 

S DV- Bestellannahme rund um die Uhr ! ! ! 

Sa 19.07. 

Sonderfahnen auf l'rivatbah· 
nen zwischen Köln und Düssel­
dorf (1). 
Dampfzug von Leipzig Hbf 
zum Jubi läum der Schmalspur­
bahn Cranzahl - Oberwie­
selllhal. Info: EMBB, Frank 
Rieger, Rathausstraße 29, 
044 16 Markkleeberg, oder Tel. 
(0341) 96 82 687, Fax 96 82 
514. 
Mit 86 501 von Linz Hbf nach 
Börsehing zum Treffen der 
Straßen-Oldtimer. Info: Öster­
reichische Gesellschaft für Ei­
senbahngeschichte, Postfach 
11, A-4018 Linz. 

So 20.07. 
Unterwegs mit alten und 
neuen Niederflurwagen in 
Düsseldorf (1). 

Dampfsonderzug Düren - Köln 
bzw. Heimbach - Köln (2). 
Heide-Takt Winsen (Luhe) 
Süd- Amelinghausen. Info: 
Tourist-Info, Lüneburger 
Straße 55, 21385 Amel inghau­
sen, Tel. (04132) 92 09 19. 
Dampftag im DGEG-Museum 
Bochum-Dahlhausen (5). 
Fahnen Rahden - Uchte (4). 
Fr 25.07. 
Kindertag im DGEG-Museum 

Tel. 0180/515 515 0 Kibri Bausätze 
Fahrzeugbausätze HO 

Bochum-Dahlhausen (5). 

Sa 26.07. 

Rhein-Lahn-Rundfahrt ab 
Hof/Saale mit V 100 1023, 
später Ol 118. Info: BSW· 
Gruppe V 100 Bw Hof, Micha­
el Ziegler, Bussardweg 12, 
95030 Hof, TeL (09281) 65 
564. 
Großes Bahnhofsfest am 
Schönherger Strand. Info: 
VVM, II.·J. Kämpf, ßillhorner 
Deich 79, 20539 Hamburg. Tel. 
(040) 789 21 16. 

Modellbahn 
Sa 21 .06. und So 22.06. 
Abschiedsfahren auf der gro· 
ßen Spur 0-Anlage des MEC 
ßraunschweig am Hauptgü­
terbahnhof von 38126 Braun· 
schweig, Zufuhrstraße C. Info: 
MEC Braunschweig, Tel. 
(05306) 42 29. 
So_22.06. 

Modellbautag im Forum, 
Neuhofen/Krems. Info: Silvia 
Godovits, Tel./Fax (0043/1) 596 
48 12. 
Sa 28.06. und So 29.06. 

Gartenbahntreffen im Hei­
matmuseum, 08412 Werdau. 

Piko HO 
ki 10030 MB Silo-Kraftfahrzeug .. Südzucker" 13.-

Derneue 
SMDV· 
Katalog 
1997/1998 
mit über 
380 Seiten 
ist da ! 

pi 50034 Tenderlok BR 95 ORG. Ep. II (Kohle) 
pi 50041 Tenderlok BR 82 OB. Ep. IV 
pi 51020 Mehrsystem-E-lok BR 180 OR. Ep.V 
pi 51220 dto .• Auslührung für W~hselstrom 
pi 52060 .. Blauer BliU" BR 5045 OBB, Ep. 111 

pi 53010 Abteilwagen o. Brhs .• KSStEB. Ep. l 
pi 5301 1 Abteilwagen m. Brhs .• KSStEB. Ep. l 
pi 53060 Windbergwagen Nr. 1, 3. Kl., DRG, Ep.ll 

229,85 
244,95 
224.95 
274.85 
302.95 

51 .25 
54.35 
35,65 

pi 54028 Verschlagwagen V23 m. Brhs .• OB. Ep. 111 21.95 
pi 54128 Rungenwagen mit Bagger. OR, Ep.lll 38.95 
pi 54134 OH. Güterwagen. OB. Ep.lll 16.85 
pi 54160 Containerwagen mit 3 Containern, OR, Ep. V 31 .45 
pi 54202 Bierwagen .Stuttgarter Hofbräu", Ep.l 31,95 
pi 54245 Selbstentladewagen. OR. Ep.IV 32.75 
pi 54250 Säuretopfwagen, OB. Ep. 111 31 .95 
pi 54265 Kesselwagen .. Esso· m. Brhs. OB. Ep. lll 24.75 

ki 10376 MAN-Zugmaschine mit Ladekran 16.-
ki 10524 MB·Pritschenlasuug .Fahrerhaus· Transport" 18.-

Hausbausätze HO 
ki 8003 alpenländische Pension mit kl. Geschäft 14.-
ki 8004 alpenländisches Haus .. Sonnenhalde" 15.-

Hausbausätze N 
k1 7002 2 alpenländische Berghäuser 15.-
ki 7 444 Besandungsanlage 15.-

Hausbausätze Z 
ki 6802 Musikschule .. Biel" 22.-
ki 6810 Stadltor .. Murten" mit Apotheke 22.-
AIIe Angebote gültig bis 31. 7. 1997. bzw. solange Vorrat reicht! 

Besuchen Europaplatz 20/ 3 
Sie den Stuttgart-Fasanenhof 
großen SMDV· Te l. 07 11/715 60 84 
Fachmarkt !!! Viele kostenlose Part<pl61zel 

1111111 Freitags bis 20:00 Uhr geöffnet! 

Bestellen 
Sie ihn 
schri ftlich 
beim SMDV 
in Sindel · _ 
fingen unter .,;;;;. 
Kennwort ~~ 
•MO < gegen "" 
DM 4,- in 
Briefmar· 
ken. 

Diese Schull· 
gebUht wird 
m1t der ersten 
Bestellung verrechnet 

Infos: Museumsgartenbahn 
Werdau, Holzstraße 4, 08412 
Werdau, Tel. (03761) 83 874. 
Modellbahnausstellung des 
Vereins der Freunde kleiner 
und großer Bahnen in der Ge· 
schwister-Schoii-Schule, 04741 
Rosswein. Info bei: Tel. 
(03431) 71 10 88. 
,S.Q.l_9.06. 

Spielzeugmarkt in der Nibe· 
Iungen haiie, Passau. lnfo: Si!· 
via Godovits, Tei.IFax (0043/1) 
596 48 12. 
Sa 19.07. und So 20.o7. 

Modellhautreffen des MEC Ba­
lingen auf dem Vereinsgrund­
stück in 72406 Bisingen. Zu se­
hen sind Modelle von Mal~stab 
1:220 bis 1:3,5. 1nfo: j. Bren· 
del, Tel. (07432) 65 46. 

Bitte beachten Sie, daß wir Ihre Termine 
nur berücksichtigen können, wenn diese 
spätestens fünf Wochen vor dem Erschei· 
nungsdatum des Heftes vorliegen. Alle Ter· 
mine und Treffpunkte beruhen auf lnfor· 
mationen der Veranstalter oder einge­
sandten Hinweisen. Oie Redaktion über· 
nimmt keine Verantwortung für die Rich· 
tigkeit der Angaben. Die Veröffentlichung 
ist für private Veranstalter kostenlos. 

pi 54280 Knick-Kesselwagen .. KVG".PB. Ep. V 35,75 
pi 54285 Knick-Kesselwagen .. Eva·. OBB. Ep. V 37.45 
pi 54288 Knick-Kesselwagen .. Rexwal", OB, Ep. V 36,75 

Im Fachmarkt mc.ht immer alle Angebote vonllt1g I 

Wi r führen Modelleisenbahn~Artikel von Arnold, Busch. 
Fallor, Floischmann, Kato, Kibri.LGB.lima. Märklin, Piko. 
Pola, Preiser, Roco, Trix. Viessmann. Vollmer und Wiking . 
Außerdem Spielwaren und Modellbau-Art ikel von wei­
teren 25 namhahen Herstellern. 

~e~~:"ri'~ef~ncS:u~~s~~~;~~~~ ~e9~-a~~~5ng:;~:~~~~n~:~!~~~~ 
Zahlungsartcn: Vorausscheck oder Nachnahme ( + DM 6. 50). 
Preisänderung, Liefermöglichkeil und Irrtum vorbehalten . 

NEU : Service 1 Umbau/ Reparatur für Märklin·Artikel. 
Fordern Sie unseren Service· Auftragsschein an. Sft1DV- Sparen bei Spielzeug und Hobby! 



Eine Urlaubsbastelei mit vielen 

Naturmaterialien: Horst Musil baute 

in seinem Feriendomizil für seine 

N·Anlage den Trimmpfad von 

Schonach im Schwarzwald nach. 
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Helle Aufregung im Ort: das Gast­

haus zur Sonne brennt. Rettungs­

dienste und Schaulustige baute 

Helmut Raasch als pfiffiges Detail 

auf seine Modellbahn ein. 

US·Drugstore Marke Eigenbau von 

Heinz-Uirich Grumpe: Aus Kunststoff­

platten, Basteiresten und Metallteilen 

entstand in der Nenngröße N dieses 

ländliche Idyll. 



Es hat gekracht auf der Modellstraße: Mit einem 
feinen Sinn für Realismus hat Helmut Raasch auch 
diese Rettungsszenerie nachgestellt. 

Improvisationstalent und Basteigeschick ist nicht alles. Nur wer mit offenen Augen 

durchs Leben geht, dem fallen auch gute Ideen für pfiffige Anlagen-Details ein. 

• Feste, Feuer, Sport· 
liches, Verbotenes und Ero· 
tisches - den Ideen für auffäl­
lige Anlagen-Details sind 
kaum Grenzen gesetzt. Das 
zeigten die Einsendungen 
zum Anlagen-Wettbewerb in 
der Kategorie "Das pfiffige 
Detail", von denen der 
MODELLEISENBAHNER im 
folgenden eine kleine Aus­
wahl prämierter wie auch 
nicht prämierter Beiträge vor­
stellt zur Nachahmung 
durchaus empfohlen, wie das 
Frühlingsfest von Edgar 
Greulich: Unterm Maibaum 
sticht der Festwirt ein neues 
Faß an, die Schießbude ist 
umlagert, ein Paar dreht die 
erste Runde auf der Tanzflä­
che, und im Geleit der Blaska· 
pelle nähert sich der lange 
Festzug mit dem Schützenkö­
nig der Waldschänke Forst· 
haus. Unterdessen bricht der 
Reitverein zum Geländeritt 
auf, ein Polizist regelt den 
Verkehr auf der Landstraße. 
Kleinstadtidylle im Stil der 
60er Jahre, die Edgar Greu­
lich als "pfiffiges Detail" auf 
seiner Modellbahnanlage ein­
gefangen hat. Eigentlich ist 
es schon eine Verkettung von 
Details - Szenen von Ereignis­
sen, die logisch aufeinander 
abgestimmt wurden. 

Mit Hingabe zu lebensech­
ten Szenerien hat auch Hel­
mut Raasch aus Hattingen 

i-Tüpfelchen 
seine HO-Anlage dekoriert, 
obwohl ihm dabei der Sinn 
nicht nur zum Feiern stand. 
Die Idylle malerischer Winkel 
endet jäh an einem brennen­
den Haus, vor dem die Feuer· 
wehr bereits ihre Gerätschaf­
ten aufgebaut hat. Natürlich 
dürfen die unvermeidlichen 
Schaulustigen ebensowenig 
fehlen wie beim Unfall, bei 
dem sich Ärzte und Sanitäter 
um die Verletzten kümmern. 

Nicht immer liegen solche 
Szenen offen auf der Straße. 
Manche Modellbahner haben 
die pfiffigen Details in Häu­
sern so sorgfältig versteckt, 
daß erst ein Blick durch die 
Fenster den Einfallsreichtum 
des Erbauers offenbart. Joa­
chim Schnitzer aus Klein· 
machnow, der mit seiner Ein· 
sendung den dritten Preis der 
Fachjury erntete, machte sich 
dabei die Dunkelheit zunutze. 
Zu nächtlicher Stunde näher­
te er sich dem Betriebswerk 

seiner Modellanlage und hat 
an den verschiedenen, hell er· 
leuchteten Dienstgebäuden 
gefensterlt. Alle bahneigenen 
Gebäude versah Joachim 
Schnitzer mit einer lnnenein· 
richtung - für ihn kein Pro­
blem, entstand doch alles im 
Eigenbau aus Sperrholz von 
0,6 bis 2,5 Millimetern Dicke. 
Ob die Tischlampe und das 
Diensttelefon in der Lok· 
Ieitung, Kachelofen samt Koh· 
Jeneimer im Stellwerk oder 
die kleine Werkstatt im Lok-

Nächtliche Stimmung im Bahnbe­
triebswerk: Joachim Schnitzer vergaß 
nicht, selbst das Stille Örtchen unter 

der Stellwerkstreppe mit einer 
Inneneinrichtung zu versehen. 

schuppen: alles wurde in der 
eigenen Modellbauwerkstatt 
mit der unabdingbaren Liebe 
zum Detail umgesetzt. Selbst 
für die stillen Bedürfnisse der 
HO-Eisenbahner aus der Prei­
ser-Familie gibt es ein kom­
plett eingerichtetes Örtchen: 
unter der Stellwerkstreppe. 
Sogar aufs Klopapier muß 
kein Stellwerker verzichten. 

Recht erotische Einblicke 
gewährt dagegen der Belgier 
Frank Boelens auf seiner Mo· 
dellbahn. Entlang seiner 



Aufmarsch zum Biertisch: 

Begleitet von der Blaskapelle, 

nähert sich auf Edgar Greulichs 

Anlage der Festzug mit dem 

Schützenkönig dem Gasthaus. 
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Keine Schnapsidee von Jutta Luft, 

sondern eine modellgewordene 

Urlaubserinnerung in Gips ist diese 

Schwarzbrennerei. Ein verlassener 

Bauernhof bot sich als Vorbild an. 

Bahnstrecke stehen ein paar 
Häuser, und eines davon hat 
er mit einer Inneneinrichtung 
versehen. Im hell erleuchte· 
ten Schlafzimmer wechselt 
gerade eine attraktive Prei­
ser-Dame vor einem großen 
Spiegelschrank ihre Dessous. 
Die komplette Einrichtung ist 
selbst gebastelt, Glasperlen 
tmmeren die Lampen, 
Leuchtdioden erhellen das 
Gemach. Die Nylonstrümpfe 
der Preiser-Figur hat Frank 
Boelens mit ruhiger Hand 
selbst gemalt. Dazu verwen­
dete er 20 Tropfen Rumbrot­
Farbe Satin 135 und mischte 
sie mit einem Tropfen 
Schwarz. Dunklere Teile er­
hielten entsprechend mehr 
schwarze Farbe. 

Ganz andere Kleidung tra­
gen die Figuren, die sich auf 
dem Anlagendetail von Horst 
Musil tummeln. Er liefert zu­
gleich ei n Beispiel dafür, daß 
Urlaubszeit nicht die Tren­
nung von der geliebten heimi­
schen Modellbahn bedeuten 
muß. Während eines Ferien-



aufenthaltes in Schonach im 
Schwarzwald entschloß sich 
der Modellbauer zu einem 
stückweisen Nachbau des dor­
tigen Trimmpfades in Spur N. 
Braunes Streumaterial, zer­
kleinert in einer Reibeku­
chenmühle, wurde aus Tan­
nenzapfen gefertigt, als Hin­
dernisse und Gerüste kamen 
natürlich nur echte Gehölze 
in Frage. Kleine Steine und 
Kiesel bilden Felsen und Ge­
röll. Als Grundlage der Grün­
fläche und der Hügel diente 
die Pappe eines stabilen Fla­
schenkanons, wobei Musil die 
Hügel aus Papiertaschentü· 
ehern bastelte, die er in eine 
Lösung aus Wasser und Leim 
eintauchte. Lediglich für eini­
ge Figuren von Preiser (Schä­
fer mit Herde, Wanderer und 
Jogger), die Tannen von Fal­
ler, Klebstoff sowie Streuma­
terial mußte die Urlaubskasse 
herhalten. Gebastelt hat 
Horst Musil unter freiem 
Himmel in familiärer Runde. 
Da landete zwar manchmal 
etwas Streumaterial in den 
Kaffeetassen, doch die Fami­
lie nahm es gelassen hin. 

Ferne Urlaubsträume, zu. 
minelest aber Erinnerungen 
an alte Hollywood·Streifen 
kommen beim Betrachten von 
Heinz-Ulrich Grumpes Drug­
store mit Tankstelle auf. Das 
Modell befindet sich auf ei­
nem US-Diorama in der Nenn­
größe N und imitien eine Sze­
nerie der SOer Jahre im mitt· 
leren Westen der USA. Ver­
schiedene Kunststoffplatten 
und Reste aus der Basteikiste 
bildeten die Rohmaterialien 
des Gebäudes und des typi­
schen Coca-Cola-Automaten, 
aus feinen Messing-Profilen 
lötete Grumpe die Form des 
Shell-Firmenzeichens. Nur bei 
der Tanksäule handelt es sich 
um ein Weißmetallmodell der 

Gefensterlt werden kann 
auch auf der Anlage von 
Frank Boelens. Der Belgier 
modellierte ein Schlafzimmer 
nach, in dem sich gerade 
eine Dame umzieht. 

englischen Firma Langley. 
Umgebaute Fahrzeuge und 
selbstbemalte Figuren gehö­
ren auch hier zum Standard­
repertiore eines erfolgreichen 
Modellbauers. 

Von Ferienerinnerungen 
ließ sich auch Jutta Luft in­
spmeren, die bei emem 
Abendspaziergang in Süd­
frankreich einen verlassenen 
Bauernhof durchstreift hatte. 
Zwischen allen Mauern, 
Türmchen und Vorratsspei­
chern entdeckte sie einen al­
ten Destillierofen - eine Sze­
nerie, an die sich Jutta Luft 
Monate später, mitten im 
Winter, zurückerinnerte und 
nach Fotovorlagen zu bauen 
begann. Aus Modellgips, Figu­
ren und dem Destillierofen ei­
nes US-Bahn-Zubehöranbie­
ters entstand in rund 30 Stun­
den die kleine Schwarzbren­
llerei. 

Zehnmal mehr Zeit inve­
stierte Manfred Luft in sein 
Gipsmodell "Burg Dübel­
stein". Vom Vorbild nahe Zü-

-----c:: 
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rich stehen heute nur noch 
Mauerreste. Die Idee für die­
ses Diorama entstand aus ei­
ner Vorliebe für Burgen und 
Ruinen. Da gerade zu diesem 
Thema nur wenig maßstäbli-

ehe oder gar vorbildgetreue 
Bausätze angebote werden 
(außer von Kibri), entschloß 
sich der Modellbahnfreund 
auf der Grundlage einer ge­
zeichneten Rekonstruktion 

Ob Vorliebe für regen Hauptbahnverkehr oder stille 

Nebenbahnromantik, eines ist allen Wettbewerbs-Siegern 

gemeinsam: viele Jahre Erfahrung im Modellbahnbau. 

Preis-Träger 

Drei der vier Hauptpreisträger erhielten ihren Gewinn 

von Chefredakteur Hans-Joachim Gilbert (2. v. r.) 

direkt überreicht: Matthias Warneke, Postsport-Präsident 

Peter Bauer und Wolfgang Stößer (v. links). 
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Beim Besuch des Stuttgarter Verlagshauses 

ließen sich die Preisträger einmal zeigen, 

wie der MODELLEISENBAHNER entsteht. 

Mit Farbe und Balsaholzteilen 

verändert kaum wiederzuerkennen 

ist der Auhagen-Schuppen. Arm in 

Halbig nahm den Niedergang des 

Güterumschlags zum Vorbild. 

zum Eigenbau. Die gewichtige 
Burg - das HO-Modell in den 
Ausmaßen 80 x 37 x 53 Zenti­
meter wiegt immerhin 12,8 
Kilogramm, soll eines Tages 
einen Platz auf der geplanten 

• Strahlende Gesichter 
blickten am 24. Mai in die Re­
daktionsräume des MODELL­
EISENBAHNER, als drei der 
vier Hauptpreisträger des 
großen Anlagenwettbewer­
bes 1996/97 zur Überreichung 
der Gewinne nach Stuttgart 
gekommen waren. Bei dieser 
Gelegenheit ließen sich die 
versierten Modellbahner ger­
ne einmal vorführen, wie Lo­
komotiven auf einer compu­
tergesteuerten Anlage ge­
testet werden und die Zeit­
schrift entsteht. 

Zu fünft waren die Vertre­
ter des in der Club-Kategorie 
erfolgreichen Wiener Post­
sportvereins mit ihrem Präsi­
denten Peter Bauer angereist, 
um ihren Hauptgewinn in 
Form eines Schecks über 
5000 Mark in Ern pfang zu 
nehmen. Die postamtliehen 
Modelleisenbahner zählen ge-

Schweiz-Anlage finden. Es ist 
eines der ersten Gipsmodelle 
von Manfred Luft und ent­
stand noch aus ganz norma­
lem Baugips. Um das Szenario 
um die wiederauferstandene 
Burg personell aufleben zu 
lassen, plazierte Luft tief un­
tern im engen Burggraben ei­
ne Horde wild kämpfender 
Fußtruppen. Vielleicht hat 
sich so die letzte Schlacht um 
die Burg abgespielt, deren Be­
wohner sie Mitte des 17. Jahr­
hunderts verloren hatten und 
fliehen mußten. Danach dien­
te die Burg als Steinbruch 
und verfiel. 

Einen Zustand des Verfalls 
hat Armin Halbig als Anla­
gendetail konserviert: ein al­
ter Güterschuppen an einer 

rade einmal 22 Mitglieder. 
Immerhin zwei Drittel von ih­
nen beteiligen sich aktiv am 
Bau der großen Vereinsanla­
ge, die Ende 1985 in Angriff 
genommen wurde. Klar, daß 
der Gewinn in den Weiterbau 
der Anlage fließen wird, die 
in zwei großen Räumen des 
Wiener Franz-Josefs-Bahnho­
fes entsteht. Nach dem Bau 
des Österreichischen Verzwei­
gungsbahnhofes Wörgl haben 
sich die Wiener nun den 
Bahnhof Bludenz mit der ab­
zweigenden Montafonerbahn 
als Objekt ihrer Modellbauar­
beiten ausgesucht. Vom Hob­
by-Maler bis zum Elektronik­
Spezialisten: jeder findet ei­
ne Aufgabe, um seine Kennt­
nisse einsetzen zu können. 

Einen reichen Erfahrungs­
schatz als Modellbahner be­
sitzt Wolfgang Stößer, der 
Hauptpreisträger unter den 



Am Fuße des HO-Modells stellen 
Preiserlein die letzte Schlacht um 
Burg Dübelstein nach. Dem Gips­
Modell bleibt das Ruinen-Schicksal 
des Vorbildes aber erspart. 

nur noch wenig befahrenen 
Nebenstrecke. Nachdem das 
Güteraufkommen stark ge­
sunken war, gab die Bahnver­
waltung das Gebäude auf. Es 
verkam schnell zur Bretterbu-

Dioramen-Einsendern. Er 
frönt dem Hobby seit seinem 
zwölften Lebensjahr. Seine 
erste Anlage baute er noch 
mit seinem Vater zusammen, 
seither entstanden vier e ige· 
ne Modellanlagen mit viel, 
viel Landschaft. Daher nimmt 
sich Wolfgang Stößer auch 
lieber Nebenbahnen zum Vor­
bild. "Wenn zwei Züge fah­
ren, dann re icht mir das völ­
lig." So präsentiert sich die 
Vegetation auf Stößers Mo· 
delianJage recht üppig. Dem 
gelernten Buchdrucker hat 
sein Farbempfinden schon 
sehr geholfen, wenn er die 
Natur durchstreift und Anre· 
gungen sammelt. Denn selbst 
die besten Materialien zur Be­
grünung wollen richtig ver­
wendet werden. 

Für Matthias Warneke, 
Hauptpreisträger in der Kate­
gorie Heimanlagen, konnte 
die Freude kaum größer sein. 
Der langjährige Leser des 
MODELLEISENBAR ER fie­
bert jeden Monat dem neuen 
Heft entgegen, denn auch 
nach langen Jahren intensi­
ver Beschäftigung mit dem 
Hobby braucht er ständig 
neue Ideennahrung. Seit sei­
nem achten Lebensjahr ist er 
dem Hobby Modellbahn treu. 

de mit einem löchrigen Dach, 
in der allenfalls noch ein paar 
Kinder spielen. Mit Balsaholz, 
Farbe und viel Geschick ver­
paßte Armin Halbig seinem 
Güterschuppen aus dem Au-

Als in den 80er Jahren im 
Heft die Heimanlagen von 
Günrer Barthel und Horst 
Kohlberg veröffentlicht ww-­
den, ließ ihn der Gedanke an 
e in eigenes kleines Lebens­
werk nicht mehr los. 1989 war 
es dann endlich soweit. In ei­
nem fünf mal drei Meter gro· 
ßen Raum begann er mit dem 
Aufbau seiner Anlage der 
Epoche I. Bislang fand Mat­
tbias Warneke noch keine 
Zeit dafür, sich mit dem Bau 
und Umbau spezieller Zugein­
heiLen zu befassen. Daher hat 
er vorläufig ein paar Indu­
striemodelle passend zur Epo· 
ehe I umgebaut. Sie sollen 
nach und nach durch Eigen­
bauten aus Messing und Holz 
ersetzt werden - eine lang­
wierige und mühselige Ar­
beit, wie der erfahrene Mo­
dellbauer weiß. Er übertreibt 
damit gewiß nicht, wenn er 
sagt "Ich habe mir diese An­
lage zum Lebenswerk ge­
macht und hoffe, daß ein paar 
meiner Arbeiten einen Anreiz 
zur Nachahmung vermitteln." 

Details über die Anlage 
von Matthias Warneke und 
das Wiesen-Diorama von 
Wolfgang Stößer stellt der 
MODELLEISENBAHNER be· 
reits im nächsten Heft vor. 

hagen-Programm ein herun­
tergekommenes Aussehen, 
das sich beim großen Vorbild 
immer öfter findet. Solche 
Tüpfelchen auf dem "i" gibt 
es nicht von der Stange. gil. 

Aus groben Gipsrohlingen, die auf 
einer soliden Unterkonstruktion 
aus Spanplatten ruhen, arbeitete 
Manfred Luft die Mauerteile heraus. 
Anschließend wurden die Stöße 
vergossen und verspachtelt. 

Preisgekrönte Anlagen (von 
oben): Matthias Warnekes 
Epoche I-Anlage, Wolfgang 
Stößers Diorama und die 
Alpen-Anlage, gebaut von 
den Wiener Postsportlern. 
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NAMEN + NACHRICHTEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Der Erste Internationale Modellbahn-Treff in Göppingen sparte 

nicht mit Attraktionen. Ein Marathon und Spur I-Rekorde 

gehörten ebenso zum Programm wie die zweite DB-Kunstlok. 

Hülle und Fülle 
• Einen neucn Namen für 
den Firmenstandort - das hat· 
te die Chefetage vor Augen. 
"Göppingen", so Geschäfts· 
führer Wolfgang Topp im 
Vorfeld der Veranstaltung, 
"soll zur Märklin-City wer­
den". Am 10. und 11. Mai war 

es soweit - beim ersten Inter­
nationalen Modellhahn-Treff 
in der Stauferstadt 

Das Unternehmen wie die 
Stadtoberen hatten vjel für 
die vorübergehende Umbe­
nennung getan. An zwei Or­
ten präsentierten sie die an­
gestammten Spurweiten aus 
dem Hause Märklinffrix: HO 
und N in der Stadt-, Z und I 
in der Hohenstaufenhalle. 
Dort stellten sich Firmen und 
Vereine vor. Zudem bot der 
Modellhahn-Treff Auraktio· 
nen in Hülle und Fülle. Eine 
Schulklasse zeigte HO-Diora­
men einer Kleinstadt, und bei 
einem Wettbewerb sollte man 

auf Platten von 50 x 100 Zen­
timetern Szenerien mit C­
Gleis und Häusern gestalten. 

Weltrekordler: Das Faulhaber­

Team schraubte mit dem F 200 111 

die Marke für Spur I-Fahrzeuge 

auf sensationelle 84,8 km/h. 

Ausdauer war unterdessen 
beim 24-Stunden-Fahrradma­
rathon gefragt. Sieben Teams 
bewegten per Strom aus dem 
Dynamo ihre Z-Lokomotiven. 
Die Radfahrer legten sich 
mächtig ins Zeug: 305,6 Kilo-

meter hatten die .Mini-Model­
le am Ende zurückgelegt. 51,4 
Kilometer davon gingen auf 
das Konto der Sieger, des 
Teams Radio7/Azurro. Der Ki­
lometerzahl entsprechend, 
fertigt Märklin 305 Benefiz­
Fahrzeuge in Spur Z - ein 
Teil des Verkaufserlöses geht 
an die Mukoviszidose-Hilfe. 

Scheuer & Strüwer 

Katalog 
• Der Hamburger Verlag bie­
tet in seinem Katalog eine 
Übersicht über zahlreiche Pa­
pier- sowie Kartonmodelle. Auf 
über 180 Seiten sind 3945 Arti­
kel aus dem In- und Ausland 
verzeichnet. eben ?I Iodellen in 
verschiedenen Maßstäben gibt 
es auch Zubehör. Den Katalog 
kann man bestellen unter Tel. 
(040) 48 45 89, Fax 48 55 91. 
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Pro Salonwagon RhB 

LGB-Benefiz-Waggon für RhB-Fahrzeuge 
• Einen besonderen Benefiz-Waggon legt LGB 
für den Verein Pro Salonwagen RhB auf. Ab Juli 
1997 fertigt die Nürnberger Firma insgesamt 
1.000 Stück des RhB-Salonwagens mit SOS-Auf­
schrift. Der etto-Erlös der Modelle soll dazu die­
nen, die RhB-Salonwagen As 1141 bis As 1144 
zu renovieren. Die Wagen, 1931 von der SIG eu­
hausen für die Montreux-Berner Oberland-Bahn 
(MOB) gebaut, hatten seinerzeit neue Maßstäbe 
in Sachen Luxus gesetzt. Erstmals gab es auch 
in Meterspur einen Komfort wie in den interna­
tionaltm Pullman-Zügen, etwa dem Orient-Ex-

preß. Das Pendant der MOB, der Golden Moun­
tain Pullman-Express, fuhr allerdings nur eine 
Saison lang. Die Wagen wurden abgestellt und 
1939 an die RhB verkaufr. Während des Zweiten 
Weltkriegs dienten sie Schweizer Generälen als 
Transportmittel. Danach verwendete man die 
Waggons für verschiedene Zwecke, unter ande· 
rem als Sondenvagen für Prominente und als 
Charterfahrzeuge. Heute bedürfen die vier Wa­
gen dringend einer Renovierung. Pro Salonwagen 
RhB möchte sie im ursprüngLichen Belle-Epoque­
Sril aufarbeiten und miteinem königsblau-creme­
farbenenAnstrich,ähnlich dem "Rheingold", ver­
sehen. Mit dem Kauf des LGB-Benefiz· Wagen 
kann man dazu einen Beitrag leisten. Ein Modell 
kostet 529 SFr (inklusive Porto) und ist erhältlich 
i.i ber: Rhätische Bahn,Bahnladen, CH-7302 Land­
quart, Tel. (0041/81) 30713 86, Fax 30713 78. 

Mit dem Erwerb der LGB-Benefiz­

Salonwagen kann man die Aufarbeitung 

der Originale unterstützen. 



Hochgeschwindigkeit im 
wahrsten Sinne des Wortes 
erlebten die Besucher beim 
Spur 1-Highspeed-Rennen. 
Die Teilnehmer hatten 25 Me· 
ter Strecke, um ihre Modelle 
zu beschleunigen - dann nah· 
men zwei Lichtschranken 
Maß in Sachen Geschwindig· 
keit. Eines der kuriosesten 
Rennfahrzeuge war Jürgen 
Lemkes DampfSprinter: Ein 
Live-Steam-Modell des Euro· 
Sprinter. Dieses holte sich 

Die zweite DB-Kunstlok am 
11. Mai im Bahnhof Göppingen. 
Die 120 139·1 trägt das Motiv 
noch bis in den Herbst. 

Fieberhaft bereiten Jürgen Lemke (1 .) 

und ein Kollege den DampfSprinter 
für das Rennen der Live-Steam· 
Fahrzeuge vor. 

Die Hohenstaufenhalle gehörte 
den Spuren Z und I, samt 

Marathon und Wettrennen. 

mit 31,4 kmlh den Titel in sei· 
ner Kategorie, und das ohne 
Gehäuse. ur so konnte ]Ür· 
gen Lemke den Kesseldruck 
kontrollieren, nachdem der 
Manometer ausgefallen war. 
Die unangefochtene Nummer 
eins indes stellte das Faulha· 
ber-Werksteam. Der akkuge· 
speiste F 200 II, die Weiter· 
entwicklung des Vorjahressie· 
gers, stieß mit dem Weltre· 
kord von 84,8 km/h in neue 
Dimensionen vor. Die Drama· 

turgie häue nicht besser sein 
können, denn der sensationel­
le Wert kam erst bei der letz· 
ten Fahrt des Wettbewerbs 
zustande. Unmittelbar danach 
lieferte der Herdcomputer des 
High-Tech-Fahrzeugs Informa· 
tionen über die Menge des 
verbrauchten Stroms und die 
erreichte Stromspannung. 

Dagegen hielt sich eine At· 
traktion aus dem Vorbildbe· 
reich zunächst noch bedeckt 
- mit einer Kunststoff-Hülle 
überzogen, wartete die zweite 
DB-Kunstlok am Göppinger 
Bahnhof auf ihren Auftritt. 
Der kam am 11. Mai: Im Bei­
sein zahlreicher Zuschauer 

wurde die 120 139-1 feierlich 
enthüllt. Das Motiv, vom Nie­
derländer Teun Hocks ent­
worfen, bleibt bis zum Herbst 
1997 auf der Lok. Märklin be· S 
ziehungsweise Trix ferugen ] 
Pendants in HO und ~ 

Rund 30.000 Besucher ka- ~ 
men während der beiden Ta· :: 
ge zum Modellbahn-Treff - ~ 
ein Ansporn, Göppingen wie· ~ 
der zu "Märklin-City" werden j 
zu lassen. Die Veranstalter ~ 
denken bereits über eine l 
Fortsetzung nach. Sie sollten 6 
dann aber den Treff auf mehr ~ 
Fläche verteilen. Sonst könn- .:;; 
te der große Andrang bald ~ 
zum großen Gedränge führen. .2 

bner 

Wir stellen aus: Spur I -Treffen Sinshe im 28./29. 6. 97 Auto & Technik Museum 
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NEUHEITEN AUS DER MODELLBAHNWELT 

Brekina: Mercedes Strich 8 und OB-Fahrzeuge 
Zwischen drei Farben können die Kunden beim Kauf ihres neuen 
Mercedes Str ich 8 wählen. Brekina liefert das HO-Modell in ru­
binrot, beige und kaledoniengrün. In das HO-Sortiment kom· 
men außerdem drei DB·Straßenfahrzeuge der Epoche ill. Fahr­
gäste transportiert der rubinrote Reisebus Setra S6. Güter 
übernimmt der schwarzgraue Hanomag L28 PP mit der Auf­
schrift "DB-Rollfuhr". Dritter im Bunde ist der schwarzgraue 
VW T2 Pritschenwagen. Als Set gibt es VW-Postautos, darunter 
den komplett neuen VW Fridolin. Farbvarianten von LKW, 
Bussen und Transportern runden das Neuheitenpaket ab. 

- Liliput: SBB·Leichtstahlwagen in HO 
Die Serie der SBB-Leichtstahlwagen setzt Liliput mit Epo· 
ehe IV-Versionen 1. und 2. Klasse sowie Gepäck fort. Der Spei­
sewagen vervoJ!ständigt das Angebot. Für Militärtransporte in 
Epoche ill kommt ein Wagenset des US Army Transporration 
Corps in HO heraus. Wer mehr über Liliput und seine Artikel 
wissen will, findet im Hauptkatalog 1997 Informationen. 

- Lima: Farbvarianten der Düwag-Tram 
Aus dien Werkhallen von Vicenza sind zwei neue Versionen des 
Düwag-Sechsachsers in HO eingetroffen: Neben dem modernen 
Farbdesign der Bochum-Gelsenkirchener Straßenbahn gibt es 
ein Sondermodell zum 90jährigen Jubiläum des Berliner Kauf­
haus des Westens. Allerdings hat die Düwag nie Sechsachser 
an die Berliner Verkehrsgesellschaft geliefert. 

Aus 45 Einzelteilen fertigt Busch das HO-Modell des 1928 gebauten 
Mercedes SSK. Das Vorbild gehörte zu einer Serie, die mit Erfolgen 
bei der Mille .Miglia und auf der Avus in die Rennsportgeschichte 
einging. Sportlichen Charakter hat auch die zweite Busch-Neuhei t 
fü r HO, der Ferrari GTO 250. Außerdem erscheinen HO-Varian­
ten, etwa von F01·d-, Peugeot· und Mercedes-Modellen. 

- Noch: Constru-Fiex-Programm 
Const1·u-Fiex heißt eine neue Marke aus dem Hause Noch. Der 
Name steh t fü r ein Sortiment von Modellbau-Platten. Sie sind 
aus flexiblem Polystyrol gefertigt und in 22 Strukturen zu ha­
ben. Neu ist auch das Fertiggelände Mühltal. Es mißt 200 auf 
100 Zentimeter und eignet sich für HO-, TT- sowie N-Gleise. 
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- Tillig: Gleisschablone 
Gleisplanungen mit dem Tillig-Ma teriallassen sich durch die neue 
Gleisschablone vereinfachen. Der Einheitstaschenwagen 
kommt als Epoche IV-Version mit zwei Aufliegern der Spedi­
tion "Kühne & Nagel" ins Programm. Verkehrsrot und Lätz­
chen trägt die überarbeitete Epoche V-219 der DR. 

Freudenreich: ÖBB-Spantenwagen in N 
Nach dem Z- ist nun auch das N-Modell des ÖBB-Spantenwagens 
Bih lieferbar. Bezug über den Fachhandel oder bei: Freudenreich 
Feinwerktechnik, Rostocker Straße 16, 18209 Parkentin. 

- Fleischmann: Steppenpferd in HO 
In herkömmlicher und in Digital-Ausführung stellt Fleischmann die 
BR 24 in HO vor. Das Steppenpferd trägt Epoche TI-Beschrif­
tung. DR-Nahverkehrszüge der Epoche ill kann der HO-Bahner 
mit den Abteilwagen B4 und dem Gepäckwagen Pw4 zusam­
menstellen. Zur selben Epoche paßt der VTG-Säuretopfwagen 
der DB. Für Epoche IV kommt der Schiebewandwagen Hbisz99 
heraus. Aus der Epoche V schließlich stammen die DB-Doppel­
stockwagen 1./2. und 2. Klasse sowie der Container-Tragwagen 
Sgns691 "DB-Cargo", den es auch in Spur N gibt. Ebenfalls in 
N und für Epoche V erscheinen IC-Abteilwagen 1. Klasse, IC­
Großraumwagen 1. und 2. Klasse sowie ein IC-Bordrestaurant­
wagen. Zudem werden Mittelschleifer für HO-Doppelstockwa­
gen sowie OB-Logos der Epoche V in HO und N ausgeliefert. 

- Weinert: Planierraupe in HO 
In weniger als einer Stunde ist Weinerts Lanz-Pianien-aupe mon­
tiert, so daß sie mit der Arbeit beginnen kann. Ein weiterer 
Oldtimer ist der Lanz-Verkehrsbulldog, den Weinert ebenfalls 
als HO-Bausatz ins Programm nimmt. Der Dreiachs-Zweiseiten­
kipper im Maßstab 1:87 schließt die Neuheiten-Lieferung ab. 

Alle Neuheiten ohne Abbildung sind fett gedruckt. 



US-Corner 
Ein üblicher Anblick war in den USA über Jahrzehnte hinweg 
das Milchauto. Mit ihm wurde den Einwohnern vieler Städte die 
Milch ins Haus gebracht. Zu den typischen, für diesen Zweck ver­
wendeten Fahrzeugen zählte der Divco Milk Truck. Die ersten 
Versionen des Wagens mit dem Kast enaufbau erschienen in den 
dreißiger Jahren, die Produktion hielt bis in die sechziger Jahre 
an. Walthers bringt den Divco Milk Truck als HO-Bausatz heraus. 
Das detaillierte Modell läßt sich rollfähig zusammenbauen - da­
mit man auch jedes Haus der Anlage mit Milch beliefern kann. 

II Vollmer: Lokschuppen und Viadukt in HO 
Die Häuslebauer aus Zuffenhausen haben für HO-Bahner einen 
zweiständigen Lokschuppen und einen Viadukt samt Erweite­
rung parat. Zudem gibt es eine Stegbrücke und Brückenpfeiler. 

II Ostmodell: Oberlei-
tung in HO und TT 

Die Firma Ostmodell präsen­
tiert ein Bausatz-Programm für 
Oberleitungen in HO und TT. Es 
umfaßtverschiedene Varianten 
von Turm- und Streckenmasten, 
Spannwerken sov.rieFundamen­
ten. Die Bausätze sind in Ätz­
technik gefertigt. Weiter bietet 
die Firma Beschriftungssätze 
in HO und TT an. Vorerst gibt 
es Sets für DR-Güterwagen 
der Epoche lli, Lok· und Rei· 
sezugwagen-Schriftsätze sol­
len folgen. Bezug über den 
Fachhandel oder bei: Ostmo­
dell, Andreas Hoppert, Coppi­
straße 34,04157 Leipzig. 

II Roco: Sächsische XIII H in HO 
Ein umfangreiches Neuheitenpaket hat Roco ~eschnürt: In überar­
beiteter Form kehren die DB-Dampfloks 44 01 und 01 008 sowie 
die 44 der DR in das HO-Pro~ramm zurück. Eine Neukonstruk­
tion ist das HO-Modell der OBB-Eilok 1110. Weiterhin wartet 
Roco in HO mit der BR 57 der DR, der Köf 11307 der DB und 
der finnischen E-Lok SrZ auf. Als HO-Sonderserien sind die 
sächsische XIII H, spätere 584, die E 17 der DRG und die Tra­
ditionslok E 18 31 zu haben. Für Gleich- wie Wechselstrom gibt 
es die E 10.472 mit Bügelfalte, die SBB-Reihe 460 "Züricher 
Versicherung" sowie die SBB-Dampflok C 5/6 "Elefant" (Test 
auf Seiten 78-81). Auch die 01.10 ist jetzt in Wechselstrom er­
hältlich. DRG-Zeiten leben mit den preußischen Doppelwagen 
auf. Nach 1945 waren der DR-Gepäckwagen "Württemberger" 
und die DB-Behältertragwagen Bts 150 im Einsatz. Zu Perso­
nenzügen der Epoche IV passen die SNCF-Corailwagen und der 
OB-Schlafwagen WL AB mhlH. Güterzüge dieser Epoche ver­
stärken bei der DB der Containertragwagen Sgjs und der Trag­
wagen Lbgjs mit Silobehältern, bei der DR der Druckgaskessel­
wagen KVG sowie der Güterwagen Omms mit Container. SBB­
Fans schließlich erhalten einen Getreidewagen und ein Kessel­
wagenset Die moderne Bahn kommt bei Roco mit den Interre-

. -· . . . . .. - .. . .... 
,_..~ .. ~ I. .._ 

gio-Wagen im Maßstab 1:100 auf Touren. Dazu tragen auch die 
RoadRailer Grund- und Ergänzungspackung sowie die Einheits­
taschenwagen mit Zugmaschine "Frigoliner" bei. Für Epoche V 
erscheinen noch ein Containerset, ein SNCB-Känguruh-Tragwa­
gen und ein Schiebewandwagen der FS. Für Roco-Line werden 
15 Grad-Handweichen und Hand-Bogenweichen 2/3 mit Bettung 
ohne Polarisierung ausgeliefert. Das Digitai-Anschlußgleis mit 
Bettung gibt es jetzt einzeln. N-Bahnern beschert Roco den 
Schiebewandwagen, den Eaos-Wagen, den "Knorr"-Behälter­
tragwagen und den TEN-Schlafwagen, alle von der DB. Zudem 
erscheinen ein DB·Rungenwagen mit Sattelzugmaschinen und 
ein Containerset Das N-Sortiment listet der neue N-Katalog 
auf. Zudem fertigt Roco eine Variante der ÖBB-Eilok 1099 in 
HOe sowie den RhB-Wagen 1. Klasse "Bernina-Express" in Om. 

Das grüne Krokodil der Rhätischen Bahn bekommt gleichfarbige 
Gesellschaft: Die Stangen-Ellok Ge 2/4 gibt es nun bei LGB eben­
falls in Grün. Daneben hat die Firma ihr Markenzeichen, die Ten­
derlok Stainz, rundum erneuert. Das 29 Jahre alte Aushänge­
schild glänzt mit historisch rekonstruiertem Äußeren und neu­
em Getriebe. Dazu wartet LGB mit dem RhB-Schiebewandwa­
gen Haik-qv 5167 mit Usego-Werbung und dem Classic-Auto­
transport-Wagen auf. Die Lehmann-Spielbahn ergänzen ein 
Container- und ein Rungenwagen. Züge können an dem Wild­
West-Bahnhof vorfahren, der als Steck-Bausatz zu haben ist. 

Piko: Bier- und Flachwagen in HO 
Auf Epoche I-Anlagen sehnen sicher schon viele durstige Preiser­
leinden Bierkühlwagen der Görlitzer Aktienbrauerei herbei. Gleis­
bautrupps der Gegenwart hoffen derweil auf die Lieferung neuer 
Schienen. Die bringt ihnen der DB-Flachwagen Rs 670. 
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• Den Traum, einmal im 
"Rheingold" quer durch 
Deutschland zu fa hren, kann 
man sich bei der DB AG we­
der für Geld noch für gute 
Worte erfüllen. Als kleiner 
Trost ist wenigstens für die 
Modellbahner der Luxus ver­
gangener Tage in greifbarer 
Nähe. Die kleinen Züge mit 
dem großen Namen gibt es in 
allen gängigen Spurweiten -
und in allen Epochen. 

Als der Rheingold seine er­
ste Fahrt von Hoek van Hol­
land nach Basel antrat, steck­
te die Modellbahn noch in 
den Kinderschuhen. Blech 
und Uhrwerksantrieb waren 
die Schlagworte Ende der 
zwanziger Jahre. Wenigstens 
das Grundmaterial hat der 
Göppinger Hersteller Märkl in 
bis in die heutige Zeit geret­
tet. Die Wagenkästen der 
fünftei ligen HO-Rheingold­
Garni tur in Epoche II beste­
hen aus Blech. Um den Luxus 
des Originals auch im Modell 
wiederzugeben, sind die klei­
nen Tischlämpchen der Wa-

I 
/ 

• • • ~ • I I I I I I I I I I I # I I I f I I I I f ' I I 1 I o 1 o • , • , 

Bei seinem Namen bekommen Eisenbahn-Freunde glänzende 

Augen, egal ob groß oder klein, jung oder alt, Vorbild-Fan 

oder Modell-Anhänger. Der Rheingold hat die DB-Gieise 

schon längst verlassen - und lebt auf der Modellbahn weiter. 

Gold-Ketten 
gen beleuchtet. Gelbe Leucht­
dioden sorgen für eine noble 
Atmosphäre. Die Lackierung 
in dezentem Creme-Lila und 
die goldenen Schriftzüge un­
terstreichen den besonderen 
Status des Zuges auch im Mo­
dell. Als Zugpferd bietet Ri­
varossi die bayrische S 3/6 in 
DRG-Ausführung für Gleich­
und Wechselstrom an. Eine 
Alternative ist Liliputs badi­
sche IVh in Epoche II, die es 
allerdings nur in Gleich­
strom-Version gibt. Von die-

sem Hersteller stammt übri­
gens ein etwas preiswerteres 
Rheingold-Set mit Wagen in 
Kunststoff-Ausführung. 

Der Wechsel in die Nach­
kriegszeit beschert nicht nur 
eine neue Modellbahnepoche, 
sondern auch einen neuen 
Rheingold. In der Epoche IIIa 
bestand der Luxuszug aus 
blauen Schürzenwagen mit 
dem erhabenen Schriftzug 
"Deutsche Bundesbahn". Auf 
der Suche nach diesen Wagen 
wird der Modellbahner wie· 

der bei Liliput fündig. Die 
Flirther haben sogar die 
ABC-Wagen im Programm. 
Die dritte Klasse im Rhein­
gold war ein Zugeständis an 
die kargen Nachkriegsjahre. 
Gezogen wurden die Züge 
meistens von Dampfloks der 
Baureihen 01 und 01.10. Eine 
passende 01 hat zur Zeit nur 
Roco im Programm. Als Er­
satz kann eine 03 von Fleisch­
mann oder eine 03.10 von 
Märklin die Leistungen der 
fehlenden 01 übernehmen. 

I I I I I I I I I I I I ' . I 
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Die Schürzenwagen von Liliput 
stehen für die Epoche lila. Der 
rote Speisewagen hat sich 
offensichtlich verirrt. 

Buckelspeisewagen und Aussichts· 
wagen, zwei typische Vertreter 
des Rheingold der sechziger 
Jahre, bietet lima an. 

'~~~~~~~~~~~ 
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Als die Jahre fetter wur· 
den, hauen auch die Schür­
zenwagen ausgedient. Moder· 
ne 26,4 Meter-Wagen bildeten 
seit Anfang der sechziger 
Jahre den bekanntesten 
deutschen Zug. Aussichtswa­
gen und Buckelspeisewagen 
waren typische Merkmale des 

• Der Aussichts­
wagen der 60er bot 
Rheingold-Luxus 
neuen Rheingoldes. Die An· 
hänger der Epoche IUb müs· 
sen sich an Lima halten. Der 
italienische Hersteller hat ein 
Set mit Aussichtswagen, Buk­
kelspeisewagen, Abteil- und 

Großraumwagen im Pro­
gramm. Es handelt sich aller· 
dings um den Rheinpfeil, 
denn der Aussichtswagen 
trägt den "Deutsche Bundes· 
bahn"·Schriftzug anstatt des 
typischen "Rheingold" an der 
Seite. Nicht nur beim Wagen­
material, auch beim Trieb· 
fahrzeug müssen die Modell· 
bahner beide Augen zudrük­
ken. Die typische E 10.12 in 
blau/beige läßt noch auf sich 
warten. Bis dahin muß wohl 
Rocos neue Bügelfalten-E 10 
in blau den Zug ziehen. Zum 
Märklin-Rheingold aus dem 
Hobby-Programm - mit 24 
Zentimeter-Blechwagen und 
passender E 10.12 - greifen 
wohl nur die härtesten Fans 

des Luxuszuges. 
Die Epoche IV bedeutete 

für den Luxuszug Hausmanns­
kost und letztendlich auch 
das Aus. Die Züge bestanden 
überwiegend aus normalen 
IC-Wagen, das besondere 
Flair des Rheingold ging ver­
loren. Dem Modellbahner er· 
leichtert diese Tatsache die 
Suche nach passendem Mate· 
rial. Ob MärkJin, Fleischmann 
oder Roco, jeder hat die rot/ 
beigen IC-Wagen im Pro· 
gramm oder als Neuheit ange· 
kündigt. Und das ehemalige 
Paradepferd der DB, d ie Bau­
reihe 103, gibt es ebenfalls 
von zahlreichen Herstellern. 

Die Freunde der Spur 1 

können auf die Rheingold· 

Sets von Arnold in Epoche ll 
und lllb zurückgreifen - oder 
sich eine Epoche IV-Garnitur 
zusammenstellen. Passende 
Loks gibt es für alle drei Epo· 
chen. Selbst in Spur Z gibt es 
den Luxus-Zug der zwanziger 
und dreißiger Jahre. 

Während der große Rhein· 
gold schon lange die Schienen 
verlassen hat, tummeln sich 
auf der Modellbahn Züge in '§ 
allen enngrößen und Epo· ~ 
chen. Wer den Luxus noch· ~ 
mals sehen will, kann sich j 
diese Gold-Ketten in die Vi· 8 
trine stellen. Uwe Lechner .f 

Reisen in purem Luxus - auch 
auf der Modellbahn: Die badische 
IVh von Liliput zieht den Märklin· 
Rheingold aus Metall. 

' ' 
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Nachschub 
Anlagenspaß auf kleinstem Raum: Nur ganze 1,66 mal1,1 0 Meter mißt die TI-Anlage von 

Detlef Gottschalk. Sie bietet genug Platz für einen abwechslungsreichen Steilstreckenbetrieb. 



Typisch DR: Fünf Minuten vor 
der Ankunft von P 609 verläßt 

der Zug zum oberen Bahnhof 
pünktlich den unteren Bahnhof. 

• Sommer 1956. An einem 
sonnigen Juli-Tag treffen die 
beiden Eisenbahnfreunde Pe­
ter und Paul mit P 609 aus 
Schwarzbach in Tannstock, 
unterer Bahnhof, ein. Ihr Zug 
besteht nur aus DT 151. Der 
Kittel-Dampftriebwagen ge­
langte aus Württemberg zur 
Oderbruchbahn und gehört 
seit 1949 zur DR. Der An· 
schlußzug zum oberen Bahn­
hof ist gerade fünf Minuten 
weg - typisch Reichsbahn! So 
beginnt fast jeder Ausflug 
nach Tannstock. 

Doch den kleinen Umstei­
gebahnhof gibt es nur im 
Maßstab 1:120, denn er ist ein 
Phantasieprodukt Pate stand 
die Steilstrecke im sächsi­
schen Eibenstock zwischen 
dem oberen und dem unteren 
Bahnhof, deren Betrieb die 
Reichsbahn 1975 einstellte. 
Dieses Vorbild baute ich aber 
nicht direkt nach, weil sich 
die Fahrzeuge auf sächsische 
Vorbilder beschränkt hätten. 
Nur den Betriebsablauf stellt 
die Anlage nach. Als Zeit· 
raum fiel die Wahl auf die 

Hochbetrieb in der Lokstation: 
;::=;:;;;::;;:;j~~~T:-~t.> Während der Kittel in den Schuppen 

rollt, steht die MAMMUT, 95 6676, 
am Kohlebansen. 

frühe Epoche III (1954 -
1960), weil der Wagenpark 
der DR in den 50er und An­
fang der 60er Jahre noch 
recht bunt war. So wirkt es 
weder unglaubwürdig noch 
verspielt, wenn ein Teil der 
Waggons aus der Länderhahn­
zeit stammt. 

Solange Peter und Paul auf 
den nächsten Zug warten, 
werfen sie noch einen Blick 
in die Lokstation, die zur 
Steilstrecke gehört. Die 
Transportpolizei, die allge­
genwärtige Trapo, ist nirgend­
wo zu sehen. Die Station be­
steht aus einem zweiständi­
gen Lokschuppen mit Werk· 
statt und Büroanbau. Für die 
Behandlung der Loks verfügt 
sie über einen motorisierten 
Kohlekran, einen Kohleban­
sen, einen Einheits· sowie ei­
nen Kleinbahnwasserkran. 
Weil Bahnhof und Lokstation 
in einem engen Tal liegen, 
bleibt für die Gleise nur we­
nig Platz. Zum Schuppen geht 
es daher nur mit einer Säge· 
fahrt. DT 151 ist defekt und 
rollt ins Heizhaus, am Kohle· 
bansen wird 95 6676, die 
MAMMUT, für ihren näch­
sten Einsatz vorbereitet. Mei­
ster Rennecke ölt seine Lok 
ab, während Schlosser Fritz 
die "Schweißpullen" klar 

macht, denn beim Kittel ist 
wieder einmal das linke Ein­
strömrohr gerissen. 

Um sich einen besseren 
Überblick zu verschaffen, be­
steigen Paul und Peter nach 
ihrem Schuppenbesuch den 
Felsen, der dem Bahnhof ge­
genüber liegt. Die Steilstrek­
ke zweigt im unteren Bahnhof 
von einer Nebenbahn ab. Die­
se Strecke bildet - für den 
Betrachter unsichtbar - ein 
Oval. Sie führt an beiden En· 
den der Station hinter den je­
weiligen Einfahrweichen in 

Die Gleise der Anlage 
sind so nachlässig verlegt 
wie beim Vorbild 

einen Tunnel. Fährt ein Zug 
nach links, dann ist sein Ziel 
Hohemühle; verschwindet er 
auf der rechten Seite, geht es 
nach Schwarzbach. Im Tunnel 
besteht eine Ausweiche mit 
Durchfahrts· und Kreuzungs­
gleis. Es gibt keinen Strek· 
kenblock, doch stellt jeder 
Zug das Signal über Reedkon­
takte zurück. Die Haupt· und 
Gleissperrsignale von Siba 
und Weinert sind auf Zugbe· 
einflussung geschaltet. 
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Bierkutscher Paulkes Rappen 

nehmen die Vorbeifahrt des 

Dampftriebwagens nach 
Hohemühle gelassen hin. 

91 134 hat den P 610 aus 
Schwarzbach gebracht, 89 6976 
rangiert, und 92 6582 schiebt 
ihren Zug zum oberen Bahnhof. 
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Den Grundrahmen der An· 
Iage bildet eine 1,66 mal 1,10 
Meter große Hartfaserplatte, 
die auf Kiefernholzleisten 
verleimt ist. Der Unterbau 
des Geländes und der Berg· 
Trasse besteht aus fünf Milli· 

meter starkem Bootsbau· 
Sperrholz, das mit Stützen 
aus Kiefernholz verleimt und 
verschraubt ist. Hohlräume 
sind mit Styroporstücken aus· 
gefüllt und mit dem Holzge­
rippe verklebt. 

Da Mitte der SOer Jahre 
die Folgen des Krieges gera· 
de überwunden waren, kon· 
zentrierte sich die DR auf die 
Hauptstrecken. Beim Verle· 
gen des Flexgleises von Tillig 
achtete ich deshalb auf eine 
etwas nachlässige Lage der 
Schienen. Aus demselben Sor· 
timent stammen auch die 
Weichen. Bei ihren Antrieben 
geht es bunt zu: Hier sind die 
Produkte von Roco, Tillig und 
Pilz vereint. Auch vereinzelte 
Standardantriebe aus BTTB· 
Zeiten finden sich unter der 
Anlage. Der Gleiskörper ist 
auf Schaumstoff geklebt. Um 
den Schallschutz zu verbes· 
sern, leimte ich die Gleise der 
Nebenbahn zusätzlich auf 



acht Millimeter dickes Styro­
por. Vor dem Einschottern 
mit gesiebtem und eingefärb­
tem Sand erh ielten die Gleise 
noch einen Rost-Anstrich aus 
der Airbrush-Pistole. Proble­
me bereiteten die Kontakt­
stellen der Weichen: Nach­
dem der Lack trocken war, 
schabte ich die Schienenköp­
fe mit einem alten Skalpell 
und zog sie hinterher mit 
600er Schleifpapier ab. 

Die gesamte Geländedecke 
sowie einige Felsen entstan­
den aus Bauschaum. Bäume, 
Hecken, Büsche und Sträu­
cher stellte ich selbst her. 
Stützmauern, Tunnelportale, 
Bahnsteige und ein Teil der 
Geländebeflockung stammen 
von Noch, fast alle Gebäude­
bausätze von Vero und Ma­
mos. Lediglich der Wasser­
turm und einige Ausstattungs­
elemente sind von Auhagen, 
Preiserund Kehi. 

Der Pendelzug ist mittler­
weile vom oberen Bahnhof zu­
rück. Er wartet auf die An­
kunft des P 610 aus Schwarz­
bach, den 91 134 führt. Das 
besondere Interesse von Pe­
ter und Paul erweckt eine 
Lok mit der Nummer 89 6976, 
die einen Schlackewagen um­
setzt. Es ist ein echter "Kno­
chenschüttle r", eine preußi­
sche T 8, die als Hofhund der 
Lokstation dient. 

Für den Einsatz auf der 
Steilstrecke stehen vier 
Dampflokomotiven bereit. 

Nur eine Lok und 
ein Triebwagen sind 
keine Eigenbauten 

Die MAMMUT ist ein Eigen­
bau und entstand auf der Ba­
sis des VI K-Fahrwerks von 
Bemo. Ebenfalls ein Eigenbau 
ist die 94 484 (pr.T 16), die 
auf einem Fahrwerk der ehe­
maligen Berliner TI-Bahnen 
(BTTB) entstand. Ein Bausatz 
von Kittler ist 95 045 (pr. 
T 20) und 92 6582 ein verän­
dertes BTTB-Modell. Auf der 
Nebenbahn zwischen Hohe­
mühle und Schwarzbach pen-

Der Lokführer sandet kräftig 
und Kellnerin Liese winkt ihrem 
Onkel zu, der von der Plattform 

aus die Strecke beobachtet. 

Der Ameisenbär aus Schwarz· 
bach rollt aus dem östlichen 

Tunnelportal und trifft wenig 
später in Tannstock ein. 

dein zwei Triebwagen und 
drei Dampfloks. Der Kittel ist 
ein Eigenbau genauso wie die 
beiden Preußinnen T 8 
(89 6976) und T 9.2 (91 134 ). 
Die T 3 stammt von Jatt und 
der Wismarer von Beckmann. 

Vorsichtig klettern die 
Freunde vom Felsen hinab, 
um an der Strecke in Rich­
tung Hohemühle bis zum Tun­
nelportal entlang zu wandern. 
Dort wollen sie den reparier­
ten Dampftriebwagen bei sei­
ner Ausfahrt nach Hohemüh­
le ablichten. Nachdem das Fo­
to im Kasten ist, beschließen 
die beiden Hobbyfotografen, 
zu Fuß weiter zu gehen. Un­
gestört von der Trapo läßt 
sich dabei so manches hüb­
sche Motiv auf die Platte ban­
nen. Das interessanteste 
Fahrzeug fehlt aber noch im­
mer: die MAMMUT. Bei der 
Kletterei haben Peter und 
Paul die Leerfahrt der schwe­
ren Maschine verpaßt, erwi­
schen sie aber mit einer Fuh­
re Holz vor dem Einfahrsignal 
des unteren Bahnhofs. Tal· 
wärts fa hrende Züge müssen 
vor dem Einfahrsignal halten, 

das mit der dahinter liegen­
den Weiche gekoppelt ist, die 
in ein Sandgleis abzweigt. 
Der Lokführer gibt den Ach­
tungspfiff, um dem Fahr­
dienstleiter im unteren Bahn­
hof seinen vorschriftsmäßigen 
Halt anzuzeigen. Dieser stellt 
die Weiche auf "Hauptgleis" 
und danach das Signal auf 
Hf 1. Den Eisenbahnfreunden 
bietet sich ein besonderer Oh­
renschmaus: Mit lautem Knall 
entweicht die komprimierte 
Luft der Riggenbachschen 
Gegendruck bremse. 

Gegen Mittag haben Paul 
und Peter den oberen Bahn­
hof erreicht, wo es einen Fo­
tostandpunkt mit guter Sicht 
auf den steilsten Abschnitt 

der Strecke gibt, der gleich­
zeitig den engsten Radius hat. 
In der Steigung von 1:16,5 mit 
einem Bogenhalbmesser von 
150 Metern klemmt fast jeder 
Zug. Für 80 Pfennig geht es 
um 14.20 Uhr talwärts, denn 
den Fotofreunden fehlt noch 
ein Bild des Wismarer Schie­
nenbusses, der um 15.30 Uhr 
aus Schwarzbach eintrifft. Sie 
erwischen den Ameisenbär, 
als er aus dem Tunnel kommt. 
Eilig treten Peter und Paul 
den Rückmarsch an, denn in 
zwanzig Minuten geht ihr 
Zug. Sie verstauen ihre Foto­
apparate und machen sich auf 
den Weg zum Bahnhof, wo 
DT 151 abfahrbereit wartet. 

Detlef Gottschalk/hl 
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VORSCHAU 

Die Lok vom Dienst 
Verspätungen, defekte Fahrmotoren, Sonderzüge: Die Männer 
vom zentralen Lokdienst in Mainz sorgen dafür, daß auch in 
Ausnahmefällen kein Zug ohne Lok bleibt. Da muß mitunter 
selbst die bunte Touristik-218 vor Güterzügen einspringen, 
damit die Räder nicht still stehen. 

Edler Bubikopf 
Von Weinert konstruiert, aber selbst zu­
sammengebaut: Die Modelle der Baureihe 
64 in Versionen der DB und DR. Rainer 
Albrecht verrät, worauf bei diesem edlen 
Bausatz zu achten ist. 

Letzter Plandampf 
Neuerliches Ende: Die DB läßt ihre Plan­
züge nicht mehr mit Dampflokomotiven 

bespannen. Eindrücke von der letzten 
Plandampfaktion in Sachsen mit sechs 

ausgesuchten Dampf-Veteranen. 
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Ein Lebenswerk 
Matthias Warneke ist einer der Preisträger 
beim Wettbewerb des MODELLEISENBAHNER. 
Seine Anlage in Epoche I, an der er seit acht 
Jahren baut, kann sich sehen lassen. 

Naturschauspiel 
Sommer, Sonne, Gartenbahn - das Freiluft­
vergnügen hat Hochsaison. Rolf Ross läßt 
seine Züge zwischen steilen Felsen aus wet­
terfest behandeltem Styropor unter einem 
echten Wasserfall hindurchfahren. 

Harter Wettbewerb 
Privatbahnen machen der DB 
AG zunehmend Konkurrenz auf 
deren eigenem Streckennetz. 
Besonders im Südwesten 
preschen die Privaten vor. 

Schluß-Runde 
Kleinserien und große Spuren: 
Drehscheiben-Test, Teil 111. 

Gut gedüngt 
Tips und Tricks für eine realisti­
sche Anlagen-Begrünung. 

Städteverbindung 
Gefeierter Jubilar: Über die 
Köln-Mindener Eisenbahn rollen 
seit 1 SO Jahren Züge. 

Die Redaktion behält sich Änderungen 
aus aktuellem Anlaß vor. 
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SEIT IHREM ERSCHEINEN 
Mitte der 60er Jahre beeindruckt die l:);ll1jl durch zeitlose 

ELEGANZ, KRAFT UND 

Geschwindigkeit. Da gibt es kaum einen Modellbohner, 
der diese Lok nicht ouch in seiner Sammlung hol. 

Trotzdem oder gerade deshalb wurde der Ruf 

noch einer zeitgemäßen Nochbildung lau!. 
Nun bringt Roco in diesen Togen die 
BR 103 in HO - ganz neu. Vorbild 

ist die erste Serienausführung mit 

kurzem Führersfond und Scherenbügel, 
wie sie Anfang der 70er Jahre in 

Dienst gestellt wurde. Das fertig 
aufgerüstete .Exclusive"·Modell zeigt 

feinste Details wie z. B. die extra ange­
setzten, zierlichen Scheibenwischer oder die 

feinen Pantographen. Wohlweise kann eine ge­
schlossene Frontschürze eingesetzt werden. Völlig neu und 

e·mail: raco@roco·modelto s.co.at 

A: ROCO MODEllSPIELWAREN CH: ROCO MODELLSPIELWAREN 
GesmbH & Co <G GmbH 
A5033 Salzburg 0+9445 qeb.slem 
julooAue<·S•olle 8 Solgod>e!Siro"" 14 

innovativ auch das Innenleben mit dynamisch gewuchteten 
5·Poi·Motor, zwei feingedrehten Messing-Schwung· 

messen, Antrieb auf olle 6 Achsen, Stromob­

nehme durch Doppelfederkontokte, 4 Haft· 
reifen, Drehgestelltielonlenkung und als 

Premiere: ein neu entwickeltes Dämpf· 

elementfür perfekte Gleisloge, ruhigen 
lauf und hohe ZugkrolL Digitolschnill· 

stelle mit vorbereitetem Decoderein· 

bau platz. 
Ab sofort bei Ihrem Fochhöndler: 

2l= Art.-Nr. 43839. Ab September ist sie 
auch für das Millelleiter-Wechselstromsystem 

14 Achsen angetrieben, elektronischer Fahrtrichtungs· 
umscholter) lieferbar: Art.-Nr. 43849. 

Internet: ttp: www.roco.co.at roco 
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Ye-·roebsge.elbchof• mb>i & c, 
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